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Einleitung. 

Der Gesichtspunkt, aus welchem Plutarch seine Bio- 
graphien berühmter Griechen und Romer geschrieben hat, 
ist vor allem auch aus der Eigentümlichkeit derselben klar, 
dafs er seine Helden immer paarweise, einen Griechen und 
einen Römer, zusammenstellt imd am Schlüsse eine Yerglei- 
chung zwischen beiden hinzufugt. Denn für die Kenntnis der 
Vergangenheit, für welche auch schon die biographische Form 
nicht die angemessene war, ist diese Yei^leichung yollends 
unnütz; wenn dagegen der Schriftsteller zu moralischem Zwecke 
glanzende Tugendbilder aufstellen wollte, so diente allerdings 
das Nebeneinanderstellen zweier zur weiteren Belehrung und 
Yeranschaulichung, und war überdies, mitsamt dem am Schlüsse 
angestellten Preisgericht, eine sowohl angemessene als gefallige 
Form. Wir sind es nicht gewohnt, bei Lesung der Plutarchi- 
Bchen Biographien den moralischen Standptmkt des Verfassers, 
sondern vielmehr einen eigenen historischen anzunehmen, und 
können daher wohl bei Zusammenstellungen wie Alexander 
und Cäsar, oder Agis und Eleomenes einer- imd den Gracchen 
andrerseits, wo wirklich starke historische Analogien statt- 
finden, die Form der parallelen Biographie sachgemäfs finden; 
anderswo sind wir nicht in gleichem Falle. So auch bei dem 
hier vorgeführten Paare, Aiisteides und Gato: wir wundem 
uns, wenn Plutarch im An£Euige seiner Yergleichung sagt, dafs 
das unterscheidende mitten xmter so vielem Ähnlichen ganz 
verschwinde, indem xms im Gegenteil die Ähnlichkeit vor 
lauter Unterschieden nicht in die Augen faUt. Als moralische 
Charaktere mögen sie ja verwandt sein, aber als Staatsmänner, 
als geschichtliche Personen allzu ungleich. Cato ist der Ver- 
treter des alten, einerseits rohen, andrerseits sittenstrengen 
Römertums, gegen die eindringende hellenische Bildung und 
Korruption; Aristeides vertritt auch wohl das Alte, wenn man 
den Themistokles vergleicht; aber nach Aristoteles' Politie ist 
er nach den Perserkriegen gerade derjenige gewesen, der die 
Athener veranlafste, aus dem Lande in die Stadt zu ziehen 
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2 Einleitung. 

und der Erlangung der Hegemonie alle Bj-äfte zu widmen, 
indem der Staat für die verschiedenen Dienste den Sold gab. 
Dahinter treten für uns die Tugenden der Mäfsigkeit und 
Enthaltsamkeit, worin beide Männer übereinstimmen, in der 
Betrachtung zurück, ganz davon abgesehen, dafs der Beiname 
des Gerechten, unter dem Aristeides vornehmlich berühmt 
geworden, dem Cato weder gegeben ist noch gegeben werden 
konnte. 

Nehmen wir also, unsrer Betrachtungsweise gemäfs, jede 
der beiden Biographien für sich, so ist nicht zu leugnen, dafs 
die des Römers bei weitem das gröfsere Interesse auf sich zieht. 
Cato ist ein Genie in gewissem Sinne, wenn auch durchaus 
nicht in dem höchsten, jedenfalls ein Original durch und durch, 
der ausgeprägte Vertreter eines an sich schon ausgeprägten 
Volkscharakters, und er hat den Abdruck dieser seiner Persön- 
lichkeit in zahlreichen Schriften verschiedener Art hinterlassen, 
welche wiederum bei Plutarch in reichlichem Mafse zur Er- 
höhung der Farben und zu feinerer Zeichnung verwertet sind. 
Andres ähnliches war in den Schriften der Späteren nieder- 
gelegt, und auch davon hat Plutarch den gehörigen Nutzen 
gezogen. Man blättere nur eine Sammlung von Catos Frag- 
menten und Apophthegmen durch: abgesehen von den Origines 
und den Reden, ist von den ersteren sehr vieles, und gerade 
mit das Interessanteste, von den letzteren aber weitaus der 
gröfste Teil durch Plutarch uns erhalten. — Hingegen Aristeides 
ist zwar in höchstem Mafse moralisch ehrenwert, viel mehr 
noch als Cato, aber genial doch nur in dem Sinne, als er 
€V(pviig %Qog äganf^v war; sonst auch in dieser Beziehung der 
gerade Gegensatz zu Themistokles. Und femer hat Plutarch^) 
richtig bemerkt, dafs er gleichwie den Reichtum, so auch die 
Ehre gern andern überliefs, dafs er nicht das Bedürfiiis hatte 
etwas aus sich zu machen und hervorzutreten, wie sein Neben- 
buhler; um so weniger also konnte von ihm überliefert und 
berichtet werden. Wenn nun schon über Themistokles die 
historischen Nachrichten im Vergleich dürftig und wenig zu- 
verlässig waren — wie in der Einleitung zu seiner Biographie 
gezeigt — , so mangelte es bei Aristeides vollends an beglaubigten 
Nachrichten im äufsersten Mafse, und die Lage Plutarchs, wenn 
er sein Leben beschreiben wollte, war keineswegs eine günstige. 

Betrachten wir nun die Biographie, wie der Schriftsteller 
sich da geholfen hat, um über Aristeides immer noch ebenso- 
viel wie über Cato zusammenzubringen. In dem mittleren und 
ausführlichsten Teile der Biographie, der von dem Kriege des 



1) Comp. Arist. et Cat. 5. 



Einleitimg. 3 

Xerxes handelt^ lag dem Plntarch Herodot als ursprünglichste 
und wichtigste Quelle vor, aus der deswegen auch ein grofser 
Teil seiner Nachrichten entnommen ist. Vergleichen wir nun 
diese mit ihrem Origiaal, so mufs alsbald au]^allen, dafs Plu- 
tarch vieles unter Aristeides' Namen erzählt, was bei Herodot 
unbestimmt, sei es den Feldherm der Athener, sei es den 
Athenern im allgemeinen zugeschrieben wird. Woher hat nun 
jener diese bestimmte Beziehung der Thatsachen auf seinen 
Helden? Manchmal aus einem berechtigten Schlufs. Da nach 
Herodot Aristeides die Athener befehligte, so ist es ja dieser, 
welcher die Unterredung mit Alexandros l&lt, die Herodot den 
Feldherm der Athener beimifst, und Plutarch geht nur darin 
etwas zu weit, dafs er den Alexandros, als er an die Vorposten 
kommt, namentlich den Aristeides herausrufen läfst.^) Als 
Pausanias PreiwiUige aufruft zur Unterstützung der bedrang- 
ten Megarer, melden sich bei Herodot die Athener, bei Plu- 
tarch übernimmt den Auftri^ Aristeides im Namen derselben.^) 
Gegen solches Verfahren des Biographen möchte wenig zu 
erinnern sein, und ebenfalls hat das seine Berechtigung, dals 
er den Namen des Helden einsetzte, wo er ihn, wenn nicht bei 
Herodot, so doch in einer andern Quelle vorfand. So bei der 
von den Athenern dem Gesandten des Mardonios und denen 
der Lakedamonier erteilten Antwort, wo das betreffende Pse- 
phisma bei einem andern Schriftsteller, dem Erateros vielleicht, 
unter Aristeides' Namen erhalten war,*) und wiederum bei den 
nachfolgenden Verhandlungen in Sparta, wo Idomeneus jenen 
als Gesandten namhaft machte. Hier allerdings ergab das er- 
wähnte Psephisma^ in dem gleichfalls eine Gesandtschaft nach 
Sparta, eine andre frühere, angeordnet wurde, 'und nun unter 
den Namen der erwählten Gesandten der des Aristeides sich 
nicht fand, einen scheinbaren Widerspruch, den Plutarch nicht 
lost, aber doch gewissenhaft genug ist hervorzuheben. Aber 
nun finden sich auch Stellen, wo Plutarch sich von Herodot 
geradezu entfernt, um seinen Helden anbringen zu können. 
Nach der Schlacht von Salamis macht Themistokles den Vor- 
schiff, die Schiffbrücke zu zerstören; was nun bei Herodot 
Eurybiades hiergegen sagt, das sagt bei Plutarch Aristeides.^) 
Ahnlich auch schon vorher beim ersten Perserkriege: Aristei- 
des, dessen sonst niemand bei diesem Anlafs erwähnt^ hat die 
Bolle des Polemarchen Eallimachos, indem er für das Liefern 
einer Schlacht entscheidet.^) Wir werden nicht glauben, dafe 
Plutarch hier willkürlich die Geschichte fälscht: er lälst 



1) C. 15; Her. 9, 44. 2) C. 14; Her. 21. 3) C. 10; Her. 8, 144. 
4) Plut. c. 9 vgl. Her. 8, 108. 5) C. 6. 
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4 Einleitung. 

lediglich bei der Wahl seiner Qnellen, in unkritischer Weise 
freilich, auch die Rücksicht mitsprechen^ was ihm fiir seine 
Lebensbeschreibung am passendsten war. 

Einige Beden, die aulserhalb des Yon Herodot Erzählten 
bei Plutarch dem Aristeides in den Mund gelegt werden, wie 
an die Athener bei der von Pausanias beabsichtigten Flügel- 
yertauschung, oder an. die medisch gesinnten Griechen vor dem 
Kampf mit denselben,^) mögen eher der Erfindung des Plu- 
tarch ihren Ursprung verdanken. — Nun ist aufserdem, wie 
im Themistokles, aus anderweitigen Quellen eine Menge von 
Herodot nicht Erzähltes nachgetragen, und endlich sieht sich 
der Schriftsteller veranlafst, jenen sonst von ihm befolgten 
Grundsatz, bei klassisch beschriebenen und allgemein bekann- 
ten Ereignissen nur das den Helden selbst Betreffende mitzu- 
teilen, während er das Andre voraussetzt, hier wenigstens 
zum Teil aulser Acht zu lassen. Nämlich die Schlacht yon 
Salamis zwar ist, gleichwie im Themistokles, nur kurz berührt, 
und ähnlich vorher die bei Marathon, weil hier seinem Hel- 
den nicht die erste BoUe zufiel; dagegen der platäische Kampf 
wird mit aller Ausführlichkeit dem Herodot nacherzählt. Durch 
solche Mittel ist es dem Schriftsteller gelungen, diesem Ab- 
schnitte seiner Biographie, ohne dafs im ganzen und grofsen 
der Charakter einer solchen zurücktritt, mit eigentlich wenig 
zulänglichem Stoff doch die nötige Fülle zu yerleihen. 

In den übrigen Teilen findet sich auch noch manche in- 
teressante Erzählung oder treffende Anekdote; doch rnuCs der 
Schriftsteller gelegentlich mit eignen philosophischen Erörte- 
rungen^^) oder langer Besprechung streitiger Fragen nachhel- 
fen, wie z. B. ^das letztere gleich im ersten Gapitel geschieht. 
Im ganzen ist doch, gegen andre Biographien gehalten, alles 
ziemlich matt und farblos. Wie steht es nun aber mit der 
Glaubwürdigkeit des Erzählten, mit der historischen Kritik des 
Schriftstellers? Zunächst gegenüber dem Herodot findet sich 
allerdings eine Art von Kritik, teils stillschweigend, teils 
ausgesprochen, wiederholt in Anwendung gebracht. Welche 
Stellung Plutarch zu dem Vater der Gescliichte einnahm, wis- 
sen wir aus einer seiner anderweitigen Schriften: „über die 
Bosheit des Herodot'^ (xeqI tfig ^HgoSötov xajcorid'sCag) , deren 
Echtheit von den Neueren mehrfach, aber nicht mit Brecht und 
nur aus subjektiven Gründen, angezweifelt worden ist.') Ein 
patriotischer Hellene der römischen Zeit, wie unser Schrift- 
steller, der bei dem gegenwärtigen Damiederliegen und der 

1) C. 16, 2; 18, 8. 2) C. 6. 8) Dies auch Sintenis' Ansicht: 

Einl. p. XVI. Vgl. Lahmeyer, de libelli Flutarchei qui.de malignitate 
Herodoti inscribitur et auctoritate et auctore, Göttingen 1848. 
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Herabgekommenlieit der Nation nun auf die glanzende Ver- 
gangenheit derselben seinen Stolz setzte nnd an dieser sich 
stärkte und erhob ^ mufste sich gewaltig verletzt fahlen durch 
die Art der Herodotischen Erzählung^ der jede Tendenz, das 
Hellenische zu loben, das Barbarische herabzusetzen, fenüiegt, 
und welche rein objektiv und unbekümmert um die Folgen för 
den Buhm des eignen Volkes und der einzelnen Teile des- 
selben alles genau so wiedergiebt, wie die empfemgenen Berichte 
es darstellten. Diese Weise fuhrt also Plutairch auf Böswillig- 
keit des Charakters zurück, und ist unermüdlich im Au:^hlen 
von Belegen unbilliger Verkleinerung und boshafter Verleum- 
dung, namentlich auch aus der Geschichte der Perserkriege. 
6anz dem entsprechend finden wir nun auch die Darstellung 
der plataischen Kampfe im Aristeides. Offen bestreitet er, 
gleichwie in jener Schrift, den Bericht des Herodot von der 
Schlacht selbst, insofern nach demselben dort bloCs drei Staa- 
ten gekämpft hatten, und fuhrt Aj^umente d^egen an, die 
allerdings wenig beweisen.^) Anderes dort Gerügte la&t er 
hier stehen, weil es ihm för seinen augenblicklidien Zweck, 
den Aristeides zu heben, pauste, führt es aber ausdrücklich auf 
die Quelle zurück, der er damit die Verantwortung anheim- 
giebt: so die wenig dem Spartaner anstehende Absicht des 
Pausanias, mit Vertauschung der Flügel den Persem die Athe- 
ner entgegenzustellen.^) Zahlreicher sind die Beispiele still- 
schweigender Änderung im grofsen wie im kleinen. Dafs die 
Athener im Streite mit den Tegeat^i die mythischen Grois- 
thaten ihrer Ahnen rühmend erzählen, wird dort im Vorbei- 
gehen als anstofsig bemerklich gemacht; hier erklart Aristei- 
des zum Beginn seiner Bede, dab ein Eingehen hierauf die 
Zeit nicht gestatte.') Dort wird dem Herodot als Verleum- 
dung angerechnet, dais er die Spartaner vor dem Auszug nach 
Plataeae die Absicht haben lafst, mit Preisgebung der Athener 
sich hinter den Isthmos zu verschanzen, und daJB nach ihm 
erst der Tegeate Gheileos die Ephoren zu etwas Besserem be- 
stimmte. In der Biographie steht von Gheileos kein Wort; 
von der Befestigung des Isthmos ebensowenig; die Schuld der 
Spartaner, die Aristeides als Gesandter ihnen vorrückt, be- 
schmokt sich auf „Langsamkeit und Sorglosigkeit'^, und end- 
lich die zehn Tage, während deren nach Herodot die atheni- 
schen Gesandten umsonst auf Antwort warteten, verschwinden 
bei Plutarch ganz und gar, so dab man nach seiner Erzäh- 
lung glauben mülste, dab das spartanische Heer gleich in der 
folgenden Nacht ausgerückt sei.^) 

1) C. 19, 4; vgl. de mal. Her. 42, 3. 2) C. 16; de mal. Her. 42, 1. 
3) De mal. Her. 42, 1; Arist. 12. 4) De mal. Her. 41; Arist. 10. 



6 Einleitung. 

Über das Verhältnis Plutarchs zu seinen übrigen Quellen 
und über die BeschafPenbeit und den Wert derselben kann ich 
füglich auf das in der Einleitung zum Themistokles Gesagte 
verweisen. Es müssen hier im wesentlichen dieselben Schrift- 
steller benutzt sein wie dort, und auch das Verfahren Plutarchs 
bei der Benutzung unterliegt den gleichen Ausstellungen. Dem 
Atthidenschreiber Kleidemos oder Kleitodemos (c. 19, 3; 
Them. 10) scheint die Geschichte von dem delphischen Götter- 
spruch und seiner Deutung nach dem Traume des Arimnestos 
entnomnxen^); von dem Peripatetiker Phainias rührt die 
Erzählung von dem Menschenopfer bei Salamis, wie in der 
Parallelstelle im Themistokles gesagt wird.^) Glaubwürdig ist 
weder diese noch jene; ganz unglaubwürdig und höchst im- 
verdienter Weise aufgenommen des Idomeneus Geschichte 
von Aristeides' Wirksamkeit als Finanzvorsteher (4, 2{X Als 
im Themistokles imd auch im Perikles nicht genannte Schrift- 
steller treten hier hinzu Demetrios von Phaleron, Panaitios, 
Kallisthenes, Hieronymos, Aristoxenos, endlich der Ma- 
kedonier Krateros, über dessen övvayayii "^tpifS^Axcov indes 
ebenfalls schon in der Einleitung zum Themistokles geredet ist. 
Abgesehen von dem vorhin erwähnten Psephisma des Aristeides 
wird aus ihm ein Bericht über den Tod desselben entnommen 
(c. 26), der aber nicht, wie es sonst bei diesem Schriftsteller 
der Fall, auf authentische Dokumente sich stützte. Von dem 
peripatetischen Philosophen und Redner Demetrios, bekannt 
namentlich als Regent seiner Vaterstadt unter Kassandros, 
kommt hier die Schrift ScoxQdrrig oder &7CoXoyia UmTcgdtovg 
in Betracht, gegen deren kecke Behauptungen der Stoiker Pa- 
naitios von Rhodos, des jüngeren Scipio Freund, in seinem 
„Sokrates" mehrfach anzukämpfen Anlafs nahm (c. 1 und 27, 
vgl. auch 5, 5, wo ebenfalls Panaitios benutzt sein wird). Be- 
zeichnend ist für Plutarch, dafs er an der einen Stelle die ge- 
lehrte Beweisführung des Panaitios mit dem Bemerken zur 
Seite schiebt, dafs das noch genauer zu prüfen sei — er fühlte 
sich offenbar hierüber nicht urteilsfähig — , an der andern 
aber gegenüber Demetrios' Behauptung einfach auf die durch 
Panaitios schon geschehene Widerlegung verweist. Die Peri- 
patetiker Kallisthenes von Olynth, Aristoxenos von Tarent und 
Hieronymos von Kardia, die an dem letzteren Orte mit Deme- 
trios und Pseudo- Aristoteles citiert sind, wird Plutarch kaum 
selbst eingesehen, sondern ihren Namen aus Panaitios herüber- 
genommen haben. 

1) Indem an der späteren Stelle, wo Eleidemos citiert wird, auf die 
7tv&6xQri6rog &vala (11, 2) Bezug genommen ist. 2) C. 9, 2; Them. 13. 
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Die Biographie des Gato ragt nicht nur yor der des Ari- 
steides^ sondern auch yor yielen andern durch das yielseitige 
Interesse, welches sie hietet, bedeutend heryor. Es ist dies 
yielmehr das Ergebnis besonders günstiger Umstände, als einer 
besondem Thatigkeit und Hingebung des Schriftstellers an 
seinen Gegenstand: in Bezug auf angewandtes Studium und 
zusammengetn^ene Gelehrsamkeit stehen überhaupt die Bio- 
graphien yon Römern denen yon Griechen naturgemäls nach, 
und so recht sympathisch konnte dieser schroffe Vertreter des 
Bomertums dem humanen Hellenen auch nicht sein. Vielmehr 
ist auch dies eine der interessanten Seiten der Biographie, dab 
sie uns den Unterschied in Charakter und Sinnesiut beider 
klassischen Volker manchmal recht augenfällig zeigt, wie da, 
wo Plutarch die ökonomische Maxime seines Helden, altgewor- 
dene Sklayen durch Verkauf zu beseitigen, mifsbilligend be- 
spricht.^) Insofern allerdings hatte Plutarch hier einen für ihn 
angemessenen Stoff erhalten, als Gatos Bedeutung mehr in 
seinem Gharakter als in einzelnen Leistungen, drau&en oder 
im Innern des Staates, liegt: der ausgeprägte Vertreter der 
alten Zeit inmitten eines entartenden G^chlechts, ankämpfend 
gegen schlechte Sitten, nicht gegen schlechte staatliche Ein- 
ridbtungen, eine tüchtige Persönlichkeit in jeder Beziehung, 
aber alles eher als eiu staatsmännisches Genie, liefs sich Gato 
yon Plutarchs allgemein menschlichem Standpunkte aus weit 
besser begreifen und schüdem als z. B. ein Gaius Gracchus 
oder Gaesar. So tritt denn der Abstand zwischen Plutarchs 
ethischer Darstellungsweise und der historischen, wie wir sie 
wünschen und erwarten, in dieser Biographie weit weniger 
schroff als in andern, zumal den römischen, heryor. 

Dafs Plutarch zu seinem Gato keine sehr umfEmgreichen 
Studien gemacht, ist nicht nur yon andern längst bemerkt 
und dargelegt worden, sondern ist auch bei der flüchtigsten 
Vergleichung dieser Biographie mit der andern augenfällig. 
Denn nicht mehr als drei Quellenschriftsteller werden, yon Gato 
selbst abgesehen, namhaft gemacht: Polybius, Liyius, Gicero, 
yon welchem letztem hier der Gato maior und an einer Stelle 
auch der Brutus in Betracht kommt. Und wir haben auch 
keinen Grund, irgend weitere ungenannte Quellen anzunehmen, 
aufser einer Lebensbeschreibung des Gato, yielleicht derjenigen, 
deren Nepos in der erhaltenen Vita als yon ihm auf Attikus' 
Wunsch geschrieben gedenkt. Auch eine direkte Benutzung 
des Gato, dessen Schriften für Plutarch eine leichte Lektüre 
nicht sein konnten, ist yon den Neueren bezweifelt worden; 

1) C. 6. 
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die Sentenzen jedenfalls hat nicht etwa er erst mühsam aus 
der ganzen Schxiftenmasse znsanmiengelesen^ sondern dieselben 
gleich den Denksprüchen (inoq>d'dyfiaTa) aus langst gemachten 
Bammlungen anderer entnommen. Die Origines Gatos liegen 
sicherlich bei der Schilderung des Kampfes Yon Thermopylae 
zu Grunde; ob aber diese Quelle direkt von Plutarch benutzt 
ist, steht auch noch dahin. Davon abgesehen, hätten wir dem- 
nach nicht mehr als fänf Quellenschriften anzunehmen: die 
Biographie, die Sammlung von dicta Gatoniana und aus Gatos 
Schriften excerpierten Sentenzen, femer Gicero^ Livius und 
Polybius. Auf Giceros Gato Maior geht zurück das 2. Gap. 
bis auf den Schlufs, femer die Notiz über Fabius Maximus 
3, 3 und einiges im 17. imd 25. Gap.; auf Livius die Erzählung 
von Fabius' Umtrieben gegen Scipio und ihrem Erfolg (3, 4), 
sodann das Wesentliche in G. 16 (Bewerbung um die Gensur)^ 
femer was 17, 8 aus ihm citiert wird, und endlich die Dar- 
legung von Gatos Mafsregeln gegen den Luxus im 18. und 
19. Gap. Polybius, der 10, 2 angeführt wird, mag, wie man 
vermutet hat, bei der Darstellung von der Entstehung des 
dritten punischen Krieges (c. 26. 27) zu Grunde liegen. Die 
dicta lassen sich im ganzen leicht «ausscheiden; der Rest fällt 
dann dem unbekannten Biographen zu. 



API2TEIAHS. 

I. 'jäQUfteidfig ö Av6i^%ov qivXfus fikv ^v ^Avtio%i8og^ r&v 
dl dijiiav 'AkancBxfi^ev. xbqX S* (yööiag tnrtov X&yot diifpoQOi, 
y^övaöiVj 6 [ihvj &g iv xevCa 6wz6vqi wxxaßiAöavxog xal 
lutä ti^v teJievti^ oatoXLx6vtog ^vyateQog d'60 xoXvv %q6vov 
ävsxiötovg dl' iacoQlav yBvoyLBvag* xqhg 8% tovrov xbv X6yov 
{fxb xoXX&v sl(friiiivov ivtitaöööfisvog 6 OaXriQei}g Arnu^ 
TQiog iv tp 2(DK(fdtsi %tOQlov XB OaXfiQot qyqpi ywaöxsLV 
'A(fi6t€£dav yBVÖiuvoVy iv S ti^astraiy xal texiu^Quc tilg xbqI 2 
thv olxav svxo(fCag hf fihv f^slxai, %iiv ixAwiiov iQ%i^v^ 9^v 
1iQ%BV 6 rä xvdikG} Xa%mv ix r&v yev&v r&v x& ikiyi&ta rtfiij- 
Huxxa X€Xtriiiivc9V y o^g ÜBtrcaxo^io^diiivovg X(f06fiy6(f6voVy 
itSQOv dl xbv i^oöXQaxL^iiLiv' (yödsvl yäQ x&v xavt^xatv, iXXit 
xotg i| otxiov XB luydXmv xal diä yiviwg tiyxov ijciq>d'6voig 
iöxQaxov hcifpiQB69ai* xqlxov de xal teXematov^ 5xt vCxrig 



1. Aristeides* Herkunft und YerindgensTerhältnisse. — 
1. xmv Sti^Mv Gren. des Granzen, so Per. 3, 1. — 'JXanfsxii oder -iur£ 
etwas nordöstlich von Athen. — 6 ft^v, dem (ihf steht anakoluthisch 
nQos Sh tovvov %rL entgegen. — xccvaßtiaavtog bis zu Ende gelebt. — 
äv&id&tovsy i7LdiS6vai yerheiraten. Vgl. indes c. 27. — ^aXriQov als 
Demos (der Hafen Them. 12, 1) zur aiantischen Phyle. — ZaniQaxei^ eine 
Apologie des S., s. Einleitung. — yBv6^vov, welches gehört hätte. — 
xwcanai Übeiganff in die dir. Bede, wie unten ^^££ u. s. w. 

2. TfxfM^eMr, Iv liikv partitiye Apposition, Eräger Gr. Gr. § 57, 8. — 
oUtog Hansstand, Vermögen. — inmwiiov &Q%i/iv das Amt des (ersten) 
&Qj^anfj nach welchem das Jahr die officieUe Benennung erhielt. Ein 
Anst. war Archon OL 72, 4, s. u. C. 6, 5. — xvdiup laxSv, &e 9 Archonten 
wurden durch das Bohnenloos bestimmt, nach der solonischen Einrich- 
tung (die 487/6 wieder eingefahrt wurde, nachdem man bis dahin seit 
Kleisthenes' Zeiten ein&ch gewShlt hatte) aus erwählten Kandidaten 
der einzelnen Phylen, nach der späteren aus erlosten, und zwar war 
bis 467 Bedingung die Zugehörigkeit zu einer der beiden ersten solo- 
nischen Yermögensklassen (rtftijfunra, census; newaTioüioiUätfivoty innetSj 
tevyttaij ^HjrBg), von 467 ab wurde auch die 3. zugelassen. S. Aristo- 
teles IIoXiTsia 'A». c. 8, 1. 22, 6. 26, 2. (Vgl. unten c. 22, 1.) — öy%os 
(bedrückendes) Grewicht, Ansehen. — öctQccnov inupiqnw xiviy über jmd. 
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ävad'ijiiata ^jro^i^^^xijg rgizoSag iv ^mvvöov xatakikomsv ^ ot 
9cal xa^' ii(iäg iSsixwvto xoiavxriv iniyQaqy^v Siaö^^ovtsg 
^^Avxio%Lg ivixa, ^AQi6xBCirjg ^jo^yet, ^AQ%i6xQatog iSiSaöxs.^ 

3 tovtI (ikv oivj xalxsQ slp&i idoKOvv (liyiötov, iöd'svdötatöv 
iöri. xal yäg ^ Ena^iivAvüu^j Sfp Jtdvtsg &v&q(otcov yivAöKOv- 
6iv iv TCBvCa Kai XQaq>ivxa noKky Ttal ßiA6avxa^ Ttal Ilkixfov 
6 q>iX66oq>og oinc iq>ikoxiiiovg ivsSd^avxo %OQriylag^ 6 fi^v ai- 
kriralg &v8(fA6iv^ b S\ nai^öl xvyMoi^g x^QVy^^^Sj toixtp fihv 
jdCmvog xov UvQaxoöiov xijv Saitivriv nagixovxog^ *Eitafii,- 
v(DvSa Sl x&v 7CB(fl ÜBloTcCSav. oi yÜQ i6xv xolg äyad'otg 
äxii^xtog xal äönovSog TCQog xäg TCagä x&v q)Ckaiv SmQsäg 
n6ks(iog^ &kXä xäg alg änöd'Söi.v xal TcXeovB^lav iyBVVBtg iiyoii- 
liBVOi xal xaTCBLväg^ Z6ai q)ikoxi\LCag xivhg axBQÖovg i%ovxav 

4 xal kafiXQÖXfiXog, oix änm^ovvxai, üavaCxiog iiivxoi tcbqI xov 
xgCnoSog inotpaCvBv xbv ^tifitlxQiov bfia}vvfiLa SiBtl>Bv6yLivov' 
&7cb yäg x&v Mr^SLx&v alg xijv xsXBvxijv xov IlBkoTtovvrjöLaxov 
TtoXifiov Siio [jLÖvovg ^AgiöxaCSag xoQtiyo'bg &vayQAq>B6^ai vlx&v- 



mit Scherben abstimmen. Vgl. über die Einrichtung c. 7. — vl%7is 
&vccd"ijnata, Them. 5, 3. Der Chorege, der den siegreichen Chor aus- 

ferüstet hatte, weihte den als Preis gewonnenen Dreifufs im Tempel- 
ezirke des Dionysos (iv Jiovvaov). Man stellte ihn auf einer Säule 
oder einem tempelartigen Gebäude auf; hier stand auch die Inschrift, 
nicht auf dem Dreifufs selbst. Auffallend ist hier der Plural rgiTtodag 
(ganz anders Nie. 3), während § 4 sachgemäfs tov rglicodog. — xa'8'' 
i}^&g, zu Plut.'s Zeit. — idLdaa%8 war (xoQo)diddaKalos , übte den Chor 
ein, welches Amt insgemein der Dichter selost übernahm. 

3. 'EytccfiivAvdag die Namensform im böot. Dialekt, der si durch i 
ersetzte. — o^x &(piXoTl(jbovg, nicht wenig kostspielige. — 6 (ihv. Epamein. ; 
nachher tovt(p (ihv chiastisch auf Piaton. — ocöXritocig Scvögaai %OQriyBlv 
wie Them. 1. c. tqayoiSolg, für einen aus Männern gebildeten Chor von 
Flötenbläsem; Ttccial '%v%Kioig für einen Chor von Knaben, der einen Di- 
thyrambus aufführte {%. %v%Xiog). Wie das Flötenspiel in Böotien national, 
so war in Athen der Dithyrambos die einzig gepflegte lyrische Dichtungs- 
art. — Dion der Schwager des Dionysios I. von Syrakus, Piatons Freund. 
(Vgl. dazu Piaton Brief XTTT J[an Dionysios] p. 861 f., wo von solchen 
Unterstützungen seitens des Dionysios die liede ist.) — x&v nsgl Tlslo- 
niSav seine Freunde wie Pelopidas ; die Formel wird bei Späteren mehr 
und mehr blofse Umschreibung der Person. — ä^^igvitTog wxl &aitov9og, 
die erbittertste Form des Krieges, wo man Herolde weder schickt noch 
annimmt und von keiner Art von Unterhandlung wissen will (Perikl. 30, 2). 
— slg &it6&Baiv zum Zurücklegen, Aufspeichern. Der Satz könnte auch 
antithetisch geformt sein: rag ^ihv — ijyovvtoct, Saat Sh u. s. w. — 
^rovtccL sich beziehen auf. So, meint PL, könnte sich A. das nötige 
Geld haben schenken lassen. 

4. &7eo(paLvsi legt dar, sucht darzulegen (denn. PI. enthält sich des 
Urteils. § 5). — x&v Mri8i%&v (neutr.) die Perserkriege (zu Them. 6 , 1). 
icvayQatpead'ai seien in den Verzeichnissen {ävciygoctpal) der Sieger ent- 
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rag, &v ovädregov alvai x& Av^iy^i^ov xhv aiftdvj &kkä xhv 
lihv Ssvoq>£Xov natgög, xhv 8\ XQ6vm nokXm vsAxsqovj &g 
ikiy%Bt xtt ypdniiata X7\g fisx* EbxksiSrpß ivxa yQaiifucxixflg Tud 
xpoöyBypaikfidvog 6 '^p%^<^rparo^, bv iv xotg Mrjdixotg oiSeig, 
iv 8\ xolg IlsXojcovvriöiaxotg 6v%vol %oq&v StddöxaXov iva- 
yQdq>ov6L. xb (ihv oiv xov IJavamov ßiXxiov in^öxsnxiov 6 
üjtog §181. xa d* ööxQdxm nag 6 8i,& 86i,av ^ yivog ^ X6yov 
diivaiiiv ix^Q xoifg noKKovg voiiL^öiuvog imaXLXxsv Znov xal 
^i^mv 6 UsQixXiovg SiddöxaXog, oxi xo q)QOvetv idÖTcst xtg 
slvai TtSQnxög, i^oöXQaJuö^ti. xal fi'^v &Q^ac ys xhv ^AquSxbC- 
dvjy 6 *ISo[k6V6i>g otf xvaiievxöv, &kJj iKoiisvcav 'Ad^aCarv 
ipriöCv. sl d% xal luxä xiiv iv JlXaxaiatg it&%riv fiQ^Bv, &g 
wdxbg 6 Arjiii^tQiog yiyQaq>E, xal näw ni^av&v iöXLv, inl Sd^y 



halten (das Präs. wie unten &vayQci(povöt). Diese &va'yQ. der Sieger in 
den yerschiedenen Wettkampfen worden später gesammelt und heraus- 
gegeben, so for die Dramen von Aristoteles. — Ssvotpilov leat Q6g (dies 
Wort prädikativ), s. das darauf bezugliche Epigramm des Simonides, 
welcher der Dichter war (147 Bgk.): Ssivotpilov es x6^' (Ol. 75, 4) vihg 
'AQUstsidrig ixo^ysi. Aus der antiochischen Phyle war auch dieser. — 
rbv 9s, der Ar. des von Demetrios bezeichneten DreifuTses. — iXiyxst 
beweist mit Widerlegung der Annahme, dafs dies Lysimachos' Sohn sei. 

— fisv' EMisidriv ypafifunrtx^^, des seit Eukleides' Archontat (403) offi- 
ziell gebrauchten Alphabets, welches also auch auf solchen Denkmälern 
zu des alten Arist. Zeit nicht wohl vorkommen konnte. Das neue Alph. 
(ImvLxa ygamucTo) gebrauchte H für ri (statt für den Spir. asper) und 
war um die Buchst. S ^Sl bereichert. — iv toTg Mri9i7iots zur Zeit der 
Perserkr. — oMslg, kein Chorege nennt ihn auf seinem Monument. Oder 
kein Sammler von &vccyQa(pal, in welchem Falle iv toig Mrid. zu xoQ- 
9i9. zu ziehen. 

5. iikv oiv leitet, indem es die spezielle Erörterung abschliefst, zu 
dem folgenden Punkte des Themas über (zu Them. 2, 5). — ßdlriov im- 
amsTttiov, PI. bekennt sich als unbekannt mit den Beweisquellen des 
Panaitios und will daher kein urteil abgeben. Für uns ist der Beweis 
zwingend. — ^Ig rohg fcollovs die Menge überragend, seil, elvat, über 
dessen Auslassung s. Krüger 55, 4, 4. — ^nhtintsv wurde unterworfen. 

— Ssrov quandoquidem, begründend. — Der Musiker Dämon nach Per. 4 
ein Politiker, dem die Musik nur zum Yorwand diente. — xig zu nsgir- 
x6g; ähnlich wir im Neutrum: etwas ungewöhnliches. — i^atfftQ.'] nach 
Aristot. iloXtr. 'JQ: 27, 4 (vgl. Plut. Per. 9) hiefs der so Verbannte Da- 
monides. — xal {iriv bezeichnet den Übergang zu einem weitem Punkt 
oder Argument; &Q^at (Archont werden), das wesentlichste Wort, ist 
vorangestellt und durch ys hervorgehoben. — kloit4vmv'\ zutreffend nach 
dem oben zu 2 Bemerkten, indem Aristeides' Archontat (s. 5, 5) 489/8 
fäUt, und es wäre immerhin möglich, dafs in dieser Zeit der freien 
Archontenwahl man sich auch an den Census nicht band. Nach Ari- 
stoteles indes (iloX. c. 26, 2) waren alle Archonten bis 457 aus einer der 
beiden ersten Klassen gewesen. — xal ndw sogar sehr, vollends. De- 
metrios' eigne Angabe (die indes unhaltbar, s. c. 5) unterstützt Ido- 
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toöa'&tg xul xaxoQ%'AnafSv xviXvxovtoi>Q ä^Loa^vai Si.* &Qstijv ^g 
diä nkoikov iföyxavov oC kay%av(yvxBg, &kX& y&Q 6 {ikv ^i}- 
Ijii^tQifOg aö [i&i/ov ^AQi6tBCSviVy &kXa xal SmxQdtip/ dfjXög iötc 
tfjg nsvlag iieUöd-av fptXougiovusvog Sg ^isyäkov xoxot;* xal 
yäQ ixalvip q>vi6lv oi iiövov rijv olxiav 'bjcdQ%Biv^ iXXä xul {tvag 
ißdoiiijxovra roxi^to(idvag imb KQitavog. 

n. 'AQLötsiSfig dh KXsi.öd'ivovg fihv tov xataötriöa^ivov 
tijv nokixsCav fietä toi^g tvQdvvovg itatQog yspö^evog, ^riXdh- 
öag Sh xal %avyk&6ag ^hötcc t&v tcoXixvx&v ävdg&v Avxovq- 
yov xhv AttxeSai(i6viov f ijifaro filv igiötoxQatixfjg TCoXiXBiag^ 
i6%B S* &vtita666(iBVOv {fschg tov Sij(iov GBficötoxXda xhv Nbo- 

2 xXiovg. ivLOL (ihv oiv q>a6v naldag Zvtag aitovg xal övv- 
tQBfpoiidvovg iiit &Qt^g iv navrl Tcal önovSflg i%oiiivtp xal nair- 
8 lag JtQdyiiati xal X6yp Scaq>s(f66d'aL JtQog äXXiiXovg, xal tag 
q>'66Big sid-ifg imb tUg q>iXovixlag ixBlvvig AvaxaX'öüCtBöd'aij tijv 
fikv BixBQfj xal jtapdßoXov xal navovQyov oiöav xal ff£r' 6|t5- 
tritog inl ndvta ^aSiag ipBQO(idvfiVy tijv d' tSgvikivviv iv tfi'Bi 
ßsßaia) xal Tcgbg tb SCxaiov dtBvr^^ tl>Bvdog S\ xal ßanoXoxiav 

3 xal iicdtriv oiS" iv Tcaidiag tivi tQÖno) TCQOöUfiivip/* 'Agiötcov 



meneus' Aussage. — iciuod'ilvcct seil, tavtrig tilg &QxfJ9- An Arist.'s ge- 
ringem Vermögen (nicht eben Bedürftigkeit) ist nicht zu zweifeln; also 
entweder gab es damals Ausnahmen vom Gensus, oder der Archont von 
489 ist ein anderer Ar. (vgl. zu 6, 5). — &XXa yccg 6 fikv, Abschlufs der 
Untersuchung über Dem.'8 Behauptung: „aber (es ist nicht zu verwun- 
dem, wemi D. betreffs des Ar. dies behauptet), demi". (ihv Gegensatz 
zu 'Agiatsidrig Sh c. 2. — (pi^Xoriiista^cci. sich eifrig bestreben. — tijv 
oUlav das eigne Haus, welches S. notorisch besafs. — iiv&g kßSoii^- 
itovToc «» IVq Talent. Dagegen nach Xenoph. Oecon. 2, 3 besafs S. mit 
dem Hause nur ein Vermögen von 5 Minen. — KffLvcov der wohlhabende 
Freund des Sokr., nach dem Platon's Dialog benannt ist. 

U. Bivalität mit Themistokles. — 1. Von Eleisthenes Per. 8: 
i^i^lccas IleiaievQcctiSag xal Tiavilvas viiv vvQavvldoc ysvvaimg xal v6ii4)vg 
^d'sto xckI TtoXttsiccv ä^icxu ytsagaiiivriv TCQÖg 6ii6voiav xal otatri^iav ntxti- 
ötr}aev. Für xa'8't(rrai/a& hier das Medium, wie dort Id^ero, während klas- 
sisch vom Gesetzgeber tid'ivcti, v6iiovg. — Aristokratisch war A.'s Politik 
nur relativ, ebenso wie nachher die des Eimon, indem er die aristokr. 
Elemente der Verfassung nach Möglichkeit zu erhalten strebte. 

2. §vtot iihv, Gegens. 'AgLariov Sh % 2. — natSccg övrag, während 
sie noch, äit' &Qxijg zum Folgenden. Hj^sad-at vgl. 1, 3; OTCovSijg ixo- 
liivqt as anavSocioi. — &vaiiccXvntead'ctt wie (paLvsßd'at mit Partiz. kon- 
struiert. — sifxsQijg unbedenklich, Gegensatz 'tpBvdßg oif TeQoaiepJvriv, — 
(pSQOnivriv Gegensatz ISqvyAvriv, auch hier ein Chiasmus. — ßanioXoxlci 
eig. Possenreifserei, Speichelleckerei, dann demagogische Verschmitztheit 
überhaupt. — iv naiötäg %q6ntf> (sonst auch fiJ(^et) als, im Scherz. — 
ngoaUa&ai an sich kommen lassen, mit Negation verabscheuen. 
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d' 6 Kstog ii iQmrixilg &QX'^S ysvdöd'a^ tpr^öl xal tcqobXQ'sIv 
inl toöovtov tiiv ijfi'QUv ait&v. Uti^öiXsa yuQ, bg fy/ yivBi 
Katog^ Idsa di xal iioQip^ öAiiatog xoXi> t&v iv äga Xa^QÖ- 
ratog^ &iiq>otdQOvg igaöd'dvtag oi ^istgimg ivBjncstv rb ni^og^ 
ox>8^ &(MC M^yovti tp TtdkXsi tav xatdbg ixo^död-ai^ tijv q>vXo- 
vtxiav, &kX &6nBQ iyyviivaöaiUvtwg ixsivjj nQog f^v noXi- 
tbUxv Bi%i)g b(fiif^6ai äiaxvQOvg Svrag xal dtaq>6Q03g ixovrag. 
6 iihv oiv Gsiuöroxlfig slg iraiQBiav i^ißaKin^ iavtbv bIxb 4 
sCQÖßlfiiia xal dvvaiuv oix B'bxaxaq>Q&inicov ^ &ötB xal npbg 
%bv Blxövta xal&g aitbv Sq^bcv ^Adip/aimv, &wcbq t6og g xal 
xo^vbg anaöt ^^Mr^dixox^' bItcbIv ^^Ig tovtov iyio ocad'^öatfii 
xbv d-QÖvov, iv £9 TtKdov oiShv a^ovöiv ot q>lXov naq^ ifiol t&v 
aXloTQimv^^' ^AgiötBCSrig 8% xa&* iavrbv aönsQ bSbv ISiav 
ißdSt^B Siä tilg noXiXBlag^ xq&xov (liv ov ßovX6(Uvog 6wa8v- 
XBtv xotg BxatQOtg fj XvxriQog Blvai (lij xaQi^öfiBvog^ ijCBixa xijv 
astb x&v q>Ckaiv d'övaiiiv oifx bXfyovg bg&v ixaipovöav äSi- 
xbZv igyvXavxsxo, fiövp x& ^P^^^^ ^^^ äixaia TcgixxBiv xal Xd- 
yBiv i^i&v ^aQQBtv xbv äya^bv TtoXCxr^v. 

m. Oi ikiiv iXXä, noXXä xivov(iivov xov BsiiiöxoxXdovg 



3. Ygl. Them. 3, 2. Kstog von der Cykladeninsel Eeos, der Heimat der 
Dichter Simonides und Bacchylides, des Sophisten Prodikos a. a. m. — Idia 
BS slSog. — T&v iv mQcc die in der Jugendblüte Stehenden. — o^ (isvQLmg 
ivByTisZv, konnten ihre Leidenschaft wenig mäfsigen, d. h. wurden eifer- 
süchtige Bivalen. — iyyyfivccaaitivovg, der polit. Kampf erscheint als ein 
Eämp&n von Athleten, Jenes als Vorübung dazu. — sMvg, auf &iia Irj- 
yovti^ wo die Liebe aufhörte, die Erhitzung ge^en einander aber noch 
bestand {diMtcigwjg övtag). Die Anekdote ist übrigens wenig zuverlässig. 

4. (ihv oiv hier anders als 1, 3; o^ die Erzählung weiterföhrend, 
likv Gegensatz zu 'Aq. 9h. — ktocigsUc, ktalgoi nannten sich die Glieder 
einer politischen (sonst meist aristokratischen) Genossenschaft, wie die- 
selben in Athen später durch Thukydides organisiert wurden (Per. 11, 2). 

— Go<rr£, er stützte sich gänzlich auf seine Hetärie, so daJTs u. s. w., 
womit ein einzelner thatsächlicher Beleg far seine Sinnesart eingeführt 
wird. — Uffog %al %otv6g unparteiisch. — iv ^ seil, xa^fiivov fiov. — 
nXiov oMhv %%biv nichts voraushaben vor Übrigens wird Them. 5, 4 
umgekehrt Them. wegen seiner Unparteilichkeit als Richter gerühmt. — 
xa^' iocfndv für sich, allein, Gregens. die Hetärie — ng&tov iihv Gründe 
daffir. Er wollte nicht in den Fall kommen, dafs er entweder seinen 
Freunden zu Liebe Unrecht thun oder dieselben durch Weigerung 
kränken müfste. — inalgnv verlocken, verfuhren (Them. 31, 3). — itpv- 
XaTtsvo^ Tfjv änh x&v <plXi»v Svvamv. — yeQdtrsiv xal Xiysi.v fafst die 
polit. Thätigkeit zusammen. — aftc&v, hielt fcbr recht, meinte dafs — müsse. 

ni. Fortsetzung. Selbstloser Patriotismus des Aristeides. 

— 1. Er mufste Parteimann werden und auch lediglich aus Parteirück- 
«ichten dem Th. entgegentreten, wo dessen Bestrebungen an sich gut 
waren. — jcoXXcc luvoviSvov, vielfältig sich unruhig rührte; man erwar- 
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naQaß6kc3g xal Ttgbg Ttaöav aixm ^okituav ivc6ta(idvov xal 
dtaxöxtovrogj '/jvayxdisrö tcov xal aitög^ rä filv &(ivv6(ißvog, 
tä Sh xoloTicDv rijv ixsivov Svva\Liv %dQi,tv r&v nokX&v ai^o- 
(livfiv^ vjtsvavtLovöd'ai nagä yvA(iriv olg iicgaTtev 6 ®6fii6tO' 
xkr^g^ ßiktiov '^yo'öiiBvog jtccQeXd'etv ivia x&v 6viiq)£Q6vta)v tbv 

2 dijfioi/, ff r^ XQatstv ixstvov iv n&öcv löxvgbv ysviö&ai. xikog 
Si noxB tov @6(ii6toxkdovg ngdttovrög xi x&v dsövxav ävxt- 
XQOvöag xal JtCQLyevöiievog oi xaxi6%BV^ &kk^ elnsv iaib xf^g 
ixxkrjöütg innbv^ hg oix iöxi öaxrjQia xotg^A^vivalayv 7iQ&y(ia6iv^ 
sl fii} xal ®S(iL6xoxXia xal a'bxbv slg xb ßdgad'QOv ifißdloiav, 
Tcdkiv S\ ygd^ag xivä yvAiiriv elg xbv dijfioi/, dvxiXoyCag oüörig 
Tcgbg aifxijv xal q>ikovi,xiag, ixgdxer [idkXovxog Sh xov XQoddQov 
xbv dijfioi/ iTCSQCDxäv, alöd-ö^isvog &xb x&v k6y(ov aix&v xb 
&6ii(iq>0Q0v dxiöxrj xov il>riq>i6iiaxog. noXXdxig 8% xal 8i exd- 
QCDV 6l6sg)6Q€ xäg yvAiiag^ iig fii) q>iXoviKCa xfi Ttgbg aixbv 6 

3 ©{ficöxoxXfig i\L%68iog atri x^ ßv^MpigovxL, d'avfiaöx'^ dd xig 
iq)a£vsxo ainov Ttagä xäg dv xy icokixsCa (isxaßoXäg ij siöxd- 
d'sia, urlxs xatg xtfiatg djtacQO^dvov JtQÖg xs xäg dvörjfisQiag 
&^OQvß(og xal Tcgdag dx^vxog^ xal bfioicog fiyovndvov lu^f^vai 
rg TCaxQiSi nagd^eiv iavxbv oi X9W^'^^'^ (lövov^ äkkä xal S6- 



tete ni^voüvTog (neuerte), wie Them. 3, 2 tbv dij^utv inl itoXXa mvo^vct. 

— n&aav noXitelav jeglichen polit. Schritt. — ÖLocyiÖTCtSLv (zu vereiteln 
suchen), hier absolut. — Ttov mildernd: immerhin; wohl. — nagä yvdniriv 
gegen eigne bessere Einsicht. — itoiQsXQ'stv entgehen, %via ist Subjekt. 

— iv it&aiv zu xp.; Icxvgbv yeviaQ'civ itislvov (Them.). 

2. ngartstv in der Volksversammlung betreiben; ds6vT(ov = 6v^q}S' 
Q6vr(ov, — &vri%govBiv eig. etwas durch Gegenstofs hemmen, sich wider- 
setzen. — o'b %cixia%Bv erg. kavrdv: konnte sich nicht enthalten. — fla- 
ga&QOv der Felsenschlund, wohinein in Athen schwere Staatsverbrecher 
gestürzt wurden. — i^ißdloisv wieder indirekt; direkt iav — iiipdXonGi. 

— TtdXiv ein andermal. — yQdq}Ei,v einen Antrag (yv&iiri) schriftlich ein- 
bringen, slg tbv dijiiov bei der Volksversammlung, als ob statt ygdtpccg 
slüEvsynSv vorherginge. — i^gdtsi, behielt die Oberhand. — tov ngoiSgov 
ungenau, nach der Geschäftsordnung des 4. Jhd.; im 6. präsidierte der 
iTtiatdtrig t&v ngvtdvsonv, der durch das Loos aus den Prytanen (dem 
Ausschufs des Eats) für den Tag gewählte Präsident. — &7cb t&v Xöyoav 
ccbt&v aus der Verhandlung selbst, ohne dafs sich der Antrag erst prak- 
tisch erprobt hätte. — 8i Mgtov, durch einen andren Antragsteller. 

8. Ttccgic neben hin, bei allen. (jbBtaßoXccg iv t^ noXitsla der Wechsel 
von Gunst und Ungunst bei seiner polit. Thätigkeit. — * fi^ und /ttifrfi 
oft bei PI. in Verbindung mit Partizipien st. o-ß und oijts. — iTtocLgeadyci 
(2, 4) hier absolut, stolz werden. — ä&ogvßong ohne Aufregung, ruhig. 
: — öuoUog gleichermafsen liefse %ccl ^gruuktoav xal 86^rig erwarten. — - 
nagexHv koivt6v mit dem Partiz. zu verbinden. Die Pflicht des vcgoHu 
TtoUts^ecd'at besteht nach gewöhnl. Auffassung darin, dafs der Staats- 
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^r^g ngotxa xal igiiö^l noXitevö^Bvav, od-Bv, &g ioixs^ r&v 
slg *j4iiq>cccQaov h^ Alfi%vKov nsjcoirifidvcov layißeCfov iv rm 
^sdzQq) XsyoiidvcDv 

oi y&Q doxetv dCxaiog^ &lX hlvai d'ikei, 
ßa^etav &Xoxa Siot q)Q6vbg xaQTCOviuBvogy 
^9>' ^g rä xsSvä ßXaötdvsL ßovX6V[iatay 

Tcdvtsg anißkailfav eig ^AgiötsiSriv, üg ixsivo) [iiXi6ta xr^g ige^ 
xf^g xaiixrig JtQOör^xovötig, 

TV. Ob (lövov Sh ngbg evvoiav xal xägiVj aXXä xal ngog 
igy^v xal ngbg i%^Qav l6%VQ6xaxog ^v v^tiQ x&v Sixalfov &v- 
xißfjvai, Xdysxat yovv noxB Skoxciv ix^Qhv iv dtxa6xi]Qia)j 
liBxä xi^v xaxriyoQCav oi ßovXo^iivmv axovBtv xov xivdvvsvov- 
xog x&v Sixaöx&v, &XXä xi^v ^^9)01/ Bvdi)g alxo'ivxtov in ai- 
x6v^ &vanridr^6ag xm xQLvoiisvip övvixaxBvsLVf Sntog iTcovöd'Biri 
xal X'ixoL x&v von^iKov, TCaXtv d\ xqIv(ov Idi&xaig 8v6i^ xov 
ixdQov Xiyovxog^ &g üCoXXä xvy%&VBi, xov 'AQiöXB^Sfjv 6 ävxL- 
dixog XsXvnrix&g ^^Aiy , & ^ya^a'' q)&vai,'' ffaAAov, bIxi, ch xaxhv 
TCBnoCrjiKB' 60I ydQj ovx i^iavxp, dixd^ca.'^ x&v dl drifioöLan/ 2 



mann sich nicht mit Geld bestechen läfst; nach Arist. ist die Bestechung 
durch Ehre ebenso verboten. Die Gen. mehr von afuad'i abhängig, in- 
dem die Adj. mit dem a privativom vielfach diese Eonstr. annehmen 
(Krüger 47, 26, 10^. — ag fotx« wie es nach der Erzählung den An- 
schein hat, d. i. wie man erzählt. So 5, 4; 7, 6; Per. 1, 1. — Die iamb. 
Trimeter (^aft^£2a) des Aischylos sind aus den Sieben gg. Theben, v. 592 ff.; 
Amphiaraos der Seher wird unter den 7 argivischen Helden als der ein- 
zige besonnene und fromme Mann ausgezeichnet. Bei Aisch. heifst es, 
und mufs es heifsen, ägiörog^ woför die Anekdote, die die Verse auf Ar. 
bezieht, dUaiog einsetzte. Das Stück wurde übrigens erst ol. 78, 1 auf- 
geführt, um die Zeit von Ar's Tod. — ßad'stav aloxa, die Früchte ein- 
erntend (d. i. die nsSvä ßovXs^iiocta) aus der tiefen Furche durch seinen 
Geist hin, aus dem tiefen Saatfeld seines Geistes. 

IV. Fortsetzung. Gerechtigkeit. — 1. ngbg s^voucv, gegen das 
(eigne) Gefühl des Wohlwollens (2, 4); ebenso ngbg ögyriv. — yovv führt 
einen einzelnen Beleg für die allg. Behauptung ein. — Si&yLBiv Ankläger 
sein, (pevysLv Angeklagter; kXsiv die Verurteilung erwirken, &'jto<psvysi>v 
freigesprochen werden, xov %iv9vvsvovxog = tpBvyovxog^ ebenso tc5 xptvo- 
Itivaty gleichwie ngivsiv = dimuBiv. — xhv if)f}(pov alxovvxtov die Abstim- 
mung vom Vorsitzenden verlangen. Dies ungesetzliche Verfahren (vgl. 
xv%oi xäiv voiilfKoV) seitens der Bichter war nicht selten, und die An- 
kläger forderten häufig dazu auf. — 7cdXi.v dh 3, 2. — TLgiviov hier: als 
er Itichter war, 7, 1 ; Them. 5, 4. ISiStTig (Them. 27, 3) hier = in einem 
Privathandel, vgl. ytsgl xä öViiß6Xaia Them. 5, 4. — Xv7cstv=%art&g noiBiv. 
— «r XI was etwa. 

2. Der Finanzvorsteher (auch xa(JbLocg xijg Hoivf^g 7tQoa6dov, 6 iytl x^ 
Si,oi%i/iasi\ der sämtliche Kassen unter sich hatte, wurde zu Alexanders 
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TtQoöödmv alged'slg iüCcfiski^iiQ, oi fiövov toi)g xa^ aitöv^ 
&lkä xal roi>g ngb aircoO yBvo^idvovg &Q%ovtag iaCBSetxwa 
nokkä v£voöq>t6iiivovg^ xal lidXufta tbv &6(ii6toxXda' 

6oq)hg yäQ &viJQj tilg ^^ X^^Q^S oi xgax&v, 
8ih xal öwayaybv nokKoifg iicl tbv ^jdQiötsiSi^v^ iv xalg si- 
d"6vaig SiAxonv xXonfig xaxaSCx^ nsQvißaXev^ &g q>ri6iv ^ISofis- 

3 vsiig, &yavaxtovvt<ov Sh t&v ngArmv iv rg n6kev xal ßsXti- 
6t(DVy oi (lövov &q)6id7i tilg ti^fiCag, &XXä xal xdXiv ägxarv iael 
xiiv aif^v SiolxTißiv äjcsSe^x^» XQOöJtoiovfisvog di r&v tcqo- 
tigcyv fLSta^iXeiv aitdi xal ^aXaxAtSQOv ivöi^doig iccvtöv^ 
IIqsöxs totg xä xotvä xXinxov6i,v oix ii,BXiy%(ov oid^ iacQcßoXo- 
yoiiiiBVOgj &6ta xaTant(i7cXa(idvovg t&v druioöioav izsQSTCatvstv 
tbv ^A(fi6tBlSifiv xal dBiL0v6%'aL tbv dfjiiov vtcIq aircov^ önov- 

4 dä^ovrag &Q%ovta ndXiv aCQsdijvai,, iieXX6vt(ov d\ xbiqoxovbIv 
instiiiriöB tötg ^A^rivatoig' „T^ra y^kv yip" itpri ,0L6t&g xal 
xaX&g iyLlv fiQ^a^ TtQoinriXaxiöd'riv' ijtBl öl noXXä t&v xoiv&v 
xataxQOBt(iaL totg xXixtovöVy d'avfiaörbg slvai, 8ox& TtoXitr^g. 
airtbg ^hv oiv al6xiivo(iai t^ vvv tiikfj (i&XXov tflg ücgAr^v 
xaxadlxrig^ 6vvA%^oiiaL d' i)ii,lVj TCaq!' olg ivdo^ötBQÖv i6tv rov 



Zeit und später auf 4 Jahre durch Gheirotonie erwählt. Im 5. Jhd. gab 
es keinen solchen Beamten, wodurch sich die Geschichte als Erdichtung 
verrät. — tohq xa-d*' a^öv, seil, (ßmag) &q%ovxccg^ gleichzeitig mit ihm. 
— ScjtsdsUws deckte wiederholt auf. — vootpL^sö&cci für sich auf die 
Seite bringen, das Perf. wegen des nächst vorhergehenden tovg Ttgb 
ccbrov. — öoq}6g yäg, der Vers (des Euripides? jedenfalls dem Arist. 
noch imbekannt) seht eigentlich auf einen, der im Jähzorn dreinschlägt, 
hier von dem, welcher lange Finger macht. — kv vatg sii&vvaig, jeder 
Beamte hatte nach Ablauf seiner Amtszeit Rechenschaft abzulegen, wo- 
bei wer wollte als Ankläger aufzutreten befugt war. — 'nlonfjg, bei Unter- 
schlagung wurde auf zehnfachen Ersatz erkannt. TtSQißdXXsiv wie das 
passivische nsgi^TtiTcrstv ffvfKpoQä u. s. w. — mg (priaiv, oei diesem auf- 
fälligen Umstände wird der Autor genannt. 

3. &(pBl9^^ ErlaTs einer Geldbufse durch das Volk ist wenigstens 
in späterer Zeit zuweilen vorgekommen. — iiaXa%6>xBQ0v ivdiSovg, sich 
weniger streng zeigend; in ivöMvac (auch absolut Per. 32, 3) liegt so 
schon der Begriff des Nachgebens. — HcetajtLunXaad'at, nach Hat. Bep. 
VI 496 D: X. avoiiLag. — 9s^Lo4iö&ai hier wie prehensare werben beim 
Volke (bittend die Hand fassen, v^l. 6, 4). 

4. 3rfi iihvyicQf yccQ auf ^^«Ttfii]«, welches an Stelle einer direkten 
Äufserung des Unwillens steht. — 'bfitv Dativ d&s Interesses (ägxsiv riv6g 
ist etwas anderes und auf athenische Archonten u. s. w. nicht anwend- 
bar). — 7CQ0^Tt7ika%laQnriv von der schimpflichen und ungerechten Ver- 
urteilung (vgl. Them. 24, 2). — aircbg fihv olv, genau entsprechen würde 
^pLlv dh avvd%&o\Lm. — sr^d^r, die Anekdote geht offenbar von der Vor- 
aussetzung aus, dafs das Amt einjährig war. 
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6(plevv xä dri(i66ia tb x^Q^t^^^^'' '^^^S TtovriQOtg.^' Taika d' 
sinmv xal tag xKox&s i^sldy^ag, toi>g (ikv tdts ßo&vtag irnsQ 
avTov xal fta^vgoth^rag hcsöröiiiöSy tbv d' akrid'ivbv jcal dCTiavov 
oacb T&v ßskriöToav inaivov slxev. 

Y. *E7Csl de Jetzig inb ^aQsCov nBi/Ltp^slg X6ya ^hv inir- 
^etvav dixrjv ^A^valoig^ Zxv UdgSsi^g iviic^öav^ ^979 *^ 
xaxaöxQiifae&ai xoi)g "EXkrivag^ elg MtcQud'&va navxl x^ 6x6Xip 
naxi^xB xal xi^v %c6pai/ iicög^Bi^ xSyv ddxa Tcad^söxdnav xotg 
*A%^iflvaCoig hcl xbv nöleiiov öXQccxriy&v (liyvöxov iihv slx^v 
i^io)^ MikxuiSfig, Sö^ij de Tcal dvvd[ksv dsiitBQog fyf ^AgiöxeC- 
drjg. Ttal x&cs tcsqI xf^g fidxrjg yvaiirj x^ Mikxiaiov ngoö^sfLS- 
vog fyö iiixQäv iitoirjös ^omjv' ical jtag* fniigav ijcdöxov öxQa- 
xriyov xb xgdxog ixovxog^ üg nBQif^kO'sv elg aifxbv ^ <^2^9 
TCagiÖGiTiB MiKxidSijj Sidccöxan/ x(ybg öwdgxovxag, Sxi xb %bC- 
d'Böd'a^ xal axoXov^Btv xotg si ipgovovöiv oix atöxg^v, dXkä 
öBfivöv iöxi^ Tcal öaxijgiov. Ovxa 81 ngavvag xiiv q>ikovixiav 
xal xgoxgB^diiBvog avxtybg dyanäv [iiä yvaiiij rg Tcgaxiöxy 
Xgcaiievovg^ igga}6B xbv MiXxidiiiv x& iatBgiöndöxm xi^g ^|ot^- 
öiccg löxvgbv yBvöiuvov x^^Q^^^ Y^Q ^^^ BTcaöxog flSri xb nag 
fiyLBgav SgxBtv ixBtvm ngo6BlxBv, iv dl x^ l^^XV (J^Xvaxa x&v 2 
^A^vaCayv xov (idöov 7Covi/^6avxog xal tcXblöxov ivxav^a xQ^ 
vov x&v ßagßdgmv ivxsgBiödvxov xaxä xijv ABOVxiSa Tud xijv 



V. Schlacht bei Marathon. — 1. Xöy© — ^Qytp angeblich — 
in Wahrheit, sehr beliebter rhetor. Gegensatz. — ini^sivcct and xceva- 
exgit^aöQ'ai Inf. des Zweckes. — iiutci%siv anlegen. — x&v Since, der Ar- 
tikel bezeichnet die Zahl als bekannt und gewöhnlich: es wurde einer 
aus jeder Phyle gewählt. — doäjj 9h, die genau entsprechende Stellung 
wäre isvtSQos Ss ^ögj;, aber aann träte Hiatus ein. — xal t6ts und 
auch damals; sein EinnuTs bewährte sich auch jetzt, wo es sich darum 
handelte, ob man in der Stadt bleiben oder, wie Mut. verlangte, zur 
Schlacht ausrucken solle. — (onriv Ttouiv eine Neigung der Wagschale 
bewirken. Plut. überträgt hier auf Arist., was Herod. VI, 109 dem Po- 
lemarchen Eallimachos beilegt; überhaupt ist Plut. der Einzige, der von 
iLri8t.s Feldhermschaft und Verdienst bei Mar. weifs. — Ttag* rniigav 
einen Tag um den andern, tb THQarog den Oberbefehl. — nsgtilWBv (in 
dem Kreislauf von einem zum andern) kam. — totg sv tpgovovGtv zum 
Vorigen. — ayanäv ;|r^a)fiiirovg, zufrieden sein damit, dafs sie nur einer 
Ansicht, und zwar der besten (der des Milt.), folgten. — rä änsgutnaoto}, 
dadurch, dafs ihm der Oberbefehl nicht zu Gunsten anderer entzogen 
wurde. — xalgsiv yccg, yccg auf tä ansQUtJC.-y ;|rQrip£tv iäv fahren lassen. 
— TiQoeixuv Fol^e leisten. Nach Her. 110 thaten die Feldherm dies 
aus eignem Antriebe. 

2. Her. 113: %aX %h {Uv iiicov tov otgctronidov ivlxsov ol ßagBagoi, 
T$ lUgeai TS aifTol xal Sdtuxi itBtd%axo — xal gifi^ocvtsg iöiminov ig tijv 

PluUrchi Biographien. IV. 2 
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Xovg 8 TS 0i(ii6toxXijg xal 6 'AgiötaCSriq' 6 [ihv yäg MovriSog 
^v, 6 d' 'Avtio%C8og. ijtsl öh rgeilMiuvoi. töitg ßaQßägovg ivi- 
ßalov Big x&g vavg xal nXiovxag ovx, inl vijömv bAq(ov^ «AA' 
{fxb xov Ttveiifiarog xal xf^g ^aXdöötig stöm 7C(fhg xijv ^Axxixi^v 
istoßiato(iivovg, q>oßifi^ivxBg^ (lii x^ jtökiv iQi](iov käß(o6i, x&v 
&(iwoiiiva)v, xatg fiii/ ivvda q)vXatg ii%BCyovxo icgog xb &6zv 

3 xal xaxijvvöav aidTHisgöv iv 81 Maga^&vi. fiBxä xflg iavxov 
g)vXfig *A(fi6xBidfig iacoksi.q)^slg fpvkai x&v alxuccXAxcov xal x&v 
Xag)iiQ(ov oix iij^Bvöaxo xi^v dd|ai/, &kXä xiSriv (ilv &QyvQov 
xal XQ'^^ov TtaQÖvxog, iöd^flxog dh navxodanfjg xal xgrujidxaiv 
&kXmv i^vd^xav iv xatg axvjvatg xal xolg ijXaixööi oxäg)S6LV 
inaQxiy^fov ^ oCt' a'bxbg inB^viirjöB d'tyatv oSt' &XXov staöB, 

4 xX'^v Bt xivag ixstvov Xad'övtBg d}q>BXijd'fi6av, &v fjv xal KaX- 
Xiag 6 8(f8ovxog. xo'&cip ydg xig, üg IolxBj x&v ßaQßocQfov 
jtQoödxBöBV^ olrjd'Blg ßaövXia Svä xijv xö^rjv xal xb öxQ6q>L0V 
alvar jtQoöxwi^öag 81 xal XaßöfiBvog xijg 8B^iäg i8Bi^s 7CoXi> 
XQvöLOv iv Xdxxp xvvl xaxoQogvyinivov, 6 81 KaXXiag c^ftd- 



lisadytttccv. — xara gegenüber, Them. 14, 2. — ©e^iioto'KXfjg, als Phre- 
arrhier aus der q}vXri Asovrig (richtiger -(ovrig), Th. 1, 1. — o-öx ibtl v^ooav 
nicht nach den Inseln (den Kykladen) zu. — sl'c<o, vgl. Them. 9 , I" von 
der von Artemision sich zurückziehenden Flotte: sHao) tfjg ^EXlddog ccvs- 
no^ii^ovto. Nach Her. 115 fuhr Datis absichtlich um Sunion herum, in 
der HofpQUn^, die Stadt unverteidigt zu finden. — (poßri&svtsg, Nachsatz. 
— rcclg ivvia, der Artikel bei Zahlen auch dann, wenn ein Bruchteil 
eines bestimmten und bekannten Ganzeuv angegeben wird. 

3. iv bei, wie iv IRaxaialg § 4, zu Them. 3, 3. Von der Zurück- 
lassung einer Phyle erwähnt Her. zwar nichts, indes war dies eine 
selbstverständliche Mafsregel. — i'^svaaro zriv 86iccv wurde nicht zum 
Lügner mit seinem Rufe, strafte ihn nicht Lügen. — ia^r^g wie vestis 
kollektiv. — xgriybaxa Wertsachen. äyMritog unsäglich viel. — tolg 
ilK(o%6ai OTidcpsaiv, 7 nach Her. 115. — atpsletaboci sich bereichem. 

4. dado^xog, dessen Familie das Amt eines Fackelträgers bei den 
eleuB. Mysterien erblich besafs. Sie zeichnete sich durch mehrere Gene- 
rationen aus dui'ch Reichtum* und Ansehen, vgl. zu Per. 24, 3. Man 
wufste verschiedene Geschichten, woher sich der Reichtum des Hauses 
schriebe; diese ist die unglaubwürdigste und wohl nur aus dem Aus- 
druck Xav,%6'jtlovrog (so reich dafs das Gold eine Zisterne füllt) heraus- 
gesponnen. Statt Marathon wird bei andern, die auch sonst in der Er- 
zählung abweichen, Salamis genannt. — ngoainsas fiel zu Füfsen. — 
xcJftrj langes Haar, wie es alle Priester trugen, axq6q>iov die priesterliche 
Kopf binde (Arat. 63) , die dem Barbaren als Diadem erschien. Denn 
auch der Perserkönig und seine Verwandten hatten ein solches Band 
(di^dÖTiiicc) als Abzeichen um den Turban (Xen. Cyr. 8, 3, 13). — Ttgocyiv- 
vriaag als einem Könige, zu Them. 27, 2. — Xaßöfisvog rfl? ^fgiag die 
Geberde des Flehenden, vgl. ds^LOva&oa 4, 3. — ^^vötov, im Unterschiede 
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zazog avd'Qdnecav xal TcaQavofiäTatog yevöfisvog, xhv fiW xqv- 
6bv ävsCketOj xhv d* Svd'QGmov^ &g (lij xatsixoi xgbg srdgovgj 
ixsxTStvev. ix toikov q>a6l xal IcacxojtXovtovg tmb t&v xto- 
fU7c&v tai>g dxb xfi^ olxCag Xeyeö^ai^ öxanxdvxmv slg xbv x6nov^ 
iv cS TÖ %iyv6Cov 6 KaXkCug eigsv. *AQi0X€idrig dh xijv htaw- 5 
yLOv €v^i>g äQxijv ^q^s. xaCxoi qnfilv 6 ^alt^geifg ^rniif^XQiog 
aQ%aL xbv avSga (nxgbv ifuCQOöd'Sv xov ^avdxov [isxä xijv iv 
nXccxauctg [idxV^' ^^ ^^ xatg avaYQaq>alg ^i€xä (lev Sc^v^vn- 
xCdriVj iq> oi MagS&VMg i^rijOi; nXccxttiäövv, oiJd' biitawfiov 
^AgicxBiSriv iv ndw noXXolg Xaßetv ^ixsöivy Itfxiv, ^ux& dl 
OaLvatxaVy iq> (y5 xijv iv Maga^&vi l^XV^ ivixarvy €{}^vg 
^AQiöxsCSrig &Q%mv ivayiyQaxxatr. 

VI. Ilaö&v ÖS x&v jtSQl ttinbv &qbx&v ^ di,xaio6vvri fid- 
Xiöxa xotg jtoXXotg at6^ri6iv jucQstxs^ äiä xb xij[v %QBiav iväs- 
kB%e6xdxriv avx^g xal xoivordxriv imdQ%Bvv. Z^bv dviiQ ndvrjg 
xal dijitoxvxbg ixti^öato xijv ßaöil^xandxriv xal d'Biovdxriv ixgo6- 
r^yoglav xbv jdixaiov' S xav ßa6iXda)v xal xvgdwmv O'bSBlg 
i^i^XmöBVj dXXä IIoXtOQXfixal xal KBQawol xal NixdxoQBg^ ivioi 
ä' ^AbxoI xal ^ÜQoxBg ixaiQOV XQ06ayogBv6(iBvoVj xi^v dxb xflg 
ßiag xal xifg SwdyLBmg^ hg iotXB, (läXXov rj xijv dxb x^g dgB- 
xf^g S6liav dyan&vxBg. xaCxoi xb ^Btov, a yXixovxac öwoitcbi- 2 



von x^aog^ die kleinen verarbeiteten Stücke Grold, insbes. Goldmünzen, 
ähnlich agyvQLOv Silbergeld. — avd'gcMcaiv steigert den Superlativ. — 
rov$ iäeb xfjs olytiag wie oi oath ydvavg Them. 32, 4 ; olmia Wohnhaus 
und Familie, anders oltiog 1, 2. — öTLATtvsiv {tiva) slg mit Beziehung auf, 
wegen. 

5. Vgl. 1,1. sv^g^ im nächsten Jahre, 72, 4; es fehlt ein Zeugnis, 
dafs es dieser Arist. war (vgl. 1, 4). — nceitot freilich. — ävaygafpocZg 
(1, 4) Archontenverzeichnisse. — SccvQ'inTcidriVy ^dv^mnog bei Diod. 11, 
27. — dfubwfux XdysvocL &v övoiia fi6vov %oiv6v, 6 Ss tuxtcc ra^oiut X6yog 
xfjg oißlag (BegnfP) &rsQog^ Aristot. Categ. 1. 

yi. Beiname „der Gerechte". — 1. ocia^civ nccQi%Biv sich be- 
merkbar machen. — vndgxsiv hier=e?yofi. — oQ'bvj weil dies die her- 
vorstechendste Eigenschaft an ihm war. — 9riiiori%og einer vom Yolke. 
— „TÖv SlmaLoVy nicht rov Simaiav verlangt der feststehende Gebrauch 
des PI." Si. Übrigens findet sich der Beiname nicht früher als bei 
Aischines: 1, 25; 2, 23; 3, 181, während das Lob der Gerechtigkeit dem 
Ar. sowohl von Herodot (8, 79) als von Piaton, der sonst den athen. 
Staatsmännern so mifsgünstig ist, in vorzüglichem Mafse zuerteilt wird 
(Gorgias 526 B). — noXiogTCqtal xrl., Dememos Antigonos' Sohn TLoIioq- 
xi^Ti^^, Ptolemaios Ksgawig^ Eöni^ von Makedonien nach Demetrios und 
Mörder des Seleukos I Nikator; ABt6g hiefs Pyrrhos v. Epeiros, ^liga^ 
Antiochos, Bruder des Seleukos 11 Eallinikos. — mg fotxs anders als 5, 
4: viddicet. 

2. xairoi und doch. — 6woiiiuiovv als verwandt und ähnlich er- 

2* 
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ovv xal 6vvttq>Ofioiovv aitofigf XQtöl doxst Suxq)ipsiV, &q>&aQ- 
6ia xal dwdfui^ xal äQSt^j &v xal 6B[iv6tatov ii &QBtii xal 
d'£i,6tar6v iöti^v, iq>%'dq^(p fihv y&Q slvai xal tdi xsvp xal 
rotg 6toi%BCoig öv^ißdßi^xB^ d'ivanw dh xal ösvöfiol xal xegawol 
Tcal nvBviuhmv 6(f(ial 9cal (svfiaTaw inupogal luydlriv ixovöi^ 
8£xtig dl xal d'i(ii8og oidhv Ztv fjkii tp q)(fovstv xal Xoyi^söd'aL 
3 nsrakayx^'^^'" 8cb xal xqi&v Zvxmv^ & nejtöv^aöiv oC tcoXXoI 
Ttgbg xb d'Btov^ ^TJkov xal q)6ßov xal T^fiijg, ^tjlovv ^Iv avtoifg 
xal ^axagi^Bi^v ioixaöL xatä rb &q>d'aQtov xal itdiov^ ixzli^t-- 
xBöd'aL di xal SsdUvai xatä rb xiiQLOv xal äwatöv, iyaTCäv 
dl xal tifUcv xal ödßBöd'ai xarä rijv SiTcaioö'övriv. ikXä^ Tcai- 
7CBQ ovro diaxBi^Bvoi, tilg nlv id'avaöiag, ^1/ 'fj q>v6ig ijii&v 
ov dixBta^y xal rfig Svvd^Bag^ ^g iv xy X'6%ri XBtxav xb kXstöxoVj 
ixi^vfiovö^^ xijv d' &(fBXijVy b növov iöxl x&v %'bI(ov iyad'&v 
i(p* iliitv^ iv i)6xiQGi xCd'BVxav^ xax&g q>(fovovvxBg^ Ag'xbv iv 
dvvä(iBt xal xiixj] ^Bydky xal iQxy ßiov 'fj fihv Sixatoövvri tioibI 
d'BtoVy 'fj d' idixCa ^rjQcAdi]. 

Vn. T^ d' oiv ^^QiöXBidrj 6wißri xb tcq&xov iyajtoiiiivp 
diä xiiv inawiiiav vöxbqov q>%^ovBtC&ai^ [idkiöxa ^Iv xov &b- 
lJLi6xoxkiovg k6yov Big xoi)g nokkoi)g Siadidövxog^ ä}g ^AqiöxbC- 
ät^g dvfjQfjxhg xä dixaöxiJQia xdi xqCvbiv Eiicavxa xal Sixd^Bvv 



scheinen lassen. Man denke an Alexandros, und an Beinamen wie An- 
tiochos 0s6g, denen ein wirklicher Kult bei Unterworfenen und minder 
mächtigen Staaten entsprach. — Sonst man glaubt. — ictpd'dQtm (jbkv yäg, 
&(pd'aQaLa ist auch Attribut (avp^eßriytög) des leeren Raumes (der nam. in 
der epikureischen Philosophie eine bedeutende Rolle spielte) und der 
Urstone (Atome des Epikur), und ebenso kommt die Svvoc(i,Lg vielem un- 
belebten zu, dagegen dUri ^^^ -ö'^fttg {ius und fas) nur vernunftbegabten 
Wesen. Sri |*^ wie sl ^li}; nichts aufser durch. 

3. 7tda%6Lv VI nQÖg ti ein Gefühl in Beziehung auf etwas haben. 
ol itoXXol die grofse Menge, indem für die Weisen mindestens die Furcht 
wegfällt. — iffkog die Bewunderung und der Wunsch gleichzukommen'; 
vgl. § 1 iriKo^v. — xara tö Ägj-ö-a^rov, mit Beziehung auf, wegen. — aXXa 
TiaiTtsQ, während sie (die grofse Menge, wozu hier auch die Mächtigen 
zählen), die Götter um der Tugend willen ehren, ehren sie doch diese 
selber nicht. — i(p' ijiitv in unsrer Gewalt : für uns erreichbar und nicht 
durch das Glück zu entreifsen. — iv {favigcp ri&ead'cci hintansetzen. — 
nan&g q)Qovovvtocg wie x. slSötsg „wenig einsehend". 

vn. Verbannung des Aristeides. — * 1. S' oiv leitet nach einer 
Abschweifung die Wiederaufnahme der Erzählung ein, Them. 26, 2. — 
xb ng&tov ayocTC., während er anfänglich. — udXiaTcc fikv Gegensatz (in 
andrer Konstruktion) ijöri öL — X6yov duxSMvat elg aussprengen unter 
(Them. 19, 2). — avj}Qri%d}g tcc d^x., indem man sich an seinen schieds- 
richterl. Spruch statt an die öffentl. Gerichte wandte. %qivBiv ent- 
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XdXfid-£ iiovaQxücv adoifvq>6Qrpcov £avta xarsöicevaaiiivog' flSi] 
Sd xav Tcal 6 dfifiog iscl ry vixij [Uya g)Qov&v xal t&v yLsyl- 
ötcov &ii&v airthv fi%%'Bto r^ övo^iaöüc äö^av ixhQ t(yög tcoX- 
Xovg ixovöfj. Tcal öweXd'övrsg slg aötv 7Cavta%6^Bv ii^oöxQa- 2 
xi^ov6i xhv ^AQi6xBvdrpf j Svofia tm q>d^6vG} trig dö^tig q>6ßov 
tVQUwidog d'dfuvoi. fiox^QÜcg yäQ ovx f^v xöXaöig 6 ^o- 
öTQaxiöiiögy &XX* ixaXstto ^v di' stntQdsescav Syxov xal öwA- 
Hsmg ßttqvtBQag xaxsCvmfSig Tcal x6Xov6ig^ ^v de g)d'6vov naga- 
[iv^-ta g)iXdv^QCMCog, slg iviJTCsöxav (ydSdp, iXX^ slg nsxdöxaötv 
h&v ödTut xijv XQÖg xb Xvxoijv oatsgsidoiidpov Svöiidvnav. Sxs 3 
8* fJQ^avxö XLVBg dv^Qoxovg &y£W£tg xal xovi^QO'bg imoßdXXsiv 
x^ XQuyftaxij xsXsvxatov oaiavxarv ^TxdgßoXov d^oöXQaxüfavxsg 
inavöavxo. Xdystav Sh xhv ^TjcdQßoXov dio6XQaxi6%'fi;vui SUl 
xoiavxriv alxiav. ^AhußiaSrig xal NixCag ikdyufxov iv xfi 7c6Xbl 
öwa^BVOi 8is6xa6ia^ov. hg oiv 6 dr^^og l[uXXs q>dQ£iv xb 
üöxQaTcov Tcal dfjXog fyf xbv exsQov ygthlfaVj dwXBjfidvxsg äXXij- 
Xoig xal xäg 6xd6sig Bxaxdgag Big xa^b öwayayövxBg xbv 
^TjcdgßoXov dfy^öXQoxuS^vav 7taQB6xs'6a6av. ix d'k xiy&cov ävöxB- 
Qovag 6 dflfiog hg xadvßQcöiidvov xb XQäyfia xal TCQOJCejtviXd' 
xiö^idvov &qnjxB xavxBXag ocal ouetdXvöBV. Ijv äl xoiovxov^ &g 4 
x'önm g)gdi6aij xb yiv6iiBvov. fiöxgaxov Xaßhv exocöxog xal 



scheiden, Stwi^stv Recht sprechen. — \LovocQ%iav adoQvtp6^r];cov eine Ty- 
rannis, der nur noch das äofsere Zeichen, die Leibwache {do^q>6goL\ 
fehlte. — nov wie 3, 1. — rS^ ^tsyLermv i^mv^ sich des Gröfsten (neutr.) 
würdig erachtend. — 4nchg ro^g TCoXXovg 1, 6. 

2. awst&Swsg^ indem die meisten auch noch nm den Beginn des 
pelop. Krieges auf dem Lande zu leben pflegten. — nox^Q^^g yap, vgl. 
Them. 22. — ^t* sincginsuxv zur Beschönigung. — öyTLog 1, 2. — fcuga- 
(iv9ia Beschwichtigung, Linderung. — anXdvd'QmTtögy mild, erklart im 
folgenden. — &vrfltBatovj Tötung. aTtSQsÜsGd'ai slg auslassen in, anders 
Per. 32, 1. — (tstdcraöig Entfernung, während tpvyrj Verbannung. Übri- 
gens ist Plut.s Auffassung durchaus schief: nach Aristoteles {noXtr. 'Ad: 
c. 22) war das Gesetz (von Kleisthenes) gegeben, um etwaigen Versuchen 
eine Tyrannis zu gründen zuvorzukommen. 

3. intoßdUsiv wie ^wtlntsiv 1, 5. — ngayiicert, dem Ostrakismos. 

— 'TnigßoXov, vgl. Alcib. 13 Nie. 11. Er war ein Demagoge gemeiner 
Herkunft und durch nichts als durch seine Unverschämtheit zu einiger 
Macht gelangt. — StsavaclaSov waren im Parteikampf begriffen, ataaig 
Partei. — tpigBiv, vgl. i^upignv xivL 1, 2. — kmaxigagy der Plural und 
Dual bei kudxiqog von zwei Einheiten kommt auch sonst vor (so Thuk. 
4j 96, 2); doch würde hier äiup&t. korrekt sein (so Nik. 11). — 8vü%Bgavag 
emen Widerwillen dagegen fassend. — %(xtiXvüBv liefs aufhören (ohne 
gesetzliche Abschammg indes). 

4. mg x{mm fpgdecu, (absoluter Infin.) um es im Umrifs zu bezeichnen. 

— 6atga%ov] es giebt noch solche ötngocna mit den Namen des Alkmeo- 
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yQoiifag bv ißoiiXBto [Uta6tfi6ai r&v 7Colix&v itpsQBV cig sva 
x67Cov ri}g &yoQ&g^ X6QL9Csq>Qayfidvov iv 7cvxX(p dQvqxhctotg. 
oC d* äQxovteg ngSnov ph/ diriQtd^fuyuv t6 öiifixav iv xainm 
x&v 66XQi%(ov nMfiog' bI yäg iiaxiöxLkiav ikdxxovsg ot q>d' 
Qovxsg sUv^ ixsk'^g fjv 6 iio<fXQccxi0ii6g' insixa x&v övo^dxav 
Bxaöxov l8Ca xi&ivxsg xhv inh x&v xkeUsxoav yeygaiifiivov i^- 

6 €xij^xxov slg ixtj äixa^ xaQscoiifisvov xä uircov. yQttq>ondv<DV 
oiv x6x€ x&v ööxpdxav^ kiyaxaC xtva x&v dygafi^äxcav xal 
xavxsX&g &yQoixav ävaSövxa x^ *A(fi6xsC8ri xh Söxpaxov &g 
ivl x&v xv%6vxmv naQaxaXalv^ Zjcmg ^AQiffxaCSr^v iyygi^suv. 
xov dl d-av[id0avxog xal Tcvd'o^ivov^ fiij xv xaxhv a'iytbv ^Aqi- 
öxstdfig 7t€no£i]XSVj ^^Oidlv'' bItcbIv^ y^idl ycvdföxca xhv äv^gm- 
nov^ &kk' ivoxloviiai navxa%ov xhv ACxaiov &xo'6a>v.^ xavxa 
äxoiiöavxa xhv 'AQiöxsidrjV iacoxQivaöd'ai^ fihv o'bdiv^ iyyQi^ai 

6 ö\ xoijvofia x^ 60xqAx(p xal iacodovvai. xf^g 8\ nöksog änaX- 
kaxxöpiBvog fldri, xäg x^^Q^S ävaxBivag jcgbg xhv oiQavbv BÜ^axo 
xijv ivavxCaVj hg SoixeVf Bi%iiv xp ^A%vXXBt^ (iriSiva xaiQbv 
^Adifivaiovg xaxalaßstv^ bg ävayocdösi xbv dfifLOv ^AqvöxsiSov 
(ivfiö^fivai. 

YUI. Tgixp d' Sxsi S^Q^ov dtä &BxxakCag xal Bocaxiag 
ika'ivovxog inl xi^v 'Axxixi^v^ k'60avxBg xhv vöfiov iil}fiq>i6avxo 
xotg fiB^eöx&öt xdd'oSov^ ndXt,6xa q>oßoiinBVOi .xhv ^AqlgxbIStiv^ 

niden Megakles ^verbannt ^S7/&) und des Xanthippos, des Vaters des Fe- . 
rikles (verb. 486/4). — fLBvaavijaai wie it^dctaatg § 2. — slg Sva t6^ov, 
der eingezäunte Baum hatte (nach der Zahl der Phylen) 10 Eingang 
und ebensoviele Abteilungen. — ol S' &Qxovrsg, die 9 Archonten, die 
mit dem Bat der 500 die Leitung hatten. — iv xccbxm zusammen, in 
eins, ätsliig ^v kam nicht zu stände. — in'nriQvttsiv durch Heroldsruf 
aus der Stadt verweisen. — TtaQTCoviisvov^ die I^utzniefsung seines Eigen- 
tums blieb ihm. 

6. T6rs\ 483/2, s. Arist. IloXtt. 'Ad: 22, 7; unten c. 8, 1. — Die 
Anekdote (auch Nepos Arist. 1, 3) ist nicht nur erfunden, sondern auch 
verkehrt erfunden, msofem sie von falscher Auffassung des Ostrak. aus- 
geht. — &yQdniuxtog wer die Buchstaben nicht kennt, vgl. ygcciiiiccji^'aif 1, 4. 

— ©9 kvl r&v xv%6vx(ov (Them. 32, 2), in der Meinung es sei ein be- 
liebiger gewöhnlicher Mensch. — d'avfidaavrog seine Verwunderung 
äufserte. — f*^, in der Frage „doch nicht", indem formell eine ver- 
neinende Antwort erwartet wird. — o'bdh yiv., auch nicht einmal. — 
tbv dUaiov &%ovaiv nennen hörend. 

6. &g ^otTisv 3, 3. — 'AxiXUl, Ilias I, 408 ff. 

Vin. Zurückberufung. A. im Feldherrnrat bei Salamis. 

— 1. Vgl. Them. 11, 1. . tglrtp hsi, so Aristot. das. 22, 8 (481/0); falsch 
Nepos 1, 5: sexto fere anno quam erat expulsus. — X^aavTsg tbv v6iiov 
liefsen das Gesetz (welches 10 Jahre vorschrieb) für diesmal nicht gelten, 
vgl. Per. 37, 1. — xoZg iisd'saT&üi, iitl XQ6vm (auf Zeit) wird Them. 1. c. 
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ff^ 7tQo6^eii€vog rotg noX€(iioi^ 8iaq>\^£C^ not [israötii&g noX- 
Xavg t&v xoXit&v TtQog tbv ßdgßaQOv^ oix ÖQd'&g ötoxcclö^is- 
voi xov ävägög, 5g ys xal tcqö rov ddyfMcrog rofitov dtstdXev 
TtQOXQiiCGyv xal naQo^vvav toi>g "EXXrivag inl tilv iXsvd'SQÜcv, 
xal nerä toirtOy &£(ii6toxXeovg öXQatriywvtog avtoxQcczoQogy 
icavxa öwsjtQaTxs xal övvsßovXsvsVy ivdo^ötatov ixl 6(DtriQ£a 
xotvfj jcoi&v tbv sjfi'iöxov. &g yäg axoXiscstv xijv IkcXafitva 2 
ßovXevoiiiviDV t&v tcbqI Eigvßuidi^v al ßaQßagixal tgii^QS^g 
vixtmQ ava%^Bt6ai xal nsQißaXovöai t6v ts xögov iv xvxXp 
xal tag vi^öovg 7taxBt%0Vj oiSsvbg sCQoevdötog xijv xiSxXmöi^v 
^XBv 6 ^AguStsiSfig iai Alylvtig scaQaßöXtog diä t&v noXs^Umv 
V€&v duxxXsvöag' xal wxtbg iXd'hv iael tijv öxr^vilv xov &s- 
ftiöxoxXdovg xal xaXsöag avxbv i^a iiövov, y^Hiietg^' slnsv 3 
yy& 0e(n6t6xX£tgy si öatpQQvovfievy ijdri tijv Tcevilv xal ^evgaxi- 
adfi öxdöiv äq)ivt6g agifi^s^a 6mxr^gCov xal xaXr^g ipiXovixtag 
xgbg äXXi^Xovgy aikiXXAiasvoi 6&6ai tifv 'EXXdda, 6i> fihv &g%(ov 
xal 6tgatfiy&v, iyh d* inovgy&v xal övfißovXsvarv^ iscsl xal 
vvv 6s xw^dvofMU ftdvov axt€6^ai t&v agi^xmv Xoyiöfi&v, 
xsXsvovxa 8i,avav\ka%alv iv totg öxsvotg ti[v td%C6xriv, xaC öoc 
t&v öv^ifidxfov dvtmgattövtav ol noXd(iM^ övvsgystv ioixaör 
rö y&g iv xihcXm xal xaxöxiv fjörj xiXayog i^xsjcXriöxat. va&v 
TtoXe^iicaVy &6ts xal toi)g fii) ^iXovtag avdyxri xatsiXrig)£v aya- 
^ovg avSgag elvai xal ^d%B6^ai' qrtryf^g y&g bdbg oi XeCnstai.'^ 



zugefügt, also den durch den Ostr. Verbannten, wahrend Mörder und 
Tyrannen ausgeschlossen blieben (vgl. Andok. 1 , 77 ff.). — luxluna tpo- 
ßoviisvoL hauptsächlich aus Furcht vor. Wieweit diese Motivierung 
richtig, ist fragHch. — 9iaq)d'Biifjj verföhre, erklärt durch ii^gaarrJGjj ngbg 
X. ß. (Jbewege sich auf die Seite des Xerxes [6 ßdgßagos wie Them. 7, 1] 
zu stellen). — ctoxaiditsvoi nicht richtig über ihn vermutend, voraus- 
setzend. — 3s ys begründend. — aircongdrogog Feldherm mit aufser- 
ordentiichen Yomnachten, so dafs sie (innerhalb gewisser Grenzen) von 
Bat und Volk und von ihren Kollegen unabhängig waren. Älmlich 
Aristeides (11, 1) und Penkles (zu Per. 87, 1). — ivdo^orccrov noi&v^ in- 
dem er zum Zweck der allg. Bettung selbst zu dem Buhme seines 
Feindes mitwirkte. 

2. Them. 12, 3. — yag fuhrt den thatsächl. Beleg ein, nämlich. 
— ßovXsvoiidvayif damit umgingen. — t&v nsgl Evgvß. zu 1 , 3. — 7e6gov 
den Sund zwischen Salamis und dem Festlande, wie vi/jcovg (die kleinen 
Inseln ringsumher) sowohl zu nsgiß. als zu %a%. gehörig. — %goBid6itog^ 
vor Ar.s Ankunft. Ygl. Herod. 8, 79, von dem indes PI. mehrfach ab- 
weicht, gleichwie Them. 1. c. 

8. Nach Her. 1. c. — tfrdatg (7, 3) hier Parteizwist. — Siavccviiaxstv 
die entscheidende Seeschlacht liefern. 
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4 TtQbg tavta 6 @e(ii.6T0xkijg sIücbv ,,Oi>k av ißovX6(iriv^ & ^Aql- 
ötsidfiy öl xatä tovz6 {lov xQetTtova ysvdöd'at, nsiQciöoiiai öh 
ngbg xaliiv ^p%^ &iiiXk6(isvog ixsgßaXdöd'aL rotg igyoig'^ 
afia d' airc^ q)Qdöag rijv itp* iovrov xata6x€va6d'Bt6av and- 
tviv ngbg rbv ßdQßagov, nagBxdXsi nslQ'eiv %hv EiQvßuxäi^v xal 
d^Sdoxsiv, Sg &iLi/i%av6v iött 6(od'iivat fii) vav(iaxii<fccvTttg' stxs 

5 yä(f ainov n&XXov niötiv, od^BV iv tdi 6vXX6yp r&v ötgarrj- 
y&v slnövrog KXBOxQitov xov Koqiv%'Cov ngbg rbv @Biit6toxXia, 
(11^8* ^AgiöxBidri rijv yvA(i7iv dgi^xBiv ai>t0Vy nagövra yag öico- 
näv^ &vxBtnBv 6 'jigtötsidtig, Ag oix &v iöiana fiij Xiyovtos 
rä &Qi6ta xov ®B[Li0xoxXiovg' vvv d' fi6v%Cav äystv oi öl* 
B^voiav xov ivögög, iXXä xijv yvd>^riv iicaiv&v. 

IX. OC (ihv oiv vavagxoi' 't&v ^EXXi^vmv xavx ijtgatxov* 
^Jgi0XBldrig d' bgSiv xijv WvxxdXBiav^ ij %gb xf^g UaXafiti/og 
iv xm nögp xstxc^c vflöog oi fisydXri^ noXsiiiav &vdg&v (iBözi^v 
oicav^ ilißvßdöag slg inrigBXixä xöi)g ngod^fioxdxovg xal iia- 
Xi'licaxdxovg x&v noXix&v^ Ttgoödusil^s xfj WvxxaXsia xal fidxi^v 
ngbg xo'bg ßapßdgovg Owdil^ag ditixxBivE ndvxag^ nXiiv Scol 



4. ovx av ißovXdiiTiv, ich hätte es nicht gewünscht, (wenn es bei 
mir gestanden hätte), dafs du mich hierin übertrofPen hast, insofern du 
zuerst die Hand zur Versöhnung geboten und deine Mitwirkung in der 
gemeinsamen Sache hast zu Teü werden lassen. — aTcdtriv, die Sendung 
des Sikinnos zu Xerxes, Them. 12. — elxs itiaxvv^ Ar. mufste mehr Ver- 
trauen finden als Them. selbst: riv yocq iyo) xavxot XiyoUy So^m icXdaag 
liyBiv yicil 0*6 Tteiaa, sagt Th. selbst bei Her. 

5. o&sv die Folge dieser Besprechung; die Geschichte ist indes 
anderswoher und fn^t sich in diesen Zusammenhang gar nicht ein. 
Nach Her. hatte Anst. nur seine Botschaft dem Eriegsrat vorzulegen 
und dann wieder abzutreten. Kleokritos erscheint als korinth. Feldherr 
bei Platää (20, 2); bei Salamis war es Adeimantos. — avtsljtsv er 
widersprach indem er sagte. — di' e^volocv xov ävögög, aus Freund- 
schaft für. 

IX; Schlacht bei Salamis. — 1. Her. 8, 95 vgl. 76. Plut. verleg 
diese That fälschlich in die Zeit vor der Schlacht, wie er das für die 
Geschichte § 2 nötig hat. — iv reo nÖQco ungenau, es liegt jenseits des 
südöstl. Ausganges desselben. — vfjaog ov ^isydXri prädikativ. — TtoXsiiLmv, 
die dort dasselbe für die Perser thun sollten, was nachher Ar. für die 
Hellenen that, Her. 76. — ^nriQBXv^d sc. itXoloi. — x&v itoXix&v, der am 
Strande von Sal. aufgestellten athen. Hopliten, Her. 96. — ngociiLBi^B] 
fisLyw^LL ^^iSL^cc ifityriv richtige Schreibung. — dTri^ixsivs itdvxag^ nach 
Aischylos* Darstellung ein höchst schmerzücher Verlust für den König, 
da die Getöteten Perser waren, und besonders vornehme (Pers. 436 ff.). 
Ihre Zahl giebt Paus. (1, 36, 2) auf etwa 400 an. — itliiv Zaoi^ diese 
Ausnahme macht PI. der folgenden Geschichte zu Liebe. 
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r&v i%Lq>av&v i&vteg ijXioöav. iv dh toiizoig ^6av &dsXfpfjg ßa6i- 2 
Xsmg ivofia JSavSdxrig rgeig naldeg^ ovg eö^g aseiöteils sCQog 
rbv SefiiöTOxlia' xal Xiyovxai, xatd zl XöyioVj tov (idptBiog 
Efbq>Qavxidov xskev^avtog^ &iiri6r^ ^lovvöa} «qo tilg (laxtig 
xad'iegsvd'^vai. tijv äi vr^6tda tolg onkoig aavtaxid'sv 6 ^Aqit- 
ötaidfig jcegiötdifag iqn^dQSVB totg ixtpsgo^voig nghg ainiflv^ &g 
fii^£ t&v tplkmv XIV& 8ia(p^0LQT\vai, (iijitB r&v jcoleiutov ducqyuystv. 
6 y&Q jcketötog d}&i6iibg xmv vb&v xal tilg iiLdj[rig rb xagtegdh- 
taxov ioixs tCsqI rbv xdscov ioutvov ysvsöd'ai' Scb xal tQÖTcacov 
€6trix€v iv rg WvttaleCa. (iBtä dl xiiv y^xr^v & SefuötaxXilg 3 
iatojuiQGiiuvog xov *AQi6tBCdov xaXbv iikv alvai xal tb na- 
XQayiidvov atrcotg l^ov iksys, xqbIxxov d\ Xsüceö^ai xb laßatv 
iv xfi EigdtJty xi^ *A6lav^ &va%XBi56avxag Big *EXlij6xovxov 
xiiv xa%l6xriv xal xä ^siiyiiaxa diaxöifavxag. ixal 8^ ^AqiöxbC- 
drig ävaxQayhv xwxiyv ^v ixiXavB xbv Xöyov xcnaßakatv, 6xo- 
natv d\ xal tpfjfCBlVj Znmg xiiv xaxi6xriv ixßdXaöt xbv M^dov ix 
xf^g *EXXddog, fii) xaxaxXstöd'Blg iacogCa tpvyfig ^v& xoöaikrig 
ävyduLBmg xQtm^ ngbg 6nwav {m dvdyxrig^ ovxm ni^UBi itd- 
kiv Idgvdxiqv B{yvGv%ov 6 Saiii^xQxXfig ix x&v alxnaXAxav 
x(fvg>aj g>Qd6ai ßaöilat ocalaiiöag^ ort JtXstv iid x&g yaqyÖQag 
d)QiifiiiBvovg xovg "EXXrivag ambg &7to6xQiifBLB öp^Böd'av ßaöi- 
Xia ßovXöfiBVog. 



2. Themist. 13, 2 (aus Phainias). — xcetd xi Idyiov^ zufolge eines 
Gdtterspruches, dessen sich Enphrantides eben erinnerte; anders Them. 
1. c. — auMfiotißy der Beiname von den wilden Orgien, die ihm hie und da 
gefeiert wurden, und bei denen Zerreilsen und Verschlingen von Tieren 
seitens der Bacchantinnen vorkam. — Znloig st. önUxaigy wie namentlich 
bei Späteren häufig. — n^ql tbv xinov instvov^ indem die flüchtigen 
Perser, von den Atiienem verfolgt, sich hier hinauszudrängen suchten, 
aber nun von den Ägineten von vom angegriffen wurden. Her. 91. — 
tif63taiovj ein besonderes des Kampfes auf der Insel wegen; das für die 
Seeschlacht stand auf Salamis (Paus. I, 36, 1). 

3. Them. 16; Her. 108, nach welchem aber der Streit nur zwischen 
Them. und Eurybiades stattfand: auch hatte nach Her. Th. wirklich den 
Plan, den ihn PI. nur zum Schein aussprechen läfst (&non€iQd>iuvog). — 
&vanXtlv weil die Fahrt zunächst auf die hohe See ging. — isvyiuxta 
die beiden Schiffbrücken. — dvaxQayihv mit einem Ausruf des Abscheues. 
— wxtaßaXsTv wegwerfen. — iiißdlatai, klassisch ist nach den Yb. „sich 
bemühen, streben*' u. s. w. vielmehr der Indic. Fut. Vg^. Them. 12, 3. — 
tbv Mfjdov den König, wie 6 ßdgßaQog 8, 1; z. Them. 6, 1. — ovtm wie 
unser „so** zur Einleitung des Nachsatzes, jedoch stärker (unter diesen 
Umständen). — ndXiv hinwieder, bezeichnet den Gregensatz zu dem früheren 
Plan. — *A(fvd%riv b^vov%ov^ die Eunuchen im Orient überall und zu allen 
Zeiten sehif wichtige Personen bei Hofe. Nach Her. waren es einige zu- 
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X. 'Ex rovtov SdQ^rig (ihv itBQCtpoßoq y£v6(iBvog sidifg ixt 
xhv ^Elli^öTCovrov iineCysxo^ MagSAviog di rot) öZQatov tb do- 
xiliAtatov i%mv nBQl TQidxovta (ivQidSag ijCBlsijeeto xal tpo- 
ßegbg ^v kiC löxvgäg tfjg negl rb jcs^bv iknCSog äTceU&v totg 
^EkXri6i, xal yQdfpmv toiaika' ^^Nspixi^xarB d-alaööioig ^vXoig 
XBQöaiovg ivd'QmTCovg oix ijti6ra(idvovg xAnriv iXaivBLV &11& 
vi>v nXaxBta filv i^ @Errak&v yH^ xaXbv Si tb BoiAxiov nsdiov 
iyad'otg [jctcbvöl xal öxlitaig ivayaviöae^ai}^ ngbg ö\ 'A^ri- 
vaiovg iitBfitlfBV ISla ygäfi^iara xal Xöyovg Tcagä ßaöiXicag^ xi{v 
XB xöliv aixotg &va6xifi6Biv ixayyskXoiidvov xal xQif^^uxxa nokXä 
8g}6biv xal x&v'EXkilvav xvqCovg xaxaöxi^öBLv , ixjtodhv rot) 
2 xoXdfiov yBvofiBvovg. oC dh AaxaSat^övioi nvd'öiisvot xavxa 
xal daiöavxBg iTCBiiifav 'A^i^vat^B Tcgi^ßeig^ dsöfisvoi x&v 'Ad-tj- 
vaia}Vj SyccDg natdag fihv xal yvvalxag Big Sndqxriv aieotfxsC^ 
IcDöL, xotg dl XQBößvxigoLg XQoq>äg xaQ* wdx&v la(ißdv(o6iv' 
l6%vQä yäg ^v axogia xbqI xbv Silfiov &%oX(oXBx6xa xal xiiv 
xAqav xal xi^v otdhv. oi fiijv iXXd x&v ngi6ßB(ov axov6av- 
XBg, 'AqlöxbISov ilfilq>L6iAa ygdilfavxog^ diCBXQLvavxo d-aviiaöxiiv 
&ic6xQi6iv ^ xolg {ihv xokB(jL(otg 0vyyvd)firiv i%Biv tpdtfxovxsg, bI 
xdvxa Tckovxov xal xQtjiidxiDv &vta vofii^oiev^ &v xqbZxxov ov- 

. verlässige Leute, worunter Sikinnos. ^x x&v al%iuxX.^ einen aus den Ge- 
fangenen. 

X. Verhandlungen bis zum Auszug nach Platää. — 1. Dafs 
Xerxes infolge von Them.'s Botschaft so eilte, sagt Her. nicht, und nach 
dieser Form der Botschaft (wie sie auch bei H. steht) war auch kein 
Anlafs. Anders aber Them. 16, 3. — icic' lavvg&g xfig iXnidog, vgl. iv 
TtoXXv^t^ TtigL^ Q-ivL Them. 8^ 3; laxvg&g prädiKativ. &7tb bezeichnet das 
den Drohungen zu Grunde liegende. — ygatpav^ von Schreiben des M. 
sagt H. nichts; der Gedanke aber ist aus seiner Rede an Xerxes (8, 100): 
oi}-^vX(av äyonv 6 tb tc&v tpigünv iaxl riy^tv, &XX' &v8q&v xb xal tTfjtmv. 
M. verliefs sich auf die Tapferkeit des persischen Landheeres; zur See 
seien nicht die Perser, sondern die Ägyptier und Phöniker besiegt. — 
ivaycoviaaad'ai zu yiccXöv, — itgbg dh 'Ad^vaiovg, Her. 136. — Idloi, Gegens. 
tb noivbv tfjg *EXXddog. — ygdiniocroc nccl X6yov^ (Anträge) nocgoc ßaatXicog, 
so auch Her., der c. 140 den Überbringer Alexandros, E. von Makedonien, 
so beginnen läfst: ävdgsg 'Ad^vatoij Magd, tdds Xiysi, i^t^l &yysXiri rjyiSL 
nccga ßccoLXiog Xiyovaa ovtm. Nach Her. erbot er sich ihnen ihr Land 
zurückzugeben, dazu ein anderes welches sie wählen würden, femer ihre 
Autonomie zu lassen und die zerstörten Tempel wieder aufzubauen. — 
i%7todaiv ysvofiivovg wenn sie sich abseits begäben, neutral hielten. 

2. Her. 141 f. — x^Q^^'^'i ^^^ Land und damit die Ernte. Herod.: 
nagTt&v i&tsgT/j&rits öl^&v ^'dr^. — oij firiv &XXdy trotz der Not nahmen sie 
das Anerbieten nicht an. — Aristeides bei Her. nicht erwähnt; auch der 
Yolksbeschlufs ist aus andrer Quelle. Plut. stellt sich vor, dafs dieser 
vorgelesen, das andre von A. mündlich hinzugefügt sei. — sl nach „sich 
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dhv töaötv^ ÖQyi^eö^ai de Aaxsdaiiiovioig^ ozl ri^v nevtav xal 
T^v iatOQiav xi^v wv ncLQ(WfSav ^A^tjfvaCoig inövov ÖQ&öi^ t^g 
4' aQStfjg xal xf^g g>iloxt(iCag ifivrjiiovovöiv j inl ötXLOig inchQ 

m 

xifg ^EXXddog &ywvCf^B6&ai, icaQaTuikovvtsg. xavxa yQonpag ^Aqit- 3 
4ft6Üftig xal Tovg ngiößsig slg xijv ixxXiqöiav naQayay&v^ Aa- 
xeöa^iiovioig iikv ixikava fpQa%Biv^ &g oix i6xi x^öov toöovtav 
xl'^og ov#' {m£Q yrlg oCd' vxb y^v, oöov 'A^rivatoi di^tvx* 
av XQb xfjg t&v ^EXki^vcnf iksv^sglag. xoZg d'k aagä Magdo- 
VLOv tbv ijXi(>v d£»1a^, jr^XQ^ ^^ oitog^' itpri „taiitr^v scoQSiiriTai' 
xijv noQsiaVj ^A^vj^atoi, xoXs^ijöovöi UiQöaig vnhQ xijg Ssöj^a}- 
fidvfig X^Q^9 ^^^ ^^^ '^öeßfifkdvmv xal 7cataiC€xav(iivav Uq&v}^ 
ixt dh iQäg d-iö^at xoig CeQSig iyQaifBV, et xig iiCMriQVTceyöaixo 
Miidoig ^ r^ öviifiaxiav ixoXücoi x&v ^EXXifivav. iiißaXövxog 4 
Sh MaQÖoviov xb deihaQOv elg xij^ ^Axttxifjy^ ai^ig elg SaXa- 
{iXva ÖLSTtiga^av, ^AQi6xeC8rig 8\ TCSfup^slg slg AaxsdaCiiova xrlg. 
Iikv ßQadvxfitog avxotg hfexdXsi xal xf^g öXcymgiagj TCQoefuvoig 
€cv^ig xp ßagßdfp xotg Adijvag^ ^^lov. dh ngbg xä ixt 6m ^6- 
fieva x^g ^EXXadog ßori^etv, xavxa ixoyiöavxeg oi iipogoi fu^* 
"^fidgav (ikv idöxow naC%ew xal gadijfutv ioQxdiovxeg' ^v yäg 

wundem, billigen** n. 8. w. mit ort synonym. — lißccaiv Vermischnng von 
dir. u. indir. fiede wie 1, 1. — inl atrioig far Beköstigung, als ob sie 
es nicht schon umsonst thun würden. Auch bei Her. le£ien die Ath. 
dies Anerbieten ab. 

3. naffccyccymVf sie waren wie üblich nach Ausrichtung ihrer Bot- 
schaft abgetreten. — Aaits&aniovioig ftiv^ streng dem Gregens. {xolg 91 
TtaQcc M,) entsprechend wäre: roi? {ikv AauLBdai^vimvy während jetzt die 
laked. Gresandten ab Objekt zu iriilavB zu ergänzen sind. — tbv iqXiov 
dsl^ag, PI. macht die Antwort theatralischer als sie bei H. ist: iöt' av 
6 ^Uog triv a-bti^v 696v C^ t^ xal vdv iQXBtai, — iiasß. hg&Vj gegen die 
Tempel und Bilder hatten die Perser, deren Religion beides nicht dul- 
dete, überall schonirngslos gewütet. — dyQcnpevy er bestimmte (in dem- 
selben Psephisma); &ifag ^-iö^-ai eig. vom Aufteilen der Tafeln, auf 
denen die Flüche geschrieben standen. Gleiches wurde verfugt, als 
AUdbiades wegen Mysterienschändung verurteilt war (Ale. 22). Die, 
welche mit den Persern unterhandelten (inixriQvnsvBifd'ai), wurden auch 
später vom Herold vor Beginn jeder Volksversammlung verflucht. 

4. Her. 9, 1 — 3. Die Laked. waren von den Ath. zugleich mit der 
§ 3 berichteten Botschaft aufgefordert worden, den Persem nach Böotien 
entgegenzurücken, hatten aber gezQgert. — 'AgiötBldtig di. Her. 6, der 
indessen den Arist. nicht nennt. Plut. hat hier noch den Idomeneus zur 
Quelle (§ 5). — tm ßccgfiagm hier unbestimmt, der Führer der Barb. — 
xQhg rcc hl srntoiuva nach, für die noch nicht verloren gegang^enen Teile. 
— id6%ow stellten sich an, zeigten sich, (ccdvfutv, Gegensatz Ernst und 
Anstrengung. Die Hyakinthien, ein Hauptfest der Spartaner, wurden in 
Amyklä drei Tage lang zu Ehren des Apollon und des von ihm durch 
einen unglücklichen Diskoswurf getöteten Hyakinthos gefeiert; der 2. Tag 
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aitotg ^Taxivd'ia' vvxrbs Si jCBvtaxiöxMovs SnaQxiax&v iici- 
Xd^avregj &v sxaötog sjctä tcsqI a{}tbv eilmtas bI%bvj i^ixsii- 
5 iffav oix Bl86tG}v x&v ^A%^vaCmv. i%Bl 8% ndXiv iyxaX&v 6 
^AgiötBiSvig tcqo^y^XQ'bv^ o[ dh 6i>v yiXati XriQBtv ccinbv itpMxov 
Ttal xad-BiidBiv, fldri y&Q iv ^OQBötBia) tbv ötQatbv bIvui xoqbvö- 
HBVOV inl toi>g ^vovg {^ivovg yäg ixdXovv roi)g IliQöag), oif 
xatä xaiQbv iq>ri jccci^Biv a'öto'bg 6 ^AgifStBldf^g^ &vtl t&v xo- 
XbiiIcdv toi>g q>iXovg i^ajcatSnrcag* tav&* oC xbqI tbv ^IdofiB- 
via XdyovöLV. iv dh r^ ifriq>£6nati rot) ^Agtötsidov XQBößsv- 
T'^Q oix airög^ &XXä Ki^a}v 9tal Sdvd'mjtog xal MvQcovidrig 
q>iQOVxau 

XI. XBLQOXovrfi'Blg S'k ötQoctriybg aitoxQarmQ inl riiv (id- 
Xfjv xal t&v ^A^vaC(ov 6xtaxi6%iXCovg bjcXCtag ivaXaßhv ^xbv 
Big nXaxatdg, iout dl Tcal Ilavtsaviag 6 tov öiiiijcavtog '^yov- 
fiBVog ^EXXriVLXOv övvifiEt^sv i%(DV toi)g JjTtaqtidzag^ xal t&v 
&XX(ov ^EXXiivmv ixiggBi ro xXrjd'og. t&v dh ßagßaQCDV tb fihv 
ZXov tilg ötQatonBÖBCag nagä tbv *Atfa}7tbv nota^ibv TCaQBxtB" 
taiiivr^g oiSslg fjv Sgog Siä tb (iiysd'og, xbqI Sl tag &3to67iBväg 
xal tä xvQLfbtata tBt%og xs(fuq>(fd^avto tBtQdymvov, ov t&v 

namentlich war ein Tag jeglicher Festeslust. — vvyitbg di, nach Her. hatten 
sie erst 10 Tage lang die Gesandten immer auf den folgenden Tag wieder- 
kommen heifsen. — §7tTa si^Xoycag, der Hoplit hatte stets einen leichtbe- 
waffneten Diener, und der spartanische als solchen einen Heloten, hier 
bot man sie in Masse auf. Es kamen hinzu 5000 Periöken mit 5000 Die- 
nern, so dafs Sparta im ganzen 50000 Mann stellte. 

5. iynocX&v Präsens, er that es wirklich. — 'Ogiatsiov Ort im südl. 
Arkadien. — ^ivog bei den Spartanern der (nichthellenische) Feind, wie 
im Lat. hostis urspr. auch Fremder heilst. So redet auch der Spartiat 
Amompharetos Her. 9, 55. — o'b yiatä xatpor zur Unzeit. Nach H. ver- 
standen die überraschten Gesandten erst die Antwort gar nicht, als sie 
aber durch wiederholtes Fragen den Sachverhalt erfuhren, eilten sie schleu- 
nig nach. — oi Ttsgl tbv 'Id. Id. (und wer etwa ihm folgt). — t()ri<piaiucti, 
§ 2. Plut. sieht nur aus Irrtum hier einen Widerspruch: die Gesandt- 
schaft in § 4 ist eine andre, viel spätere, an der Aanthippos, der die 
Flotte befehligte, gar nicht teilnehmen konnte. Die im Pseph. angeord- 
nete Gesandtschaft (bei Her. nicht erwähnt) begleitete die heimkehrenden 
spart. Gesandten. — Myronides zu 20, 1. — (plgovrai werden aufgeführt, 
stehen. 

IX. Lagerung bei Platää. -m- ocbto'HQdtoaQ zu 8, 1. — xal JTavff., 
entsprechend xal t&v äXX<ov. — avynilayBiv {avviyLSi^Bv s. zu 9, 1) intrans- 
itiv, dazu stofsen. Nach Her. 9, 19 geschah die Vereinigung schon in 
Eleusis. — tb TtXfiQ'og die grofse Menge der hellen. Volksstänmie, Gegen- 
satz Sparta und Athen. — tb fihv oXov adverbiell, im ganzen. — Der 
Asopos schied das thebanische vom platäischen Gebiet; auf dem linken, 
theban. Ufer war das Lager. — ^gog kein Ende. — tcc HVQiAtata d. i. 
die Zelte der Führer. Vgl. übrigens H. 9, 15. 
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nksvQ&v ixdövq in^xog ^v dixa ötadiav. üavöavia (Uv oiv 2 
ocal rotg "EXhq6i, xoiv^ TeMSafUvbg 6 ^Hlstog i(tavrsij6aro xal 
TCQOBlne vixrjv &iivvo(iivoig xal fii) XQOsnix^tQOvöiv ^AQi6xBldov 
Sl niyLilfavxog slg jdektpo/bg avstXsv 6 d'ebg ^A^vaCovg xa^- 
TCSQXBQOvg iöeöd'ai x&v ivavtüav S'öxofiivovg reo Au Tcal xfi 
"Hga xfi Ki^aiQmvCa xal Ilavl xal vviiq>aig £q>Qayixi6i, xal 
^ovxag ilQoöiv 'AvdQOXQaxst , Aevxan/i, üsi^ivdQtp^ Aaino- 
xQdvsij ^T^imvty ^Axtaianft, IloXvidwj xal xbv xivSwov iv yä 

m 

iSia noiovyLBi/ovg iv xw %a8Ua xäg AdiiaxQog xag EksMiivCag 
xal xag Kögag. oi)zog 6 XQf^öfibg ivevsx^Blg iacogiav xa ^Aql- 
öxsidij 7CaQBl%Bv. ot fihv y&Q ^QOBg^ olg ixikBVB d^Biv, iQXti- 3 
ydxai nkaxaUmv ^öav^ xal xb xhv SfpQayixCdoiv wfitp&v av- 
XQOv iv iicä xogvg>fi xov Kid'aiQ&vög iöxtv Big dvöiiäg filtov 
^BQiV&g xBXQa^ifiBvovj iv S 9cal [lavxBtov ^v tcqöxbqov^ Sg q>a6ij 
ocal xokkol xaxBixfyvxo x&v ijcix^QifoVf ovg vv(Mpoliixxovg %Q06ri- 
yÖQBvov, xb dh xijg ^EXBv6ivCag Ai^iiriXQog nBSCoy 7ta\ xb xi^v 
liax^v iv läCa x^Q^ noiovfuvoig xotg ^Adifjvaioig vixriv düfo- 
6^ai naXiv Big xi^v ^Azxix^v avBTcalBtxo xal iiBd'Löxri xbv xöXb- 
[lov, ivd'a x&v nXaxaumv 6 öXQoxriybg ^AQCfivriöxog iSo^B xaxä 4 



2. Her. 36. Der ndvris hatte es wesentlich mit der Opferschaa zu 
thnn, indem der Feldherr ohne günstige Opfer nie die ScUacht zu be- 
ginnen wagte. — &fiwonivoig, genau so auch Mardonios' Seher Hegesi- 
stratos. Her. 37. — &vsäisv stehend von den Antworten der Orakel. Das 
Folgende bis zum Ende des c. nicht bei Her. — Hera in Plataa Haupt- 
göttin; auf der Höhe des Eithairon wurde ihr und dem Zeus ein grofses 
Fest gefeiert, Paus. 9, 3, 7. Pan ist allgemein ein Grott einsamer Gebirge 
und Küsten. — 'AnxaUovi, die Zerreifsung des A., Enkels des Eadmos, 
durch seine eignen Hunde wurde auf den Eithäron verlegt, Paus. 9, 2, 3. 
— xbv TLivdvvov die Schlacht. — ya, das delphische Orakel, wenn es nicht 
seine Sprüche in Versen gab, gebrauchte .natürlich den dorischen Dia- 
lekt. — KSgag, Persephone, vgl. dji-ftiJTrig. — avatpigsiv referre. 

3. uQxriyhris 6ig. Herrscher, dann von den als Heroen verehrten 
alten Herrschern der Städte. — ZkpQctyixLdtovy Paus. 9, 3, 9: ^6 xfig xo- 
pvqp^ff — ^ivxB nov luxXusxa tuxI 94%a ^TCOTUxxaßdvxt tsxcidiovg' wiup&v iextv 
&VXQOV Kid'aiQaviStov, Ikp^ayidiov {ikv 6voiiat6fisvov, iiavxsvstP&at df rag 
vviupag xb aQxalov avxod'i ^x^i l6yog. In Grotten wurden die Nymphen 
al^emein verehrt (vgl. z. B. Odyss. 13, 103). — övaiiag riXlov 9'SQivdg, 
NW., wie xsiiiSQtvdg SW. — %ccx4x^aQ'aL ergriffen (besessen) sein, von 
der ekstatischen und prophetischen Begeisterung (oder auch Wahnsinn), 
wobei man an die Nymphen als Urheberinnen dachte. — xb Siäwf&ai 
der Umstand, dafs verliehen wurde. — avsTuxXsixo rief zu sich zurück, 
zu dem ersten der Subjekte passend. 

4. Arimnestos auch bei Paus. 9, 4, 2 erwähnt; er hatte schon bei 
Marathon die Platäer befehligt. — Ido^sv iganmiurov a^6v statt des 
regelm. igan^iusvagj damit die Frage als Bestandteil der Vision hervor- 
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tovg vxvovg vxb tov jdiog zov Z'cor^poff iyt€QC0T(oii€vov a'bt6vy 
o ti dii ngdtteiv diSoxTat rotg "EXXri6iv^ Blitstv ^^^ivgiov slg^ 
^EXsv6lva tijv öTQauäv i7cäl^0(iBV, & ddöxota, ouxl 8taiia%0V' 
fisd'a totg ßuQßdQOLg ixet xarä rö 7Cv^6xQtl<fTOv^' rbv ovv 
d-sbv qxxvat Sta(iaQtdivBiv aitirbg tov navtög' windet yäg slvai 
tcbqX ziiv nXataVxiiv vä 7tv%'6xQri6Xtty xal ^rirovvrag iv£VQij6siv. 
toikcav ivaQy&g reo ^AQifivi^ötp q>ccvdvT(ov, i^syQÖiisvog zaxiöttt 
li£T£7cd(iilfato TOvg ifiTteiQOtdtovg xal jtQSöfivrdrovg t&v xoh- 
t&Vj (led"' &v övvdiak£y6(i£Vog xal SiajtOQ&v sigsv^ 5ti t&v 
^T6i&v nlvi^Cov iitb tbv Kid'aiQ&va vaög iöttv agx^^og äccw, 

5 jdi^fititQog ^EkBv6vvCag xal KÖQtig XQ06ayo(fBv6(iBVog. sidifg oiv 
TtaQakaßhv tbv *AQi6tBCSriv fjysv inX rbv t6itov^ B'Aq>vB6taTov 
bvta TCagatd^av q>dXayya tcb^^^v EstTCoxQatoviidvoig, dtä tag imca- 
QBCag Toi) Ki^aig&vog &q>Lnna jtoioiiöag tä xataki^yovta xal 
övyxvQovvta tov tcböCov Jtgbg rö Cbqöv, aitov d' fjv xal tb 
rov ^Avd,QOX(fdtovg fjQpov iyyig^ &X0bl nvxv&v xal 6v6xicDv 
diviQCDV JtBQLSXöiiBvov. Sxog dh iiridsv iXXtJthg i%ri XQbg tijv 
iknlSa r^ff vlxrig 6 XQV^f'^Sj iSo^s totg ükatauvöiVj 'j^qiiivi^- 
tftov yv6(iriv Bl%6vtog^ ävslstv tä XQbg tijv ^Attvxi^v Zqia tf^g 
nXatauSog xal f^v x^Q^'^ ijcvSovvai totg ^A^rivaCoig imlQ tijg 

6 ^EXldöog iv oItcblcc xaxd tbv xQV^f^^'^ ivaycavL^aöd'ac. taiitriv 
(ikv ovv f^v g>LkotLiiLav t&v IlXaxaiiov ovt(o övvsßr^ nsQißöri' 

trete. — Sünxfiqog, so mochte sich die Erscheinung selbst mit glückver- 
heifsendem Zeichen nennen. Der Beiname ist gerade für Zeus häufig. — 
rt 8ri was denn. — « dioTtota, so nannten die Griechen ihre Götter, 
und diese allein. — Ttvd'dxQrjtftov das von Pytho (Delphi) gegebene Orakel. 

— SicciiciQvdvsiv toij jcavtog sich vollständig irren. — nsgl triv IRcct. 
allgem. Ortsbezeichnung, im Lande; vgl. Them. 31, 2. — tcc nvboxi^öToc 
die im Orakel ange'gebenen Orte. — ^geypdft^voff xd%iatcc sobald er erwacht 
war. — ÖLccTtÖQ&v untersucheifd. — ^Tatai (oder ^Taia) Ort östlich von 
Platää. Nach Her. 9, 67 befand sich dieser Tempel vielmehr unweit 
Platää selbst, da wo der Entscheidungskampf zwischen Persem und La- 
kedämoniem stattfand. 

5. iTtTto'üQcctslad'ocL OH Reiterei schwächer sein; der Dativ zu svtpvi- 
axatov. Die Hellenen hatten eben gar keine Reiterei, da die Reitervölkef, 
die Thebaner und Thessaler, auf persischer Seite standen. — ror nara- 
Xrivovxa tov Tcsdiov den äufsersten Teil der Ebene, der an den (höher 
gelegenen) Tempel hinanreichte. — 'AvdQOTiQdtovg ijQmov, dieses nach 
Her. 26 in der Nähe des zweiten Standorts der Griechen , • den sie nach 
dem glücklichen Reitertreffen (c. 14) einnahmen; der ursprüngliche war 
bei Erythrä im theban. Gebiete. — aXasi, wie so oft um Tempel herum. 

— yvipLTjv sl7t6vtog auf Antrag, wie in den Volksbeschlüssen stehend 
sljts vom Antragsteller. — intdovvai stehend von freiwilligen Gaben; 
dazu ivccycDvLaoca^ccL (10, 1) Infinitiv des Zweckes. 

6. iihv o^v (vgl. 1,6) Gegensatz 'yi-ö'. dh 12, 1; der Schriffcst. schliefst 
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Tov yaveöd'aLj &6tb xal jild^avdQov ^di; ßtt^iXetiovxa xf^g ^AöCaq 
V6XBQ0V jcoXlotg ix€6i XBixCtfivxa xäg'IIXccxaiäg avsinetv ^Okvyb- 
nCa<iiv imb xi^Qvxog^ ort xavxr^v 6 ßa6iXei>g iaeodidaöt IHa- 
xaUvöi xfig ivSQaya&lag Tcal X7\g (leyaloiwxiag xdgiv, iaecdij 
xolg "ElXriöiv iv rd Mi^diKo noXiyi^ xiiv x&qov iaddmxav xal 
jcagiöxop aircabg XQO^viioxdtovg. 

Xn. ^Adirivaloig i\ TayB&xai negl xd^soig igLöavxsg iq^iow, 
&6XBQ &bIj jiaxedaiiioviGiv xb de^ibv ix^vxiov xigag^ a^xal xb 
siffowiiov ix^tVj xoXXä xoi>g aircav XQoyivovg iyxaiiui^ovxBg. 
iyavccxxovvxov dh x&v ^Adifjvaiav , scaQsX^iav 6 'AQiöxeiSrig 
eliCB' ^^TByBoxaig (ikv avxBiJCBtv xbqI BiyavBiag xal avögaya- 
d'iag 6 naghv xaigbg a& dida}6L^ xgbg d' iii&g, & JSnaQXutrai^ 
xal xovg SXlovg "EkXrfyag klyoiuv^ Srt xijfv &QBxiiv oinc atpai- 
QBlxan x6xog oids dCSaöiv t}i/ d* &v {^lutg f^^tv xd^iv &jto- 2 
S&XB^ XBiQaööiud'a xoöfiovvxBg xal qyvkdxxovxBg fii) xaxaLöx"^' 
VBLV XQi>g nQor^yarviöikBVOvg ay&vag, ^o^jlbv yäg oi> xolg 
övfindxoig öxaöidöovxBg, iXXä naxoii(iBvoL xotg nokBuioig^ oid' 



nun die bisher behandelte Erzählung ab. — tptXottiiia hier die ans edlem 
Streben hervorgegangene That. — 'AXi^avdgovj vgl. Alex. 34, wonach der 
E. nach der Schlacht von Arbela in einem Schreiben an die Hellenen 
den Plataem verhiefs ihre Stadt wiederaufzubauen, ort rriv %mQav oi 
ycoccigss ain&v ivayarviaaöQ'ai toZg '*ElXriaiv vnsQ zfjg iXsv^sgiag nagia^ov. 
Zerstört war PL von den Thebanem (zum zweiten Male) im J. 373, und 
schon nach Thebens Fall 335 beschlossen die Bundesgenossen den Wieder- 
aufbau. — &vstnstv ^b xif^vxo? durch den Herold verkünden lassen. Wir 
haben an das olympische Fest 330 zu denken. — xavxr\v . . %dQiv dies 
also Dank. — inidanuxv, Alex. 1. c. nagiaxov. In der That kein Zeug- 
nis für die sonst nirgends erwähnte 'Schenkung des Landes an die 
.Athener. 

XTT. Rangstreit zwischen Athenern und Tegeaten. — 
1. Her. 26. Es war dies nachdem die. Hellenen ihre zweite Stellung 
eingenommen hatten, also auch nach dem was c. 14 erzählt wird. — 
'A^vaioiSj auf diese geht PI. von den Plataem wieder über. — mansQ 
&d zum folgenden. Die Tegeaten behaupteten, dafs sie von Urzeiten her, 
schon vor der dorischen Wanderung, den einen Flügel des peloponn. Heeres 
gefuhrt hatten. Sie hatten in der That, als sie nach langem Kampfe die 
lakedämonische Hegemonie anerkannten, u. a. dies Ehrenrecht zugesichert 
erhalten. — iyTuoiiuc^ovTSSj s. Her. 1. c. — nagsl^Blv stehend vom Redner 
in einer Versammlung. H. nennt keinen einzelnen Athener. — Tsysdtais 
lUv Gregens. ngbg 9' vitäg. Bei Her. verbreitet «ich auch der ath. Sprecher 
über alte und neue GroÜBthaten seiner Stadt. 

2. riv d4, 8h im Gegensatz zu der Negation im vorigen. — ano- 
d&vs (als den uns gebührenden) zuerteilt. — td^iv, welches zu TLoanovvrsg 
Objekt, ist dem vorausgeschickten Relativsatz wie üblich eingefugt, und 
zwar der Regel gemäfs nicht unmittelbar zum Relativ gesteUt. Krüger 
51, 11. — TLoaiielv in Ehren halten, behüten, wie Them. 27, 2: ta oUsia 
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i7tatv€66(i6vov ro'bg scatigagy &lV a'btoi}g avigag &ya6oi)g tri 
'EkXddi xccQB^ovrBg' &g oitog 6 iyiav deC^ei, oial 7c61lv xal üq- 
%ovxa xal lSi6rriv öjtööov totg "Ekkri^tv &^L6g ^<yrt." rathr' 
&xoii6a7/t8g of ^'AvbSqol xal iiyB\L6vBg &7CBdd^avro toi>g 'Ad'fi" 
vaiovg xal &dtBQOv aitoig xigag äitddoöav. 

XIII, Ov6rig öh iiBtBCiQOv r^g ^EXkddog xal iidXi6ta totg 
^A%^vatoig t&v ngayiidtcDV i7ti6(paX&g i%6vt(av^ avSqBg ii, 
olxmv i7tiq>avß)v xal XQr^iidtcov (isydXoiVj xivr^rBg inb rov Tto- 
Xifiov yByovÖTBg xal näöav afia rp nlo'itfp xiiv iv xfi scöIbi, 
Siiva^Lv air&v xal dö^av olxoiiivfjv bg&vxBg^ irsQCDv Tiftco- 
(idv(X)v xal aQx6vt(ov^ 6w7]Xd'ov Big olxiav tivä t&v iv Uka- 
Xtttatg XQ'6q>a xal 0vvcofi66avto xataX'ööBiv tbv drjuov sl dh 
fiij XQOXtoQoii^y XvfiavBtöd'aL rä jcgdyfiata xal totg ßagßdgoig 

2 TtQoddiöBiv. ngatto^Bvcov di to^tcov iv tp 6tQatoni8cp xal 
övxv&v Hdri diBq>d'aQiiBV(oVy alad^öfisvog 6 ^AQi6xBC8rig xal gjo- 
ßrid'slg tbv xaiQÖv^ iyvm ftijr' iäv diiBXoinBVov tb ^Q&yfia 
fw}^' ajtav ixKaXvTCtBtv^ iyvoo'6(iBvov Big S6ov ixßi^öBtai äAiJ- 
^og 6 S^Byxog, tbv rov dixaiov gijröi/ Sqov &vtl tov tfu/x- 

3 q>SQOVtog. 6xrcb <Ji{ ttvag ix nokX&v övvdXaßs'' xal tovttov 
diio fiBVj olg 7CQG)X0Lg fi xQL6ig jtQOBygdgyri, o'C xal 7cXBC6xriv 

TioaiLslv xal a^^siv. — avtovg, das Reflexiv der 3. Pers. Plur. ist in der 
späteren Sprache zugleich das der 1. u. 2. Pers. Plur. — rfj ^EXXdÜL wie 
gleich darauf rotg "EXXtiölv Dativ des Interesses. — ag indem, da. — 
idtfhrrig hier der gemeine Krieger. — avvsdgot die Mitglieder des Eriegs- 
rats, d. h. die Feldherren der verschied. Städte. Hingegen Her. 28 : -4a- 
'nsdcciiiovlcav &v^ß(06s &7tccv t6 atQtttönsSov 'Ad^vcaovg cc^toviyiaTiQOvg 
- cI p c u. — &7todi^a6d'oiL (die Rede) beifällig aufnehmen, jemandem zustimmen. 

Xni. Verschwörung im athenischen Lager. — 1. Diese Erzäh- 
lung hat nur Plutarch. y,sri(OQog, Gegensatz der sichere Stand auf festem 
Boden, so Thuk. 6, 10 iists^gcp tfj niXst %iv8vvbvbiv. Anderswo (Thuk. 
2, 8. Cat. 12) bezeichnet es das Gefühl der Ungewifsheit und Spannung. — 
iTCLöqxxX&g, die unsichere Lage erzeugte solche verräterische Bewegungen. — 
ohog hier Geschlecht, Familie, wie bei Her. u. bei Thuk. 1, 137, 4 (s. zu 
1, 2. ö, 6). — dvvonitv xal S6^av, chiastisch entspricht rt(ia)(isv(ov xal ag- 
%6vr<ov. : — (TvvQj/icJcravro, klassisch das Aktivum. — naxaXvBiv tbv Sfjuov 
stehend vom Umsturz der Demokratie. — ngoxcogstv von statten gehen. 
— ra Äpayftara die hellen. Sache. Man wollte im Notfall sich persischer 
Hilfe bedienen. 

2. Ttgattoiiivatv , betrieben wurde. — diufpd'siQSGd'cii vgl. 8, 1. — 
^yvm beschlofs. — &yvoov\LBvov sig 8aov, da man nicht wulste (Partie, 
abs.), über wieviele sich eine Untersuchung, deren Grenze ja durch 
das Recht, nicht durch den Nutzen bestimmt werden müfste, sich erstrecken 
würde. — &vrl tov av^iq). verkürzt für &vtl tov (Sqov) rov aviKpiQovtog. 

3. önt^} tLvocg etwa acht. — TtQoygoifpsLv tijv %q16iv die gerichtliche 
Verhandlung (durch öffentl. Anschlag) ankündigen = vor Gericht fordern. 
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alxCav slxov, Al6%{vrig jiafiJCtQsvg Tcal ^Ayaöiag ^Axagveiig^ 
&%(yvxo fpsvyovtsg ix tov 6xQaxo%i8ov^ tovg d* akkovg äg>rix8f 
d'aQQYJöai didoi)g xal fisrayv&vaL totg in Xavd'dvsiv olofidvotg^ 
4>jt£i3C(oVj eng [isya dLxaöti^QLov i%ov6i xhv xöXsiiov aTCokvöa- 
6^ai xäg alxLug ÖQ^&g xal diocaicng x^ naxgCdv ßovXevöfievot. 
XIY. Msxä xavxa Magdöviog, & xXsZöxov idÖKBi Sia- 
q>BQsiv, x&v ^EXXi^vav oateaeiQäxo^ xiiv Znjcov a&göav avzotg 
iq>slg xad'e^o(i£voig inh xhv «QÖxoda xov Kt^aig&vog iv x^- 
QLOug öxvQotg xal jtsxQAdaöL nki^v MsyaQimv'ovxoi 81 xqlöx^- 
XioL xb nXfjd'og Svxeg iv xotg i^uciSotg ii&lXov iöxgatoxsdsii' 
ovxo. 8vo xal xax&g ijcaöxov {)jcb x^g itctcov ^veiörjg iii avxohg 
xal jCQOößoläg ixovörjg aavxaxöd'sv. sxs(i3eov^ovv ayysXov xax& 
xdxog sCQog Ilavöaviav ßor^d'stv scßXevovxeg^ üg oi dwdfuvoL 
xad"^ aircovg iicoötrivai xb x&v ßagßdQODV nX^d'og^ xavxa Tlav- 2 
öaviag &xoiimv^ f^dri 8\ xal xad'OQwv inoxsx^ik^evov axovxi- 
öfuixav xal xo^evikdxaiv nXi^d'Si tb öxgaxöjcedov x&v MeyuQiov 
xal öwBöxaX^evovg aixovg slg öXiyoVy aifxbg fikv ifn^xc^'^og ^v 
TCQbg tnndxag d^iiveiv bjcXixix/ri q>dXayyi xal ßageta xfj Unag- 
TLax&Vj xotg d^ SXXoig öxgax'qyotg xal Xoxayotg x&v ^EXXijvmv 
tcsqI ainbv ov6t agoG^exo %r^Xov igexf^g xal tpiXotii/Uag^ al Sifl 
xivsg BTCövxsg ivaSi^atvto Tcgoayaviöaöd'aL xal ßori^rfiai xotg 
Msyagsvöi, x&v d' &XX(ov ixvoivxav^AgiöXBiSrig dvade^dfisvog 

— aitiav l^%Biv angesröhuldigt werden. — Aanntgai Demos der Erechthei- 
Bchen Phyle, 'Jxagval der omeischen. — Sxovro (psvyovrsg gingen in die 
Verbannung; man liefs sie absichtiich entrinnen. — rovg o aXXovs, die 
andern sechs Verhafteten, wodurch den noch nicht in Ansprach Genom- 
menen verstattet wurde sich wieder sicher zu fahlen {J&aQQfjaai d^^ovg). 

— ft^yce diticcaf^Qiov] fiiya hebt hervor, dafs der aneigentUche Ausdruck 
di%. vom Kriege doch hier sehr angebracht sei. — iatoXveue^ui rag 
aitiag sich zu reinigen von. — , ihre Unschuld zu erweisen (der Infinit, 
wie so oft nach Ausdrucken, die eine Qualifikation bezeichnen, Krüger 
65, 3, 3). — rj jecetglÖL wie r« 'ElXddi 12, 2. 

XIV. Glückliches Treffen mit der persischen Beiterei. — 
1. Her. 20 ff. — m auf ein bei &nsn. zu ergänzendes rovrm (neutr.), 
worunter die Reiterei zu verstehen. — iddyist Raubte. — ngoaßoXicg Ixeiv 
hier: angreifen können; anderswo angegriffen werden können. — mg oi) 
dvvdusvoi indem sie nicht könnten, mit der Meldung, dafs sie nicht 
könnten. — xa^' kavtovg 2, 4. 

2. &%ovTiaßdt(ov xal ro^eviidtcov y die Perser, Reiter wie FuTsvolk, 
waren mit Bogen, kurzen Lanzen und Schwertern bewafiSiet. H. 7, 61. 84. 

— &(ivvHv im Akt. Hilfe leisten. — 6nXirL%^ x. ßagsla prädikativ, vgl. 
10, 1 ccic' ia%vqag xf^g iXnidog. — nsgl aiftbv o^ai, nicht „diejenigen 
welche", was totg 7t. a, o. heifsen müTste, sondern Apposition zu dem 
ganzen Begriffe (indem sich dieselben"). — ngo^sto ffjXov ==» ngo^- 
&Bto äyrnva. — ü dr^ ob denn, ob wohl. — 'jQiötBldrig, Her. spricht wieder 

Platorchs Biographien. IV. 3 
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6xIq t&v 'Ad^vccicDv t6 iQyoVy &no6iikXev tbv TtQod'viiÖTatov 
t&v Xo%ay&v ^OXv^jLTCLÖäiOQOVy Ixovta roi>s iq>^ iavtbv tetayfid^ 
vovg loydäag tgtaxoöiovg xal to^ötag ivaiisii€t,y(iBVOvg 6vv 

3 aizotg. tovrmv d'k b^ioag diaöXBvaöaiiivcov xccl nQ06q>SQ0ß^va}v 
ögöfip, MafSt6tiog 6 t&v ßocQßdcQCJv innaQ%og^ äviiQ &kxfj ts 
d'aviiaötbg fisydd-SL ts xal x&XXbi öAfiatog xeQittögj &g xatet- 
deVj ivUvtCov iiCLfStgi^ag tbv innov slg aitoitg ijkavvs. t&v 
f ' &Vtt0xo(ASV(ov xal 0v[ißak6vta)v fjv &yhv xaQtSQÖg^ &g TtatQav 
iv toikp tov Ttainbg Xa^ßavövtmv, iital Sh to^Bv^slg 6 Xnnog 
tbv Maölötiov inEQQttIfS xal neöhv ijcb ßdgovg töv Sjckmv 
aitög ts dv6xlvritog ^v ivatpigsw xal totg ^A&rjvaiotg imxsi- 
(idvoLg xal ^aiovöi dv6(istaxs(Qi6tog^ ov [idvov ötigva xal xs- 
tpaMiv^ &XX& xal tä yvta %Qv6ä xal xaXxä xal öiStjqg) xata- 
Jtsq>Qayfidvog, tovtov [ilv y tb xgdvog {»tdq>atvs tbv 6q)^alfibv 
ixovtiov öfÖQaxi jcaimv tig ivstXsv, oC ä' äXXoi Iliqöai TCgoi- 

4 iLSVOi tbv vsxqbv ifpsvyov. iyvatfd'ti di tov xatOQd^d}^atog tb 
lidys^og totg "Ekkri6iv oix &nb t&v vsxq&v rov itkifi^ovg^ 
bkCyov yäg ot 7Cs66vtsg ^öav^ älkä ta nsvd'SL t&v ßagßdQWV. 
xal yäg savtoi}g ixsigav inl tdi Ma6t,6tiG} xal innovg xal 
"^[ii&vovg, ol(iG}yilg ts xal xXavd'fiov tb itsSlov ivsTtiiinXatfaVy 
&g avdga noXv %Q&tov agstri xal dvvd^sv iisrd ys MaQÖöviov 
a{ftbv inoßaX6vtsg. 

XV. Mstd S\ tijv [^7C0(iaxiav &(iq>6tSQ0i fidxrjg iöxovto 



lediglich von den Athenern. — irnlq r&v 'Ad", für, im Namen der Ath. — 
to^orag, eine Abteilung Bogenschützen hatten die Athener aus der letzten 
Bürgerklasse, den Theten, die vom Hoplitendienst fpei waren, gebildet. 
So auch bei Salamis, Them. 14, 1. 

3. SiaG%£vocaaii, sich in Bereitschaft gesetzt, gerüstet hatten. — 
aXyi'/j Tapferkeit. — ivccvriov adj. zu iitTtov. — ävacxö^iivcav den Angriff 
aushielten. — Xcciißccvövtoav, seil, cciyv&v (beide Teile). Sie glaubten hier 
zu erproben, wie der ganze Krieg sich entscheiden würde. — 'bnd das 
Hindernis bezeichnend, zum Folgenden. — Scvacp^stv intransitiv, empor- 
kommen; der Infin. wie 13, 3. — yvta der klass. Prosa fremd. Nach Her. 
hatte er unter dem Kleide einen goldenen Schuppenpanzer; PI. übertreibt 
unnötigerweise, indem man ja doch nach Armen und Beinen nicht stiefs. 

— atvQcc^ das mit einem spitzen Eisen versehene untere Ende des Lanzen- 
■ Schaftes (indem -für die Lanzenspitze selbst die öffiiung zu klein war). — 

TtQoipLsvoL, nach'H. erst nach sehr heftigem Kampfe und nachdem die 
Ath. Verstärkung erhalten. 

4. natSqd'aiiioc Erfolg. — inl rtp Maß. wegen, zu Ehren des Mas. — 
dvvdiisiy Her.: (istdi ys MagS. Xoynkmtdtov Ttccgd rs nigojjai, xal ßaaiXi'L 

— ftfitra ySy wenigstens nach. 

XV. Meldung des Alexandros. — 1. Her. 41 f — ^x^ad'ai 
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Xq6vov nokvv' &iivvoiiivoig yäg ol fuivxeig vCxrjy nQofjtpaivov 
ix t&v Uq&v öfiOLCDg xal totg üigöaig xal xotglSXXfiöiv^ sl d* 
ini%BiQOlBV^ ^trav. Intita MaQÖöviog, üg avtä fikv fjfisQ&v 
iXCymv z& iTCitijdcia asgi^v^ oC S* '^XX'qvBg ieC tivmv ^t^- 
Qsövtaw nXsloveg iyCvovxOj dvöavaöxat&v iyvm [irixiti fiivaiv, 
dXXä iiaßäg &(ia g>dsi rbv ^^öixmbv ini^iö&m totg "EkXirfiiv 
inQOödoxiiraig' xal xa(fdyysliia toVg ^yefiöötv iönigag idanu. 
^eöotiöi^g Sl (idXiöta tilg wxtbg iv^Q vjcmyv i%tav ixgeyLa 2 
ngoöaiuiyvvs ta öxQatoxsdp r&v 'Elli^varv' hnvxhv d\ %atg 
qyvlaxatg ixdXevsv ainS jcgoöald'etv '^Qiötafdriv rbv ^A&rivalov. 
\maxov6avxog dh xa%icig lg>i^6ev' ^^Eiiil ^v 'AXd^avdQog 6 Ma- 
xedAv^ ilxG) dh xwSvviov xbv iUyi6xov sinfoCa x^ xqbg ifucg 
aigönevog, üg [i^ zb aUpvidtov ijocXi^^suv ifucg xstQov iym- 
v{6a6^ai. i/M%Btxai, yäg ifitv MaQd6viog aßgiov^ oix ^' £^- 
nidog Xiftfix^g oidh d'dQöovg^ &XX^ ixogtag x&v naQ&iniov, ixel 
xal ftdvxetg ixstvov iataiöioig teqotg xal XoyCoig x^<fl^&v stg- 
yov6t fuixrig, xal xbv öxgaxbv ix£t Svö&vfiia xoXXil Tud xaxd- 
xXr/^Lg, &XX^ avayx'q xoXii&vxa X£iQa6^ai xiig xix'lS^ 4 ^^i' 
i^xdtrjfv incoiUvBiv iacogCav xa%'B%6iuvov}^ xavxa tpgdöecg 6 
*j4Xe^€cv8Qog iistxo xbv ^AgiöxBldfjy a&tbv eiddvat xal (ivri^o- 3 
vevBLVy ktigci 8\ fi^ xccxemstv. 6 d* oi xaX&g ixBiv igni xavxa 



hier gleich icniisa^ai. — &iiA}vo\Uvoigy vgl. 11, 2. — 'Jaton6v zu 
11, 1. 

2. Her. 44 f. — (idXusttt bei Zahlen nnd ähnlichen Bestimmungen 
= ungefähr. — Atgiita behutsam. — 'J^unslSriv xbv *M.y die Feld- 
herren der Ath. Her. — inuxmovuv dem Kufe Folge leisten. — 'AXi^civ- 
dgog S. des Amyntas K von Makedonien, derselbe der vorher für Mar- 
donios die Botschaft (c. 10) nach Athen gebracht hatte, wozu er als 
Prozenos und Wohlthäter der Athener besonders geeignet schien (H. 8, 
136). — Tdvdwov aCgsa^ai wie n6Xi\uiv aigsö^at^ auf sich nehmen. — tö 
ccUpvlSiov die Plötzlichkeit des Angiifis. — ixnii^^Buv, der Optat., weil 
in ^7UB liegt: ich habe mich aufgemacht; davon abhängü^ der Infin. zur 
Bezeichnung der Folge. — iXnig an sich in neutralem Sinne, daher der 
Zusatz xiyiiöxilg. — Sno^Uc t&v TtaQ6vxmv RaÜosigkeit, was er mit der 
gegenw£tigen Lage beginnen soll. — insiy Begründung fSr o^y (nc' 
iXicLdog XQ' Ho&ung kann er nicht haben. — X6y tov (Spruch) neifst 
sonst schon allein OrakeL — ^xsiv xivd oft von (Gefühlen und Leiden- 
schaften. Belege für die Stimmung der Perser s. bei H. 16. 41 f • — 
%€i>&ei6ii,8vov (= att. %adi/iiisvov) (Gegensatz zu rolfi&vra^ wenn er ruhig 
im Lager bleibt. 

3. a4nbv sldivat fSr sich wissen, behalten. Den Dialog hat Plut. 
aus Alex.*s Rede bei Her. herausgesponnen, um den Arist. doch auch 
thätig zu zeigen: &n6QQriva nouvi^svog ngbg (iridiva äHov XiyBtv i) Ilav- 
aavlrjv. Paus, mufste es auf alle Fälle wissen, sollte die Botschaft über- 
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nav6avCav iTtoxQiiil^aöd'at, , ixeiva) yäg Avaxstö&aL rijv ^y^fto- 
viavy jtQbs äs toi>g &lXovg äggrita %Qh rrjs ^äxrig Sösöd^m, 
Vi7c66rig *^ '^^9 'Ekldöog oiSiva ri^i/ ^Akei,AvSQOv ngod^vfiiav 
xal igsriiv äyvoijasiv. ksx^ivtcov di rotiroji; o t€ ßaaiksi)g 
t&v MocKsSövmv iiCTiXavvsv 67t(6(o ndkiv^ 8 tb ^AQiötsCdrig icfpi- 
xöiisvog iitl r^v öxr^vijv roi) IIav6aviov dii^ystvo Toi>g Xöyovg' 
xal ^€t67ti(i3Covto raifg äXkovg iiysiiövag xal naQjjyyekXov iv 
xööiip' tbv tftQatbv S%eiv^ hg (J^xrig i6oiiivi]g. 

XVI. *Ev rovrp d\ &g 'Hgödotog Cötogst^ IlavöavCag 
*AQL6tsidy nQ06itpsQB X6yoVy i^i&v t(ybg ^A^r^vaCovg iTcl rö da- 
iibv ^srayayövra xatä toi>g UigtSag ävtirax^vac, ßikxiov 
y&Q ay(ovietöd'cci tf^g xe [idxrig i(i7t€LQ0vg yeyovÖTag xal tä 
TtQOVSVLxrixivav d^aggofh/tag, a{>tp de naQaSovvat xb eiAvvyLOv^ 
Z%ov x&v 'Ekki^viov oC firiSi^ovxsg inißdkXBiv i^allov. of lalv 
ovv äkkov öXQaxr^yol x&v ^Ad'rivalfov &yva(iova xal ipoQXixbv 
fiyoih/xo xbv TlavöavCav^ al xiiv &XXi]v i&v xd^iv iv x^Q9^ f*<^- 
VQvg avG) xal xdxcj fiBxaq)dQBi ög>ag &a%Bqr Bikfoxag^ xatä xb 
2 iiaxtfid)xaxov 7tQoßakl6(isvog* 6 d' ^AQi6XBLÖi]g diafiaQxdvBLV 
a{}xoi>g itpaaxB xov jcavxög^ bI icgAriv fihv itTC^Q xov xb bxxovv- 
liov xigag ix^iv diBq>iloxi(iovvxo TByadxaig xal JCQOXQid'ivxBg 



haupt Zweck haben. — ävaTisTGd'ocL Perf. Pass. zu ScvoctMvcti, anvertrauen. 

— VLiidiöTig di, Alex, bei H.: ^v Sh 'bfitv 6 TcdXsiiog ods yiar cc v6ov rsXsv- 
trjöj], nvriadiivccL tiva %Qi\ xal i^LBv iXsvd'SQmaLog niqi. Über das Präs. 
viyL&v in Perfektbedeutung (ähnlich yiQccxBlv^ 'qtt&ed'ai, (pevyeiv, äXLa%B- 
od'cci, adinstv) s. Krüger 63, 1, 3 u. 6. — dtrjyfJro, das Imperf. wie die 
folgenden, weil die andauernde Beratung (iv rovro) 16, 1) geschildert 
wird. — atg pL^xrig iaoii., vgl. 14, 1. 

XVI. Pausanias will die Flügel verwechseln. — 1. Her. 46, 
der aber wieder allg. von den Feldherren der Ath. spricht. — X6yov 
7CQ0G(piQ6Lv einen Vorschlag machen. — fisrdysLv, iistoc drückt" wie unten 
in ti6Tcc(piQSLv den Wechsel aus, ebenso iisd'Lazcivca 8, 1; 11, 3. — ävti- 
taxdijvocL sich (mit ihnen) entgegenstellen, xara wie 5, 2. — rfjg 8h /lwc- 
X'HSf vgl. Her.: 'bfistg iTtlatccö^s tovg Mrjdovg accl xriv fta^rjv aijt&v iv 
Magoid'&vi iiocxsadiisvoi,. — wbtm di, ihm mit den Spartanern. — im- 
ßdXXstv intrans. zufallen, hier „zu stehen kommen". — ol filv ovv, bei H. 
antworten die athen. Strategen einfach zustimmend. — sl wie nach avy- 
yvSuTiv }^%Biv 10, 2. — iv %&Q(f i&v auf ihrer Stelle, unverändert belassen. 

— Ävo xal xaro) hin und her. — atp&g, das persönl. Pronom. der 3. Person 
wie bei den Attikem indirektes Reflexiv, d. h. auf das Subj. des Haupt- 
satzes bezogen. 

2. SuifiuQtdvsLv toü Ttavrdg 11, 4. Das Verkehrte liegt in dem 
gegenwärtigen Benehmen (vvv dh u. s. w.), dem das frühere damit nicht 
stimmende koordiniert entgegengesetzt wird; wir müssen subordinieren 
(während, da doch). — diatpiXoxiiLsta^ai, vgl. dia^idxsG^ai, dtudind^sa^cci 
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iöByiv^ovto^ vvv ds^ Aaxsdaiiioviayv hcovöimg aitotg i^iöta- 
^dvav Tov Ssiiov Tcal tgöjcov r&vä rifv ^^yefioviav 7caQa8vd6v- 
tatv^ oifXB t^v dö^av äyax&öiv^ oOts xegdog iiyovvxai xo fi^ 
ngbg ö^jLoqyiXovg xal övyysvstg, ikkä ßagßdQOvg xal ffyöösc no- 
Xsfiiovg &yayvi6a6d'at, ix tovrov ndw nQO^iuog oC^A%rivaloi 3 
divifuCßüvxo xotg Sna^iaxaig xijv xd^iv' Tcal Xöyog i%d)QBi SC 
aix&v scolifg aXXiiloig nuQByyvdivxmv ^ &g oüxs 5jcka ßslxi(o 
XaßövxBg ovxB ifvxäg äfiBivovg oC Tcol^iiioi x&v iv Maga^&vv 
XQOöiaöiVf &lXä xceifxä ^ilv ixsivoig xö^a^ xa'&xä S* itfdiftog 
noixCkyiaxa xal XfV0bg ixl öd^iiaöi ^laXaxotg xal irvxatg &vdv- 
dQOig' ii^lv S* Zxka ^ikv S^oia xal öaiuxxa^ ^l^ov dh xatg 
vixaig xo ^d^og^ 6 d' ayiov ov% irnkg %AQag xal üCÖlBog 
fiövov, &g ixsivoig^ akX* {mhg x&v iv Maga^ayvi xal UaXaiitvi 
XQOxaüoVj i)g fiij^ ixBtva MiXxidSov dox^ xal xiixVSy iXXä 
^A&rivaiayv." oixoi (ikv oiv öXBiidovxBg iv iiiBÜlfBi, x&v xd^emv 
fl6av' aiö^öfiBvoL dl SrißaZoi %aQ^ a{ytoyL6Xayv Magdovip g>Qd- 
^ovöi^, x&XBtvog B'd^'ög, Btxe ÖBÖiiog xoi>g ^AQ^vaCovg^ BtxB xolg 4 
AaxsdaiiLOvCoig övfiXBöstv (piXoxifiaiiiuvogj &vxi7CaQe^fjyB xoi>g 
nigöag ial xb dai^Av, xoi>g di '^XXifvag ixiXBvs xoifg 6i)v 
aAxp xaxä xoi>g ^A^vj^alovg töxaöd'ai. ysvoiUvfig di xfjg (iBxa- 
xo^iiiiöemg xccxaq>avovgj 3 xs nav6avCag iacoxQaxBlg ai^ig inl 
xov ÖBiiov ocaxdöxri, xal Magdiviog^ &6jCBg Bl%Bvmi^ ^QX^Qj 
iviXaßB xb siänruiiov xaxä xo{)g AaxsdaifiovCovg yBvöfiBvogj 



u. 8. w. — i^lctaad'ai Zivi ti.v6g jemandem etwas abtreten. — xq^tcov 
tivcc gewisseimafsen. — o^£, nach si sollte {li/jts folgen; doch ist der 
Satz noT formell Konditionalsatz nnd die Eoignnktion weit entfernt. — 
&ycatav freudig annehmen. — qmCBi ycoXiiuot waren nach hellen. Anf- 
fassnng die Barbaren den Hellenen. — diruLBißovTo waren dabei, iv &itBiif}n 
ficav (I 3 E.), denn es kam nicht zn staiide. 

3. nccQByyv&v eig. ein Kommando oder eine Parole weiter geben. — 
o^s nnr auf den Participialsatz. — xätv iv MaQoi^&vi, die bei Mar. ge- 
Idbnpft haben. (}enau wäre x&v {'^^&Vy 3nXmv) r&v iv Af., aber bei 
Vergleichen ist diese Brachylogie üblich, 13, 2. — inslvots^ Gegens. im 
folgenden i^Uv. — novidk\uxxa Buntstickereien, Them. 29, 2. — ZicXa ft^i^] 
hierin ist kein Vorzug gegen früher, wohl aber in den ipv%aL — &g i%si- 
V01S9 den Ath. bei Marathon. — imtiS' irtslva^ jene so wenig wie der jetzt 
zu erringende Sieg. — tvxrig auf die Schi, bei Salamis. — -. nag' a^ofi. 
setzt Plut. hinzu: Her. 47. 

4. shs rots AaK.y dies letztere nach Herod., indem die Laked. als 
die tapfersten galten, Her. 48. — &vTiicaiff^ijys, fahrte aus an der Linie 
vorbei den Laked. gegenüber. Auch hier Lnperf.^ weil die Sadie nicht 
zu stände kam: lusd-iatavai iTCsig&vo Her. — dnotgcatslg sein Vorhaben 
aufgebend. — mansg bIxsv i^ &QxflS wie es sich ursprünglich verhiJten 
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ij xB fi(iiQa Sis^iiXd'sv &Qyiq, xal rotg '^Ekkr^öt, ßovXevoiiivotg 
ido^£ TCOQQoriQO) (letaöt^cctojtedevöaL xal xataXaßBtv eüvSqov 
%(oqCov^ inet tä TcXriöiov vdfiatcc xad"vßQtöto xal diiq>d'aQto 
räbv ßaQßdQcov iitnoxQaro'övtov. 

XVn. 'Ejt8l9'(y66rig dh vvxtbg xal x&v 6tQaxr^y&v &y6v- 
x(OV inl xi(v izoSedsiyiiivriv öXQaxoTtsdeiav, oi navv scqö^- 
fiov fyf BTtsad'ac xal öviiiidvsiv xb nkfjd'ogy &kk^ hg ivsöxtiöav 
ix x&v jcgmxiov igv^iäxaiv^ ig>iQOvxo ngbg xijv tcöXlv x&v Tlka- 
xaticov ot nokXol^ xal %'6(fvßog ^v ixet 'diaöxidvaiiivcov xal 

' xaxa6xrivo'6vx(ov ixdxxmg. Aaxsdatjioviovg dh tfwißaivsv &x(yvai 
liövotg &7CoX6i7Cs6d'at x&v älltov 'Anofig>AQBXog ydg^ ivijQ ^v- 
HOBidiig xal fpiXoxtvdwog^ ixnakai TCgbg xijv iidxrjv öTtagy&v 
xal ßa(fvv6(i£vog xäg xoXläg dvaßoXäg xal iieXkijöBig^ x6xs S^^ 
^avxdscaöL xijv (isxavd6xaöiv fpvy^v iitoxaX&v xal inödgaöiv, 
oix Sq>tj XsltlfBiv xijv xd^iv^ &kk^ ainöd^L ^ivmv fisxä x&v 

2 eavxov ko%vx&v {fTtoöxi^öBö&ai MagSAviov, ä>g di üavöaviag 
inBk&hv iksys xavxa TCQdxxBiv iifT^q>ttf^dva xal dsdoyuBva xotg 
"EXXi]tfiv, ägdfiBvog xalv %BQotv nixQov (idyav 6 *A(iofiq>dQ6Xog 
9cal xaxaßakiov ngb x&v xoö&v xov Ilavöaviov^ xaiixT^v iqyri 
tlf^fpov aixbg ücbqI xr^g iid%rig xC^Böd^av^ xä d^ x&v äkX(ov ÖBikä 
ßovlsiifiaxa xal 96y(iaxa %alQBiv iäv. iTCogoiiiisvog Si Ilav- 
fSavCag x^jcaQdvxi, ngbg fihv xo'bg^A&rivaiovg SxB(iilfBv &Jtt6v' 
xag ijäri^ ycsQi^fistvai, ÖBÖiisvog xal xoivfi ßadi^Biv, aifxbg dh xiiv 
äklrfv dvvafiLV fjyB ngbg xäg Ilkaxaidg^ iag dvaöxi^öcav xbv 

hatte. — ytocl tolg "EKXjiai, indem sie nach dem zuletzt Erzählten von 
den kühner gewordenen Persem unaufhörlich mit der Reiterei belästigt 
wurden, welche ihnen auch die Quelle Gargaphia verschüttete. Her. 49% 
'— s^ÖQov x^iQiov, die sogen, vfjaog vor der Stadt Platää. 

XVn. Rückzug der Hellenen. Mardonios* Angriff.— 1. Her. 
62 ff. — ay6vttov wollten führen. — tb nXfjd'og Gegens. atgarriyoL — 
ytqtSttoiv: vielmehr war es die zweite Stellung. — (piqsoQ'tti drückt das 
Ellige u. Planlose aus. — ol TtoXXol hier Gegens. zu den Laked. — (e6- 
voig, jedoch die Tegeaten blieben stets bei ihnen und nahmen auch am 
Kampfe teil. — t&v &XXtov zu &noXelnsa&aL (zurückbleiben hinter). — 
Amompharetos nach H. 53 Lochage des . Xöxog Ihtavi/jTTig. — eitaqy&v 
oft von leidenschaftlichem Verlangen (eig. strotzen). — ßagvvsad'at s= ßa- 
gicag (pigeiv. 7- t6ts dii nccvtdTcaai,, jetzt vollends ; Si/j heot das töte hervor. 
— änottccXstv mit einem verächtlichen Namen belegen. — Amomph. war 
im Eriegsrat, bei dem er sonst Sitz und Stimme hatte, nicht zugegen 
gewesen und begriff daher den Zweck nicht. 

2. itprifpi^aiiivoc prädikativ. — nitqov^ als Stimmstein (t/^^yog). Als 
vorhin nicht anwesend, giebt ec seine Stimme nachträglich ab. iMtpov 
prädikativ, das sei die Stimme. — xccigeiv i&v 6, 1. — mg &vaßtifa(oVf 



APISTEIAH2. 39 

^AnLO^tpagerov. iv tovta dh xatakdyLßavsv imii^j xal Moq- 3 
diviOQ (pi yäg ila^av Tiiv ötQatojuSeiav ixXaXoixÖTeg ot 
^BkXrivBQ) i%cyv öwtstayiisvriV xiiv diivaiiiv ixetpiQSto tolg 
AaiuicuyLOvCovg ßo^ yioXkfi xal xaxdym %&v ßagfiägiov, &g od 
ficr%i}^ i6oiiivrigf iXXä q>svyovtag avagnaöofLavav xoi>g "Ellrj- 
vag. 8 niVKQäg ^oxfig iSir^ös ysvdö^ai. xatidav yäQ %b yivö- 
(lavov 6 'IlavffavLttg i6%ato ^v xf^g noQsCag xal xiiv iitl fu^^g 
xdJiiv ixiXsvös kafißdveLV exaöxovj iXa^s d' aixöv^ £^' ixb 
x^g TCgbg xbv 'j4(iofi)q>dQSXov i^y^g, atxB tä xdxai ^oqvßrfi^ivxa 
x&v noXa[umVj 6iiv^(uc dovvai xotg 1EIIiij6lv. Sd^av oGt' ai^g 
ovx* &&Q6oi, wtx öXiyavg dh Tcal önoQadriv^ ^dnj xrjg (idxfig iv 
Xagölv ovör^gj agoöaßoij^ow. &g äi dvö^uvog. oix ixaXXiaQei, 4 
XQOöhal^a xotg jiaxadaifiovioig xäg aönCdag xgb x&v %od&v 
^ayiivovg ixQi^ia xa^d^aö^at xal xgoödxaiv ccbxä, iiriddva x&v 
nokaiUfov iftwofidvovgj avxbg di %JÜUv i6q>ayidisxo. xal nQOö- 
datxxov ot htixalg' ijdrj dl xal ßdlog i^ixvatxo^ xaC xig ixd- 
tcXtixxo x&v 2j3Ca^i,ttX&v, iv xouxa dh xal KaXXiXQaxrigj bv 
idda xa xdXXtöxov ^EXX'qvav xcci öAium (tiyiöxov iv ixa^vp xp 
öXQoxa yavdö^at Xdyovöi, xo^av^alg xal &v^J9xanf oxhc iqyq xbv 

vel. Her.: oh Soniav xbv 'A. Xsi^Bad'aL x&v &llmv Aa%s^. iLnooxBi%6vxmv^ 
xa dfi mal iyivBto. 

3. ah yccQ Begrandmig des Folgenden, Kroger 69 , 14, 3. — ßo^ 
TcoHfl xal nccxdym (ähnl. Her. 60^ nach barbarischer Weise, Dias 3, 2: 
TQmeg li^v Tdotyyfj x' ivonfj x* tacLV. — &vaQ7Ux<foiiivmv (zu ßetpßd^aiv) 
aas Her. 60: sofort über den Haufen werfen. — y,t%Qäg {wtrig (vgl. 5, 1) 
eines geringen Mehrgewichtes; gew. ein^EUsh (utiqov idfqCBv. — filcE<0'sir 
ahx6vy er vergafs, hnh wie 14, 3. — a^v^yjt Sovvaiy den andern Hel- 
lenen das Zeichen zu geben, dafs es zur Schlacht ginge. Infolge dieses 
Vergessens, meint PL, waren beinahe die nun allein bleibenden Spart, 
überwältigt worden. Er bemüht sich vergebens, den nach Her. auf den 
Bundesg. lastenden Vorwurf zu mildem (vgl. auch 19, 4): sie waren weit 
entfernt^ und Paus, wufste nicht wo sie waren. An die Athener schickte 
er (Her. 60). — 8^€ir, sie hörten nun erst zufällig nachher von der Schlacht 
und kamen, nach Her., als die Perser schon flohen. — &&q6öi Gregens. 
%ax' dUyovg %. aitOQ.y wie zu €^v? Gegens. ridr\ xfjg itdxrig iv xsqcIv 
o^ürig (oommissa esset). Beides mit Absicht abweichend von Herod. 

4. Her. 61. — ^vsöd'ai für sich opfern lassen, insbesondere von dem 
Feldherm, der vor der Schlacht dies thut, um günstige Zeichen zu erhalten 
{luxXXiSQBlv) ; dagegen ^-vstv von dem schlachtenden Priester. — xag icTcL- 
iag nQÖ x&v no9&v xi^sa^ai ^^ xL&S6^ai xie onla^ hier von dem ruhigen 
Halten in Reih' und Glied, wobei der Mann sitzt {tux^itsff^aij zu 15, 2) 
und sich mit dem auf die Erde gestemmten Schilde deckt. — Q'BiUvovg 
u. &pLwou4vavg trotz xavg Aec%. nach üblicher Anakoluthie, Krüger 65, 2, 7. 
— ngoaixBtv ahxm (5, 1) auf sein Kommando warten. — xig ijtiitXri%xoy 
hie u. da einer. — Kallünrates, Her. 72. — xdlXiaxov xal [idyutxovi iucX6g 
XB fUyag r£, naXti xs y^yalri xs schon bei Hom. stets verbunden. 
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%dvatov dd'ÖQSö&aiy xal yag iXd'etv otxod'ev {}7t^Q rfls ^EXXdSog 
5 i7Cod^avoii[ievog, ikX* Sri, d'v^önei, ry ^e^pl [lil %Qri6&iiLavos. fjv 
oiv tb [ihv Tcd&og Seivöv, fi S' iyxQdteia &av[ia6tii t&v &v^ 
dQ&v. oi yäg ^(iiivovto taifs TCoXeiiiovg iTCißavvovtag , &XXä 
tbv TCagä tov d'sov tucI tov ötQatrjyov xatQbv äva[i^vovt6g 
ilvBC%ovxo ßaXX6(i6voi xal TcCjctovreg iv xalg td^söLv. ivvoi Si 
(paöi reo Ilavöavittj lALXQbv i^(o xf^g TCaQatd^efog %'T5ovtv xal 
xaxBv%oiiiv(p^ r&v AvS&v ti^vag &g)V(o TCQOöTtsöövtag ccgitd^Biv 
Tcal SiaQQhtxBiv tä tcbqI tijv &v6iav^ tbv d^ Ilav^avCav xal 
toi>g tcsqI aiytbv oix Sjjovtag Zicka ^dßSoig xal fidöri^v xaCsiv. 
dib xal vvv ixslvrig xf^g ijtidQO(iflg (itii7J(iata tag tcsqI tbv 
ß<D[ibv iv Ujtdgty nXrjyäg t&v itpi^ßiov xal tifv (urä tavta 
t&v Avd&v 7CO[i3tiiv övvteXstöd'av. 

XVin. Jv6q>0Q&v oiv 6 Ilavöaviag totg nagovöiv^ akla 
tov [idvtecog i% &XXoig IsQBta xataßdkXovtog ^ t giltst ai TCgbg 
TÖ 'Hgatov tri Siffsi dedaxgvfiBvog, xal tag xslgag &va6%hv 
e^^ato Ki^'aiQCDvCa '^Hga xal d'eotg &XXoig^ o? IlXataitda yfjv 
i%ov6iVj bI niii TcijtQfotai totg '^EXXrjöi vvTcav^ &XXd dgdöavtdg 
yi XL TCad'Btv xal dsi^avtag igyp totg TCoXBfitoLg, &g ii^ ävdgag 
ayad'O'ög xal fidxBö&ai iisnad-rixötag iötgdtBvöav, tavta tov 
IlavöavCov d-BOxXvtovvtog &[ia tatg b{>x^^S iffdvri t& tsgä xal 

5. tb Tcdd'og, das Geschick, welches die Einzelnen und mit ihnen 
das Heer traf. — nagcc tov d'sov, durch das Opfer angezeigt. — iv tatg 
td^sai^v Gegens. im Handgemenge. — ivioi di, eine dem Her. fremde, wenig 
glaubwürdige Anekdote zur Erklärung der Gebräuche beim Feste der 
Ürthia. — S^vovxi ungenau statt d'vonivat. — tioctsvxsc&ocl hier blofse Ver- 
stärkung von s^x^ad'oci,, wie c. 21. Anders Them. 28, 3. — » ägna^stv vom 
conatus. — rä tcsqI xtiv d'vaiav die Opfergerätschaffcen. — ^dßdoig Tial 
ndati^t, die sie wegen der Opfertiere hatten. — nsgl tbv ßa^iov nXriydg, 
die jährlich am Altare der Artemis Orthia angestellte dia^iccarlymaig der 
heranwachsenden Jünglinge {^(prißoi)^ die noch zu Pl.'s Zeit bestand. 
Paus. HI, 16, 10 leitet vernünftiger die Sitte von früheren Menschen- 
opfern ab; jedenfalls war sie älter als die Schlacht von Platää. — Über 
die „Prozession der Lyder" sonst nichts bekannt. 

XVIII. Gegenwehr der Lakedämonier. Die Atheneir mit 
den Thebanern im Kampf. — 1. Her. 61. ^cctaßdXXovTog (§ 2) = d'vov- 
zog, aber mehr vor Augen führend. — ^Hgatov^ vor der Stadt der Platäer 
(Her. 52). — rj ^i/>«t zn rgiTtstat,. — deSccnQViiivog weinend, Ilias 16, 7. 
— Kt^aiQcovia 'HQ(f zu 11, 2. — %'Bolg oiXkoig^ die Auslassung des Artikels 
(auch bei Ki^. "h! und IRar. yfjv) giebt der Rede etwas Poetisch-Feier- 
liches. — äXXä SQaaavtdg ys, doch wenigstens, rt zu dgciaccvtag] nccd'stv 
ist genügend bestimmt, weil = dem vorausgehenden nii . . . vmav. Dem 
PI. schwebt vor das : d^daccvri Tcccd'stv, auf Thun folgt Leid, oder qiiqvxd 
rv xal Tcad^stv htyisv (Aesch. Choeph. 313; Pind. Nem. 4, 32). — ^so'kXvtsIv 
poet. Wort für beten. — icpdvri va Isqu, die günstigen Vorzeichen aus 
den Opfern; ähnl. Xen. An. 6, 4, 9 iyiveto xä Uqd seil. xaXa. 
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VLKVjfv 6 nävrig lg)Qats. xccl do^ivtog sig axavxag naQayyik- 2 
fiatog xad'iötaö^ai XQog to-bg xolaiiiovg, H ts qxiXay^ Zipiv 
i6%Bv aUpvidCiog ivbg ^aov ^v^ioeLdovg TCQog ilxrlv xQsxo^dvov 
xal q)QC^avtogy xolg xs ßaQßdgoig x6xs xaQSöxri Xoyufiiög^ &g 
XQog SvSQag avxotg 6 iyav löxai ^xovyJvovg äxQi ^avdxov. 
dio xal nQod'iyLBvoi, %oXX& x&v ydgQcav ixö^svov elg xoi)g AaxB- 
dai^ioviovg. oC dl xriQOvvxeg Sfur xbv öwaöxiöfibv iicißaivov 
xal üCQo6xs06vxsg i^sAd^ow xä yeQQoc xal xolg dögaöi xihexov- 
XBg XQÖöcma xal öxdgva x&v TIbqö&v xoXXovg xaxdßaXXov, oix 
aXQdxtag oifdh idiiiiag nCnxovxag' xal yäg avxLXa(ißav6[i£V0L 
x&v doQcixav xatg xsqöI yvyLvatg övvdd'Qavov xä nXstöxa, Tcal 
üCQbg xäg l^iqxyvkxlag i%6QOw oix igy&g^ aXXä xatg xs xoscüsi 
xal xotg aTUvdxaig %^(6ft£i/ot xal xäg &6%C8ag nagaöjc&vxeg xal 
0viijeX€7c6^isvot x^^^^ xoXifv ävx6l%ov. ot d' ^Adnivaloi ximg 3 
l^kv ifCQiyLOw äva^ivQvxsg xoi>g Aaxadaiiioviovg , iicel Sk xqov- 
yij xe 7CQ06£Xixxs noXXij ^ajjoii^ivaiv xal xuq^v^ &g q>a6iv^ ay- 
yeXqg xagä IlavöavCov xä yLvöfi^va q)Qd^anf, &Qiiri6av xaxä 
xd%og ßori%'stv. xal ngoxtagovöiv avxotg Siä xov neSiov üCQbg 
xilv ßoijv in£q)eQOVxo x&v ^EXXif^v(ov ol iiridCtfivxsg. 'Agiöxs^dtig 
ÖB jCQ&xov iidvj &g sldsj xoXi> XQOBX^iyi^ ißöa^ lucQxvQÖfiBvog 
^EXXrivLOvg ^BOiig, i%B6%ai fidxrig xal fiij 6q)i6iv ifinoShv Blvat 

2. Her. 62, nach welchem die Tegeaten schon vorher auf die Feinde 
losgingen. — Tux^ierae^aL ngdg sich entgegenstellen. — ö^iv fo;^« bekam 
das Ansehen. Der Vergleich nam. auf die vorgestreckten Speere, (pQi- 
^avTogy vgl. nias Xm, 473 von dem sich zur Wehre setzenden (ptgbg 
&X%riv xqhcBoQ'ai) Eber: (pqLüüSL 8i ts vmtov vtcbq^bv. — TUHQimri XoyiüyLOg 
trat die Erwägung vor die Seele, wie hanfig ita^itsraxaL \uii ohne Sub- 
stantiv. — yiQQiavy sie häuften vor sich eine Art Mauer aus ihren Flecht- 
schilden auf, zur Deckung gegen die Speere. Stein z. Her. 61. — 6w- 
aeniöfiov, die geschlossene Phalanx.- — o<m ängduttog wie unten ov% 
&Qymg nicht ohne auch ihrerseits sich thätig zu zeigen und etwas aus- 
zurichten. Aqch Her. rühmt den Mut der Perser: XrificetL [uv xal gmufj 
o4)% ißaovBg fiüav ol lUgeai. — taig z^Q^^ yv^vaig (das Adj. prädikativ) 
mit unbewehrten Händen, also nicht etwa mit den Schwertern. — ixa»- 
QOWy liefsen sich ein auf den Kampf mit den Schwertern, zu denen die 
Spart, nun greifen mufsten. — vcug ts Tnonlai, xb in Beziehung zu xal 
rag a6nldag\ dem letzteren Gliede schliefst sich noch xal eviLitleinouBvoi 
(sonst vom Binger) an. xonig (= iLxivdxrig^ welches das pers. Wort) der 
kurze (etwa 1 Fufs lange), gerade Säbel der Perser. 

3. xifog yLkvy bis zu dem mit iuBl 8e angegebenen Zeitpunkt, also: 
anfänglich. — avanivovtsgy s. 17, 2. — mg q>a6iv, dies sagt Her. 60.. PI. 
macht. den Zusatz, weil dies wenig zu seiner eignen Behauptung 17, 3 
stimmt. — Jtobg triv ßoijv zu tcqoxioqovöiv. — 'jQiersidrig dh^ dies hat Plut. 
aus sich, vgl. Her. 61. — *EU.7iviovg -O*,] ohne Art. wie 1. — Ix^öd'ai e. 
16, 1. — Gtplöiv zu 16, 1. 
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[$ridl xcokiisw i7ca(ivvovtttg rotg nQOKivSvvB'6ov6iv insQ xf^q 
4 ^EXXdiog^ i%sl i* sAqu fii^ TCQoöixovrag aitp xal öwtsrayfii- 
vovg inl ftc^^iji/, ofitco tfjg ixetöB ßotid'siag &jcoxQa7c6iJLBvog övva- 
ßaXs to'ötoig xsqI 7C6VtaKL6(iVQiovg oiöLV. &XXä tb fihv TcXst- 
6t ov s'ö^'bg ividcDxs xal aTCsxAqifiöBv , atB d^ xal r&v ßagßd- 
Qcov äTtfiXXayiidvatVj i^ dl l^'^XV ^^y^i^cct (idXLöta xarä ©-qßaCovg 
yBVBö&ai^ 7CQod'V(i6tara r&v ngcjtmv xal ivvatcoxdxmv x6xb 
XttQ* aitolg iiridi^6vt(ov xal xb nXrld'og oi xaxä yvGi[iriv^ &kX' 
6XiyaQ%o'6iiLBvov &y6vx(ov. 

XIX. Ovtm 8\ xov äy&vog 8i%a 6vvB6x&tog^ tcq&xol [ihv 
iAöavto x6i>g ndgöag ot jdaxBiav^iöviOL' xal xbv Magdöviov 
äviiQ UxaQXidxrig Si/Ofia 'j4Qi(ivri6tog &noxtCvvv0i^ kCd'ip xiiv 
XEg)aX^v itaxd^ag^ äönsQ aitS 7tQ0B6ij[ifivB xb iv 'ji[ig)idQBC3 
HavtBtov, S7tB[iilfB yäg ävS^a Av8bv ivxavd'aj KäQa S\ bxbqov 
Big xb Utpov 6 MaQäöviog' xal xovxov (isv 6 TCQoqytitrjg Ka- 
Qvxri yXdfööj] nQoöBtzav, 6 dl Avdbg iv xa ötitc^ xov ^AiLq>i,dQBm 



4. fii) 7cqoai%ovtag vgl. 5, 1; 17, 4; über ft?}, welches hier den Hiatus 
verhütet, zu 3, 3. — dTCOTQanoiievog 16, 4. — nevta'HLa^ivQiovg, diese Zahl 
vermutet Her. 32. — &XXä tb ^ihv^ Her. 67. — ars m. d. Part. = weil; 
di} ja. — r&v ßccgß. icTtriXlay^L., da sie nicht unter den Augen der Perser 
kämpften. — %ara rovg ®7iß., da wo die Thebaner standen, gegen die 
Theb. — XiyBxai (nämlich von Her.) schonend, vgl. &g q>ciaiv § 3. — r&v 
TcgAtoav, Theben stand damals unter der ungesetzlichen Herrschaft weni^ier 
Männer, dvvaatsia öXiyoiv &v8q&v, die zur Sicherung ihrer Macht sich 
den Persem anschlössen (Thuk. 3, 62). So suchten wenigstens später die 
Theb. die damalige Stellung ihrer Stadt zu entschuldigen. Vgl. auch Paus. 
9, 6, 2. 

XIX. Sieg der Hellenen. — 1. Sixoc an zwei Punkten. — TtQ&rov 
nhv, Gegens. öXlyco d' vütsqov § 2. Her. sagt dies nicht; Plut. schliefst 
es wohl daraus, dafs der Kampf um das Lager erst längere Zeit von den 
Spart, allein gefiihrt wurde (§ 2, Her. 70). Für TtqSyvoi sollte tcq&cbqoi 
stehen; die spätere Sprache unterscheidet Zweiheit und Mehrheit nicht 
mehr so genau. — 'Agiuvriatog, H. 64. — Xl&a>, nach Art der heroischen 
Kämpfe. Dieser Umstand und die damit zusammenhängende Weissagung 
dem H. fremd. — a'örco, dem Mardonios. — 'Apupidgea, dieser im ^lege 
der Sieben gegen Theben umgekommene Seher (3, 3) hatte sowohl in 
Oropos, im Grenzgebiete von Böotien und Attika, als auch bei Theben 
selbst ein Traumorakel. Der Befragende legte sich im Tempel auf dem 
Felle des geschlachteten Widders nieder und erwartete den prophetischen 
Traum (Paus. 1, 34, 6 von Oropos). Mard. nun hatte im Winter vorher 
den Karier Mys zu den hellen. Orakeln geschickt, nach Her. 8, 133 ff., 
und dieser hatte auch das theb. Amphiaraosorakel durch einen Nicht- 
thelvaner befragen lassen. (134). Von dem Erfolg -aber weiTs H. nichts. 
— K&Qoc Sh irsQOv, die Notiz über diese Befragung und das Wunder 
dabei aus H. 135 eingeschoben, tb Ilt&ov, der Tempel des ApoUon Ptoos 
im theb. Gebiete, wo die Antworten von einem ngotpifitrig oder 7fQ6navri^ 
erteilt wurden. — ari%6g das eig. Tempelhaus, die cella, bes. von Heilig- 
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Tcatswaöd'slg Sdo^tv {fJtrjQhriv xiv& xov ^bov %aQa6xf(ifai xal 
xskeyieiv aitw iaciivcu,, iiij ßovXofidva dh Xid-ov eig xiiv xs- 
g)aXijv iiißaXatv yiiyav^ &6X6 dö^ai nkriyivxa xsdvdvai xhv 
Sv^Qionov. xal xavxa ^th/ ovxfo yBviö^ai Xdyexccr X(ybg dl 2 
q)Siiy(>vxag sig xä ^'öXiva xs£xv xa&stQ^av. ikCyta d' vöxbqqv 
^A^tlifdCoL xoi)g BfißaCovg xgdnovxaij XQUcxoöiovg x<ybg hcMpavs- 
fSxAtovg xal XQAxovg diaq>^6lQavxsg iv aix^ x^ V^W' y^^^- 
H^ivrig yäg xrjg xifox^g f^xav ainolg SyyBlog, noXioQxeta^ai xb 
ßoffPccQixbv elg xä xsixri xaxaxaxXsi^iUvov. ovxta 8ii 6ta^6^ai 
xoifg '^IXipfttg iäöavxsg ißoijd^ovv xgbg xä XBC%ri' xal xolg 
AttXsdaiykOvCoig jcavxdxaöiv ify&g xgbg xsi%oiLaxlav xal ixsC- 
gag i%ov6tv inupavivxsg alQWfSi xb öXQccxöxsdov q>6vm TCoXlm 
xav %oXsiu(ov' Xiyovxai yäg axb x&v XQiaxovxa (ivQuidoDv 
xetQaxi^iivQiot tpvyslv 6vv ^jiQxaßd^a. x&v S* iyuhQ xr^g ^EXXd- 3 
80g iyatviöa^Bvav i%s6ov ol xdvtsg hcl %iXCoig S^ifixovta xal 
XQucxööiOL. xovxov ^ji^Tp/atot ^v ^öav dvo xal xavxi^xovxa^ 
xdvxeg ix xrjg AlavxiSog ^Xrig^ &g q>'qfSi KXaidrjiiogj &yavi6a- 
liivt^g &Qt6xa' dib xal xatg 2Jq)Qayixi<ft vvyLqiaig i^vov Aiav- 
xC8ai xiiv xvd-öxQTitfxov ^vöCav inceg xrjg vCxr^g^ ix drjiio6i(yv 
xb avdX&^a ?Miißdvovxsg' Aa7C€dai(i6viot d* ivl xXeiavg x&v 
ivsvi^xovxa, Tsysäxai d' BTCxaidsxa, &avfia<Sxbv ovv xb ^Hqo- 4 
doxovy x&g [lövovg xoihovg q>riclv slg x^^Q^S iXd'stv xotg jcoXe- 
(iioig, x&v d* 6XX(DV ^EXXi^vov uridiva. xal y&g xb nXfl^og 

tümem der Heroen gebraacht. — ido^sv (wie nnten d6^i) es däachte 
ihm im Traume. 

2. xal tavra ficir . . . Üyerai (vgl. 1, 5), Herodoteische Übergang- 
formal. — iv aitzJH rH fMrx37, mcht etwa auf der Flacht, wobei sonst die 
meisten umzukommen pflegten; erklSxt im folgenden. — äyyflog, nicht 
bei Her.; Flut, sucht auch hier die philhellenische Gesinnung des Arist. 
hervorzuheben. — «foS^tf^o», die Thebaner flohen in ihre Stadt, H. 67. — 

iL^&q s» &yfQd%xios, vgl. 18, 2. So auch H. 70 : %&v Acex o^ inuna- 

fUimv xBi%oyLa%Blv. — Xiyovxai^ nach H. blieben au£ser den 40000, mit 
denen Artab. noch zu rechter Zeit floh (H. 66), nicht 3000 am Leben (70). 

3. ol yedvTBg, im ganzen, Eräger 50, 11, 13. Die Gesamtzahl hat H. 
nicht, sondern nur die im folgenden angegebenen Einzelverluste (70). — 
f^vov pflegten zu opfern, 7Cvd'6xQ. 11, 2. i% drmoiflovy der Staat hatte 
dieses Oprer zu bestreiten, aber die Ehre der Verrichtung ward dem 
Stamm zu teil, der am tapfersten gekämpft. — Accxsdam^ioi, d. h. A. ol 
i% Sud^tig (H.) die Periöken ungerechnet. 

4. xb *HQod6xov die Angabe U. 's, nach welchem die andern Bundes- 

genossen erst nach erfochtenem Siege erschienen (69), wobei indessen 
nrch einen Angriff der theban. Reiterei noch 600 Megarer und Phliasier 
umkamen. — ^avitaatbv ycmg^ nach ^avud^Btv kann auch ein Fragesatz 
eintreten, Erfiger 65, 1, 7. — y^ij^os x&v nB66vxmv, zu H.'s Gesamtzahl 759 
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t&v xsttövtfov iiagtvQst xccl rä ^vij[iccta xoLvbv ytvifl^ai xh 
xatÖQ^cafia' xccl thv ßm^bv oix otv ijceyQatl;av oiitoog^ sl ii6v(Xi 
tQ6tg xölsi^g iiycovCöavxo^ t&v SiXXoyv ixQiyia xad'6^o(iivfOV' 
tövds Tcod'^ '^EXXaveg NCxag XQixBi^ Igyp'jiQriogj 
IIsQöag i^skdöavregj ilevd'iQa ^ElXdSi xoivbv 
tdQvöamo jdtbg ßoiiibv 'EXsvd'eQiov, 
6 raikriv r^v ^äxriv iiJLa%i6avxo xfj^ xbxqASi xov BoriiQoiii^&vog 
t^xaiiivov xax* ^A^rivaCovg^ xaxä dh BoKoxoifg xexQ&di xov 
üaviiLOv q>%'Cvovxog^ y xal vihf hi xb ^EkXrivtxbv iv IlXaxaiatg 
&%QOii,Bxai öwidgiov xal düovöi xa ^EXbv^bqCg) jdtt IlkaxaiBlg 
i)nhQ xfig vCxrig. xi^v 8\ x&v '^(ibq&v &v(Q(iaXiav oi d'avua- 
öXBOVy Stcov xal vvv di,riXQißG)[idva}v x&v iv iöXQoloyia (läXXcv 
älkriv &XX01 iir^v^g aQX'^l^ ^^l tbXbvx'^v^ Syovöi^v, 

XX. 'Ex xo'&cov x&v *A^vivaC(ov xb ägiöxBtov o^ naQaöiS6v' 

kommen noch die laked. Periöken (die er Beltsamerweise auch bei der 
Bestattung nicht mit erwähnt, 85), und die Leichtbewa&eten. — yLirf^- 
lioeva, auch von den andern Städten waren Grabmäler bei Plat., die aber 
Her. für leer und nur des Scheines wegen errichtet erklärt (85). Pausanias 
indessen (9, 2, 5) weifs nur von drei Grabmälem, wovon eins för die 
Spartaner, das zweite für die Athener, und das dritte für die andern 
Hellenen insgesamt. — ß(oii6v, des Zeus Eleutherios, nach Paus. 1. c. nahe 
dem gemeinhellenischen Denkmal und ebenso wie das Standbild des Zeus 
daneben von weifsem Marmor. Dies Argument PI. 's hat übrigens gar 
keine Kraft. — Das Epigramm wird dem Simonides zugeschrieben; die 
Form: zwei (oder mehrere) Hexam. u. ein Pentameter, ist auch sonst aus 
Inschriften bekannt. Der Dialekt (dorisch, weil die Spartaner die Hege- 
monie hatten) ist in der Überlieferung gemischt: dorisch Ninag {ilsv- 
^iQ^) , dagegen '^EXXrivsg st, "EXXavsg. — t6vd6 zu • ßmiiöv V. 4. — vinris 
xgccTSi, und sgyco "jQTiog zu i^sXdaavtsg, f= vt,%&vrsg xal %Qatovvtsg nd%iß, 

5. xTß zBtqddi, am 4. BoSdromion. Man teilte den Monat (zu 30 Tagen) 
in drei gleiche Teile: ^l^v lordiiBvog, iisa&v und qt^Lvcav, und zählte in 
dem letzten Teile rückwärts, weshalb die tstgäg toü Huv. (p&lvovtog 
der 27. ist. Übrigens wird Cam. 19 und Mor. 349 F der 3. Boödr. als 
Schlachttag angegeben. Nach Neueren (Busolt Gr. Gesch. H, 197) ist 
das Datum vielmehr das deä Dankfestes, und das wirkliche Datum der 
Schlacht (Ende Juli?) nicht erhalten. — awiSoiov, s. c. 21, 1. — &roii 
zu 1, 6. — Die Julianische Reform hatte also auf die Lokalkalender der 
griech. Staaten keinen Einflufs geübt. — t&v iv &axQoXoyicf, was auf 
Astronomie beruht, d. h. die Zeitrechnung. — &yBiv stehend vom Begehen 
der Feste, Monatsanfänge u. s. w. 

XX. Der Preis der Tapferkeit den Platäern zuerkannt. — 
1. Die Nachrichten dieses Kap. finden sich bei keinem andern Schrift- 
steller; der Streit und seine Lösung zumal sind eben deshalb wenig 
glaubwürdig. — xb &Qi.arstov, Her. spricht § 71 nach seiner Privat- 
meinung den Laked. den Preis der .Tapferkeit zu, ohne von der wirk- 
lichen Austeilung eines solchen etwas zu wissen; nach Diod. XI, 33 
(Ephoros) wurde von den Hellenen der Preis den Laked. zuerkannt. (Ganz 
ähnliche Differenz zwischen Her. und Diodor betreffs der Schlacht bei 
Salamis, zu Them. 17, 1.) — oi xagocdMvrcov, nicht überlassen wollten. — 
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tav totg Ijjcttffxiaxaig oi)8% tQÖJCaiov IfSxavai 6vy%(OQ0vvxGyv 
ixBivoigy TCaql* oiS^v av iik^av ei^g anoXiö^ai xä ngiy^iocca 
x&v ^EkXiivav iv xotg oxkocg dtaöxdvxav^ al fiii noXXä Jta^yo- 
Q&v xal diddöxmv t(ybg üvötQaxrlyovg 6 ^AQi^xeiSrig, [idXixSxa 
Sk AacmQdxri %al MvQtovCdriv ^ i6%s xal öwenBiös x^v ocqiölv 
iq)stvai xotg "EXkriöiv, ivxavd'a fiovlsvo^idviov x&v ^EXXi^vajv 2 
Ssoyeixav (ikv 6 MayaQsiyg alnav, cbg ixegcc xöXsi doxdov aCri 
xb oQUfXBtov, al fii) ßoiiXovxai öwxaQci^ai x6Xa(iov ifiqyuXLOV' 
ixl xoika d' avaöx&g KXaöxQixog 6 KoQCv^iog S6i,av iu\v na- 
Qa6%av bg KoQcvd'ioig alxi^öan/ rb aQiöxatov Ijv yäQ iv a^iA- 
HMXV ^ayiöxo) luxä xi^v IjjcdQxriv Tcal xäg 'Ad-i^ag ^ KÖQiv^og' 
BiTta 8% naöiv aQiöavxa ouxl ^aviucöxbv Xöyov wcIq ükaxaiicnf, 
xal öwaßovJievöa xijv tpikovixCav &vsXalv iTcaCvoig xb aQi0xstov 
iacoSovxag^ olg oidaxdgovg xi^aiUvoLg av ax^aöQ'ai, Qtid'iv- 3 
TCDi/ da xovtfov TCQ&xog (ihv ^AQiöxaCdrig (fwaxo^öav inc^Q 
x&v ^Ad-r^vaimv j inaixa IIav6avCag hjchg x&v Aaxadai(iov£G}v. 
ovxa dk diaXXayivxag ii^aiXov 6y8oif^xovxa xaXavxa xotg HXa- 
xaiaikfLV, iq)' &v xb xr^g ^A^t^vag avoaxodöiif^öav CaQbv xal xb 
adog Söxr^öav xal ygagratg xbv vahv äiaxööii'qöaVj al (idxQC vvv 
axitd^ovöai 8ia^avov6iVj löxrjöav S} XQÖxaiov ISia ^ikv Aaxa- 



TQÖnatov iotdvai, die Anfrichtung des Siegeszeichens far das ganze 
Heer. — nag' o^Shv av riWsv, wäre so weit gekommen, dafs nichts mehr 
daran fehlte. So nagä funQbv um weniges. — diuatdvtayif, indem die- 
selben mit den Waffen (feindlich) auseinandergetreten wären. — ^£0- 
^gdtrig späterhin Eroberer von Aigina, Myronides (10, 5) Sieger von 
Oinophjta. Diese waren nach PI. die hitzigsten. — fo%a sie zurück- 
gehalten hätte. 

2. 6 MsyaQBvg der meg. Feldherr. — ßovlovrai, die Hellenen, Ver- 
mischung der direkten {ßovXsö^B) und der indirekten Rede {ßovXoivto). 

— ewragd^ai durch Erregung herbeifuhren, vgl. ra^. iyytXriiuixa Them. 
5, 1. iii€pvXtos innerhalb des Stammes, zwischen Stammverwandten. — 
dö^av, gab Anlafs zu der Erwartung (indem er auftrat, nachdem der 
Megarer von einer dritten Stadt gesprochen). Übrigens hatten ja nach 
Her. die Eonnthier gar nicht mitgekämpft. — (piloviyUav, den Sbreit be- 
seitigen. — ax^sc^ai, wegen der Eleiiüieit der Stadt. Die Fl. hatten 
an der Seite der Ath. gekäinpfk. Über den Acc. c. Inf. im Relativsätze 
zu Them. 21, 1. 

3. i^Btlov^ als ysQag und agifftslov vor der Verteilung des Übrigen. 

— 'A'dTiv&g^ Faus. 9, 4, 1, nach welchem dieser Tempel (d. Athene 'AqbUx) 
aus der marathonischen Beute errichtet wurde. — avonco^öft., auch 
Platää war von den Persem zerstört. — iSog Tempelbil'd der Göttin 
(sonst &yaXiux). Nach Paus, war es von übergoldetem Holz, die nackten 
Teile aber von Marmor. Auch die Malereien (an den Wänden des Pro- 
naoB entlang, vgl. dtsxdöpL.) erwähnt Paus. — tgönaiov. Paus, kennt nur 
ein einziges, 9, 2, 6. 
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4 daifiövLOi^ xcaglg d' ^A^rivaloi. nsgl 8% dvöiag igoiiivoig cciftotg 
ivstXsv 6 Ilv^iog Jihg ^EXsvd'SQiov ßmfibv [ÖQVöaö^ai^ dikSat 
dl n'^ JCQ&CSQOV ^ rb xatä tijv %AQav tcvq oatoößdöavtag &g 
imb t&v ßaQßdQG)v ^s[iia6[iivov ivavöaöd-ai xad^aQbv ix jdel- 
<p&v &nb rfig xoivf^g iötiag. ol jjlIv oiv &Q%ovtBg x&v ^EXXij^ 
vcov 7C€QLt6vtsg sifd^g i^v&yxaipv &'X06ßsvv'6vai t& nvgä %Avta 

5 tovg xQODyiivovg, ix S\ n^ataiian/ E'bxidag imoöx^iisvog &g 
ivdixBxai xdxi6xa xo(iL6tv xb Jtagä xov &sov tcvq f^xev elg 
^BXg)0'ög. iyvtöag dh xb ö&^a xa\ nsQiQQavdiisvog i6xsq)(xv6- 
öaxo ddg)vy' xal Xaßhv äxb xov ß(0(iov xb tcvq d()(5fiai Tcdliv 
Big xäg nXaxaväg ix^QBi^ 9ial TCQb fiXCov dv6(i&v iTCavijXd's 

.xfig aix'^g fniiQag ^tAfovg öxaSiovg xccxavööag. iöTCaffdfiBvog 
dh xoi)g TCoXCxag 9cal xb tcvq %aQadoi)g Bidi>g Stcsöb xal ^Btä 
^iXQbv i^iTCVBvöBV. äydiisvot d' a'bxbv ot IIXaxaiBtg i^a^av 
iv x^ [sQ^ x^g EixXBiag ^AQxi^idog^ iTCtyQd^amBg x6Ss xb 

XBXQdlkBXQOV' 

EfbxlSag IIvd'&dB d'Qi^ag ^Wb xaS' aid'fifiBQÖv. 

6 X'^v d' EüxkBiav ot (ilv tcoXXoI xal xaXovöt xal voiiC^ovöiv 
^Aqxb^vv^ ivtoi 8i g)a6tv ^HQaxliovg [ihv dvyaxiQa xal Mvq- 
xovg yBviö^ai^ x^g MsvoixCov [ilv dvyaxQÖg, IlaxQÖxXov Ä' 
d3Bkg)flg, xBlsvXTJöaöav di TCaQd'ivov sx^i^v TCaQa xb BoLCOXotg 



4. aiftotg, den Hellenen. — ccvstXev 6 Ilv&iog, zu 11, 2 und 4. — 
'AOLvii kaxia, im delphischen Tempel, wo ein ewiges Feuer brannte: 
nvQ6g TS cpiyyog acpd'itov KS'uXriiiivov Aisch. Choeph. 1037. Wie der Herd 
im Prjtaneion als der gemeinsame des einzelnen Staates, so galt dieser 
in Delphi als der gememsame von ganz Hellas. — ' rohg xQcaiiivovg, die 
welche ein Feuer hatten. Für die daraus entstehende Verlegenheit be- 
durfte es nun schleuniger Abhilfe. 

6. cbff ivdi%Bxai ta%iaxa so schnell wie möglich — ayviaag, eine 
wenn auch nur symbolische Reinigung durch Bespreugung war jedem, 
der den Tempelbezirk betreten wollte, unerläfslich, weshalb am Ein- 
gange stets Gefäfse mit geweihtem Wasser {nsQtQQavTifiQioc) standen. Mit 
Lorbeer, der dem ApoUon heilig, bekränzten sich auch die welche das 
Orakel befragten: Liv. 23, 11. — v^Xlovg aradiovg 24 Meilen (177Kilom.), 
in der That ungef. die wirkliche Entfernung doppelt genommen. — tsQtBy 
im Tempelbezirk. Es war dies mit heroischer Verehrung verbunden; 
eine gemeine Leiche wäre als verunreinigend angesehen worden. — rsvQa- 
fisTQOv, trochäischer Tetrameter. — t^d für rfjds stimmt nicht zu a-ö-Öt]- 
Ii,sq6v st. a{>d'ait^Q6v. 

6. Artemis Eukleia die Göttin des guten Rufes namenÜ. der Jüng- 
linge und Jungfrauen , indes auch politische Göttin, gleich der 'A, Eifvo- 
lUa, BovXalcCf jiyoQocloc (unten &yoQdv\ Preller-Robert Gr. Myth. 315; ihr 
Cult kommt auch in Athen und sonst vor. — nccgd'ivov zu TsXsvrifjiSaaav 
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xal AoxQoig tiiidg. ßcaiibg yäQ avtfj %al ayak^ia xarä näoav 
ayoQ&v ZÖQvrac, xal nQod^vovOiv av ts yanoviuvat xat ot ya- 
^lOvvrBg. 

XXI. ^Ex Tovrov ysvo[idvrig ixxXriffiag xoLviig r&v 'EAAiJvcöv 
SyQaifBV ^AQi6xsCSrig ilfq^piöyLCC^ öwvivai ^ihv Big Ilkatm&g xa%^ 
Bxaötov iviavrbv &nb r^g ^EkX&dog XQoßovXovg Tcal d^B(OQOvg, 
ayBö^ai d\ jtBvtastriQixbv &y&va t&v ^ElBv^Bgcmv slvai 8\ 
övvxaifiv ^EXlrivLX'^v (iVQiag (uv &6icC8ag^ %Lkiovg 8\ Ljoeovg, 
vavg d' ixcctbv ijcl tbv XQbg zfyvg ßuQßaQOvg xöXbiiov IlXa- 
tautg S' a6'6Xovg tucI CBQoi>g &g)Bt0d'ai xm d'sm &vovtag imiQ 
trjg ^EXXdiog. xvQfo^ivttov 8% xovxtov oC IlXccxautg incBSd^avxo 2 
xotg «Böovöv xal TCBiiuvoig airöd'i x&v ^ElXi^<ov ivayL^BLV xad'* 
Bxa6xov iviavxöv. xal xovj:o ii^XQi vvv 8q&6i x6v8b xbv 
xQÖxov' xov MaiiiaxxriQi&vog [irivög^ Sg iöxi nagä Boiaytotg 
*jiXaXxo[iBvtog j r^ Bxrri iscl 8ixa ndiinovöi nofutifvj ^g ngofi- 
yBlxai [ihv ctfi fiy^iga öakstiyxxiig iyxBXBv6[iBvog xb noXBnixöv, 
BTCovxat S* Sna^ai itvQQLvrig nsöxal xal xSXB(pavtoiuxxGiv xal ^ai- 
Xag xavQogj Tcal %oäg otvov xal yaXaxtog iv aiupoQevöi^v iXaCov 



prädikativ. — naüav. ayogav, am Markte jeder Stadt. — nQO&voveiVy 
bringen das vor der Hochzeit übliche Opfer, nQatiXsia t&v ydnoDv. 

XXT. Feste und Grebräache zu Ehren des Sieges. — 1. Auch 
über diesen Beschlufs sind anderweitige Nachrichten nur spärlich, die 
bes. Thätigkeit des Arist. nur hier bezeugt. — lypcc^cv zu 3, 2. — ' nQO- 
ßovXovg Abgeordnete der verbündeten Staaten zur Beratung, Bundesrat; 
^stoQoL Festgesandte zu den Eleutherien, die also nur jedes 4. Jahr zu- 
sammenkamen. — ay Bß^ai zu 19, 5. — nsvtasvriQindv (wie die Olympien 
eine ^svtattriQlg io^rj) alle 4 Jahre. 'Eksv^iguc zu Ehren des Zeus 
EleutherioB. Vgl. Paus. 9, 2, 6, nach welchem für Wettiauf (in Waffen) 
hohe Preise bestimmt waren. — övvta^ig *£lZi]Vfxi7 das aus den Eon- 
tingenten der einzelnen Staaten sich zusammensetzende Heer. — &67ti- 
9ocg, wie das Bofs den Beiter, so bezeichnet der Schild den Hopliten; 
es könnte auch iwgiav &6nida xtXlav i' initov heifsen. Vgl. auch onla 
9, 2. — nXutdiBlg diy vgl. Thuk. 2, 71 : Ilaveaviag . . 9v6ag iv rj lUa- 
roLimv äyoqa dd ilsvd'SQio) isQcc xal ^vyiiaXicag ndvtag Tovg |v/ifia%ot;? 
&nEdlSfiv UXcctaiSvöL yijv xal n6Xiv triv otpsvigav ^xot^ra? arftov6iiovg 
ol%sTv, ötQcitsvGai ts ^ridiva nats &öi7Uog in' oAxovg y,rid' iitl dovXsla' 
sl de (irj, &ILVVSIV to^g nccQdvtag £vfi^%ot7^ nata ^vt^afitv. — aqpcSff^at, 
dem (rotte (Zeus El.) geweiht und unter seinem Schutze sein, vgl. &vii- 
vai und atpstog. 

2. %vQovv von der Genehmigung des Antrags durch die Versamm- 
lung. — svaylisiv im Unterschied von 9vsiv Totenopfer bringen. — 
MatfuicxTriQuhv November-Dezember. — niiLicovci noiinijv, veranstalten sie 
eine Prozession. — iyiLsl. tb noXsu., das Si^al zum Angriff blasen. — 
IwQQivrig, Blumen und Kränze wurden wie bei uns den Toten dargebracht; 
die ihnen geopferten Tiere mufsten schwarz sein (v^. Odvss. 10, 525); 
ihre Trankopfer (xoaL, nicht CTCovöaL) bestanden aus Wein, Ol und einem 
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3 ta xal [ivQov XQ(o6öovg vsaviöxot xo[itiovt6g ileii&SQOL' dovXca 
y&Q o'ddsvbg ^d^itg iötl r&v tcsqI tijv diaxovCav iTcaCvriv tcqoö- 
difaöd'aiy diä tb roifg SvÖQag inod'avetv {}xIq iXsv&eQiag, ijtl 
naöL dl t&v Ilkatmdcov 6 ÜQXGiv^ S tbv akXov %q6vov ovxb 
ötÖT^gov ^i^ystv i^eötiv oßd*' irsQav iö^f^ta äA^v XivKr^g iva- 
Xaßelv^ x6ts xix&va (poivixovv ivdsSvHhg &Qa[isv6g xs vögCav 
&3tb xov yQccfiiAaxogyvXaxiov ^igyiJQrig i7tl xoi>g xdg)ovg nQodyei 

4 Siä (idörig x^g 7c6Xe(og. slxa laßhv vdag &nb xr^g xgi^vrig 
aixbg oatokovst xäg öxi^Xag ocal iat^q^ XQ^^^9 ^^^ ^^^ xavgov 
sig xiiv TCvgäv • 6q)d^ag xal xaxsv^d^isvog jdvt xal ^Eg^ifi xd'ovia 
Ttagaxttkst xoi>g äyad-oifg ävSgag xoi>g iTclg xijg ^EXXddog äxo- 
%'av6vxag inl xb dstnvov xal xijv aC^axovgiav. ineixa xga- 
xfiga xsgdöag oCvov xal ;|r£(:^/x£i/og ijakiysi ^^TlgoTcivco xolg av- 
dgdöv xolg iickg xf^g iXsvd'sgLag x&v ^EXXijvav axod avovöt,'' 
xavxa yLkv ox>v ixv xal vvv diaq>vXdxxov6i.v ol IIXaxaiBtg, 

XXTT. ^Eitsl d' &vax(ogi^6avxag sig xb aöxv xovg ^A^rivaC- 



Gemisch von Honig mit Milch und Wasser (fteX/x^arov). Betreffs der 
Salbe s. § 4. 

3. o'i)dsv6g zu r&v Ttsgl. — 6 &QXfov, der nominell höchste Beamte 
in den böot. Staaten, nach welchem auch das Jahr benannt wurde; als 
Inhaber der höchsten priesterlichen Würde lag ihm ein strenges Zere- 
moniell ob. So in Chaeronea (Moral. 274 C): Ttocg' rj^ilv rb ^ihv aT8q)avri- 
woQSlv %ccl nofiav xal iii} ai8r\QO(poQBlv fi/ridi votg ^(oyiioav ogoig iiißaivsLV 
tdva XBirov^yruLccxcc xov &Q%ovx6g iaxi (Si.). Das weifse Kleid, weil er 
Diener der oberen (himmlischen) Götter war, das Eisen als Werkzeug 
des Mordes. — xi,x&voc cpoivmovv , den Leibrock des Kriegers, wie auch 
bei den Spartanern (Xenoph. resp. Lac. 11, 3). — idgiccv^ zu dem § 4 be- 
zeichneten Zwecke. — yQonnLaxo(fvXd%iov Archiv, Amtshaus. — Tcqodysiv 
intransitiv, vorwärtsschreiten (Thes. 8). 

4. r^ff x^^vTjff, der für den Kultus bestimmten. — axrikccg^ die auf- 
rechtstehenden Gedenktafeln auf den Gräbern. — sig x^v tcvqccv (Brand- 
stätte) acpd^ag, so dafs das Blut in eine Grube neben dieser flofs {aliia- 
xov^/c»;\ Er wurde dann ganz verbrannt. Thuk. 3, 58 von derselben 
Feier: itni&ii€v %uxa Jkog ^tuxöxov druioei^ iad^iLaai xs Val xotg ällotg 
vofiiiioLg; wo zu Ehren der Toten mit verbrannte Gewänder zu verstehen. 
Vgl. noch das jtvgijv iiiytXriaiiisv iad'X&v, welches Odysseus Od.^11, 31 
dem Teiresias verhelfst. — yuxxsv^diisvog 17, 5. — Jit %%'ovlm, dem* Hades 
0. Pluton; Hermes ist %%'6viog^ als Führer der Seelen, ipvxonoiinSg, An- 
gerufen werden beide, dafs sie die Seelen zum Genufs des Dargebrachten 
heraaflassen. Aisch. Perser 628, wo Darius' Seele heraufbeschworen vnrd: 
&IX' CO %%'6viov 8ui\L0VEg ayvol, Ff} xs xal ^Egfifj, ßaaiXsv x' ivigoav, 
TtiiiApax' ^vsgd's 'tj^x'^v ig (p&g. — nocQa-KaXst, wie man auch sonst bei 
Opfern den Gott herbeirief, Them. 13, 2. — al^iuTiovQiocv die Blutsätti- 
GHing, Blutspende, s. o. — x^d^isvog, das Medium üblich von Libationen, 
Od. 11, 26. — ngonivstv nach ^ech. Sitte mit Überreichung des Bechers, 
aus dem man vorgetrunken. Hier entspricht dem Überreichen die Libation. 

XXII. Demokratische Mafsregel des Aristeides. Themi- 
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irvg 6 ^AQiöxBiSriq ed)Qa ^ritovvrag ti^v drmoxQatiav ctücolaßetv, 
&Ha ft£i/ a^iov fiyoiJiuvog diä f^v avdQaya^Cav iniriisksCag xhv 
drJiMv, a^M S* ovx ixi Qadiov l6%vovxa xotg ZjtXoig xal ^dya 
ipQOVoihna xatg vixatg ixßiaö^vaLj yQaq)Bi il}iig)i0iAa xotvijv 
slvai xijv jcokixslav xal xobg ÜQXovxag S^ ^A^rivaiav ijtdvxanf 
utQBUs^ai. ©B^iöxoxXiovg di xgbg tbv Sf^iiov eljtövxog^ &g 2 
ix^i XI ßovXsvfia xal yvionr^v oocöqqtixov, d)q)dXi(iov dh tfi 
tcöXbl xal öaniiQioVj ixiXBv6av 'jigiöXBtdriv fiövov ixovöat xal 
6wdoxi[id6ai. q)Qd6avxog dl ro ^AqlöxbCSt^ rot) SenLötoxXdovg^ 
&g diavoBtxai xb vavöxad'iiov i^iJCQijöai x&v ^EXXt^vmVj oüxio 
y&Q löBöd-at ^yiöxovg xal xvgiovg aTtavtatv xoi)g ^A^rpfaiovg, 
naQBX&mv Big xhv dfj^ov 6 *AQi6XBC8rig itpr^ XT\g srpaleog, 9^v 
0siiiötoxXilg nQdxxBiv dvavoBttaij fiifrc XvöiXBXsöxBQav aXXriv 
liijx^ aöixoniQav slvat, xavz ixovöavxBg ot ^A^r^vatot srat^- 
<Sa6^ai xhv @Biii6xoxXda XQoadxa^av, ovro fi^y 6 dfiiiog 

stokles' plan. — 1. anoXaßstv als etwas Gebührendes empfangen. A. 
vertrat sonst die ältere, dem Volke noch nicht aUes zuteilende Verfassung 
des Eleisthenes, c. 2, 1. — &na fisv Nachsatz, imiislsiag^ dafs man seine An< 
forderungen berücksichtige. — fqiSiov (masc.) iitßuce^rlvaij nicht leicht zu 
verdrangen (von der Teilnahme an der Staatsverwaltung). — (i4ya tpQovstv 
nfTi auch Them. 9, 1 ; gewöhnlich ini xivi. Nach Them. 19, 3 (und den 
dort zitierten Stellen) trugen die durch die Buderer erfochtenen Seesiege 
wesentlich zur vollen Entwicklung der Demokr. bei. — noUrelav^ die 
bürgerlichen Rechte. — aQxovtag, bis 457 aus den beiden ersten Klassen 
gewählt (zu 1, 2). Oder auch allgem.r=: Beamte, indem die Theten, die 
4. Klasse, nach Solons Verfassung zu keinem Amte wahlfähig war. Die 
guize Nachricht steht aber zu den Aussagen des Aristoteles (zu 1, 2) in 
Widerspruch: ^rade in den Jahren nach den Perserkriegen war eine 
sehr aristokratische Begierung durch den Areopag, bis Ephialtes und 
Perikles dessen Macht brachen. Auch aigBtad'at statt ytXriQovaQ'ai ist ein 
verkehrter Ausdruck, und endlich steht aus Arist.s Politie fest, dafs nie- 
mals die Wahlfähigkeit förmlich vom Census unabhängig gemacht ist, 
sondern dafs die 'Dieten nur durch üblich gewordene falsche Angabe 
eines höheren Census zu den Ämtern gelangten. 

2. Vgl. Them. 20. Berühmte Erzählung zur Illustration des Gegen- 
satzes zw. Arist und Themist., aber dem Her. und Thuk. unbekannt 
und mit feststehenden Thatsachen im Widerspruch. — n^bg tbv ifjiiovy 
in der Volksversammlung. — änöggritov, nicht öffentlich zu sagen, 
übrigens aber u. s. w. — vavifva^iiov, nach Them. 1. c. damals zur Über- 
winterung in Pagasae in Thessalien, wo die Flotte aber weder 480 noch 
479 lag. Cicero de offic. 3, 11 setzt an Stelle der Hellenen die Laked. 
und an Stelle von Pagasae den lakon. Hafen Gytheion; aber so war 
die Mafsregel gegen die kleine spartan. Flotte ganz unnütz. — 
Traoel^sTv slg tbv dfjuov stehend vom Auftreten des Bedners in der 
Volksversammlung. — ^ccvöae^ai, von seinem Vorhaben abzustehen. 
— TrQoetdttsiv wird sonst mit Dativ und Inf. konstruiert, und so auch 
Them. 1. c. — ovtm iihv . . ovtm d4, bei der Anaphora werden die 
Glieder durch ^ikv und dh einander entgegengestellt, ohne dafs eine 

Plutardu Biogntphien. lY. 4 
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^1/ (fiXodixatog^ ovra d^ rm iT^fip niöthg 6 ävi^Q Ttal ßi- 
ßaiog. 

XXin. 'Ejtsl dl ötQatriybg ixjcs^g)d'slg fistä Ki(i(ovog iicl 
xhv nöXsiwv idoQa töv ts Ilavöaviav Tcal toig &lkovg &q%ov- 
xag x&v UTcaQtvar&v i7Ca%^eZg xal x^^^^^'^S '^otg öviindxoig 
Svrag, avrög ts jcgday^ xal (pi^Xav&QAstfog 6iiU&v xal xbv KC- 
(imva naQi%(ov eiäQfioötov airotg xal xoivov iv xatg ötgataC- 
avg^ SXad'6 x&v Aaxsdai^oviatv oix SicXotg oiih vavölv oid* 
isenoigj e'öyvm^oöiivji dl xal itoXixeCa xijv iiyanovCav naQsk6' 
lisvog. 7CQ06(piX6tg yäg ivxag toi}g ^Ad^valovg xotg ^EXKviöi 
diä tifv 'jigiöteidov 8ixaio6ivriv xal tifv Kifiajvog inuixeiav 
hl [laXXov 1^ tov Ilavöaviov nXeovs^ia xal ßag'&trig Tcodsi- 
2 v(ybg istoiet. xotg xs yäg &Qxov6t rcov öviifidxcov &sl ^ux* 
hgyr^g ivsx'&yxavs xal xQaxi(og, xo^g xs noXXoi>g Bx6Xa%B nXri- 
yalg fl öidriQäv ayxvgav iicixi^elg iivdyxai^BV iöxdvai di SXrig 
xflg fuLBQag. öxißdda ä* o'dx ^v Xaßetv oi)8\ x^P^^^ ^'^^^ 
XQif^vxi TCQoösXd'stv hÖQSvööiiBvov oidiva jtgb x&v ZjicaQxiax&Vj 
iXXä fidöxiyag ix^'^^'^^S i)7CriQixai xoi)g nQ06t6vxag istijXavvov. 
i)7clQ &v xov ^jiQLöxeCSov %ox\ ßovXri^ivxog iyxaXiöai xal dt- 
8di,aiy övvayayhv xo ngdotOTCov 6 RavöavCag ovx Igyrj öxoXd- 



Antithese dem Sinne nach vorläge. — niarbg xai ßißociog^ genofs festes 
Vertrauen. 

XXm. Übergang der Hegemonie an die Athener. — 1. Vgl. 
Thuk. 1, 94 f.; Cim. 6. — rLavauvlav^ der als Oberfeldherr der gesamten 
Flotte Cypem grofsenteils unterwarf und sodann Bjzanz einnahm, Thuk. 
1. c. — a{)T6g TS Nachsatz. — rbv Kl^uova naQi%(ov, bewirkend dafs K. 
war. A. begünstigte und leitete den Eimon, an welchem er dem Themi- 
stokles einen Nebenbuhler schuf, Cim. 5 a. E. — v,oiv6v gegen jeder- 
mann freundlich. — ßLa-ö-a %rk.^ ebenso Cim. 6 von Kimon. — onloig 
Hopliten, vgl. 9, 2; 21, 1. — S'byvcoiwavvri Freundlichkeit, Billigkeit, vgl, 
&yv(inL(ov 16, 1. — TtoXitBia friedliche Mafsregeln. — Tijv iiys^ioviav, d. h. 
die zur See und über die Inseln und Kolonien, nicht auch über die 
Peloponnesier, was Plut. nicht genügend hervorhebt. — ngoacpiXetg yap, 
nicht Begründung sondern nähere Erläuterung des Vorigen. — nlsovsUcc 
Gegens. Gleichheit u. Billigkeit; vgl. die Belege 2. 

2. Thuk. 1, 130: dvangöcodov a'brbv nuQsTxs xal t^ ^Qyi ovrca va- 
Xs7t^ iXQfj^o ig Tfdvrag d^lcag, mats \L7\8iva 8vvoia%'tti Ttgoaisvoci. — ci«- 
tvyxavs verkehrte. — tohg noXXovg (wie 17^ 1 rb nXfjd'og) Gegensatz zu 
den Feldherm. — TeXriycclg, der spart. Feldherr führte stets emen Stock 
(zu Them. 11, 3), und bediente sich der Schläge als Zuchtmittels sehr 
häufig. So der Spartaner Klearchos Xenoph. Anab. 1, 5, 11. — arißag 
Streu zum Bivouak. — iyxaXiaai seil. a'i>t^ ihm Vorhaltungen machen. 
— üvvdysiv tb ng6üainov wie sonst xäg 6(pQ^g die Stirn runzeln. 
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^aiv ovd Ijxovösv. ix tovrov XQOöi&insg ot vavaQ%oi xal 3 
ötQcctfiyol r&v 'EXXiivcDVj itdXiöra d} Xtot xal Udiuoi ocal As- 
öfiioij xhv *jiQi6tsidfiv ixBi^d'ov &vadd^a6d^ai xiiv 'fiysfMv£av xal 
ngoöayaydöd'at roi>g öv^^dx^'^Sy Tci^ai deoiiivovg ixaXXay^av 
tav 2jjcaQ%i,axSiV xal lutatd^aö^a^ XQog toi>g ^A^vaCovg. iato- 
TCQivafiivov d^ iTCsCvoVj xotg iihv köyoig ait&v x6 xs avayxatov 
ivoQäv xal xb dCxaiov, igyov dl detö^ai xi^v xüfxi^v, o XQaxd-h/ 
ovx idösi ndXiv iiaxaßaks6^ai xovg nolkovgy oßxag ot X€qI 4 
xbv IJdiJLiav ObXidSriv xal xbv Xlov 'AvxayÖQav öwoiioödiuvoL 
negl Bv^dvxi,ov iiißdXXovöiv slg xi^v xQLi^Qri rot) IIav6avCov^ 
itQOSKxXiovöav iv (idöp kaß6vxBg. &g di xaxidhv iTulvog 
i^aviöxfi xal ft£r' dgyflg ^xsiXriösv 6X£yp XQ^P ^^^ üvÖQag 
iTCiäsL^siv oxhc alg X'^v ainav vavv i^ßsßXrixöxagj iXX^ sig x&g 
liiag naxQCSag^ ixdXsvov aixbv iauivat xal iyastav xijv 0wa- 
yanfLöayiivYiv xvxrjy iv ÜXaxatatg' ixeCvrjy y&Q ht xohg'^EXX'q- 
vag alöxwofkivQvg fii^ Xaiipdvsiv i%Cav dCxrpf TCaQ* aixov' 
xiXog d^ anoötdvxsg ^%oi/ro Ttqhg xovg ^A^valovg. iv%a dii 5 
Tcal xb (pQÖVTiiia xijg ^EjcdQxrjg distpdvfj d'ovnaöxdv. &g yäg 
^ö^ovxo xa fuyd^ei xflg i^ovöiag diag)9stQOiUvovg oAx&v xoi>g 
aQXO'^^Si d^pfpcav ixovöiag x^v '^ysfwviav xal niyMovxBg i%l 
xbv nöXs^iov i%a'66avxo öxfoxriyoiig, (laXXov af^oi$fi£i/ot 0a)(pQO- 
vovvxag ix^iv xal xotg id^söiv ififidvovxag xovg xoXixag^ 1j xrlg 
^EXXddog ixsiv xi^v dQ^fj^v andörig. 



3. nQ06i6vtBs^ zn Arist. — fftqttvriyoi Amtsname, vavaQ%oi thatsäch- 
liche Funktion derselben Personen, zu Them. 18, 1. — iiesi^ov redeten 
zn. — dsoiiivovg den Wnnsch hebten. — nsxatd^aod'ai vgl. iistdyBiv 
16, 1. — t6yois, Gegensatz von loyog und igyov wie 5, 1. — ivoQ&Vy er 
erkenne ans ihren Reden das Bedörfius und die Grerechtigkeit ihrer 
Forderung, doch das Vertrauen verlange (zum Vertrauen verlange er) 
eine That. — vovg ^oXlo^g auch hier Gegensatz zu den Feldherm, denen 
er für ihre Person vertraut. 

4. ovtmg zu 9, 3. — ol ^egl 1, 3. — öwditwod'ai zu 13, 1. — nsgl 
Bv^. zum folgenden. Byzanz war von Pausanias erobert worden. — 
i^LßdXXsiv sonst vom feindlichen Angriff mit dem Schiffsschnabel {iitSo- 
lojr), hier „anrennen**. — nQOBxnXiovaav, vor den andern spartan. Schiffen, 
die ihm sJso nicht sofort zu Hilfe kommen konnten. — i^aviimf auf- 
sprang (von seinem Sitze weff). — ayccnäv 16, 2; hier dankbar sem. — 
ocTCoetdvteg von ihm ablassend. 

6. hfd'a Sil wie r<^£ Sij 17, 1. — tp^^vriiia der hohe Sinn, der über 
äufsere Macht hinwegzusehen vermochte. So Per. 39, 1. — d^jjxav, 
Gleichzeitig mit dem AbfaJl der lonier wurde Pausan. auf vielfältige 
Elage von den Spart, abberufen; seinem Nachfolger Dorkis weigerten 
die Bundesgenossen den Grehorsam. Thuk. 1, 95, der dann forÖährt: 
xal &XXovg aöniti votbqov i^insii'tpav ol Aa%.^ q)oßov(LSvoi fii] etpiöiv ol 

4* 



52 HAOTTAPXOT 

XXIV. 0[ d* "EXXrivsg itiXovv {liv tiva xal Aaxsdccifio- 
vi(ov iiyoviiivov &%oq)OQäv slg tbv TCÖXenoVy xttx%'f^vm 6\ ßov- 
X6(iBV0i xal xarä 7c6liv ixdötoig rö nstgcov^ fjtT^öavto nagä 
T&v 'j4d^rivat09V 'Agiöteidriv y xal TCQOösta^av ainm %Q}Qav xb 
xal TCQOöödovg iniöxetl^dn&i^ov bglöai. xb xax k%lav ixccöxp xal 

2 Stivaii^iv. 6 S\ xriXixavxrig i^ovöiag xiiQi^og ysvöfisvog xal 
XQÖJtov xivä Xfjg ^EXlddog in:' aixp iiövp xä 7CQ(iy[iaxa itavxa 
^Sfidvrigy itivrig ftiv i^r^ld'BV^ iTCavfjX&s dl naviöxsQog^ oi) (lö- 
vov xa&aQ&g xal SixaCog^ &kk& Tcal itQ06q>iX&g na6i, xal Slq- 
^oSCcog xiiv iitiyQaq>iiv t&v x^fidrmv TCoiriödiievog. &g yäQ 
ol TCaXaiol xbv ixl Kqövov ßCov^ ovxog ol öiii^fiaxot x&v 'A%^- 
vaicDv xbv in' 'Aqlöxsvöov (pögov eifTtoxniav xcvä X7}g 'EXXdöog 
övoiid^ovxBg iifivowj xal [idXvöxa (isx' oi TCoXifV %prfroi/ diTCla- 

3 öiaöd-ivxog, sW aid'cg XQixXaöiaö&ivxog. bv ^Iv yäg 'Aql- 
öxsidrig ha^eVj ^v elg i^i^xovxa xal xaxQaxo6Ctov xaldvxmv 
Xöyov* xovx(p S\ IlBQLxXf^g filv inid'tixsv dXiyov ästv rö xqixov 



i^i6vtsg x^Iqovs yiyvoivrai^ ccTtaXXoc^eiovtsg dh %al vov MriSiHOv noXi^wv 
Kai tohs AQ^. vofiliovtsg txavohg i^riysta&ai, xal atplavv iv tm x6xb ncc- 
qSvti imtridsiovg. Etwas anders Diod. 11, 60. 

XXrV Schätzung des Aristeides. — 1. %axcc Tt6Xiv^ also, nach 
Plut., fehlte nur noch eine geregelte Verteilung auf die einzelnen Städte. 
Er vergifst aber, dafs der athen. (p6Qog von Haus aus Ersatz für die 
eigentlich zu stellenden Schiffe, und nur den Staaten auferlegt war, die 
solche nicht hatten. Die Laked. erhoben (vom pelop. Bunde) regel- 
mäXsige Beiträge gar nicht, sondern nur nach augenblicklichem Bedürf- 
nis. — fi^rptov, den Verhältnissen jeder Stadt entsprechend. — itqoai' 
va^av beauftragten. — imans'tpditsvov statt i7tiaiiE'if)afiiva} (Hiatus), wie 
17, 4. — &^iav näher bestimmt durch dvva^i^iv. 

2. ta nQdyiKXToc ndcvroi summam rerwm. — iteviürsgog hyperbolisch. 
— %oc&otq&g ohne sich mit Bestechungen zu beschmutzen. — imyQa(pi/j 
die Abschätzung und Festsetzung der Beisteuer für jeden. — mg ya^, 
auf nQoaq>i,X&g xal ägiiodioag. — ol naXocioi, die alten Dichter, wie Hesiod 
"Epya 109 ff. Unter Kronos war das goldene Zeitalter. Dieselbe Hyperbel 
Cim. 10 auf das gute Leben der armen Athener durch Kimons Frei- 
gebigkeit angewandt. — q)6Qov, das urspr. nichts als Beitrag bezeich- 
nende Wort (Thuk. 1, 96 ovtm yccQ djvoiidad^ t&v ;^prjf*ara)v ij <poQd), 
wandelte nachher mit der Sache seine Bedeutung in die gehässige von 
„Tribut*', und mufste deshalb bei dem zweiten Seebunde durch avv- 
Tu^Lg ersetzt werden. — tivd b. s'bnox^Liav beschränkend. — \Lsr ai) 
TtoXhv %q6vov ungenau: vgl. § 3. — rginXaaiaaQ'ivxog^ gegen den urspr. 
Ansatz. 

3. Big -— X6yovy zum Betrage. So Thuk. 1. c; bei Diod. 11,47 
steht 560, Für die ursprüngliche Festsetzung erscheint indes auch die 
Summe von 460 T. viel zu hoch; denn eine Erhöhung hat vielfach schon 
vor dem pelop. Kriege stattgefunden, und dabei hatte sich doch der 
Bund inzwischen ausgedehnt, und es zahlten viele Geld, die anfangs 
Schiffe gestellt hatten. Busolt Gr. Gesch. H, 362. — 6Xlyov dstv nahezu, 
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fidQog' s^aTtööia yäf xAkavxa Govxvdidi^g qnjölv igxoiievov tot) 
7told[iov XQOöiivai totg ^A^vf^aioig &jtb r&v 6viindxa)V' IIbqi- 
xkiovg d* Sato^avövTog initsivovteg oC driiucyioyol xatä (ii^xQbv 
slg xiXCoyv xal xQiaxoöCmv taXavtav x6(pdXaiov iwf^yayov^ (rbx 
oütm tov xokd[iov diä [i^ilKog xal föxccg daxavriQW ysvofidvov 
xal xoXvTsXovg, &g xhv dfjiiov stg dtavofiag xal ^sfOQixä ocal 
xaxaöxeväg &yaX[idt(ov xal tsQ&v xgoayayövxBg. ^idya d* ovv 4 
81/Ofia tov ^AqiöxbCöov xal d-ayfiaörbv ixovxog i%l tri dcatä^ei 
x&v ipÖQoVj 6 Geiiiötoxkrlg Xiysxai xaxayeXav^ &g oinc avdQog 
ovxa xbv IxaivoVj iXXä d-vXdxov x^^^^^^^^^Sy ivopLoCag 
ayLxyv6iuvog f^v ^AQiöxs^dov jeaQQtiöiav. ixsivp yäg slxövxog 
norh xov Ssniöxoxleovg &QSxijv fiystö&ai. {teyCffxriv öxQaxtjyov 
' xb yivAöxeiv xal TtQoaiö^aveö^ai xä ßovXavfiaxa x&v TCoXBfUarv^ 
„TovTO i/ilv^^ slxstv yjivayocatöv iöxiVy & SsiiiöxöxXsLg , xaXbv 
d^ xal öxQaxriyixbv iXrfi'&g 1^ aaQl xäg x^^^S iyxgdxsia}^ 

XXV. 'O ä' ^AQtöXBvdrig Qqxiös filv xoi>g '^EXXrivag xal 
&lio6£v imlg x&v ^A^vaianf^ iiiiSgavg ifißaXhv inl xatg &gatg 
sig xi^v d-dXaxxaVy üöxsqov dl x&v XQayyidxmv £^x^^^ iyxga- 
xiöxsQOV^ &g ioi^TUVy ixßia^ondvcovj ixdXsvs xoi>g *Adip/aiovg xi^v 

absol. Infinitiv (Krüger 66, 1, 1). — Sov%vdldrig^ 2, 13. — i^itdvsiv (an- 
spannen) steigern. — pliiav %al tQue%o6itov^ nadi Andok. 3, 9 betrog der 
Tribnt nach dem Frieden des Nikias über 1200 Talente. Die Bede 
gegen Alkibiades (And. 4, 11) macht diesem die Erhöhimg der aristi- 
dischen Ansätze auf nahezu das Doppelte zom Vorwurf. — oi>x ovroa tov 
noXdy4yoy nicht sowohl weil (indem). — ^Btognud nähere Bestiimnung von 
ducvotidg, indem die öffentl. Gelder nam. in der Form von Festaus- 
teilungen (Q-srngiitd eig. Schaugelder^ dem Volke gespendet wurden. 
Doch haben in der That diese Austeilungen erst seit dem dekeleischen 
Kriege und dann im 4. Jhd. überhandgenommen: auf Perikles gehen die 
d-BmQtnd nicht zurück (Perikl. 9). Über die kostspieligen Tempelbauten 
ebend. 12 f. — ngoayaydvtss verleiteten. 

4. d* oiv zu 7, 1. — didxa^tg vgl. diavotirj. — mg • • Svta abso- 
luter Akkusativ, „als sei", Krüger 66, 9, 10. — hiaivovy von dem an- 
vertrauten Gelde nichts zu nehmen. — &vonoimg &i»A}v6ft€vog, ungleich 
vergeltend, indem Arist. gerecht getadelt hatte {nocggriGlci freimütiger 
Tadel), Them. ungerecht verkleinerte. — (kvayxccZov, gemeine praktische 
Notwendigkeit. Derselbe Gegensatz von &vayitatov und %aX6v auch 
Perikl. 16, 4. Marcell. 17. — tibqI tag x^^Q^g iyxQatBucj vgl. die Anekdoten 
4, 2. Per. 8, 6. 

XXV. Umwandlung des Bundes in Herrschaft. Ari- 
steides' beständige Armut und sonstige Tugend. — 1. y/öSgovg, 
so auch Arist. Hol, A^. c. 28, 6. Vgl. Her. 1, 166: ol ^amatisg inoiij- 
cavto i6%vQag xatagag tm inolsiTCOiiivm kanrt&v titü et6Xov' ^6g ih 
ta'&t'ffit xal \LvdQOV ctdi/igsov wxtS7c6vtmaav xal mfiocav ft^ Jtglv ig ^A- 
%aiav TJ^siv, nglv rj tbv (ivdgov toütov &vaß^vai. — iy%Qoct4- 
etsqov strenger, straffer. — mg ioixsv wie 6, 1. — inßiaioiiivmv drängten; 
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iTCiOQxiav XQi^avtag elg iavtbv jj öv(ig)BQ6i XQ^^^^'' ^^^? 

2 nQocy(ia6v, xaO*' SAov d' 6 &66q)Qa6r6g q)ri6v tbv &v8qk tov- 
tovj tcbqI tä olTUla xal toi)g TCokitag axQOjg Svta dixmovj iv 
totg xovvotg Jtoklä TCQä^ai JtQbg xiiv 'b7c6^e6iv xf^g natgCSog^ 
&g 6v%vfig xal äSixCag dso(iivriv, xal yäg tä xqifiiiLaxd (paövv 
ix /lif^kov ßovXevoiiivmv ^ji^ijva^B Ttofiiöat, naqä tag 6%)v^ilxag, 
xal Ua^ifov slötjyoviikdvmv, elnslv ixstvov^ Ag oi Sixaiov ^dv^ 

3 övfKpigov dh toih' Sötv. xal ttXog elg tb &q%eiv &v%'QAjt(ov 
to0O'6xaiv xata6tif^6ag tijv stöXw^ airtbg ivd(i€vv6 ty navCtf^ xal 
tij^v &nb tov jtdvT^g elvav dd^av oiSlv ^ttov &yajt&v tr^g &7cb 
r&v xQOTCatcov dutdXsös. dilXov d* ixst^sv. KaXKlag 6 8tf- 
8ov%og fiv ait^ ydvsv tcqoötjxcov' tovtov ot i%%'Qol ^avatov 
diAxopteg^ insl tcsqI &v iyQd^avto (istQicag xcctriyÖQrjöav^ 

4 sItcöv tiva Xöyov i^iod'sv toiovtov ngbg toi)g dtxaötäg' ^^Aql- 
ötsiSriv^' Sg)ri6av ^ytöte tbv Av6i(iäxov d-avfia^öiisvov iv totg 
"EklriöL' to'ötp TC&g oüsö&b t& xat* olxov S%bi,v^ ÖQ&vtsg aimbv 
iv tgCßtovi toioiitp 7CQOBQ%6ikBVOV Big tb drmööi^ov; aQ* oinc 
Blxög iöti tbv ^vy&vta (pavBQ&g xal TCsivrlv otxoi xäl t&v 



etwas anders 22, 1. — tQi'tj)avtag, auf ihn, der den Eid geleistet, den 
Bruch desselben und die Strafe dafür abwälzend. — av^jupigsi G^gens. 
dUaidv iati. — xQfja&ai totg ngäyii., die Dinge zu leiten, zu behandeln. 
Auch nach Arist. (iloX. c. 24) ist es Ar., der den Plan vorlegte, die 
Herrschafb über die Hellenen zu gewinnen und dazu die gesamten Kräfte 
der Bürgerschaft in Anspruch zu nehmen, die nun mehr und mehr in 
die Stadt zog und von der Thätigkeit für das Gemeinwesen ihren Unter- 
halt hatte. 

2. Ttgbg xi]v i)n6&saiv, gemäfs dem zu Grunde ^ele^en Zweck 
(Interesse) der Vaterstadt. — aal yccQ einzelner Beleg. Die Überführung 
der Bundeskasse von Delos nach Athen kann übrigens nicht wohl bei 
A.s Lebzeiten erfolgt sein : nach den athen. Tributlisten ist das Anfangs- 
]ahr der Verrechnung des Zehnten für die Göttin 464, imd dieser Zehnte 
kam ihr erst zu, als der Schatz unter ihrer Obhut stand. Vorwand war, 
dafs der Schatz auf der kleinen Insel vor Überföllen nicht sicher sei. — 
ßovXsvoii^^vmv, seil, r&v ^EXXi/jv(ov. — slariystad'at beantragen. Samos war 
nach Athen, das mächtigste Bundesglied; der Antrag demnach so am 
wenigstens verdächtig. 

3. xal rilog^ infolge von alle dem hatte am Ende Athen die Herr- 
schaft über die Bundesstaaten. — tQ67caia häufige Metonymie für vHat. 
— ixstd'sv aus folgendem (eiff. aus jener Erzämung des Aischines, die 
hier jetzt anzuführen). — Kaflias s. 5, 4. — &avdtov diAyLSiv auf den 
Tod anklagen (4, 1). — yQdcpsa&at eine „Schriftklage" (yQccfprj) wegen 
eines Verbrechens einreichen. — fisTglmg hinreichend (vgl. 24, 1). — 
i^oy^sv (seil. TOV XQoiyiMxtog) von aufsen her, nicht zur Sache gehörig. 

4. Q'ocviuciSiLSvov = 3ri d'avfidisrai,. — ta xar* olnov, Gegens. slg 
tb drifidaiov Ttgoigr- (öffentlich erscheinen). — tQißoav der grobe kurze 
Mantel, wie ihn (ue gewöhnlichen Athener trugen, in höheren Kreisen 
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akXmv iTtifqdsicov öTCavi^siv; tovtov (isvtol KaXliagj avstlfibv 
Si/ra, xXov6i(brarog S)v ^A^rivaC<ov itBQlOQa iistä texvan/ xal 
ywaiKog iväeö^isvov, itokkä xsxQrniLivog rp &v8qI xal xoX- 
Xäxig ofdrov tfig nag' iiiiv ävvd^siog &icokBXavxAg.^ b 8\ b 
KaXUag 6q&v inl to'&tip (idXiöta d'OQvßovvtag to'bg Stxaöxäg 
xal xaXs%&g TCQbg aixbv i%ovtag^ ix&Xsi tbv ^AQiöXBCSriVj 
&^i&v [iaQtvQilöaL XQbg Toi>g dixaötdg^ Sri, nokkaxig aitov 
nokXä xal didötrcog xal dao^iivov Xaßalv oix '/jd'dki^öBVj caco- 
XQLvdfjLSvog^ &g (läkkov aita diä f^v %Bvlav ^idya q>Q0VBtv ^ 
KaXkCa di^ä %Xovtov nigoöi^xBr nikoikp ^ihv y&Q iötc n:okkoi>g 
ISbIv bv TB xal xax&g XQfoitBVOvg^ nBvCav 8% qiiQovxi yBVvaCog 
oi) ^dStov ivTv%Blv. xavta ö\ xov ^Aql6xbC8ov xp KakkCa 6 
ngoöiucQXVQijöajrcogj (ybdalg ^v x&v axovödvxcoVj bg oix anriBt 
nivr^g (läkkov &g ^Agi^ötBidrig bIvul ßovköfiBVog ^ nkovxBtv &g 
KakkCag, xairca {likv ovv Al6%Cvfig b UcoxQaxLxbg &vayByQaq>B, 
Ilkdxcav d^ x&v (iBydkcDV doxo'ivxfQV xal övo[ia6r&v ^Ad'ijvriat 
fiövov ä^Lov köyov xovxov dnofpaCvBi xbv ävöga' ®Bfii6xoxkBa 
lilv yäg xal Kifuova xal ÜBQvxkia 6xo&v xal xQrnidxov xal 
fpkvagCag nokkf^g ifin:k^6ai. xiiv %6kiv^ ^AQiöXBidriv di nokvtBv- 
öaöd'at XQbg iQBXiiv. fiaydka d* aixov xal xä TCQbg ©b^ilöxo- 7 



Kennzeichen der XanatvLiovtsg (Nachahmer spartanischer Sitte) und seit 
Sokrates der Philosophen. — (pavsQ&g Gegensatz otnoi. — iiivcoi hebt 
den (Gegensatz von A.s geschilderter Armut und Kallias' Reichtum und 
Verhältettis zu A. hervor. — TtXovüuivzarog , vgl. Lys. 19, 48: KaXXlag 6 
*l7cy€ovl%ov (dieses K.s Enkel) tcXbIczu x&v ^EXk^voav iS6%Bi x£XT^<r^at, xal 
&g q)cc6L Sucnoüloav raXdvroav itiiiriüato aircoij 6 TCUTCnog. — 'KSXQti^ivog, 
hat seine Dienste oft in Anspruch genommen. — a{>tov von Swdiismg 
abhängig. 

5. ^oQvßovvrag ^ gaben ihren Unwillen durch Lärm zu erkennen, 
wie in athen. Gerichtshöfen üblich. — SMvcog, habe geben wollen^ an- 
geboten. — rriv itBvittv^ die Armut auf die K. bei seinem Anerbieten 
hingewiesen; bei nXovtav kann der Artikel eher fehlen, indem A. dessen 
Gröfse nicht berücksichtigt. — nXovtoi pukv yccQ, der Infin. ist für die 
Fortsetzung der obliquen Kede üblicher (Krüger 66, 11, 6). „Mit Reich- 
tum gut fertig zu werden ist leicht: dagegen schwer mit Armut ehren- 
voll zu bestehen." — sv rs xal xax., ebenso gut Viele gut wie Viele 
schlecht. yBwalmg tpi^Biv mit Würde tragen. — ivxv%Blv ixeffen, finden. 

6. {ikv ovv zu 1, 6. — nqoa\La^. tivi bestätigend bezeugen (so 
Spät.; att. TCQOüii. noch dazu bezeugen). — Aiüxlvrig'] wohl in dem Dia- 
loge Kallias. — IRdrcav Sk Gorgias 526 B; vgl. 6190: &vsv ya^ actKpQo- 
66vr\g xal di%aiocvv7ig XiiUvmv xal vsoagioav xal xbix&v xal q>6Qa}v xal 
totovtav tpXvaQL&v (nichtssagende Dinge) ifiJtsnXriTiaGi ti^v 7c6Xtv. — ^o- 
Tiovvtayif gehalten werden. — ££tov X6yov achtungswert (iXX6yiiiog Piaton). 
— &noq>alvsi zu 1, 4. — JtQÖg &QeTrjv, indem ihm die T. Endzweck war. 

7. a'öro'D tcc ngbg Osiiiar., von ihm das Benehmen, sein Benehmen 
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xXda tilg inisixeiag örifista. xQtiödiiBvog y&Q aix^ nagä xäöav 
6fiot) T'^v noXitsCav ix^Q& xal Sl ixatvov i^oörgaxiöd'eis^ 
ixsl tiiv aitiiv laß'^v nagi^xBv 6 äv^Q iv alticc ysvöfisvog 
^Qbg tiiv nökiVy oix iyi^vrfiixdxri^Bv ^ &Xk^ ^AXxiniaivog xal Ki- 
limvog Tucl noXk&v &kXtov iXavv6vx<ov xal xattiyoQOvvranfy 
fiövog ^AQUSxeCdrig oik' iTtga^sv oCr' siTci xi q>avkoVj <yöS^ iaci- 
lav6BV ixd'Qov dvöxvxovvxogj &6X£Q oid* svtiiuqovvxi, ngdtsgov 
iq>%'6vri6B. 

XXVI. TBlBvxrjöai. dh ^AQLöxaidriv ot fihv iv Ilövxq) q)a' 
ölvj ixxkB'ööavxa Ttga^Brnv BVBxa 6rnL06C<ov^ ot S* jid^ijvriöt 
yi^Q^^ xtfnb[iBvov xal d'avuaiöiiBvov ixb x&v xoXix&v. Kqu" 
xsgbg tf' 6 MaxBÖhv xoiavxd xiva nsgl xr^g XBXavxrig* xov äv- 
dghg etQtiTCB, [isxä yäg xiiv @s[ii6xoxkiovg qyvyif^v q>ri6vv &6- 
7CBQ i^vßgiöavxa xbv dfiiiov &vag)v6ai, xlfld^og 6vxoq>avx&v^ oi 
xot^g iQiöxovg xal dwaxc3X(ixovg Svägag diAxovxsg iicißakkov 
x& g)d'6vp t&v xokX&Vj iTCaiQOfidvoav {nt* aixvxiag xal dvvd- 
2 (iBcog. iv xo'6xoLg xal 'AQiöxsidrjv &X&vai da>Qodox(ag^ Alo- 
g)dvxov xov ^A^ixQonf^^Bv xax'qyoQOVvxog^ (bg, 5x£ xovg q)6- 
Qovg ixaxtB^ itaQ& x&v ^IAva>v ;|^pi{ftara Xaß6vxog' ixxstöat <¥' 
oix l|;|^oi/ra xijv xaxaSlxriv jCBvxijxovxa fiv&v ovöav, ixseXsvöai 
xal jcbqI xijv ^IfovCav &no%avBtv, xovxcov Sh oidlv iyy(faq)ov 
6 KgaxBQbg xsx[iiIqi,ov xagiöx^fixav ^ ovxb dUriv o^xs il;ijq)i6^ay 



ffegen. — ijusUstcc Billigkeit, Mäfsigung in der Feindschaft. — ;^^^<r^ttt 
'X^Q9 2^^^^ Feinde haben. — ita^oc naeccv vgl. 3, 3. — öfiov bei n&q 
und überh. bei Zahlbegriffen fere, Them. 7, 2 aviLitccvtcig 6\iov xi. — x^v 
aiytiiv laßiiv itaqixBiv vom Bingen entlehnte Metapher, Gelegenheit zur 
Vergeltung geben. — iv oclxia ysvSiisvog ^Q^g^ beim Volke wegen eines 
Verbrechens gegen dasselbe 'angeklagt. Über die Anklage gegen Th. 
(wegen Einverständnisses mit den Persem) s. Them. 28. — Allmieons 
Sohn Leobotes als Ankläger genannt Them. 23, 1. — iXccvvsiv anfeinden, 
verfolgen. — icniXavasv machte sich za Nutze, wie § 4. 

aXVI. Aristeides' letzte Schicksale. — 1. n6vxog wie *£Uij- 
enovxog auch das anliegende Land bezeichnend. — xoi,a^xd xiva, xwa 
bezeichnet die Wiedergabe als nicht gerade wörtlich genau. — cotfsrcp 
i^vßq.^ es schien als sei der Demos durch das viele Glück übermütig 
geworden, so zahlreich wurden die Prozesse angesehener Männer. — 
aviio(pdvx7ig, in Athen sehr zahlreiche Menschenklasse, die aus Anklagen, 
wahren und falschen, ein gewinnreiches Gewerbe machte. — imißaXXov 
7, 3. — ijtccLQO^ivoav 3, 3. 

2. iv xovxoig, als einer von diesen. — äX&vai zu 4, 1. — 'Aiupt- 
xQOJti/} Demos der Antiochis. — iwsteai] die richtige Schreibung xiv<o 
^xsiaa ixsie^riv u. s. w. (nur PiUs.r). — TiccxaSUri (Straforteil) Geldstrafe. 
— Tceol xiiv Imvlav zu 11. 4. — iyyQatpov urkundlich. — diTtriv hier für 
naxaSUriv, Strafurteil; '^if^^tffta, aas die Versetzung in Anklage anord- 



APISTEIAHS 57 

xai^SQ slcD^mg imsi^x&g YQdq>ai,v xä touivta xal aagati^eöd^at 
rox)g [ötOQOvvtag. ot d' &kXoi, Tcdvzeg^ &g iscog slnstv^ Zöol 3 
r& nXrifiiiskri&ivza tß di^ftc) negl rovg 6XQaxriyoi)g 8ul^Ca6Vj xi^v 
fihv SsfitöxoTcXiovg qrvyij^v xal xä MtXxtdäov dsö^ä Tcal x^v 
IlBQLxkiovg %rnUav xal xbv nA%ifixog iv xä dticaöxi^Qtp ^d- 
vaxov, ivekövxog iavxbv ial rot) ßi^ficcxogj &g '^kiöxexo^ xal 
^oX^ xoiavta öwdyovöL xal 9'qvXov6iv^ ^AQiffXBidov 8% xhv 
likv i^oöXQaxiöiubv aagaxi&svxa^, xatadixrjg d^ xotavtr^g ox}- 
dafiov fivi^fiov€vov6i, 

XX VJLL. xal fidvxot xal xdg>og iöxlv aittov OaXr^Qot 
dsi^jcpvfiavogj Sv g>a6t xaxaöTcsvdöat xiiv 7c6Xlv aixp firiif iv- 
xdq)ia xaxaktxövxt, xal xäg lUV ^vyaxBQag [öxogovfftv ix xov 
xgvxavsCov xolg w^upCoig ixäo^vac ditukoöCa^ xf^g ndksog xbv 
ydiMv iyyvaörig xal XQotxa XQv6%Mag dQax(iäg sjcatiga tl;riq>L- 
6a[ievifigj jiv6t(idxp Sh x^ v£p ^ivctg fihv Bxaxhv &QyvQCov xal 

nete; es wurde nach der Yerurteiluiig, mit der utaxad. zusammen, ein- 
gegraben und aufgestellt. — inui%&g ygatpsiv xa xoiavta, in genügen- 
dem MaTse (ausführlich) solche Dinge (Psephismen etc.) mitzuteüen. 
S. Einl. — nagari&sü&'ai anfuhren, auTser den Urkunden auch die 
Historiker. 

3. mg hcog slnBtv (auch mg slxsZv) so zu sagen, d. h. ziemlich, im- 
gefahr. Plut. hat nicht gerade alle Stellen der Art eingesehen. — 
dis^aüi würde att. Futurhedeutung haben, so dafs hier dis^iQxovtai 
stehen müfste. — MlIximSov, Her. 6, 136. — r^v üsqitiX. iriiUav (Geld- 
bufse) s. Per. 35, 3. — Paches Eroberer von Mytilene 427; vgl. Nie. 6. 
Er soll (nach Anthol. Pal. 7, 614) für zwei schöne mytilenaische Frauen, 
Lamaxis und Hellanis, eine Leidenschaft gefafst, und um sich in ihren 
Besitz zu setzen, ihre Männer getötet haben; worauf jene nach Athen 
gingen und ihn bei seiner Bechenschaftsabla^e verklagten. — mg i^U- 
<rxcro, ab es klar war, dafs man ihn verurteilen würde; &l. nicht so- 
wohl d er Ak t der Verurteilung, als das Unterliegen im Prozefs. 

XXVn. Begräbnis und Nachkommenschaft. — 1. xal iiivtOL 
%al femer aber auch; neues Arg^oment gegen Krateros. — ^aXriQoZ] nach 
Demetrios Phal. (1, 1) war dies Grundstück A.s Eigentum; dagegen 
spricht schon Demosth. 23, 209 von seinem Begi^bnis auf StsLatskosten, 
und zwar ebenfalls zum Beleg seiner Armut. — ivrd(puc Totenschmuck 
xmd überhaupt, was zum Begräbnis gehört, 2ivy%Q. 3 xatprjv. — rag nhv 
^yccT^Qocg, so schon Aischin. 3, 268. Der Staat tritt ganz an die Stelle 
des Vaters oder überhaupt des xvQiog der Mädchen (zu Them. 32, 1), 
und der Staatsherd, das Prytaneion, an die des väterlichen Hauses; von 
dort aus werden sie verheiratet (i%diSoa^aL) , xmd der Staat verlobt sie 
{lyyv^y welche Form zu einer rechtsgültigen Ehe wesentlich war und 
durch den %vQiog vollzogen wurde) und zahlt die Mitgift. 3000 Drachmen 
(~ y, Talent) war übrigens eine ganz bescheidene Mitgift (Boeckh 
Staaish. I* 666). — Avalfucx^p, der (älteste) Sohn hat den Namen des 
Grofsvaters, wie üblich, Dem. 39, 27: i^iot mg^ ycQsaßvraQog mv roiivofL' 
jksiv xüv XQÖg nccTffbg ndnnov. Über die Dotierung des Lys. s. Dem. 
Lept. 115: küocvhv ^ihv iv l^ßola Ttlid-Qa yilg jtsqyvtsviLivrig (mit Wein-. 
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yflg toöavta TcXed'Qa X6q)vtsv^evrig iS<oxBV 6 ärlfiog, üXkag S\ 
dgax^iäg xiödaQag slg fm^iQav STcdörriv &7tBtalBv, ^AkxißiiSov 

2 rö tlfT^q)t6(icc yQdtpavrog. in d\ Av6iyL&xov d'vyariga IIoXv- 
xgirrjv ajtoXinövrogj &g KaXXiö^ivrig q)Yi6L^ xccl tccötij öCtri^iv 
oörjv xccl totg ^Okv^Ttiovixatg 6 dijfiog itl}riq)i6ato, Ari^ijrQiog 
d^ 6 0aXriQsi)g xal ^legAw^og 6 'PÖdiog xal 'j4Qi6t6^svog 6 
liov6Lxbg xal ^AQi6toxikrig (jsl Sil rö ys IIsqI siysvsiag ßi- 
ßXCov iv totg yvri6CoLg ^AQi,6totdXovg %'Bxiov) t6xoQOv6L MvQxh 
duyatQiSijv ^Aql6xbC8ov 2](DXQcixBc rcof 6oq)S ^woixffiai^ yvvatTca 
filv Bxigav Ix^vxl^ xa'ixriv S* avaXaßövxt xrjQBvovöav diä tcb- 
vCav xal x&v &vayxalcov ivöso^ivi^v. TtQog fihv ovv xoihovg 

3 Ixav&g 6 IlavaCxiog iv xotg %bqI SmxQoixovg &vxBi(frixBv. 6 ob 
0aX7i(fBi}g iv xa SooxQdxBt g>ri6l ^vt^^vb'Öblv ^AqlöxbIöov %V" 
yaxQiSovv Bi yiaka nivrixa Av6ifiaxov, og iavxbv fihv ix 
TtLvaxiov xivbg övbiqoxqlxixov Tcagä xb ^laxxBtov XBy6[iBV0v 
xad'B^öfiBvog lßo6xBj xfj di iir^XQl xal xfi xaiixfig &äBXq)fj ^ij- 
q)t0(ia ygdtpag iicsLöB xbv d^iiov XQoq)iiv diSövat XQifhßolov 
ixd6xrig f^^dgag' aitbg ^bvxol vo^Lod'BX&v &vxl XQicoßöXov 

4 ÖQaxiJ^ilv BxaxBQCf, xd^ai x&v yvvaiK&v. xal oiSiv i6xi d'av- 



stocken und Oliven bestanden, das Plethron als Flächenmafs 10000 □'), 
knoctbv dh "tpiXilg TSaatland), in d' &QyvQlov ^tvag kwxtbv nccl thtccQag 
ri)g iiiiiQocg dgccxiiag' xal tovtayi; tp-Zfcpieiicc l^ctiv 'AX%ißulidov , iv at tavta 
ysyQaTrrcci. Mit Enboeas Abfall (411) ging auch diese Schenkung ver- 
loren. — oMotatxBiv anweisen. 

2. oariv %ocl totg öXvy^iovl'Kcagy d. h. die Speisung im Prytaneum; 
in Scriv st. fjv kann liegen, dafs Polykrite nur etwas entsprechendes er- 
hielt, da das Speisen der Frau im Batshause unter Männern der attischen 
Sitte nicht entsprach, oariv %ccl, bei Vergleichungen wird das xal ge- 
wöhnlich auch in dem relativen Satze noch zugefügt, Krüger 69, 32, 13. 
— sl d?) wenn ja, mit Ausdruck des Zweifels (14, 2). rö ys jcsoi etwa 
„auch die Schrift". Die verlorene Schrift tc. s{>y. wird auch von Neueren 
als unecht angenommen. — awoinfjacci GemahKn geworden sei. — &va~ 
tcciißdvHv zu sich nehmen. — Über Sokrates' angebliche Bigamie (nicht 
alle sagten übrigens, dafs S. Mjrto und Xanthippe zugleich gehabt) Diog. 
Laert. 2, 5, 10. 

3. 6 ^odriQevg, Demetrios. — d-vyccr^idoijv] chronolo^sch klärlich 
unmöglich, obwohl es bei Plut. auch im folgenden so aussieht, als wäre 
wirklich von den beiden T. des Ar. (ob. 1) die Bede. — sl fidlu recht 
sehr. — 7tLvoc%iov dvsiQoyLQiriTiov Traumtafel. Solche Traumdeuter safsen 
am lacchostempel und deuteten für ein Geringes (2 Obolen bei Aristoph. 
Wespen 62) nach ihrem Buche die Träume. 2>uyiiQ. 3 von derselben 
Sache &yvQri%6g nivcc^ (von &yvQtrig^ der herumziehende Gaukler), wo- 
durch die geringe Achtung, in der naturgemäfs ein solches Gewerbe 
stand, ausgedrückt wird. — voiio&et&v^ Dem. war Gesetzgeber und 
Begent Athens unter Kassandros 317 — 307. 
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(laötbv oika (pQOvxl6ai r&v iv Sötsl tbv d^fioi/, oxov ^ya- 
XQvdviv *j4Qi6toya£tovog iv jii^^va) xvd'öi^evo^ tojcsivä 7CQdx%si,v 
ivdQbg axoQOvöav diA navCav xcctijyayov lä^va^e, xal övvoi- 
xiöavzeg ävdQl t&v si ysyovötiov tb nota(iot %<oqCov sig g>aQ- 
vijv ixiScoxav. ijg q)tXavd'Qamiag otal %Qri6x6trixog #rt noXXä 
Hai xa&^ 'liiiäg i^ nölig iiupiQ0v6a dsiyftata d'avfid^etai, Tcal %iii- 
Xovtat dixaCag. 



4. T&v iv äiftsi der in Athen lebenden Nachkommen verdienter 
Männer. — Sarcw zu 1, 6. — 'Agiiftoysitovog^ des Tyrannenmörders, dessen 
Nachkommen wie die des Harmodios die höchsten Ehren genossen. Ist 
^vyccvQiSfjv streng zu fassen, so fallt dies um 460. — Arj(Lvm, seit Mil- 
tiades athenisch und von athen. Bürgern bewohnt. — tansivä nQdxtuv 
in dürftiger Lage sein. — sh ysyav&vsg (Th. 1, 2) Männer von edler 
Familie. — üatafidg Demos der Leontis. — ^^tftovrig Gütigkeit, ygl. 
über den Unterschied von Svmciocvvti Cato MaL 6. Es wird dies auch 
sonst als Charakterzug des athen. Volkes angefahrt und durch manche 
der Stadt eigenthümliche Einrichtungen belegt — Sstyiia i-Mpigsiv eig. 
eine Probe von der Ware hervorbringen. 



MAPKOS KATSiN- 

I. MdQxp dh Kdtcovl q>a6iv ixb To'ööxXov tb yivag elvai^ 
dCaixav dh xal ßCov 1%blv nqh t&v ötqccxsl&v xal tfjg noXvcsCug 
iv %(OQCoLg xatQtjßoLQ nBQl SttßCvQvg. t&v di jCQoyövofv nav- 
xijia6Lv &yvd)6t(Dv yeyovivat äoxovvtmv aitbg 6 Kdrtov xal 
tbv 7cccri(fa M&qxov &g äyad'bv ävdga xal ötQarnorixbv htai,- 
v£t, xal Kdtava tbv ngÖTCajtnov ägtötsiav noXldxig tv%BXv 
qyrjöt xal nivts noksfitötdg "nnovg iv (idxaig dxoßaXöma tijv 
2 rtfii^i/ ditolaßatv ix xov Srnioöiov dt* dvdgayad'iav. slcod'ötmv 
di t&v ^Foofiaiav toi>g dnb yivovg fihv dö^av oim ixovtag^ dQ- 
XOi^dvovg öi yvfOQC^B^^ai SC aiye&v^ xtttvoi)g XQoöayoQsiieiv 
dv^Qfhitovg^ &6JCBQ xal tbv Kdtoova XQOöTjyögsvoVj aircbg SKaya 
xaivbg alvat ngbg dgxiiv xal dd^ai/, igyoig 8\ XQoy6va}v xal 
dgatatg naiindkai^og. ixaXatto di tp tgCttp t&v 6voiidta)v 
TtQÖtaQOv oi} Kdtmv^ dXXä ITgt^xog, Götagov di tbv Kdtava 
tfjg Svvdy,amg inAw^ov i6xa' ^Pa}iiatoi y&Q tbv ifucai^gov Tid- 

1. Herkunft und früheste Thätigkeit. — Nepos Cat. 1, 1: 
M, Cato^ ortus rmmicipio Tusculo, ctdulescentülm pniMquam honoribus 
operani daret {noXtrsia, politische Bethätigung) versatt^ est in Sabinis 
(nsQl 2,y zu Arist. 11, 4), quod ihi heredium a patre relictum habehat. — 
TovüxXov] in -ülus und -ülum wird das (schwach gesprochene) ü von den 
Griechen weggelassen {AivtXog, KdtXog u. s. w.\ — Sotlovitvcov^ waren 
nach sonst aUgemeiner Ansicht (Gegens. Cato s Angabe). — M&QwtVf 
die Länge des a in Marcus steht <mrch Inschriften fest. — ScQiatsta, 
d. i. armülae, torques, coronae, — Ix toü Srnioelov, seit der Zeit des 
Camillus dienten cüe römischen Reiter equo privato, Livius 5, 7. 

2. yv(0Qi£8üd'ai, richtiger die welche zuerst aus ihrer Familie ein 
curulisches Amt bekleideten. — Tcgbg a^;t^v, in Bezug auf Ämter. — 
n^tayiog, vielmehr nannten ihn die Späteren so, zur Unterscheidung und 
we^en seiner altvaterischen Strenge. Die Länge des i in priscus be- 
weisen die Lischrifben. — rbv Kdtcavoc, vollst, rb övoiuc tbv K.y wie 
Aristid. 6 , 1 ti\v nooariyo^lccv tbv JItiociov, — iic&vv^Lov Subst. = htm- 
v^iiiov und inoiwiua, der von etwas hergeleitete Name. — cattis urspr. 
sabinisch = a4!utiM, dann wie dieses aufs Geistige übertragen. Cic. Lael. 
2, 6 von Cato : quia muJtarum rerum usum habehat . . ^iMMt cognomen tarn 
habehat in senectute Sapientis. 
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tov ivofuitovöiv. ^ di tb [khv aldog {möxvQQog ocal yXavx6gj 3 
&g 6 xoLi^öixg tb ixi,yQa(i(idtLOv oix siiuv&g xaQSfig>aivst' 

xvQgbvj naviaTchriv^ yXavx6(iiiat0Vj oiäh ^avövta 
nÖQTuov sig ätdr^v 0£Q6€g>6vi^ dixfxai,. 

xij^v Sh TOV ömfuctog s^iv ainovQyüt Tcal ducitji öAipQOVt xal 
exQoxaiavg iac &Qxf^g 6wxQ6g>ov ysyovötog xdw %qifi6xvxiiv 
bIxb^ xal ngbg l6%\)v xal XQbg iyisi^av biuxk&g 6vve6t&6(xv. 
xbv dl Xöyov, &67CSQ dsvtSQOv ö&^a xal t&v xaX&v, oi ^övov 4 
x&v ivayxaCcDV Hgyarov ävägl fti) rasesLV&g ßicoöoiiivp (irid^ 
iacQcactfog, i^i^Qzveto Tcal xaQsöxsva^sv iv tatg iCBQhOixCöi xa- 
[uctg xal totg 7CoXi,xvioig^ STcdötots öuvdix&v totg dsofiivotg^ xal 
XQ&tov filv iyaviöf^g slvai dox&v XQÖd^iiog^ alra Tcal Qr^taQ 
[xavög. ix de tovtov ^utXXov isl tolg xQ^y^^^^^S xaxsq>aLVSTo 
ßoQog ti xal g>Q6vfi(ia xbqI ainbv i^&ovgj ngayfidtcov [isydXafv 
xal xoXirsiag dsöpisvov '^ysiiovLx^g. oi yäg ^lövov, &g iocxs^ 5 
litö9'aQv£ag otad'agbv iavtbv inl zäg dixag xal toi>g iy&vag 
xagetxsvj akX^ oidl xrjv äö^av i)g i^dytötov ayase&v iq>aCvszo 
xi^v oacb x&v xoiovxmv ayävfoVj %oXi) 6\ iiäXkov iv xatg fid- 
Xaig xatg ngbg x<ybg xoXsiiiovg Tcal xatg ötgaxsiaLg ßovköfisvog 
sv8oxL[ietv hl [uvgaxiov hv xgaviidxav xb 6&fia [isöxbv ivav- 
xlenf alxB» qn^öl yäg avxbg ixxaxaCdsxa ysyovag Exri xijy nga}- 
xriv (Jxgaxevöaöd'ai ötgoxsiav, xegl bv ^AvvCßag ^prf^ov rörv- 

3. ^6nvqifog rOtlich, auf die Haare, wie y7Mv%6g (gprfinlich, mit 
stechendem Blick) =» y7^avTit6fLiuixog. — iniyQafLiuxriov fingerte Grabschrift. 
Das Ep. war schon zu Catos Zeit, unabhängig von praktischem Gebrauche 
für Inschriften, eine beliebte Dichtungsart. — airvovQyla, Gegensatz die 
Verrichtung der Arbeit durch Sklaven. — «Fvtfr^dgxM; = gewohnt an. — 
d^uxX&s <svvBist.y gleichmäfsig (gut) eingerichtet. Liv. 39, 40 von C. : ferrd 
prope corporis animtque. 

4. oMfitiQ ÖB^SQov ffcDfux möchtc C.s eigner Ausdruck sein. — xaX&v 
Gregens. avccyxaloiv wie Arist. 24, 4. Nicht blofs zum Notwendigen, 
sondern auch zu grofsen und ruhmlichen Yollbringnngen kann die Rede 
dienen. — nsQioixlGi, um Rom herum, vgl. die ycsQloixoi in Lakonien. 
Kflofif] conciliabulum , noXi%viov mumcipium. — awdixmv, als advocatus 
und patronus. — aymvuniig ar^ddt^fio?, der Eifer und die contentio zeichte 
sich eher als die Tüchtigkeit xmd Beredsamkeit. — in tovtov dem Hta 
entsprechend. — xQfjü^ai verkehren. — ßd^os gravitcis (vgl. ifi^Qi^hg 
q>Q&VTifia Per. 4, 4); q)Q6vriiia hoher Sinn. — noUt. iiyeiLOvixrj , leitende 
Thätigkeit im Staate. 

6. d)g ioiTUv Arist. 3, 3. — icv^v Prozefs. — noXv näXXov zu ßov- 
X6iupog e^doiunBlv; der Satz anakoluihisch, indem das zweite Glied der 
Antithese sich selbständig weiter ent¥rickelt. — tQavfuxta ivavtlcc ad- 
versa. — ijna%alSs%a^ so Nepos 1, 2. Cato geboren 234; also 217. — 
iniipUyB, Vergleich mit einem weit xmd breit verheerenden Brande. 
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6 %üiv ixiq)k6ys tiiv *ItaXiav. 7CaQBt%B ^' ainhv iv ratg [idxccig 
tfj [ihv x^''9^ stXi^xttiv, tp di xodl fiöviiiov xal ßdßaiovj yai)QOv 
dl tä 7e(fo6A7CG)' löyov d' änsik^ Tcal ZQax'&vi^ri ^(ot/iig TCQbg 
ro'bg 7tok6(i(ovg ixQtltOj ÖQd^&g xal dtavooiiiisvog xal ÖLÖdöxcav^ 
ort TtolXdxtg tä xoiavxa xov ilq>ovg {nakXov xataTcXrittsrai, xhv 
ivavtCov. iv S\ xalg nogeCaig aitbg ißädi^s tpiQ<ov rä ZnXa^ 
xal d'SQdjtcov slg siitsxo xä Tcgbg xiiv diatxav aixp xofii^mv, & 
Xiysxai (iriddnoxs äv6xoX&vaL iiriäl [udiitpaöd'ai, xaga^ivxog Sgi- 
6xov ^ datTCvoVy äXkä xal 6vXla(ißdveiv aixbg xä nkaZöxa xal 
6v[i7taQa6xBvd^6iv inb x&v 6XQaxia}XLX&v yevöiievog Sgyrnv. 
üSiDQ ^' iniVBV inl öXQaxstag^ stXilv st %oxb öi^6ag %bql- 
q)XBy&g ü^og atxr^öaiBV ^ xf^g iöx'^og ivöiSovörig imXdßoi, (it- 
XQbv olvdQLOv. 

II. ^Hv dh nXrieCov airtov x&v dyg&v ij yBVoyJvifi MavCov 
KovgCov xov xglg d'QLa(ißBv6avxog inavXig. i%l xaixriv öw- 
Bx&g ßaSCtfliv xal d'sä[iBvog xov xb x^Q^ov xijv (iLXQÖxrixa xal 
xf^g oCxi^ösa>g xb Xixöv^ ivvoiav iXdfißavB xoi> dvögög, Sri 'jRdd- 
[laicov iidyL0xog yBvöfiBvog xal xä [laxtfiAxaxa x&v idi/mv ima" 
yay6[isvog xal II'Öqqov i^sXdöag xfig ^IxaXiag, ro-Dro xb x^ogidtov 
ainbg S6xaicxB xal xaiktiv xijv inavXiv pxBi (iBxä xgBtg d'gtdii- 
ßovg. ivxavd'a ngbg i^xdgtf xadi^iiBvav aixbv F^ovra yoyyv^ 
XCÖag B'bgövxBg ot SavvLX&v ^gi^ßBig iSiSoöav jtoXi> xQ'^^^ov 
6 S' &itB7tByii\}axo y q)7l6ag oidlv X9'^^^<>'^ ^^^'^ P ÖBtTCvov dgxBt 
xowvtovy aixp i/iivxoi xov xQvöiov ix^iv xdXXiov alvai xb vi,- 
xav ro'bg ixovxag, xavd'* 6 KdxcDv ivd^v(iov(iBVog aTCyBiy xal 
xbv airtov itdXiv olxov iq)og&v xal %(ogCa xal %'Bgdnovxag xal 



6. itaqBlxB di, sicher aus C. selbst, vgl. 9, 8 und unten diSdc^mv. 
Es gab von C. eine Schrift de re militari. — ort itoXXdmg] vgl. Coriol. 8. 
Mor. 199 B. — a'brög zu (pigcav. — y6v6nBvog &nb, sobald er Mufse hatte 
von. — ö^og posca^ das aus Essig und Wasser gemischte Getränk des 
gemeinen Soldaten. — iniXd^oi, zum Wasser. — olvdQiov geringer Wein. 

n. Bildende Einflüsse auf Charakter und Geist. — 1. Cic. 
Cat. M. 16, 65: cuius (M*. Cv/rii) quidem ego villam {^navXig) contemplans 
— abest enim non longe a me — admvrari satis non possum vel hominis 
ipsitis continentiam vü temporum discipUnam. Curio ad focum sedenti 
magwum awri pondus Sanmites quum attiUissentj repudiati su/nt. Non enim 
awrum habere praeclarum sibi videri dixit, sed iis, qui haberent aumm, 
imperare. — h^voiocv iXdiißavs tov ävdgdg = ivBv6si nsgl toi) &. — jj©- 
qtSiov Dem. zu %aiqlov. — ivxav&cc^ Übergang in die direkte Form der 
Wiedergabe. — Zavvttoa die griech. Namensform für Samnites. — idi- 
Soaav vom conatus, boten. — &nB%i^octo wies ab. — \Livxoi setzt der 
vorhergehenden allgemeinen Behauptung das überdies bei C. selbst 
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dicutaVj ixiteivs xijv avtovQyiav xal negiixoTCte xij^v noXvxi- 
keuxv. 0aßiov dl Ma^iiiov tijv Tagavtivmv nokvv iXdvzogy 2 
hvxs (lev 6 Kdt(ov ötgcersvö^uvog im^ aina xoiuäfj [isiQdxMv 
St^, Nsdgxp di rti/t t&v IIv&ayoQix&v leVoi x^^duLBVog^ iöxov- 
da6£ t&v X6ymv luvalaßstv. ixovöag dl xavxa diakeyofiavov 
xov ivdgög, olg xsxQritaL xal nXdxmVy ziiv [ikv f^dovi^v iaco- 
xaX&v luayiötov xaxov diXsag, övfupogäv dl r§ i^XV ^^ <f&lMc 
XQaxriVj kvöiv 81 xal xa^agiuyv olg iidliöxa x^Q^t^^ ^^^ ^V^' 
6xvi6i,v aircijfv x&v xsgl xb 6&(ia xa^rindxmv Xoyiöiiotgy ixt 
[uiXkov fiycacriös xb kixbv xal xiiv iyxgdxsiav, aXlag dl nai- 3 
dsCag ^EXXfivixfig öift[iad^g yaveöd'at Xaysxat, tuet nöggo) %av- 
xdxaGiv iiXixiag iXi^Xaxhg ^EXXrjvi^xä ßißXia Xaßhv eig x^^Q^S 
ßgaxda ^v ixb Govxvd^dov, nXaiova S* inb ^rifioöd'ivovg elg 
xb grjfcogtxbv &q>aXifi^fifvai. xa ^lavxoi övyygdiifiaxa xal ddy^ia- 
6iv ^EXXrjfvixotg xal [öxogiatg ixutx&g diaxaxotxtXrai' xal ft£- 
^gfifivevfidva xoXXä xaxä Xa^tv iv xotg axoip^dy^aöi, xal xatg 
yvc3iioX<}yCaig xaraxtai. * 

in. ^fZv di xig ävilg aijtaxgidrig filv iv xotg iidXiöxa 'Ite- 



Stattfindende entgegen. — imrBivsiv eig. von der Saite, noch mehr an- 
spannen; daher steigern. — ycsQLnAnxBiv Bild vom Beschneiden des 
Bamnes. 

2. ^aßiovj i. J. 209. — 6TQ€eTSv6iuvog wt avrra, Cic. Cat. Mai. 
4, 10: cum eo {Fahio) quartum consuh adiileseentulus mües Capuam pro- 
fectus sum (214) quintoque anno post cuL Tarentum. TiofuSy iibiq. palst 
hier nicht ganz. — Nsd^xm^ Cic. ebend. 12, 41: haec cum C. Pontiö 
Samnite (dem Vater des Feldherm) . . JoctUum Archytam Nearchus Ta- 
rentinus hospes noster, gut in amicitia populi Somani permanserat^ sc a 
maioribus natu accepisse dicebat, quum quidem ei sermoni interfuisset 
Plato Aiheniensis. — ^iwp xpricdfL.^ hatte von früher her gastfreundliche 
Beziehungen mit ihm. — ' Xo/coir, die pythag. Lehre. — ntdrcav, Timae. 
69 D ridovi^v \Uyusvov xoxofi diXsag, — &no%aXsiv veiachtlich nennen. 
Vgl. Cic. 1. c. 39: nüllam capitaliorem pestem quam voluptatem cor- 
poris hominibus a natura dtUam. — olg . . loyusiLoig zu Anst. 12, 2; 
hier ist XoyusiioZg gewichtig ganz ans Ende gestellt. Vgl. Plat. Phaed. 
c. lOff. 

3. dipiiLadrjgy so läfst ihn Cic. 8, 26 sagen: litteras Graecas senex 
didici. — ']c6QQm riUidag iX., lonqe aetate provectus. — ßgax^a := dlLya. 
— slg xb (rjTOQ.y för die Beredsamkeit. — ta fUvrot, was man in seinen 
Schriften sieht, wird der Überlieferung (l^ycrai) entgegengesetzt. Cato 
schrieb erst in höherem Alter, c. 25. — inuixmg Anst. 26, 2. — xcctä 
li^tv wörtlich. — icjtofp^iyiuuai, den gesanmielten Denksprüchen und 
Sentenzen des C, s. Einl. Zur Sache vgl. c. 8, 2. 

m. Erste politische Thätigkeit. — 1. iv xolg itdliara scü. 
thnatQidccig; die Formel iv xolg ist aber erstarrt und findet sich auch 
bei Femininen und vor dem Superl. eines Adjectivs: ^ ctdüig iv xolg 
no^fl iyivsxo Thuk. Die gens Valeria begegnet unter den patricischen 
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{LaCfov xal dvi/ardg, ägsriiv Si q>voiiEvriv fihv ala&dvs6d'at äsi- 
vög, eii^Eviig di xal d^Qitpat xccl XQoayayetv slg dö^av^ Oiaki- 
QLog 0ldxxog. oitog bIxbv 6(io(fovvrcc %m^la xolg Kdtoovogj 
7Cvd'6(i£vog dl tiiv aitovQyCav xal dlairav aixov jtccQä r&v 
olxBX&v^ xal d-aviid^ag ilT^yov(iiva)Vj Zti Ttgcot (ihv slg dyoQäv 
ßadi^si xal %aQC6xaxai xotg Sso^dvoig, iicavsXd'hv d^ slg xb 
X<dqCoVj &v [ihv 5 xeiilAv^ il(D(iLda Xaßdiv^ d-igovg ih yvfivög^ 
iQya6d[iBvog (isxä x&v olxsx&v iöd-isv xhv aitbv Rqxov b^ov 
xa^ij^svog xal nlvst xbv airbv olvov, akkriv xs TCokXijv inisl- 
xsiav aixov xal [isxQiöxrixa xal xivag xal Xöyovg axotpd'syiia' 
XLKoi)g dLafivri(iovsv6vt(DVy ixsksvös xXri%^Yivai ytgbg xb dstnvov. 

2 ix Sh xo'dxQv XQd}(isvog xal xaxavo&v ij^SQOv xal aöxstov ^d'og, 
&67i:sQ q)vxbv &6Kif^6sc:)g xal %AQag i%Lq>avovg dsöfisvov^ tcqo- 
sxQStlfaxo xal övvbtcbiösv atpaöd'ai xfig iv 'Pdtiiy TtoXixslag. 
xaxsXd-hv ovv s'b%i)g xoi}g (ihv aixbg ixxäxo d^av^öxäg xal 
fpCkovg diä x&v övvriyoQL&v y noXMiv S% xov OiaXsQiov xLiiijv 
xal d'dvainiv avx^ TCQOöxid'SVXog^ %iXiaQ%Cag itvxs tcq&tov, slxa 
ixayLisv6sv. ix xovxov di Xaiijcgbg &v i^ÖTj xal nsQttpaviig avxip 
rp OiaksQCfp tcsqI xag fisylöxag 6vvs^i8QayLSv &Qxdg^ vjtaxög xs 

3 ftfir' ixslvov xal ndXiv xi^rjxiig ysvöusvog. x&v di ngsößvtiQmv 
tcoXlx&v Ma^i^tp Qaßlo) TCQO^ivsifisv iavxöv^ ivdo^oxdxoi fihv 
ivxt xal iLsyCfSxriv ix^vxt Svvaiiiv^ iiakXov dl xbv xqötcov aixov 



gentes schon in der ersten Zeit der Republik. — dsiv6s tüchtig, fähig. 
— E'öiisvijg SS, die Antithese gewissermafsen chiastisoh gebaut. — olyts- 
r&v, des Cato. — i^cafiig timica suhstricta et brevis dtra umerum desinens 
(Gell. 7, 12), Gegens. xstoLdmtdg manuleata. — yv^ög im einfachen Schurz, 
wie JLaßoDv nur zu i^yocaaiisvog. Nudus ara, sere nudus, Verg. Georg. 1, 299, 
d. i. zur heifsen Jahreszeit, wo der gemeine Landmann die Tunika ab- 
zulegen pflegte. — inisiv.ua und fistQiötrig oft ziemlich == Scgevri. — xai 
. . . Ticcl und auch. 

2. Nepos 1,2: inde hortatu L. Välerii Flacci, quem in consulcutu 
censu/rctque habuit collegam, ut M. Perperma censorius narrare soUtiis est, 
Bomam demigravit in foroque esse coepit. — &atBiog eig. und klassisch 
= wrbanus, später mehr allg. = &yaQ'6g, Them. 6, 4. — v.axiQ%Ba&ai vom 
Lande in die Stadt kommen, ebenso %citiivoii Timol. 5. — %tXta9;^^cfff, 
Nepos 1, 2: Q, Fabio M. Claudio coss. (214) tribunus militwm in Sicilia 
fuit; aber Cicero Cat. M. 4, 10: cum eo (Fabio) quartum consule (d. i. eben 
214) adulescentuJi^ miles ad Capuam profedAis sum. Die tribu/ni mili- 
tum wurden jährlich durch Volkswahl bestellt. — itccfiisvasv, nach Nepos 
1, 4 im J. 206; nach Cic. 1. c. und Liv. 29, 25 im J. 204. — üvvs^iSgauev, 
das Bild von zugleich das Ziel erreichenden Wettläufem, pariter eoccur- 
rere. — wtarog 195, tiiiritrjg 184. 

3. Cicero C. M. 4, .10: ego Q. Maximum . . . senem adulescens ita di- 
leoci, ut aequalem. Erat enim in illo viro comitate condita gravitas, nee 
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xal xbv ßiov Sg 7takXi6xa xaQadsiyitata XQod-i^svog, dib xal 
JSxfqici(ovi. xm fisyäXpj vdp fiiv 8vr^ x&cs, n^bg ds xijfv OaßiGv 
dTSva^iiv avxaLQovxi xal q>%ovBi6%'ai, doxovvxi, xuq* oiSlv inioci^- 
öaxo yevBö&ai didq>oQog^ akkä Tcal xaiiiag aitp Ttgbg xbv iv 
Ai^ßvy xöke^ov 6ws7ac€(ig>9aCg^ &g iaga rg öwi^d-si xoXvxe- 
Xsüf XQ&iLSVOv xbv äväga Ttal TcaxaxoQtiyovvxa xotg öxQaxsv- 
(laöiv ag>€id&g x&v ^jr^ijftaroi;, ixaQQtiötd^sxo XQbg avvövj ov 
xb xfjg öandvrig fisyiöxov alvai q>d^vogy dXX^ oxl 8iaq>%'sCQBi 
xijv xdxQiov airtikeittv x&v öxQaxLcn&v, iq)* '^Soväg xal xgvipäg 
x^ 7C£Qi6vxi, xf^g XQsCag XQe%oy,ivGiv. slicövxog dl xov SxriicCfO' 4 
vog^ &g oiäiv 8iouo xaiiiov XCav &7CQißovg nXri^Cöxiog iicl xbv 
nöXffiov q)£Q6iuvog, ^gd^srnv ydg, oi x^i^iuixatv, x^ n6Xsi, Xöyov 
6q>siXeiVj ixijXd'sv 6 Rdtov ix UiTceXiag, xoX (lexä xov 0aß£ov 
xaxaßo&v iv x& öwsdgio} q>d'OQdv xs 2(>i7f^7G>^ afiv^xan/ ifitb 
xov SxrinCfovog xal diaxgißdg aixov [UiQaxi&deig iv xaXai- 
öxqavg xal %'BdxQOigj m6x£Q oi) öxgaxriyovvxogj aXXä TCavriyvgC- 
tfivxog^ i^rigydöaxo ns^Ltp^vai, ärjiidgxovg ijc ainbv S^ovxag 
€ig 'PAiitiv, &wesg dliqd'atg at xaxriyogCai g>av&tStv. 6 [ikv ovv 5 
Ux'qjfüov iv xri nagaöTcsvy xov xoXs(iov xf^v vixr^v iTCidei^d- 
fi£Vog, otal q)av£lg fid'bg [ihv iid 0x^^VS ffvvstvat fpCXoig^ oida- 

seneetus mores mutaverat. — 2%ri7cimvi, so oft die Griechen mit Anlelumiig 
an exfjnTQOv scipio. — (p^ovsUs^ai, von Fabins. Vgl. Fab. Max. 25: tS 
Srjiup dia q>d'6vov id6%si tov Surpt. sirrntSQOvvTog inLXanßdvsöd'ai {Fabins). 

— nag' ovdhv inoirjcccro machte sich nichts daraus, vgl. ^ag' dUyov (tcoH)) 
novBiad'cci. Nepos 1,3: cum quo (Africano) non pro sortis necessitudine 
vixit. Sonst hielt man daför, praetor em quaestori suo parentis loco esse 
oportere, nüHam neque iusUorem neque graviorem causam necessüitdinis 
posse reperiri quam coniunctionem sortis, quam provinciae, quam officii, 
quam publici muneris societaiem (Cic. Divin. in Caec. 19, 61 Si.). — xorra- 
TßgriYsiv Verstärkung von xogfiystv (Them. 6, 1). — rb xfjg daicdvrig (nach 
I)emo8th. 20, 40) quod ad sumptum pertineret. — nsgiovri vf^g xg^iag^ über 
das Notwendige hinaus vorhanden. 

4. oi}dlv dioiro nicht wünschen, nicht gebrauchen können. — ^Iri- 
aliftiog sonst gewöhnl. aktiv vom Winde. — icnfßJ&Bv, irrtümlich, liv. 
29, 25. — usva xov ^aßlov, Liv. 29, 19. — ruxraßo&v kla^nd vorbringen, 
sonst mit Genitiv des Angeklagten. — duxvgißaL hier müfsiger Zeitvertreib: 
vgl. Them. 2, 3; 29, 3. Livius 29, 19: ipsius etiam imperatoris non So- 
manus modo sed ne müitaris quidem cultus iactdbaiur: cum paUio crepi- 
disque inambulare in gymnasio, libeUis cum palaestraeque operam dare. — 
drindgxovg, dies beschlofs der Senat auf den Antn^ des Q. Metellus, indem 
Fabius mit der Forderung xmbedingter Abberurong nicht durchdrang. 
Liv. 29, 20. 

5. fi^v ovv abschliefisend, a. Arist. 1, 5. — iv t|| naga6%^oy, nach 
Livius 29, 22: adeo laetis inde animis profecti sunt (die Tribunen), tarn- 
quam victoriam, non belli mcLgnißcum apparatum nuntiatwri Bomam essent. 

— ildhg liebenswürdig, ähnlich q>iXdv^gm7tog. 

PlaUrcha Biographien. IV. 5 
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(lov äh ta q>ikav%Qd}%Gi tfjg diaittig alg x& tinovSata xal fis- 
ydka fad^v^iogy i^mkav^ev inl tbv n6Xs(iov. 

IV. Tp äh Käxc3vv noXXii ftiv iach xov X6yov diivafii,g 
Tfi^rixOy xal *Pa)[iatov aixbv ot noklol ^rnioöd-dvifi nQoötjyÖQBvov^ 
6 dl ßCoQ fiäXlov 6vo[ia6xbg ^v aixov xal %BQiß6rixog. fi /x^r 
yäQ iv xdi Xiyeiv dsivöxrig TtQOiiTuno xotg vioig &yAvL6(ia xoi- 
vbv iiäri xal neQiöTCO'ödaöxov ^ 6 dh xiiv ndxQiov aiytovQyCav 
'bxoiidvofv , xal SstTCvov &q>Bklg xal &qi6xov änvQOv xal Xixiiv 
iöd^xa Tcal Stifioxix'^v &6na^6[ievog oUxri^iVj xal xb f(i} Setöd'at 
x&v 7CBQLXX&V [läXlov ^ xb xsxx^öd^ai d'avfid^avj 6%aviog fjVy 
1^071 x&vs xilg TtoXixsiag xb xad'a^bv {mb (isydd'ovg oi g)vXax- 
xo'öö'qg, &Xkä xp XQaxstv XQaypLatcm/ noXk&v xal &vd'QAn(ov 
XQbg TtoXXä [isiyvv^ivrig id^ xal ßia}v TtaQaäsiyiiaxa itavxo- 

2 dax&v incodBxo^idvtig. slxöxoig oiv id'a'diia^ov xbv KAtmvay 
xoi)g filv SXkovg imb x&v xövav d'gavofidvovg xal (lakaööo- 
(idvovg iicb x&v fidov&v bg&vxsg^ ixelvov d* im* &iiq)otv &i^x- 
xrixov, oi (lövov Sag ixi viog xal q>LX6xi(iog ^i/, &X^,ä xal 
yigovxa xal nokibv f^dri fi£^' imaxsiav xal 9'(fiaiißoVy &6nsQ 
id'XriX'^v vixri<p6Q0v^ iyxagxBQOvvxa xfj xd^si xi^g &6x'ij6€a}g xal 

3 Sioyiakliovxa n^ixQi xf^g xsXsvxTJg. i^d^fjxa (ikv yäg oiddnoxd 
q)ri6i q>0Qi6ai, xokvxsXsöxdgav ixaxbv dQax[i&v^ nivsiv dl xal 
cxQaxTiy&v xal imaxs'öatv xbv aifxbv olvov xotg igydxaig^ bilfov 
de xaQa6x£vd^s6d'ai Tcgbg xb ÖBtnvov i^ äyogag &66aQimv XQid- 
xovxa^ xal xoiho did xi^v nöXt^v, Sicog l^x'öot xb 6&(ia Tcgbg 



rV. Cato ein Muster altrömischer Sittenstrenge. — 1. *lVo- 
iiatov driiioü^., so Appian Hisp. 39: i^l totg Xdvoig a'&rbv inidXow ol 
Pmiiatot jdriyLoaQ'ivri, nvv9'av6\LBvoi xbv ägiarov iv xotg '*EXXriai ^rjxoQa 
ysysvfjed'ai Jrmoöd'ivri. Über C.*s Beredsamkeit zu c. 7. — Suvdxrig vgl. 
8Biv6g 3, 1. — &yti>viaiia Gegenstand des Wetteifers. — 6 äh , , . i>7Coiiiv€i>v, 
ein solcher der. 'ÖTtoii. nicht scheuen, auf sich nehmen. — &Qtaxov änvQOv 
kaltes Frühstück. So befahl Scipio vor Numantia, als er das verweich- 
lichte Heer wieder in Zucht und Ordnung brachte, agiaxäv {ihv kisx&tag 
&7tvQ0v &if)ov (die Zukost zum Brote^ SbitivbIv Sh %axa%8iiiivovg ä(fxov 
^ noXxov anX&g xal iigiag dnxbv i} itpd'dv, Moral. 201 C (Si^. — &and' 
i;e<r'&'ai wie äyanäv zufrieden sein mit. — xb yiad^ocgSv (vgl. Them. 4, 4) 
erklärt durch iisiyw^iivTig (zu Arist. 9, 1), wie ^b ^isyi^ovg durch x^ 
HQcexstv. — TCQayiKxxcav d. i. Reiche. 

2. äd'Xrffi/jv^ me wenn ein Athlet, nachdem er seine Siege errun^en,^ 
doch noch dieselbe strenge Diät, wie sie ihm während der Zeit semer 
Übung obgelegen, beibehält, so Cato, nachdem er das Ziel seines Strebens, 
die höchsten Ehrenämter, erlangt hatte. — Sgccxnij denariiis, 100 den. s^ 
87 Mark. — axQocxriy&v als Prätor. — i^ &yog&g, e macello, nicht wie 
andre aus eignen Fischteichen und Ställen. — äcaagimv, das As damals 
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tag ötQataiag. inCßXfnia 8\ x&v jtotxCkmv Baßvkapiov ix xkiti- 3 
Qi}vofiiag xtriöd^ii^svog €v&i>g iacodööd'atj t&v de ixaMsmif avtov 
fktlÖBiiüxv alvai, xsxovia(isvriVj oidiva Sh tcgmoxb icgia^^ai dov- 
Xov ixhQ t&g %LXCag SQa%^g xal icsvzaxoöiag, &g av ov xqv- 
q>6Q&v oii* &QaLG}v, i^atixav di xal ötSQS&Vj olov Ixjco- 
xöfKov xal ßoriXar&v, äsöiuvog' xal tovttyvg dl TCQSößutiQovg 
yevoiiivovg Sero dsiv oacodidoö^ai xal fii) ß&öxsiv &x9''i^^^^S» 
5Xmg dl fii^dlv a^mvov slvai t&v Tcsgctt&v, &Xk^ 06 xig ov 
dsttaiy xav iööaQiov niXQdöxfjtaiy xoXXov voiU^stv xtäöd'at 
dh t& öxsiQÖiuva xal vefiöiieva ^IXov ^ rä $ai>v6iuva xal 
öaiQÖiuva, 

y. Tavta d' ol filv alg (iiTCQoXoyücv hC&avto xov ivdgög, 
oC d' &g ixl 8iOQ%A6sv xal 6ag)Q0vi6iim x&v äXXmv ivdoxsgm 
6v0xdXXovxog iavxbv &3t£di%ovxo, nXijv xb xotg olxixaig &g 
{fxo^vyioig hcoxQfi<fat^vov i%l y^Qfog iXavvsiv xal rnngdöxaiv 
itsvovg &yav fj^ovg iymys xi^sfucij xal ni^dhv iv^gdm^ xgbg 
&v&Q(oxov oloiidvov Tcoi^vfovfifia Xfig XQeiag xXdov imigisiv. 
xaCxot xilv XQtiöx&nixa x^g dixcuoöiivfig xXaxvxsQOV x6kov 6q&- 2 
fuv iiciXaiißdvovöav vöiip filv yäg xal xä dtxaCm XQbg icv- 
d'Qanovg i^Avov x^^^^^ xsgwxaiisv, TCqibg sifSQyeöiag dl Tcal 

auf dem ünzialfars, = y^^ Denar. — ^ta trji^ noXiVy sonst würde er sich 
mit dem Brot allein begnügt haben. 

3. Die vestis stragtUa Babylonica kunstvoll gewebt mit eingewirkten 
bunten Figuren. — heavlsoavy Gellius 13, 24: M. Caio . . . viUas stuis in- 
eaxuUas et rüdes ne iectorio quidem praelitcis fuisse dicit ad annum usque 
aetatis suae septuagesimum. — ^1^ tag %iXLag^ der Artikel bei Zahlen 
auch wo eine unbestimmte Zahl mit einer bestimmten gemessen wird: 
Pericl. 16, 2 oinL iXthtt» t&v nsvtsnaidsita ixmp. — mg av quippe, vollst. 
ebg otv icowiri tig . . . Ss6iisvog. — t^q>SQ&v, solche Luxussklaven wurden 
wohl mit 24000 Sestertien (5148 M.) bezahlt, Mommsen E. G. I, 875. 
Vgl. die zu 8, 1 citierte St. des Polybius. — xal tovtovg Ss, Cato de 
agri cultura 2, 7: (paterfamüuis) vendat hoves vehdos, armenta delieula, 
oves deliculiis, lanam, peUes, plostrum vehis, ferramenta vetera, servum 
fenem, servum morbosum, et si quid aliud supersit, vendat. patrem 
familias vendacem, non emacem esse oportet (Si.). — uridhv s^atvovy C bei 
Seneca Epist. 94: quod non opus est, asse carum est. — (aivoiisva xal 
aaiQ6iL., Lust- und Prunkgärten (Si.). 

V. Fortsetzung. Ausartung der Strenge in Härte. — 1. -ri- 
^»^ai Big — rechnen als, vov &vdQ6g an ihm. — ebg . . . (SvatiHovTogj mit 
der Auslegung dafs er sich einschränke. — &KBdi%ovto billigten. — aito- 
wffi^ai hier ausnutzen, mit dem gehässigen Nebenbe^rifi^ der in \if\d\v 
av^ffinuo %xi. ausgefahrt wird. Vgl. über diese St. die Einleitung. 

2. Tucltoi vriv x^etotfjita, die xQrimovrig (Güte, Humanität, Arist. 
27, 4) reicht sogar auf Gebiete, wo die dixaioe. keine Anwendung finden 
kann; also um so mehr muTs sie auf dem Gebiete dieser, im Verhältnisse 
des Menschen zum Menschen, gezeigt werden. — nstpvTtaiuvj können bez. 

5* 
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xäQitag i6tiv oxb xal (ibxq^ t&v äXöycov ^pov &6%bq ix n:i]yijg 
nXov6Cag äjtOQQst tfig '^(iSQÖtritog. xal yäg iTCJtcov &n6i(fT^x6- 
tmv i)7tb xQÖvov tQoq)al xal xvv&v oi öxvkaxstaL ^övov^ &Xlä 

3 xal yi]Q07io(iiaL t& xQrjörß nQ06if^xov6iv, 6 Sl r&v ^AditivaCtov 
dfjiiog olxodofi&v vhv ^ExaröfinisdoVj S6ag xatsvöriösv fi(ii6vovg 
[idki,6ra xotg növotg iyxaQteQovöagj a7tdXv6sv iXsvd'SQag vifis- 
6%'aL xal &(pitovg^ &v ^£av (pa6lv &vaßalvov6av &q>^ eavtr^g 
xgbg rä igya totg &vdyov6i tag ä^d^ag iito^vyioig Big axQÖ- 
nokvv 6vyinaQatQi%Bvv xal TCQOtjyBtöd'ai xad-ditBQ iyxBkBvofidvrjv 
xal 6vvB^0(fii&6av y 7\v xal tQiq)B6^aL drmo^ia {»^ixQi tBXBvxr^g 
d^riq>i6avxo, r&v di Ki^avog ijcjcmvy alg 'OXv^nia XQlg ivC- 

4 xri^B^ xal xatpal nXri^Cov bIöI t&v ixsivov iivrjfidtiov. x-övag 
dh 6vvtQ6q)0vg yBvofidvovg xal 6vv7ld'Big äkXoi tB noXkol xal 
Sdv^iicjtog 6 Ttakaibg tbv Big EaXayLlva t^ tQLilQBL xagavti^d- 
liBvov, StB ti^v tcöXlv 6 dHiiog i^dXiniBV^ in:l r^g &xQag ixi^- 
Sbv6bv^ 7\v Kvvbg 67j(ia fidxQt vvv xakov6iv, oi) y&g &g izo- 
drlfiaöLv fl 6xb'6b6l totg tffvx'flv Sx^vöt XQV^'^^^^'^y xojtdvta xal 
xatatQißdvta ratg iTttjQBölaig &noQQl%tovtag^ akX^ bI Siä (iridlv 
aXXOf [iBXdti]g BVBxa tov g)iXavd'Q<b7Cov TCgoBd'v^tdov iavtbv iv 

5 toiitotg jcgäov bIvul xal iibIXixov. iyh fihv oiv oidh ßovv ctv 
igydtriv diä yfiQag dnodoCiiriv ^ [ii^ rl yB 7tQB6ß'6tBQ0v fiv^pß}- 
?roi/, ix x^Q'^9 6vvtQ6g)0v xal dialtrig öwi^d'ovg &6jibq ix na- 
tgldog (led'LördiiBvov &vtl xBQndta>v ^iLXQ&Vy &xQ^(it6v ys totg 
üvovyLivotg &67Cbq totg TCingdöxoveL yBvri66(iBvov. 6 dl Kdtcov 

müssen nach unserer Naturanlage. — s'bsQ'ysaiccg Gegens. reo Si^ccico; ngbg 
mit Bezug auf. — a^oggsl unpersönlich; r^j inisgotriros (Humanität) zu 
möTtSQ i% TT., indem bei Yergleichungen mit Präpositionen, sobald das 
Gleichnis vorangeht, bei dem Verglichenen die Präposition wegbleibt. 
Krüger Gr. Gr. 68, 8. — ansinstv versagen. 

3. 'Exardfwrfdov den Parthenon, zu Pericl. 13, 3. — driiioeLoi auf 
Staatskosten. — Kifioav der Vater des Miltiades. Her. 6, 103: xiQ'ccitxai 
81 K. TtQÖ rov &6tsog, nigriv xf^g diä KolXrig yiocXsoii^vTig ddov (vor dem 
Melitischen Thore). Tiatocvrlov d' ccbroi) al titTtoi tsd'oitpatccL ccvrcci ocl 
rgstg 'OXviiTCLoidccg avsX6^svai. ijtoiriGccv dh nccl &XXai tnnoi i]8ri "^otiftb 
roihro EixxyoQSO) Ad%<avog, icXim öe tovrimv oi)Scnicci. — ^ivTHidraiv, die 
Kiiidtvia ^vi/juarcc, Familiengräber. 

4. kxXoi ts noXXol scu. iw^devaccv. — Xanthippos Perikles' Vater; 
^. 6 TtaXuLÖg wie c. 20 Zooxpartjg 6 naXaidg, nicht etwa zur Unterschei- 
dung. Die Geschichte Them. 10, 6 ; der Hund verendete am Lande sofort. 
— noTtivrcc auf tfxavi], also chiastische Stellung. — ngosd-iötiov, als in 
Geringerem und Leichterem vor dem Gröfseren und Schwereren. 

6. iym ^Iv olv ich wenigstens. — fi?J tl yt geschweige denn. — 
^{tvxqofpog wie 1, 3. — &xq7iot6v ys das iil'kq&v begründend; es kann 
niemand viel für ihn geben. — 6 Sh Kdtcav, C. dagegen. — vsavisvsa&ai, 
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&67tsQ veavuvöfisvog inl tovtoig tucI xhv tnzovy & Ttccgä r&g 
ötgatsiag {mccravcov ixgiitOy gniölv iv ^Ißi^Qia xataXtxetv, %va 
fii) tri xöXsc rö vavXov ainov XoyiöTjrat, ravta [ulv oiv ehe 
(isyaXoirvx^ccg stta (itXQoXoyiag d'stsoVy i^söri tp nei^ovxv 

YL Tijg d' Slkrig iyxQatsüxg {msggyv&g d'av[ia6tbg 6 ivi^Q' 
olov ort 6tQarriy&v iXdiißavsv iavrß xal totg xsqI ainbv od 
xkdi}v eig xbv fi^i/a xvq&v r\ tgetg ^Axtvxoiyg (ledifivovg, slg 
di tijv fifiBQav XQid^&v xotg iico^vyiotg iXaxxov xgi&v i^fitfi£- 
di^vcDV. i%aQ%Cav S\ Xaßhv Uagdöva, x&v xgb ccdxov 6xga- 
xtiy&v aiiod'dxmv xg^öd'at xal öxrivA^aöL drmoöio^g xal xXlvaig 
Tcal tfiaxCoig^ noXXy Si ^sgaxsCa xal q>iX(ov 9rAi}d'£t xal ^sgl 
daticva daxdvai^g Tcal xagaöxavatg ßagwövxoVj ixatvog Smöxov 
iicoiriöa xipf diaq>ogäv xfig aifXsXaüxg, daicävrig fikv yäg alg 2 
oi8\v oiSa^iag ngoöadaii^ druioöCag^ hcaq)oixa äl xatg %6- 
Xaöiv aixbg fikv avav %avyovg Tcogavö^ievogy alg dl '^TcoXov&'at 
drjiiööiog iödi^xa xal öJtovdatov airp xgbg tagovgyCav xo^iCtjav. 
iv S% xovxovg^ ovxog avxoXog xal iqiaXiig xotg ixb xatga q)ai- 
röfiavog^ aid'i^g &vxanadC8ov xiiv ösuvöxrixa xal xb ßdgog &7Ca- 
gaCxr^xog &V iv x& dixaip xal xotg inkg xf^g '^yafioviag ngoövd- 
yiiaötv igd^iog xal ai^axaöxog, &6xe (iriäazoxa xi^v ^PtogiaLCDv 
^PZ4^ i^^^voig fii}r£ poßagmxigav fiijxa ngo6q>i,Xa6xigav ysvie^ai. 

sich brüsten. — naQcc rag arg. "wahrend. — ^uv oiv wie 3, 6. — fLsyaXo- 
'^xlagy wegen der grofsartigen Einschrankong auf das Notwendi^te. — 
^££<rri, Plnt. stellt dem Leser anheim der Erwägung, die ihm die rich- 
tigste scheint, zu folgen. 

VI. Catos rühmliche Verwaltung von Sardinien. — 1. olov 
otij beispielsweise dafs er; Ausfuhrung von vijg äHrig iy^g. — ütgavuy&Vy 
auf Sardinien, obwohl Plut. selbst dies nicht so zu fassen scheint. Liv. 
32, 8: prtietores — M. Porciiis Scirdiniam — est sortitus (i. J. 198). Die 
Beköstigung des gemeinen Soldaten betrug (nach P<^b. 6, 39) monatlich 
% eines attischen Medimnus (1 iisö. = 6 modit). — Über C.'s Verwaltung 
von Sard. Liv. 32, 27: Sardiniam M. Parcius Gato obtinebat, sanctus et 
innocens, asperiar tarnen in fenore exercendo habittis. fugatique ex insiUa 
feneratores, et sumpttM, quos in cuUum prcietorum socii facere soUti erant, 
circumcisi aut si^lcUi. — druioöioig, die Ausrüstung der Statthalter ge- 
schah auf Staatskosten, der Unterhalt lag den Provincialen ob (diese zu 
fagwovtiov Objekt). — ^sQu^sLa Dienerschaft; q>iXoi contubemcUes , die 
jungen Leute die sich dem Statthalter anschlössen, um xmter ihm den 
Dienst zu lernen. — StuKpoga Abstand. 

2. Srnideiog servus ptiblia^s. — B^rnolog vgl. SvmioXalvsiv 1,6. — 
Totg intb x^üpa, den ünterthanen. — aid-ig ävtaycsdldov bewies hinwie- 
derum entsprechend die nötige (dies in xr^v) Würde. — votg . . . ngotstd- 
yyMöi nicht von iv abhängig. — {mhg rfjg vysiioviag pro imperio. — «"6^^- 
TucöTog einfach, natürlich, dann rücksichtslos, streng. 
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Vn. Toiavtriv de rcva q>a(v6tac xal 6 Xöyog tov ivÖQbg 
ISdav ixBLV 6^%aQig yäg &^ xal dsi^vbg ^i/, fidifg xal xata^ 
nXrixtLXÖg^ (ptko69cA(iiici)v xai aiötr^QÖgj &7CO(pd'8yiiattxbg xal 
äyrnwötixög^ &0jC8q 6 UXdtav tbv UaxQdti^ q>i^6ivj i^ad'sv 
IdmxYiv xal öarvQtxbv otal ißgiöf^v rotg ivxvyxdvovöi (patvö- 
(isvovy h/äod'Bv öTCOvd^g xal TCQayiidtav ^eötbv alvai ddxQva 
xvvovvxmv rotg dxQomiiivotg xal rijv xuQÖlav 6tQB(p6vx(ov. 
2 Z&Bv oix old' 8 XI, 7CB7c6vd'4x6LV ot x^ Av6iov I6y(p xä fidkc- 
6xa q>diuvoi, ngo^Boinivai xbv Kdxavog, oif iiilv dlkä xavxa 
nhv olg nallov Idiag Xöymv ^Pa^iatx&v alöd'dvBöd'ac tcqoöi^xsi 
SiaxQivov6iv^ il^Blg d% x&v &7Coiivi^^ovBvondvmv ßQa%Ba ygd- 
tl^o^BV^ ol' x^ k6y(p %oki) ^äXXov ^ xp ttQ06G)7tqt^ xa^diCBQ 
ivtov voyiCtpvtSi^ x&v &vd'Q(b7C(ov (pa^ihv i^q>aCvB6&aL xb f^d'og. 



Vll. Cato alsBedner. — 1. €paiv8tat>, zeigt sicli in den erhaltenen 
Beden; ixstv (vgl. fjv) ist Infin. Imperf. toiMvtr\v auf die Vereinigung von 
Entgegenstehendem, wie sie in seinem Benehmen als Statthalter hervor- 
trat. — ÖBivd^ gewaltig, heftig. — icyaiviati%6g von rednerischer Leben- 
digkeit. In der That ist, nach den erhaltenen Fragmenten zu urteilen, 
unter den Rednern der vorciceronischen Zeit an natürlicher Bedegabe 
C. (neben C. Gracchus, der das Pathos u. eine gewisse Kunst voraus hat) 
weitaus der hervorragendste. — IRdtcav, AUdbiades in PI. 's Symposion 
(215 A ff.), der den in Gesichtsbildung und im äufseren Wesen satyr- 
haften S. mit den Silenenbildsäulen in der Werkstätte eines Bildhauers 
vergleicht, welche in ihrem hohlen Inneren kostbare Götterbilder bargen. 

— idtdttrig gewöhnlicher Mensch. — aaTVQi,yi6g mutwillig, ausgelassen (nicht 
etwa satirisch). Per. 13, 7. — hdo^sv, von innen betrachtet. Plato 
Phaedr. 279 B: doiT]ti noi, %aX^ ysvi^&ai t&vdo&ev ^^ca&sv Sh Zaa 
l^%(o^ tolg ivtbg slvai fM)^ (piXi,a. — aTCovdrj Gegens. zu der Ausgelassen- 
heit. — tiiv %ocQdiav aTQS(p6vToi)v , Alkib. bei Plat. 215 E: ij ts nagdia 
m]dä nal ddnQvoc i%x^^'^^^ ^^^ "^^^ Idytov t&v tovvov. 

2. 8,rt Ttsytdvd'aatVf was sie überkommen ist, was ihnen einfällt. — 
ta ^MxXicxcc auf serordentlich (Her. 2, 147). Gemeint ist Cic, Brut. 16, 63 : 
guodammodo est nonnulla in iis (C. und Lysias) etiam inter ipsos simili- 
tudo: acuti simt, elegantes^ faeeti, hreves. Doch läfst Cic. nachher (85, 293) 
den Atticus diesem Urteil widersprechen: equidem in quibusdam risum 
vix tenebam; cum Aitico Lysia nostrum Catonem compardbcts , magnum 
mehercule hominem — sed oratorem? sed etiam Lvsiae similem? quo nihil 
potest esse pictius (elegant, fein ausgearbeitet). Plut. dagegen meint, dafs 
C. doch etwas Gröfseres als jener orator tenuis gewesen. — Idicc Xöymv 
formu oraOonis. Plut. bekennt sich als zu einem Eunsturteil über einen 
römischen Schriftsteller nicht fähig, weil er soweit die fremde Sprache 
nicht beherrsche; vgl. Dem. 2 ausftmrlicher (anläfslich des Dem. u. Cicero). 

— &7toiivriiiovsvoiiivci}v = oc7toq)d'6'yiidt(ov, vgl. 2, 3; 3, 1. — PQa%ia wie 
2, 3. — ol xA Xöy^, vgl. Alex. 1: Ttg&yfux ßgocx^ itoXXdyLig xal ^i}f*a xal 
TCOLidid rvg ^iL(paat>v tj&ovg iitolrias {i&XXov ri \Ld%ai ilvqi6vb%qoi — — . 
aaytsq oiv cX ifpyQdtpoi tag öpLOtotTitccg äitb tov ngocamov xal t&v tcbqX 
t^v o^LV sld&vl olg iiupocivBtoci th fid-og, avaXafiBdvovat>v , iXd%iata t&v 
Xovn&v pLSQ&v g)QOvtiiovtsg , o^mg ijulv 8otiov slg rä tf^g '^xf^g arnista 
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Yin. Mikkiov ttoxh rbv ^Po^üdv d^iiov &Qiifiiidvov htai" 
gG)g i^tl öitoiietQÜxg xal diavo^äg iatorginBiv j 4(»|aro xGnf 
X6ya}v otkmg' ^jXaXsxbv ^liv iötcVy & xokttai^ xgbg yaötiga 
XiyBiv &ta oint i%ov6av^' ourc^yoQ&v dh r^g xokvtBXsCag Iqyq 
%aXa%hv slvai 6m^f^ai, xöXiVj iv ^ xaXettai xkBiovog ixdvg 
^ ßwg. iotxdvai dh ngoßatoig iqyq toi>g ^Pmftaiovg' &g yäg 
iTutva xad"* exaörov yi^v oi xeCd^staij ^vyLUcavta d* hiBxai yLSt 
ikXi^Xav xotg ßyovöiv^ „othro xal i^Btg^^ bIxbv, j^olg O'öx Sv 
i^iAöaiXB öv^ßofiXoig %Qi^a6%aL xax Idücv, imb xoixiov Big 
iv öwBX^ivxBg ayBö^B}^ %Bgl d\ xf^g yvvaixoxgattag öuiXb- 2 
yöfiBvogy ^jüdvxBg^^ bIjcbv ^^&v^Qamoi, x&v ywaix&v &q%ov6i,v^ 
fll/LBtg Sh jiÄvxmv av^Qdmmv^ iiyL&v 8\ at ywatxBg,^^ xoireo (ih^ 
ovv i&ttv ix x&v SB^i6xoxXiovg lUtBvrivByuBVOV iatotp^Byiid- 
xarv, ixBtvog y&g hcixdxxovxog aixp xoXXä xov vCoi^ diä xf^g 
(i'tixgögy „^ yövai^^ bIicbv^ j^A&i^vatoi iikv &g%ov6L x&v 'EXXi^ 
van^f iyh dl *A&ip/ai(DVj i^iov dh öVy 6ov dh 6 vC6g, &6xs 
q>BidB6d'G} x'^g i^ovöiccgy di t^v avörixog ibv hXbIöxov ^EXXi^iov 
dvvtttai.^ xbv Sh d^fiov 6 Kixav Igpi} xbv ^Pto^aiatv ov [lAvov 8 
xalg jtogqyögatg, iXXä xal xotg ixixtidBvitaöL xäg xifiäg ixiygd" 
g>Biv. jj&g yäg ot ßaq>Btg^^ ign^ ,,rat$n^ i^iXiöxa ßcaetovöiVj 
71 jaCgovxag 6g&6iVj ovxog ot viot xavxa lucv&dvoiHJi xtd £i^ 
XovöiVj olg &v & nag i^&v hcaivog ejctixai.^^ jtagBxdXBi d' 

fUclXov ivdvBüd'at xal duc tovrmv slSonoietv xbv kndarov ßiov, idisuvtas 
kti^ig xa ^tByidTi xal xoijg &y&vag. 

Vlil. Apophthegmen von Cato. — 1. ülxohbxqUc x. ducv. (ein 
Begriff) largitio frumerUaria, wie sie damals för geringen Preis, später 
ganz umsonst und immer massenhafter ans öffenu. Mitteln stattfanden. 
— ix^vg, die Fische ein Hauptobjekt des Tafelluxns bei Griechen und 
Bömem. Polyb. 31, 24: xoucvxri xiq anoXacla — ivsnenx&iiei — , fl»0tr€ 
Willohg y^v iQ^tfUvov iiyo^%ivai xaldvxov, no2Xovg ds xagirav IIovTtTLOv 
xBifdiuov XQucnocUov ÖQuxiimv. itp' olg xal M&^nog (Cato) suri noxB ngög 
xbv diliiov, oxi ndlufx' etv TLatidoisv xi^v inl xb xbIqov sr^oxoTT^y xrjg Ttoli- 
xeiag in xovxmv, 8rav nmlaviuvoi nXslov s^glinuosiv oi y^v s^gsmlg 
-juiideg x&v ayQmVy xa Sh TtBQUfua rov xaglxov x&v^^iivyriXccx&v. — olg fyb% 
av ä^imöaLxSy euch nicht entschliefsen könntet. Ähnliches bei attischen 
Rednern, wie Isoer. 8, 62. 

2. Vgl. bei Liv. XXXIV, 1 ff. Catos Rede för die den Luxus der 
Frauen beschränkende lex Oppia, deren AbschafiEung beantragt war (und 
angenommen wurde). — iiywv dh ai ywoetusg, also kommen wir unter 
den sonst zu unterst stehenden Frauen zu stehen. — xo^o iiiv oZvy 
übrigens. GBfuaxo%l,y Them. 18, 4. Vgl. oben C. 2 Ende. 

3. Tcogqwgaiy die Arten der Purpurfarbe. — xiuccg iniygdqmv den 
Wert bestimmen. — xa^r^v seil, x^v ßatj^v. Solche mit dem Vb. stamm- 
od. sinnverwandte Substantiva werden oft ausgelassen: 6liyag ^cdsiv seil. 
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[istaßdkkBöd'av Tcgbg tb X^tgov, el d' &xQa6Lif xal xaxia^ futu- 
ßdkksed'tti, ngbg tb ßdltiov txav&g yäg ^dij iisydkovg ijt* 

4 ixaCvoiV ysyovivai, Toi>g dh Ttokkdmg aQxavv 6nov8d%ovxag itpri 
xa^dnsQ dyvoovvtag ti(v bSbv dal iiatä ^aßSo'öxmv ^r^tatv tco- 
QBiiaöd^aiy fti} nXavri^&6iv, inati[ia d^ totg noXCxaig toifg a'öttybg 
atgov^dvoig nokkdxig &Qxovrag' ^^dö^ata y&Q^^ Itpri „[lij sroAAov 
tb &Qxaiv S^tov ^ nij TtoXko'bg roi) &qx^^'^ d^iovg '^yated'ai,'' 
xegl Si x&v ix^Q&v xivog al^xQ&g xccl &d6^(og ßiovv Soxovvxog 
^IH totixov n^IrriQ^^ Stpr} „xatdgav, oifx avxiiv, fiyattai tb tov- 
TOI/ imhQ yfig dnolvicalv.'' tbv S\ Tcangaxöta toifg jcatQciovg 
dygoifg nagaUovg ivtag ijtLäatxvöfiavog ngoöanoialto d-av^id- 
tatVy &g löxvQÖtegov trjg ^aXdttrig' „ä yäg ixaivrj ^öXig &Av- 

6 Jfv, oitog^' itpifi y^^aölcog xat aninmxav.^' inal S\ Ei>iiavovg rov 
ßaäiXimg iitidvnk'/^tSavtog alg ^PAfiriv ij ta ^iyxXritog iTCagtpv&g 
djtaSi^ato xal t&v %gAt(ov ccfLiXXa xal enovOj xagl aitbv 
iyCvato^ dr^Xog ^v 6 Kdtcov iq)ogmiiavog Tcal gwlattö^ievog 
a'dtöv. ainövtog dd tcvog' ^^Aklä iiijv X9V^''^^S ^^^^ ^^^ q>ikO' 
gA(icciog^^^ ^^Eötco^' alnav^ ^^dlkd q>ii6ai tovto tb ^o5ov 6 ßa6L- 
ka{}g 6agxo(pdyov iötivJ' oidiva S\ t&v aidaiyLOvitfiyLavmv 
hpri ßaöcXd(ov ä^iov alvai nccgaßdkXacv TCgbg ^Ena^ivmvdav 
fl üagixXia ^ ®a[ii6toxkicc ^ Mdviov Koigiov fj ^Ai/illxav tbv 
imxXriQ'ivta Bdgxav, aitp tf' iXaya tovg ix^goi)g g>d'Ovatv^ 
ZtL xu%'^ fjiidgav ix vvxtbg dvC6tatav xal t&v IdCcov dfiaX&v 

nXriydg. — ä^gaaLa x. xa«., chiastisch. — inav&g ydg, ihr habt diese 
üblen Dinge nicht mehr nötig. 

4. ägxstv ein Amt bekleiden. Es a&h von Cato eine Bede : ne quis 
iterum consul fiat. — %atdgoiv, oix s'(>XV'^i ^^^^ ^^ ^ einen Gegenstand 
des Flaches (gegen sich), nicht des Gebetes. — iitidsL^vviisvog , auf ihn 
wie auf ein Muster hinweisend. Vgl. C.'s dictum b. Macrob. Sat. 2, 2, 4: 
Albidium quendam, qui bona sua comedisset et novissime domum quae ei 
reliqua erat incendio perdidisset, propter viam fedsse (der Reise wegen 
opfern, wobei man aÜes Übrigbleibende vom Opfer verbrannte) dicebat: 
quod comesse non potuerit, id combussisse. 

5. Eumenes K. von Pergamum kam 172 nach Bom, um über Perseus^ 
Kriegsrüstungen Anzeige zu machen. Liv. 42, 11 : eocceptm tanto cum honore, 
quantum non meritis tantum etws, sed beneficiis etiam suis — existimart 
deberet popvius Romanus, und 14: omnes ei honores habiti, donaque quam 
amplissima data cum sella curuli atque ebu/rneo scipione. äitsdi^aro hiefs 
willkommen, nahm ehrenvoll auf, vgl. 6, 1. — aag%o(pdyov, er vergleicht 
ihn also mit einem gezähmten Baubtier, dem nie zu trauen ist. So sagt 
auch Perseus zu Antiochus und Eumenes (Liv. 44, 24): natura inimica 
inter se esse liberam civitatem et regem, — i% w%r6g de nocte surgere. 
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rotg dtiiioeioig 6xokAt,et. ßovXeöd'ai d' iksys ^äkkov ei XQä^as 
&]to6tB^%fivai %dQiv^ ^ xax&g /t^ xv%6lv xokdöeag. xal 6vy- 
yväiifiv iq/q dtdövai nä6L xolg &^tt(ftcivov6i xXiiv a'btov. 

IX. T&v ÖS ^Pcaiiaicov elg BtdDviav tgatg iloiidvav ngi- 
ößecg, &v 6 lüv xodayQtxbg ^r, 6 8s xiiv xBtpakiiv i^ avaxQij' 
<f£mg xal nsQixoTC^g xoCkriv el%BVj 6 dh XQixog id6xei iimgbg 
elvaiy xaxayeX&v 6 Kdxav eins ngsößeiav imb ^Pa^aicav ino- 
exdkXse^av ^ii^s jcödag iiijxs xsfpak'^v (iijxs xagdCav e%ov6av. 
ixsQ dh x&v i^ ^Axatag ipvyddajv ivxevxd'slg diä Ilokvßiov 
{mb Uxr^XLavog, &g nok'bg iv xji övyxkifjftip Myog iyivsxo, x&v 
l/ikv diS6vx(av xdd'odov uixotg^ x&v d' ivufxaiidvav , &va6xäg 
6 Kdxan/y ^ySlöjceg oix S%ovxsg'' al^av 8 xi nQdTxayisv^ Ttadij- 
lis^a xijv fifiagav Zhiiv negl ysQOvxCtov FQaix&v ^rixovvxsg, x6- 
xsQov inb x&v xaQ* i^ktv ^ x&v iv *A%ata vaxgoipÖQayv ixxofftt- 
69'&6i^^ 7lfifiq)i6^eC6xig 8\ xf^g xa^ööov xotg ivdgdöiVj 'flf^dgag 2 
6kCyag ot jcagl xbv Uokiißiov diaXin6vxag av%ig djca%alQ(yvv alg 
xijv övyxXrixov al6sk9'alv^ Zicmg ctg otQÖxaQOv al%Qv iv ^A%ata 
xcfi&g ot gyuyddag ivakdßoiav^ xal xov Kdxavog ananaig&vxo 
xf^g yv&^i^g. 6 Sh ^av8id6ag Iqyrj xbv üokvßcov, aöneg xbv 
*Oäv66aaj ßoiiksöd'ai ndkiv alg xb xov Kvxk(onog öxi^kaiov ai6- 
ekd'atVj xb nikCov ixal xal xi^v tjüvr^v inikskriöfiavov. xovg dl 3 

nach altrom. Sitte. — öxcld^H vacat. — sv itgarrnv hier gut handeki. — 
%a%&s seil. TT^alag. — övyyv&iLTiv, Publilius Syrus sent. 208 Bibb. : ignoscito 
saepe altert, numquam tibi. 

IX. Fortsetzung. — 1. Livius epit. 1. L: cum tres legatos ad pacem 
inter Nico^nedem (S. des Prus.) et Pnisiam faciendam Bomani misissent, 
et unu8 ex iis (A. Mancinus nach Folyb. 37, 1 h) multis cicatricibus caput 
sparsum haderet {ttsgaiUdos dg %t\v mstpoXTiv innssovörig wbtä Pol.), alter 
(M. licinius nach Pol.) pedibus a^ger esset, tertius (L. Mallieolus Polyb.) 
ingenio sacors {ndvxmv ^Pmitaimv &vaiis9^&caxog Pol.) häberetwr, dixit Cato 
eam legationem nee caput nee pedes nee cor habere. — avatgriaig Trepa- 
nation. — naqdia, cor im Lat. als Sitz der Denkkraft gefafst {corda,tus, 
vecors). — ^1 Axatag, nach Besiegung des Perseus 168 wurden mehr ab 
1000 edle Achäer, worunter Polybius, von ihren Gegnern wegen Einver- 
ständnisses mit Perseus denimziert, nach Born berufen und in Italien 
festgehalten, trotz oftmaliger Gesandtschaften der Achäer wegen ihrer 
Freuassung; erst 151, als nur 300 noch am Leben waren, wurde auf Ver- 
wendung des Scipio, dessen Lehrer Polybius geworden, ihnen die Bück- 
kehr bewilligt. — ivxBv%%'Blg ersucht; nach Moral. 199 D TtgoösnoLSito 
ftri^sv ocötä niXsiv tov Ttgayuarog, bis zur Verhandlung im Senate. Bei 
dieser entsclded C.'s Ausspruch den Streit zu Gunsten der Verbannten. 

2. diaXiitovxBg paueis diebus intermissis. — slasld'stv Zutritt erlangen. 
— ruidg Ehrenstellen; dafs der Senat dem nicht im Wege sei. — mOTtsQ 
xbv 'Odvtftf^a, P. mache es wie Od. es gemacht haben würde, wenn. — 
xb niUoVj stehendes Attribut des Od. in der bildenden Kunst, durch 
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g)QOv(iAovs iksye [lälXov ixb t&v äfpQÖvmv ^ toi}g &q>QOvag 
i)7cb r&v q)QOVL(imv dapsXstöd'aL' tofkovg ^ikv yäg qn)Xdtxs69'ai 
tag ixs(viov äiiagtiag^ ixstvovg d^ tag to'ötmv ^ij yi.v^slöd'ai 
xatOQd'Aösig. t&v dh viav iq>ri xaCgsiv totg igvd'Qi&öv iiäXXov 
^ totg d)XQt&öL^ 6tQatiAtov d^ ft^ dstöd'at tag ^Iv xstgag iv 
tp ßaäi^eiVj toitg 8i TCÖdag iv t^ ^ixB6%ai, xtvovvtog^ iist^ov 

4 dh giyxovtog ^ äkaldlovrog. tov 81 fmigitaxw xuxi^fiovy ^^IIov 
S* otv^' iq)fi yjö&fia tOLOvto rg nöXsi yivoito xQ''i^^lJ''OV^ oi tb 
^sta^i} kat(iov Ttal ßovßAvcov näv hnb tf^g yafitgbg xatdx^tcci;'' 
t&v äh g)iki^ö6v(ov tivä ßovX6ii€vov aitp 6%)VBZvav xagactoii' 
(isvog, iqytl [lii d'6vcL6%ai t;Yiv (let^ dvd'Qaxov tijg oiagdiag ti^v 
i)7CBQoiav BiaLöd^zotdQav ix^vtog. tov d' ig&vtog iXBys r^v 
ifvxiiv iv &XXotQC(p öA^iati ^fjv. iiBttt(iBkri&rivai ä* aitbg iv 
TCavtl xp ßCm tQBtg iiBta^islBiag' ^iiav (ihv inl t& yvvavxl 
nv6tBv6ai köyov äTCÖQQi^tov, itigav äi nkB'66ag Zicov Swtxxbv 
fiv TCB^BVöai, tiiv S\ tQCtviv^ 8rt iiCav fj^igav ididd-Btog ifULVB. 
ÜQbg dh TtQBöß^krjv jtovriQBvöfiBvov ^^Av%'Q(o%b^^ bIub^ ^^nolkä 
Bxovti t& yfiQtf tä al6xQä ft^ itQ06tC%'Bv t^v &jcb tfjg xaxiag 

5 al^X'ivriv}' iCQbg d% Si^fuxQxov iv dtaßoXfj ^^v q>aQii>axBCag yB- 
v6[iBV0Vf ^avXov Sh vö^ov Bl6q>iQovta xal ßialöiABVov, ,,^ (ibl- 
Qccxtov^' BlnsVj „oi^x olda, oeötBQOv x^^Q^'^ iötiv S xCqvrig nvBtv 
fl 8 ygdffBi^g xvQMav.^' ßXa6g)rjiiO'6iiBVog Ä' äjt' &vd'Q67(ov ßs- 
ßcmxötog &6BXy&g xal xax&g^ ^^Avi6og^^ bI%bv „^ nqibg 6i ^ol 
iidx^ ^<^7^* xal y&Q ixoiiBig tä xaxä ^aSimg xal Xiysi^g Bix^Q&g^ 
i^iol dl xal kiyBvv irjSlg xal &xo^blv Sf^^Bg.^ tb ^Iv oiv t&v 
aTCoiivr^fiovBviidtaiv yivog toiovt6v iötiv. 



MiTsyerBtänclnis entnommen aus U. 10, 266 : {ncivsed-s S^ (unter dem Helm 
st. unten im Helm) nlXog ägrigsi. 

3. Kcctdg&caaLg das richtige Handeln, Gegens. aiiccgrioc. — t&v dh 
vitov, so Cäcilius Balbus: tUüiiM erübescere quam pallescere. — ft^ dslad-oci 
wie 3, 4. — xstoocg, zum Plündern. — fistiov lauter, vgl. ft^yof ßo&v. 

4. r6i^ Zfcignaxw, einen L. Yeturius stiefs C. als Censor wegen 
übermäfsiger Dicke aus den Bittem aus. — ^ocgmtoviisvogy seinen Um- 
gang (im Gespräch mit einem Dritten) ablehnend. — %ag8La wie § 1. 
— xo^ d' ig&vTOg, also auch dieser unbrauchbar. — ^itov in einem Fall 
wo. Wegen des unnütz ausgegebenen Fährgeldes. 

5. Iv dtaßoXy ysvdnevov, beschuldigt worden war, vgl. iv atxLa 
yiyvsa^ai Arist. 26, 7. — ßt>ai6^svov, es mit aller Gewalt durchsetzen 
wollte. — nsvgdyLMv ackdescens; sonst hat das griech. Wort einen engeren 
Begriff. — ygdtpeiv Arist. 3,2; %vgoüv ebend. 21, 2. — &%o'6eiv (qtdlag 
ohne Unbehagen sich sagen lassen; vgl. x^^^^^s <ix. Them. 9, 3. tä 
TiaTid Schmähworte. 
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X. "i^atog dl liszä 0kdxxov ObakBQCov xov q>ikov xal 
övvi^^ovg &3to8ai,%%BCg^ iXa%s t&v hcaQ%i&v 9lv ^Evtbg ^67tccv£av 
^Pafiatoi xaXov6iv, ivtavd'a d* aircp x& ii,\v xara6tQ6g)0fidvp 
x&v i^&Vy tä d* olxeiov(iivp diä köyioVj nolli^ 6tQatiä t&v 
ßaQßägcjv inina^Sj xal xCvdwog fiv al6%Q&g ixßiaö^rivaL' dib 
t&v iyybg KsXxißif^Q€ov iiUTwkBVto öv^^iaxiav. altovvrav d' 
ixBCvmv tfjg ßori^eCag diccxööta xakavxa iiiöd'öv^ ol (ikv ükkoi 
xavtsg üix iva6%Bthv ixoiovvxo ^Pafiaiovg ßaQßdgoig imxov- 
Qiag &(iokoy7l6ai iiLöd'öv, 6 dh Kdtiov ovdlv iqni SsLvhv slvaij 
vix&vrag ^v yäQ axodaösiv xuQä t&v TCoXsfiimVj oi na^ 
ain&v, 'fyct<D(idvGn/ dl (iijts tovg dnaitoviiavovg iösö^ai ^ijzs 
i:oi)g iacauovvxag, raiki^v xs Sil ti^v fio^x^t' xarä Tcgitog ivl- 2 
X'tflBj xal xakXa ngovxdiQSi ka^jCQ&g. noX'6ßiog fiiv yi gyr^öi 
x&v ivxbg BaCxLog xota[iov jcölsfov '^(idQa fiia xä xslxv ocslev- 
öavxog aixov 7teQuciQe&fj;vaL' nayuTCokXai, d' f^^av aixai 9cal yd- 
(lovöai yia%{iuov &v6q&v' avxbg dd qyqöiv 6 Kdxav nkiCovag 
slXfiipdvai TCÖXeig &v diTJyayev '^^q&v dv ^IßrigCa' xal xovxo 
x6fMog oi>x iöxiVy atnaQ &g iXri^&g xsxgaxööiai^ xb TtXfjd'og 
^6av. xotg filv oiv exQaxiAxaig xoXXä nagä xiiv öxgaxaCav s 
d}g>£Xri^st6iv iti xal XCxQav iQyvQiov xar' ävdqa ngo^didvai- 
(isvj sixhv &g tcqbIxxov stri noXXovg ^PloiiaCiov agyvQiov rj 
XQV6V0V öXiyovg d%ovxag dnavsXd'Btv alg 8* afrtbv dx x&v 



X. Cato in Hispanien. — 1. vitatog, im X 195. Vgl. über C/s 
Thaten in Hispanien Liv. 34, 11 ff. — ^Xdityiov OöccX.^ die Stellung des 
Cogn. vor dem Nomen auch im Latein, seit Angostus häufig. — ivtbe 
*Iim., Hispania cüerior. Die im 2. pun. Kriege unterworfene Provinz 
hatte sich im J. 197 empört, Liv. 33, 26. — i%^ia69fivui^ aus der Provinz. 
— KilxLfiriQBgy aus Gelten und Iberern gemischtes, sehr streitbares Volk 
am oberen Durius xmd Tagus. Vgl. die Erzählimg bei Liv. 34, 19. — 
iyb% avaa%. iTtoiovvro, hielten für, vgL dstvbv nouUs^ai. — oiydhv dsLv6vy 
nichts Schlimmes. — vinmvcag zu Ar. 16, 3. — &7todmü€iv das Ver- 
sprochene zahlen, vgl. ajcattslv. — ncegcc t&v, aus den Mitteln der. 

2. Kotä nQaxosj es war ein iustum proelium. — ^liv ys certe. — 
Bcdttog, die Grenze der diesseitigen und jenseitigen Provinz la^ nach 
der Festsetzung im J. 197 (Liv. 32, 28) dem Bätis (Guadalquivir) ziemlich 
nahe. Über die Thatsache vgl. Liv. 34, 17. — nXsLovag, naturlich eine 
Hyperbel, obwohl Plut. keinen Zweifel hegt (^sHicsg si quidem, von einer 
bezeu^n Thatsache). Von C.'s Ruhmredigkeit c. 14, 2. — &v . , . ijusQ&v 
zu Anst. 12, 2. — mg dlrid-mg in der That. Bei dieser Angabe können 
aber nicht ummauerte Städte gemeint gewesen sein. 

8. ^caQcc thv ctQ., während des Feldzuges. — d^pslstv oft von Be- 
reicherung der Soldaten. — Xltga libra. — slTtmv xtL'] Mor. 199 D wird 
hinzugefügt: z&v yccQ &q%6vtaiv oifdlv &Xlo deiv iv tatg inaffxLaig ^ t^v 
S6iuv cebidv£<f9tti. — x(f^^^^^ dUyovg, wie sonst, wo die Feldherren und 
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&ki6KOiiBV(ov ovdlv iWstv Xiysv nli^v Söa niiKOTisv ^ ßdßQCJxe. 
f^xccl oiK cciti&iiM^' q>i^6l ^ytoifg d)g)8k8t6d'ai, ^fjtovvtag ix rori- 
tcDVf &XXä ßo'öXofiaL iiakXov TCegl iQStijg totg icQCctoig ^ nsgl 
XQTifioittov totg %kov6i(oxixoig &iiilka6d'ai xal totg fpvXaQyv- 
4 QmtdtOLg Ttsgl g)LkaQ'yvQLag}' 0*6 fiöpov d' avtöv^ aXXä xal 
toi)g nsQl a'bxhv icpvkatts xa&aQoi>g navtog Xif^nnLatog, ^6av 
dh nivts fi^v d'sqdnovtsg inl ötgatstag 6i)v aiftp* toiitav d* 
slg bvo^Aa ndxHtog '/(yögaös t&v alxiicckd)t(Dv tQia TtaiddQia' 
tov äh Kdtmvog ccle^Ofidvov, nglp slg iil)LV iWstv^ &7ti^y%axo. 
toi)g dl TCatdag 6 Kdtcov &7tod6(isvog sig tb Si^fiööLOv dvTJvsyxs 
tijv ti^ijv. 

XI. ''Exi d' wbxov SiatQCßovtog iv ^Ißr^gCtf 2JxtiJt((ov 6 [le- 
yag^ i%^Qhg hv xal ßovkönevog iv6tfivaL xatoQd'ovvtL xal tag 
'Ißr^Qixäg xgd^SLg imokaßstv, äungd^ato tijg iicaqxCag ixaCvrig 
&7Codsi%%'rivaL diddoxog. 6nBv6ag tf' üg ivfiv td%i6ta xati- 
7Cav6e t^v dQX'^'^ tovmKdtmvog. 6 8h kaßiov öjcsigag b%X(X&v 
nivts ;cal navtaxoöiovg Innstg ngono^iTCoiig^ xats^tgi^ato ikkv 
t6 Aaxstav&v iO'vog^ sl^axo^Covg S% t&v ri'dtoiioli^x6ta)v xo^ll- 

ihre Freunde alles für sich nahmen. Vgl. Cato in der Eede de sn/mtu 
suo: numquam ego praedam neqm quod de hostibus captum esset, neqae 
manubias inter paucuhs amicos meos divisi, ut Ulis eriperem qui cepissent 
— aXi.a'Konivaiv, dem vor und nach Gewonnenen. 

4. Ttivts, Apul. de magia c. 17: M. autem Cato nihil oppertus, ut 
alii de se praedicarent , in oratione sua scriptum reliquit, cum in Hispa- 
niam consul proficisceretur, tris servos sölos ex urbe duocisse; quoniam ad 
villam publicam (öffentliches Gebäude auf dem Marsfelde) venerat, parum 
Visum qwi uteretu/r; iussisse duos pueros in foro de mensa emi; eos quin- 
que in Hispaniam duxisse. — i\y6QuC8^ unter der Hand von einem Sol- 
daten, nicht bei der Versteigerung sw6 Corona, so dafs er das Geld dem 
Staate entzog. 

XI. Rückkehr aus der Provinz. — 1. Scipio war 194 iterum 
consul, erhielt aber, quoniam in Hispania debellatum foret, samt seinem 
Kollegen Italien zur Provinz, während der Prätor Sex. Digitius nach H, 
citerior gesandt wurde. Liv. 34, 43. Nepos 2, 2 berichtet, dafs Sc. sich 
bemüht habe C.'s Nachfolger zu werden, dafs aber der Senat es ihm 
geweigert. — tccg 'Iß, jvq. 'bitoXaßstVy die Leitung der Dinge in Spanien 
ihm abnehmen, wie das Vb. sonst vom Unterbrechen in der Rede. — 
anstga == manipulus in der Manipularlegion, die zu C.'s Zeit bestand; 
in der späteren = cohors. Doch werden auch hier cohortes (d. i. der 
italischen Bundesgenossen, die den Legionen zugeteilt waren) zu ver- 
stehen sein; vgl. Liv. 34, 19, wonach C. mit 7 Kohorten von einem Hilfs- 
zug nach der prov. ulterior in die citerior zurückkehrte und damit die 
Lacetaner angriff. Für den verhafsten spanischen Dienst wurden vor- 
zugsweise Bundesgenossen verwandt (Mommsen R. G. I, S. 797). — n^o- 
üto^Ttovg, zum Geleit bis an den Hafen. — Lacetani (richtiger lacetani) 
Volk zwischen Ebro und Pyrenäen. — yiofii^sad'ai wieder an sich bringen. 
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öd^svog äxextSLVSv. ig)' olg 6%ExUit,ovxa xhv ZJxi^n^iajva xa- 2 
xEtQfovsvöiABVog ovt(Dg ifpn xi^v ^PA^i^v iöea^ai luyiötrjv^ x&v 
(ihv ivöö^mv xal [isydkav xä xijg iQSxfjg nQcoxsta fi^ fisd'isv- 
t(ov xotg iörifioxeQOtg j x&v S* &6jcsq aitög iöxi drjiioxixäiv 
a[iiXk(Ofidv(ov &QExy ngbg xoifg xp yivei, xal r§ Sö^y nQoiJTcov- 
xag. oi fii^v äXkä x^g evyxXijxov tlyi^(pi6aiiBvrig iir^dlv ikXix- 
XBiv fifid^ xLvstv xav dipxfjiisvGiv {mb xov Kdxavog^ 1} lihv 
igX"^ xa IjxrinionvL xf^g aixov iiäXkov ^ xflg Kdxajvog ig>sXov6a 
döl^tig iv änga^ia xal 6%olri iidxriv di^X&sv, 6 d^ Kdxav d'QLaii- 3 
ßsvöag (ydxj &6neQ ol nXstöxoi x&v fi^ ngbg dgexi^v^ akXä ^gbg 
dö^av &iiikk(o^ivmv ^ oxav elg x&g Sxgag xtfiag i^Cxfovxai xal 
xvfjfDöiv iynaxaCag xal d'QLd^ßcuv^ i^dri xb Xovnbv slg ^dovilv 
9cal 6xoXiiv 6v67C€va6diiSvoi xbv ßCov ix x&v xolv&v intaöiv, 
ovxfo xaixbg il^avfixs xal xaxiXvöe xi^v dgextlv, iXX' 5(iOia xotg 
ng&xov cacxoyLivoig noXiXBlag xal di^&öi xL\M\g xal drfgijg, &ip' 
Bxigag &Q%^g 6wxBCvag iavxbv iv fiiöcp naQBtxa xal fpCXoig 
XQ^i^^ai, xal noXCxaig^ o^xb x&g ^wriyogCag qvxb xäg öxgaxBlag 
&7CBmdfiBvog. 

Xn. TißBQ^Gi lilv oiv JSafLTtQfovip xa nagl 0Qdxriv xal 
^6XQ0V intaxBiiovxL ngBößBiicav övyxaxBigydeaxo^ Mavip d* 
jixiXim x^^f'^QX^ ^ '^vx£oxov xbv [liyav öwB^rlXd'BV Big xi^v 

Auslieferung der Deserteure wurde stets von den Römern als Friedens- 
bedingung gefordert, die Ausgelieferten stets hingerichtet. 

2. 6xsTlidSovta, dafs, während er schon den Befehl hatte, C. dies 
noch selbständig unternommen. — (yb ni}v &Xkd {2i,v£ 6%BtXiaiiovta) indessen. 
— yixvBXv oft vom Ändern der Einrichtungen (ßuo%rnL), — i] \uv &^xri %& 
SvL., mehr dem Gegens. entsprechend wäre %^ ^Iv Z%. ii &q^i^. — tijg 
Kdv., was Sc. durch ei^e gröl*sere Thaten zu thun beabsichtigte. 

3. &Qiaii.ßsvaag, Liv. 34, 46; im J. 194. — ngög &QSti/iv, indem ihnen 
die Tugend (und nützliche Thäti^keit) Selbstzweck ist. — dg ijSovriv . . . 
cvis%svaa,j für das Vergnügen einrichten. — ^x x&v xotv&i^, sich dem 
öffentl. Leben entziehen. Vgl. 24, 6. — %atih)as, stellte ein, hörte auf 
mit; Scgsti^ die Übung (Ausübung) der Tugend. — oiloim adverbiell, Them. 
31. 2. — &q>' ktigag &QX^S niit einem neuen Anfang, von neuem, zu 6vv- 
xsivag ^cagstxs. — iv itiffm Ttag.^ d. i. jedem der sein bedurfte, vgl. iv 
Itiöip xetö^aL Yon Eamp^reisen, die jedem Bewerber zugänglich sind. — 
iLTCslnaad'ai aufgeben, sich lossagen von. 

xn. Erie^ mit Antiochos. C. Gesandter in Griechenland. 
1. Tib. Sempromus Gracchus Konsul 194 rmit Scipio) fährte vielmehr in 
€kJlien Krieg, Liv. 24, 46. — M'. Acilius Glabrio Konsul 191. — ;|rtXue^- 
%mVf Cic. Cat. M. 10, 32: trihtmus militaris depuffnavi apud Thermopylas 
W. Glabriane consule. unrichtig also nennt ihn Liv. 36, 17 legatus. I^^h 
guter ^trömischer Sitte schämte sich der gewesene Oberfeldherr nicht, 
wieder unter einem andern zu dienen. — Antiochos d. Grofse, Urenkel, 
des Stifters der Dynastie Seleukos Nikator (f 281), regierte 224—187. — 
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^EXläda^ q>oßif^6avttt 'Poftatovs hg oiSiva bxbqov ^bx *AvvC- 
ßav. Tijv yäg 'Aöiav^ Söi^v 6 NtxdrcoQ ZJdXsvxog elxsvy 6XC- 
yov dstv &TCa6av i^ imagx'vig ivBikr^fpAgj id'vr^ xb jtd(iTCoXka 
xal iidxi^iia ßagfidgcav imijxoa TCBTCOtrjiiivogj inf^Qxo 6v(MtB6Btv 

2 ^Paiiaioig, &g iiövoig hv ngbg ainbv a^iofidxoig oiövv. BimQBXil 
dh xov TtoXs^iov jtoi^riöduBvog alxiav xovg'^EXkrjvag ilBv^BQoih/y 
oifd^v dBo^vovg, &Xlä Tcal iXBvd'dgovg xal cdtovöfiovg xiQixi, 
rg ^Pmfiaüov iTcb OMnnov xal MccxsSövav vbcdöxI yByov&tag, 
diißvi lABxä dvvdfiBcog. xal 6dXov B'ö^i>g i} *EXläg bIxb xal fi£- 
xdmQog fyf^ ilicCev diafpd'BiQOfiivri ßaöiXixatg incb x&v dtifiaym- 
y&v, iiCBiiiCBv oiv nqießBig 6 MdvLog inl xäg Tcölsig. xal xä 
(ikv nlBtöxa x(bv vboxbqi^övxojv TCxog OXa^i^vtvog Iöxbv &vbv 
xagax^ig xal xaxBiCQdvvBv ^ äjg iv xotg xbqI ixBCvov yiygaitxai^ 
Kdtav 8h KoQivO'iovg xal üaxQBtg^ ixi d' AlyiBlg %aQB6xi/i6axo. 

3 nkBlöxov d'h XQ^vov iv 'A&ijvavg 8vixQ(,tl>B. Ttal Xiysxai ^dv xtg 
a'öxoi} g>dQB6d'ai löyog^ bv ^Ellrivi6xl ngbg xbv d^^iov bItcbv^ 
&g tpfik&v XB xijv igsxiiv x&v nalai&v 'A&rjva^av xrig xb Jtö- 
Xsmg diä xb xdXXog xal xb fidyB^og fidd&g yByovhg d'Baxi^g' xb 
d' oinc dXri^dg iöxiv, dXXä dt BQfirjvdag ivdxvxB xotg ^A^rivaloig^ 
dvvrid'Blg &v aixbg bItcbIv^ ifLiidvav dl xotg naxgCoig xal Tcaxa- 

4 ysX&v x&v xä 'EXXrivixä XBd'av[iax6x(ov. üoöxoviiiov yovv 



ms (ybBivoc. itegov mit Attraktion an tpoßijaavta, st. <poß, mg (ybdelg ^sgog 
i<f6ßria8v, — ^1 i>^aQxiis von neuem, &vaXa(ißdvBiv gewinnen. A. hatte 
bis nach Indien hin erfolgreiche Feldzüge ausgeführt. — avfiTCSCBtv con- 
gredi. — &s fidvoigy als seien dieselben allein. 

2. iXsv^BQOvv als Accus, zu denken. — oijShv SsofL, hier „die dessen 
gar nicht bedurften". — ^Pto^ucimv, durch das bei den isthmischen Spielen 
196 verlesene Dekret, Liv. 33, 32. — adXov slxs = iadXevs. — pusrim^og 
oft von der Erregung durch Hoffiiung und Erwartung, Thuk. 2, 8 ^ aUi] 
*EXXccg n&aa iisrimpog fjv. — iXniai ßaaiXt,%atg^ auf die Macht und die 
Schätze eines Königs. — Flamininus befand sich wieder in Hellas seit 
192, als Gesandter im Auftrage des Senats, um den Umtrieben des Antw 
entgegenzuwirken. Liv. 35, 23. — ^axsv ävsv tag. sine turmdtu contitmit. 
— Iv xotg in der Schrift; Flamin, c. 16. — Paträ berührte C. auf der 
Rückreise (c. 14, 8; s. Liv. 36, 21). — nocQBati^aaxo brachte auf römische 
Seite. Aber die Achäer, zu deren Städten diese gehörten, waren schon 
durch Flamin, in der Treue erhalten, Liv. 35, 50. Auch in Athen kann 
nach Liv. Cato nicht vor der Schlacht gewesen sein. 

3. (figsad-ai vorhanden sein; vgl. Ar. 10, 5. — tb 9h Formel, worin 
sich der Gebrauch des Artikels als Demonstr. erhalten. — ivitvxs ver- 
handelte, 9, 1. — totg ictxxqLoig Gegens. *EXXr\vi%d. Valer. Max. 2, 2, 2: 
magistratus prisci . . . üIimI quoque magna cum perseverantia aistodiebant, 
ne Graeds umquam nisi Latine respansa darent — T8d'avna%6tmv , ver- 
narrt in. 

4. yoüv Ar. 4, 1. — A. Postumius Albinus war auch in seinem Leben 



KATßN. 79 

^AXßtvov lözogiav ^Ellriviötl yQaifavta xal evyyvfDyLriv alxov- 
IjLSVov hciöxGü^Bv BlnAv, dotdov slvai tijv övyyvAnriv, el t&v 
^AyLtpixtvivoyif i}rig>ufa[iiv(DV ävayxaöd'elg imdiieivs rö iQyov. 
d'aviidöai di q>ii6i tovg ^A^rivaiovg ro tdxog aitov Tcal xipf 
6^:&Cfita tilg q>Qd6£e}g' & y&Q avxhg i^ifpegs ßQa%iiDg xov ig^LVi- 
via fiaxQ&g Tcal dcä nokX&v iacayyikkBW xo S* okfyv otaöd'at 
xä ^fiaxa xotg ^Iv "Ekkriöiv &xo xaikierv^ xolg S% ^Ptiifutioig 
aycb xagdiag fpigsöd'ai. 

Xin^ 'En:el d* ^AvxCo%og i^^Qd^ag xä xbqI GegnoTCvkag 
6x€vä xä öXQixxonidip xal xotg atnogyudöi x&v xöxan/ igii^iaöL 
TCQOönsgißakhv xaQaxdtiutxa xal 8iaxBL%l6iiMxay ocadiföxo xov 
yt6ke[iov ixxBKkatxivai vonkC^arv, xo ii^v xaxä öxöfia fiid^söd-ai 
%avxd%a6i,v &nsyCv(o6xov ot ^BmyLaloLj x'^ Si JIsQöixiiv ixal- 
vfiv xegt'^kvöLv xal Tcvxkaötv 6 Kdx(ov eig vovv ßakö^ievog 
i^Adsvös vvxxmg, ivakaßhv fidgog xt xr^g öxgtxxiäg. ixsl d' 2 
Sva ngoskid'ivxmv 6 xa^odriy&v aCxf^dkaxog i^diteös xi^g 6öov 
xal TtkccvAfievog iv xistoig inögoig xal xgrifivAdsöi dsivilv i^- 
(iiav xal g)6ßov iveigydöaxo xotg öxgaxtdnaig^ bg&v S KdtcDv 
xbv xCvSwov ixikBvöB xoi)g äkkovg anavxag ixgsiistv xal nsgi- 
ULivBiVy avxhg 8\ Abvxlöv xiva Mdkkiov^ avdga ÖBivhv ögsi- 
ßaxatv, nagakaßhv i%AgBi xokvnövoag xal Tcagaßökmg iv iöa- 
ki/^m vvxxl xa\ ßa^aCa^ xoxivotg 9cal ndyoig dvaxBxa^dvoig 
diaöjtdöiiccta ^okkä xijg Sifsag xal &6dq>Biav i%oi6rigj sag i^i- 
ßak&vxBg Big ätganbv, &g Sovxo^ xdxo) negaCvovöav inl xo 



Grieche im schlechten Sinne, Polyb. 40, 6 (wo auch die folgende Anekd. 
steht). — övyyvAnriv, v^l. Gellius 11, 8: m ems historiae principio scrip- 
tum est ad hanc sententiam, neminem succensere sihi convenire, si quid in 
his libris parum camposite aut minus eleganter scriptum foret: nam sum, 
inquit, homo Bamanus, natus in Lotio; öraeca oratio a nobis alienissima 
est. — '^f«9>.9 gleichsam die höchste Behörde för den Griechen Alb. Vgl. 
Cornelius Nep. b. Gell. N. A. XI, 8. — rdvog und ö^vtrig = Kürze, ccbtoi} 
von (pQaüsmg abhänfidg. — tb o ZXov überhaupt. — otsöd'oci, Cato. — 
%aQdia wie 9, 1. GeUius I, 15: qui sunt leves et futiles et importuni Jocu- 
tores, eorum orationem bene existimittum est in ore nasci, non in pectore. 

Xni. Umgehung des Fasses von Thermopylä durch Cato. 

— 1. nQOöTts^ißaXmVj Them. 7, 3. — i%%€iiXsiiiivaij cUe Römer vom Ein- 
dringen in Hellas. Sie kamen von Thessalien her. — xatä tFt6na ?on 
der Front; cur. eig. die Schneide einer Waffe. — iatByLvmO'nov gaben auf, 
hielten für unthiudich. — Kdxatv^ nach Liv. sandte ihn der Konsul (mit 
2000 Mann) gegen die das Kallidromon (§ 2) besetzt haltenden Ätoler. 

2. MdXkuog Manlius; n vor 1 mufste im Griech. assimiliert werden. 

— 9Hv6g 3, 1. — iiißdXXsiv intransitiv. — nBqalvuv intrans., bis wohin 
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ötQatÖTCsdov r&v TtoXsiiimv, Sd'svto öriiAsta TCQÖg rtvag sixSxö- 

3 Jtovg xsQaiag {mhQ tb KaXlidQO^ov &vB%0'66ag, oOro S\ naXiv 
ijtavsX&övtsg 6iti6(o tiiv ötQau&v iviXaßov^ xal ngbg rä 6i^- 
^€ta %Qoayay6vtsg V^^avto ikhv ixsivrjg tilg ixQanov xal xats- 
6riJ6avro t'^v TCOQsCav^ [iiXQbv S^ TCgoeXd^ovöiv airotg iitikiTts 
qxigayyog iTCoXanßavo'ööi^g. xal %alLV ^v AnogCa xal ddog o'bx 
inLöxafiivfov oiSl 0vvoQ(ovta)Vy Ztv nkri^Cov itiiyxavov x&v 
nolBy^Cmv yeyovöteg. Hdij S^ SUkaiiTCBv fj^iiga^ xal q>d'oy'yYig 
tig iäo^ev inaxov6av^ taxa d'k xal xa^OQäv ^Ekki^vixbv %&Qaxa 

4 xal TCQOtpvXaxilv 'bitb xb XQtiyLV&deg. ovtajg oiv ini6xif^6ag iv- 
xavd'a xi^v öxgaxiäv 6 Kaxoav ixiXsv6sv aixqi ngoösXd'stv &vsv 
x&v äXXfov xoifg Q^iQ^avoig^ olg &el ntöxotg ixQV'^^o xal ngo- 
d'V(ioig. övvägaiiövxov dh xal TCSQLöxdvxmv aixbv i^'QÖcov 
bItcbv j^AvÖQa XQrilm kaßstv t&v nolBuCiov tßvxa xal xvd'i- 
6%av^ xCvBg ol 7CQog>vXdxxovxBg oSrot, nööov nXfid-og axn&v^ 
xCg 6 x&v alk(ov didxoö^og, fj xd^ig^ fj jtagaöTCBVTJ , ftfO*' fjg 
'bnoyiivovöiv fnn&g. xb S* igyov &Qna6(ia xa%(yvg ysviöd'aj xal 
xöXfAi^g^ y xal kiovxsg ävonkoi %aQQOvvxBg inl xä ÖBikä x&v 
^viQLmv ßad£^ov6L.'' xavxa d' slnövxog xoüf Kdxcovog, aifxöd-BV 
6Q0^6avxBg^ &6iibq bIxov^ ot ^tQfiavol xaxä x&v dg&v i&sov 
inl xäg XQOipvkaxdg' xal xgoönBöövxBg iitQ0666xrixoi xdvxag 
[ilv diBxdga^av xal diB6xiSa6av ^ Bva d' aixolg ZnXoig agjtd- 

6 CavxBg ivBXBigiöav xa Kdx(DVi. nagä S% xovxov ^lad'div^ &g 
ff [aIv &kXri diivaficg iv xotg öXBvotg xd^rixav ftar' ai)xov xov 



reichen, führen. — S'beyid'jtovs leicht in die Augen fallend. — v,BQaia hier 
Felszacke. — KaXliSgofiov der Berg oberhalb der Thermopylen, Steabo 428. 

3. ovtca fafst das zuletzt Gesagte zusammen; ähnlich sonst vor dem 
Nachsatz. — ^aTsazrjaavto, richteten ein. — iniXiits defecit, seil, ij äxgcc- 
n6g. — 'bitoXaiiß. absolut, excipere. — diiXannsv, wie Her. &fL ^fi^p|] Si,a- 
(pcaa-KOvffjj sagt. — ttg ^do^sv, der und jener glaubte. — 7tQ0(pvXa%ijv, vor 
dem Hauptheer im Pafs. 

4. ifpiatdvai halten lassen. — ^lqiucvoI, Firmum im Picenterlande 
röm. Kolonie latinischen Rechtes. Die Firmana cohors (zu 11, 1) kommt 
auch bei der Schlacht von Pydna Liv. 44, 20 vor. — Ttiatotg ixQiito, vffl. 
ix^Q^ XQ'fi^^ocl tivv zum Feinde haben Ar. 26, 7. — 'jt6<sov itXfiQ'og xri., 
<fie Asyndeta der lebhaften Aufmunterung zu rascher That entsprechend. 

— agitocana, vgl. nXifina von dem durch List über den Feind errungenen 
Vorteil. — ^ %aly Vergleich mit dem Sprung des Löwen auf seine Beute; 
zur Furcht ist bei diesen Feinden kein Grund. ävoTiXot. soll steigern 
(wieviel mehr ihr mit Waffen), doch ist die Zuthat nicht wohl angebracht. 

— aitdd'sv unmittelbar darnach, sofort. — ögovstv (losspringen) eig. der 
Prosa fremd. — aansg slxov wie sie waren und standen, d. i. ungesäumt. 

— 6Mgoa86%riroi hier passivisch. 
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ßaöiXifogj oC de g)QOVQ0vvtsg oitoi tag {»ceQßok&g AhaX&v 
elöiv SiaK66t,oi Xoyddeg, 7cataq>Qovii6ag r^ff öXiyötrixog a^La xal 
xfig öliymQiagj stfdvg iTcHyev afia ödkXLylt xal akaXayyL&^ ng&cog 
önaödusvog xiiv fiaxaigav. oC d* Sg släov axb r&v XQrifiv&v 
^upsQOiiBVOvg j q)£'6yovr€g slg rb ^iya öxQarÖTtBdov xatsniii- 
%ka6av xaQaxT\g anavxag. 

XIV ^Ev xovxo) dl xal xov MavCov xdxmd'sv XQbg x& dia- 
xBi%l6yLaza ßiatfi^ivov Tial xotg öxsvotg nQOößdkXovxog a^göav 
xi^v dvvaiiLV, 6 ^Iv ^AvxCoxog sig xb 6x6(ia AtÖ*© nlr^yaCg^ ix- 
xiva%^ivxmv avxov x&v öäövxav, ans6XQSil;€ xbv Xnnov öiciöo} 
^BQiaXyiig yspö^isvog, xov de axgatov (iBQog otfSlv {mifisiVB 
roi>g ^PafiaLOvg, aXXä xaCiteg a^ögovg xal diirixdvovg xrjg gyv- 
yfjg bdoifg xal nX&vag i%0'66rig^ iX&v ßad'diov xal %BXQSyv ano- 
x6ikiDv x& TCtd^iiaxa xal xäg dliöd'i^öBLg ixodBxofiBVcav, alg xavxa 
diä x&v 6XBV&V \mBQ%B6yiBvoi xal 6vvmQ'ovvxeg dXXi^Xovg g)6ßa 
xXf^yTig xal öidi^gav noXs^iCmv ainoig SiBq>%'BiQOv. 6 d\ Kd- 2 
xGiv aal fidv xig ^v^ &g ioixs^ x&v läCcav iyxaiiicav &g)Bid'^g 
xal xi^v avtixQvg fiayaXavx^av &g ixaxoXovdi^na xrjg iieyaXavQ- 
yCag oix iipavys^ jcXbIöxov dh xatg stQd^Böi, xa'&cacg iyxov xbqv- 
XBd'BixBj xaC qnjöi xotg löovöiv aixbv x6xa öimxovxa xal naC- 
ovxa xoi}g jcoXBfi^ovg TtaQaöxfjyai ftijd^ bqiaCXBiv Kdxarva xtS 
di^lic} xoeovxoVj Söov Kdxavi xbv drifiov, aixöv xb Mdvtov xbv 
wtaxov ^BQ[ibv cbrö x^g v^xrjg ixi d-sg^ia nBQinXaxivxa noXiyv 
%q6vov a6%d^s6^ai xal ßoav imb X'^Q^^i ^9 <^' ^^ aixbg 
o6d^ 6 öv^Licag driiiog il^i6a6£iB xäg ifioißäg xatg Kdxan/og sifsg- 
yaeCaig, ^bx& dl xijv ^i'dx'^v ai^g alg ^PA^'qv iniimaxo x&v 3 



5. wcsgßoiccl der Übergang, Pafs über die Höhe. — iTtfjyev liefe 
vorrücken. — Ttg&ros (snaa., auch 14, 2 erscheint C. persönlich mit ein- 
bauend. — q)SV'yovrsg, etwas anders Liv. 36, 18. 

XIV. Fortsetzung. Sieg der Römer. — Vgl. Liv. 86, 18 f. — 
il&v auf der Seeseite. — tcc nx&iuxxa = die Fallenden; 4mo9s%. vgl. 
^oXanßdveLv 13, 3. — slg xairca, Sümpfe und Gebirge. — ^SQXstiPd'aiy 
Bild von dem angeschwollenen Flusse in engem Bette. — avravg =» AHij- 
Xovgj aber mehr geeignet für den Gegensatz zu noUn,, 

2. Tiff . . . &fpsi9'qg, das zig mildert den Ausdruck, =^ ziemlich. Livius 
34, 15 : C. ipse haud sane detrectcUar laudum sttarum, — mg ioi>%B hier in 

Sewöhnl. Sinne (Ar. 6, 1). — y^yalovgyia (maffnificentia) hier wörtlich: 
as Vollbringen grofser Thaten. — ytccQatFtijvai zu Ar. 18, 2. — 6q>silBi,v, 
eine Wohlthat empfangen haben (die Beförderung zu den höchsten Ehren- 
steilen^. — 9€Qn6v &nb xf^g vi%'qgy in der freudigen Erregung unmittelbar 
vom Siege her. 

Plntarchs Biographien. lY. 6 
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^y(ovi.0iidv(ov a'bxdyyBlog' xal StdnXsvös [ihv Big Bgevriöcov 
sinvx&Sj P^^ ^' 4f^£'(>? duXdöag ixst&sv slg Tägavta xal xiö- 
öagag äXkag bdsiöag itByLnxalog sig ^Pa^n^v ijcb %'uki66ri$ 
ifpiocsto xal XQ&tog &7Ciiyy6cX6 riiv vixtiv. xal f^v filv n6kiv 
ivi7ckvi0BV sixpQoeiivrjg xal &v6i&v, q)Q(n^7Jiiatog dh tbv Sfifiovy 
&g TcAärig yf^g xal d'aXdTttig xQatstv Svvdfisvov. 

XY. T&v [ilv ovv xoksfiLX&v XQd^sfov tov Kdrmvog ai- 
tav 6%b86v Bl6iv ikkoyi(iG)tataL' tflg dl TColctBiag q>aCvBraL xb 
icbqI x&g xaxr^yoQiag xal xovg ikiy%ovg x&v novriq&v fiögioi^ 
od (iLXQäg &%LOv 67Covdf^g f^yi^öd^Bvog. aixög xb yäQ idico^s 
xokkoiigf xal 8vAxov6vv itdQOig 6vvriy(Dvl6axo^ xal naQBöxs'öa- 
6BV ZXoig diAxovxag^ &g inl ZJxrinicjva xovg ubqI ÜBxCkiov. 
tovroi/ ftfv oiv an otxov xb [iBydkov xal q>Qoviiiu)CXog dkr^^L- 
vov TCOifiödfLBVov (mb nöSag xäg diaßokdg^ dnoxxBtvat fii) dv- 
2 vrid'Blg dgyfixB' Abvxlov S% xbv dÖBkqibv aixov ^iBxä x&v xaxr^- 

3. Liv. 36, 21. — ijycavioiiivcav passivisch; Krüger Gr. Gr. 39, 14, 3. 
— aifrdyysXos, er selbst, der den Sieg errungen. — Brundisium gewöhn- 
licher Üherfahrtsort nach Griechenland; Livius nennt statt dessen Hy- 
druntum. — disXdaocg, durch die Halbinsel von Meer zu Meer. — öSsv- 
accg Gegens. zu SUtcXsvgb. — äitb ^ocXdaaris, Tarent. Liv. : quinto die vnde 
(ab Hyd/r.) pedestri itinere Bomam ingenti cwrsu pervenit. ernte Iticem in- 
gressus v/rbem e. q, s. — Q^ei&v, Livius: supplicatio in tridimm decreta 
est, et ut quadraginta hostiis maioribus praetor, quihus diis ei videretur, 
sacrificaret. 

XV. Cato als Ankläger. — 1. noXizBloc die politische Thätigkeit 
daheim im Gegensatz zu Knegsthaten, vgl. Ar. 23, 1. — ttatriyoglag, vgl. 
Gic. pro Eosc. Am. 20: a>ccusatore8 mültos esse in cwitate tutile est, ut 
metu contineatwr audacia. — idim^s zu Ar. 4, 1. — Tcagsaxsvaas stiftete 
an. — 2hn]7tl(ova, vgl. über die Prozesse der Scipionen Liv. 38, 60 — 60. 
C. 64 heifst es: hoc (fiat.) auctore eodstimantii/r Petillii (duo Q. Petillii, 
c. 50) et vivo Africano rem ingressi et mortuo rogationem promulgasse. — 
aar' olfyiov, vermöge des Ansehens seiner Familie. — ocXri&ivov, auf wahres 
Verdienst gegründet. — Ttonja. {fitb ndÖocg, wie Afr. die Anklage vor- 
läufig zu einem Triumph wandte, s. b. Liv. 51, Polyb. 24, 9, und über 
ein entsprechend stolzes und erfol^eiches Auftreten des Afr. im Senate 
Polyb. 24, 9 * Liv. 55. Da indes die Tribunen nicht nachliefsen, so ging 
er auf seine Landgüter bei Litemum und weilte dort bis zu seinem 
Tode. 

2. L. Scipio Asiagenus wurde 187 von den Petiliem mit folgender 
Rogation belangt: velitis iubeatis, Quirites, quae pecunia capta ablata 
coacta ab rege Antiocho eBt quigue sub imperio eins fuenmt, quod eius in 
publicum relatum non est, uti de ea re Ser. Sulpidus praetor u/rbanus ad 
senatum referat, quem eam rem velit senatus quaerere de iis qui praetoi^es 
nu/nc su/nt. Cato sprach für diese Rogation; sie wurde angenommen, 
imd sodann bei dem Prätor Q. Terentius CuUeo Sc. angeklagt, dafs er 
vom K. Antiochus sich habe bestechen lassen. Liv. 64 f. ; die Verur* 
teilung u. s. w. 58. Übrigens bestanden, wie L. c. 56 bemerkt, bezüglich 
der Zeitverhältnisse und Umstände dieser Prozesse unter den Quellen 
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yÖQfov 6v6zäg Tcatadixri na^iißaka xQtifiätcyv xokX&v XQog rö 
dfiiiööiov, f^ oix i%aiv ixstvog ixokiöaiö^ai xal xivdvvsvatv 
de&ifvaij (löXig iitixki^öei x&v dvnidQxmv ag)eid7j. Xiyexai dl 
xal vsavüfxa uvl rs^vfix&tog xarQog ix^Qbv ^i[uox6ri xal 
ytogevo^dvp dt* äyopäg futä tiiv d£xip^ Satavtijöag 6 Kataris 
de^iAöaö^ai xal sixstVj Sri tavta ^^ totg yovsvöiv ivayC^iVy 
O'öx S^fvag aiS* iQigxrvg^ iW i%9'Q&v daxQva xal xaxadCxoQ. 
oi fM^i/ O'bif ainhg iv r^ xoXireCa TtSQt^v id'mogj ikX* %rov 3 
rtva Xaßijv naQai6%oi xolg i%^QOlg^ xQivöfievog xal ouvdwBViov 
duxilsu Xdyetai yäg öUyov oacoXtJtoiiöag x&v xsvxi^xovxa 
tpvyaXv dixag^ fuav dl r^v xeXsvxaiav dl^ ifq xal öydaijxovxa 
yeyovAg' iv ^ xal xb ^vfiigov8v6[uvov shcev, üg %akBn6v 
iöxiv iv &XXotg ßsßiaxöta ivd'Qomoig iv akXoig iacoXoystö^ai. 
xal rotrro itigag ainc ijtoci^öaxo x&v iyAviov^ xeöödQov d* 4 
aXliov iviavx&v duX^6vxmv Sbqoviov FdXßa xatriy6(yq6Bv 
ivevi^xovxa y^ovag h-q. Tuvdwevei yäg &g 6 Ndöxmg Big 



die gröfsten Verschiedenheiten. — ngbg xb driiiMiov an den Staat; vgL 
Iv aixLa ysvdusvog XQÖg tiiv n6liv Ar. 25, 7. — &3coi^üa&&ai sich davon 
befreien ^ bezahlen. — &(psid^, die Intercession des Tribunen Ti Grac- 
chus rettete ihn vor dem Gefängnis; der Verkauf seiner Güter iknd 
statt. ÜT. 60. — 'fitinam&tt, eine die bürgerliche Existenz vernichtende 
Verurteilung gegen ihn erwirkt hatte. — oti tavta, was er jetzt gethan; 
erk^jrt durch o^ &Qvag u. s. w. 

3. nsQLf^v &^mog, behauptete sich unversehrt. — laßi^v itaqi%Biv 
Ar. 25, 7. — TLifivBiv vor Gericht ziehen. — Idystai yag, PUn. H. N. 7, 28: 
proprium CaUmis quater et qutidragies causam dixisse nee quemquam 
saepius postulatum et semper (äfsolutum. — tmv nevt. zu 4, 3. — tpvysVv 
zu Ar. 4, 1. — TBlsvtalav, liv. 39, 40 : qui sexhtm et octogesimium annum 
agens cai*sam dixerit, ipee pro se oraioerü scripseritque, nonagesimo anno 
Ser, Galbam ad populi adduxerü iudicium. Hierbei geht aber L. (und 
Plut.) von der Amiahme aus, dafs C. 238 geboren, während nach Cicero 
(C. M. 4, 10) und C. selbst (bei Plut. 1, 5) vielmehr 234 das Geburtcrjahr 
ist. Didier Cic. Brut. 20, 80: C. annos quinque et oetoginta natus excessit 
e vita, cum quidem eo ipso anno contra 8er, Galbam ad populum summa 
contentione dixisset. — itvrmovsvdn. ^^^ &noitvriii.y Them. 11, 2. Valerius 
Max. m, 7, 8 legt dasselbe Dictum dem M. Scaurus bei. 

4. Serv. Galba hatte als Proprätor von Hisp. ulterior 7000 Lusi- 
taner, die sich den Bö mem ergeben, verräterischer Weise teils getötet 
teÜB verkauft. Liv. XLVlll: cum L. Scrtbonius tribunus plebis roga- 
Honem promulgasset, ut Lusitani, qui in fidem populi Bomani dedüi ab 
Ser. Crtäba in Galliam venissent, in Itbertatem resHtuerentur^ M, Cato 

acerrime suasit. Q. FtUvius Nöbüior ei saepe ab eo in senatu lace- 

ratus respondü pro GaXba; ipse quoque Galba, cum se damnari videret^ 
compiUxus duos filios praetextatos et Sulpiei GtUli füium, cuius tutor erat, 
ita miserabüiter pro se loeulus est, vi rogatio antiquaretur. — nivdwevn 
= ioi*i. — NiataQj Bias 1, 250: xa d* ijdri dvo fiv ysvtal iUQ6niDV &V' 

6* 
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TQtyoviav tp ßip xal tatg ngd^söc xateXd'stv. Uxrinicovc ydg^ 
&g kilBTiXM^ tp fLsydXm noXXä diegsiedfievog iv tri noXit sCa, 
öiixBvvBv slg Hxrinloiva xhv viov^ 8g iiv ixsivov xatä noirjöcv 
vtoavög^ vCbg dh üaiilov tov UsQ^ia xal Maxsäövag xatano- 
l6iiij6avrog. 

XVI. Tfig tf' iitataCag xaröjtcv ixB6i dixa xifititEtav 6 
Kdxajv naQiiyyeike. xoQvipil 81 xCg iöxi xifiilg axdörig fj iQX'^ 
xal XQÖTtov xivä xf^g nokixsCag inixB^sCcoeig^ &kkifiv xa nolkiiv 
i^ovöCav l^ovöa xal xi(v nBQl xä i^d"!^ xal xoifg ßCovg i%ixa6iv, 
ovxB yäQ ydfiov oüxb naidoTCOitccv xcvbg oüxb SCaixav o^b 
6vfi7t66iov äovxo ÖBtv &XQLXOV xal &vB%ixa6xov^ hg Sxa6xog 
iitL^v^Cag i^oi xal ngoaiQ^öBcag, iipst6^ar ^toki) äi (lakkov iv 
xovxoig vofit^ovxsg ^ xatg i)icaC^QOLg xal nokcxixatg ngd^Böc 
XQÖnov dvdgbg ivoQa0d'ai^ g>iikaxa xal 6to€pQOVL0xiiv xal xoka- 
öxijvy xoi) fLi^ddva xa%'^ fiäoväg ixxgdxBöd'aL xal nagBxßaCvBiv 
xhv iiCLxdiQiov xal 6vv'^^'^ ßCoVy jjqovvxo x&v xakoviidva}V 
2 %axQLxC(Qv Sva xal x&v äi^(ioxix&v Bva, xi^rixäg dh xoikovg 
XQOöi^yÖQBvov, i^ovöiav ixovxag &q)Bki6d'ai ^hv Znnov^ ixßakBtv 
öi övyxki^xov xhv ixokd^xcog ßiovvxa xal dxdxxcog, O'Sro^ d'h 
xal xä xifATJiiaxa x&v ov6t&v kafißdvovxBg inBCxÖJCOvv, xal 
xatg &7ioyQaq>atg xä yivvi xal xäg nokiXBCag diixQivov' Skkag 

d'QmTtoav icf.^Cad'' — iistcc Öh rQirdtoiaiv Scvocaasv. — ^atsW'stv hinab- 
reichen. — xara Ttolriew (== v,ata Q'iaiv, Gegens. xarÄ (pvaiv) adoptione. 
Aem. Paulus' zweiter Sohn war von P. Scipio, dem Sohne des Africanus, 
adoptiert worden, Aemil. Paul. c. 5. 

XVI. Cato zum Censor gewählt. — TtocQayyiXXstv im späteren 
Sprachgebrauch == sich bewerben. — %OQvg)i^ ng, rt? ähnlich beschränkend 
wie TQonov tivd. — itoXixBlag^ der Laufbahn im Staatsleben. — o^xb 
ydp, Subjekt die alten Römer, die die Censur einsetzten. — ydiiov, Bei- 
spiel des Sp. Carvilius, der sich von seiner kinderlosen Frau scheiden 
liefs, weil ihn die Censoren hatten schwören lassen, tixorem se liberum 
guaerimdum gratia hdbiturwm. — noXh dl, das 81 der Negation im Vo- 
rigen entgegengesetzt. — rov firiSiva . . intgiTtsa^ai. nach tpvXa^a kon- 
struiert; die Negation wie bei den Verben des Verhindems u. s. w. dem 
Infinitiv hinzugefügt. — xa-ö** i^Öovdg, seinen Lüsten nach. — TtccXav- 
y>iv(ov, wir: so genannten. — 8riiM)ti%&v , die erste plebejische Censur 
403; das ausschliefsliche Anrecht der Plebejer auf die eine Stelle 339 
festgestellt. 

2. &(peXsa^ai fihv, das fihv . . dh wie bei der Anaphora ==: sowohl . . 
als auch. ätpeXiad-ai, iitnov equum adimere, d. i. aus den Eeitercenturien 
ausstreichen, was nicht blofs wegen abgeleisteter Kriegsdienste oder 
Pienstunfähigkeit, sondern auch zur Schande aus andern Gründen ge- 
schah. — &7CoyQoc(pai tahulae censoriae, die Bürgerlisten, zu denen es der 
Entscheidung über Herkunft und Bürgertum bedurfte (Plural wegen der 
Einzelfälle). — äXXocg, Verpachtung der Steuern, die öffentl. Bauten u. s. w. 
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t£ luydXag ixet dwaiuig ^ ^QX^fi* ^^ ^^^ '^P KdtovL ngog 3 
tifv nagayyaXücv oati^riaav ivufrd^svoL 6%BSbv ol yviogcim- 
tatoi Tcal TtQ&toL r&v 6vyxXriti9c&v. toi>g ^Iv yäQ BxmaxQlias 
6 ip^&ifog iXvjcsLj navtobtaöiv oio^dvovg nQoxriXaxi^öd'aL tijv 
si>yev€iavy av^gdtxiov ht iiQX^g iLi6\civ Big tijv Sxgav rtfti^ 
xal dvvaiitv &vaßißa%oyLiv(DV , ol 8% iioxd^iQä öwBiSöteg iav- 
totg inLtfiSBviiaxa xal z&v xaxQifov ixdux£tri6iv id'&v itpo- 
/3(n>rro tijv aiörviQlav toD ivd^ög^ icaaQalxrjftov iv i^ovöla 
xal x^^^^'^ iöo^vfiv. dib 6v(i(pQ(nni6avx£g xal xagaöTcsvä- 
6avtBg Bnxä xaxf^ov inl z^v xagayyBXlav ävttadXovg tp Kd- 
xmvi^ &BQa'JtB'6ovxag iXnUfi x^^'^^^S '^b TeXfl^og, &g dij fiaXax&g 
xal ngbg '^iovijv aQx^^^^^ ÖBÖfLsrov. xovvavxiov d' 6 Kdxcov 4 
oiÖBnlav ivdidovg hciBCxBt,av^ iXX^ &vxix^g oxblX&v xb xotg 
novriQotg iacb xov ßi^fiaxog xal xBXQayüg ^iBydXov xa^aQ^iov 
Xpi^S^tv xijv 7c6XiVj iil^lov xoi)g noXXo'Ag^ bI öanpQOvovöi,, ft^ 
xbv ijdiöxovy 6XXä xbv öipodQdxcctov alQBtö^ai x&v laxQ&v* 
xwxQV S* iavxbv slvaL xal xmv naxQixCayif Bva OXdxxov Oda- 
XBQtov' iiBx* ixBLVOv y&Q otBö^ai fftdvot; xijv r^^^v Tcal xijv 
[laXaxiav &6%bq üdgav xdiivtov xal ajcoxatmv XQOÜQyov xi 
noiiiöBtVj xmv d' SXXtov &q&v ixaöxov Sg^at xax&g ßia^öfLBvoVj 
8r4 xoi>g xaX&g SQ^ovxag dddotxBv. othro S* Sga ydyag fyß 5 
&g dX'q&&g xal {uydXmv a^iog dri(iayajy&v 6 ^Foftaüor dfj^^, 
&6XS fiij ipoßfidilvai T^v ivdxa6cv xal xbv Syxov xov in/ägög, 
iXXä xovg '^datg ixBlvovg xal n^bg %^Q^'^ axavxa xoiiljöBcv do- 



3. Vgl. Liv. 39, 40 f. — iXvnsi qnalte. — iv i^avaiq^j wenn er die 
Macht erlangte. — TcaQaöxsvdistv anstiften, aofstellen. — hetd^ Livios 
1. c. 40 aufgezählt; c. 41 coierant praeter L. Flaccum candidaH omnes 
ad deiciendum honore eum. — ruxtijyoVf die Bewerber waren bei 
ihrem täglichen Gange anf das Fonun von angesehenen Männern (de- 
ductores) begleitet. — iXsr^tfi Erwartungen, daher der Znsatz j^grimatg, 
— &g Sil, das Si/j hebt bestimmter hervor dafs dies ihre (imge) An- 
sicht war. 

4. ivSiS6vat zeigen, wie Her. 7, 52 Sinaioövvriv ivdtSdvai; 3, 61 
[uzlaxbv oifdhv ivd.-, vgl. Ar. 4, 3. — ftcr' insivov, Liv. L c. 41: iüo uno 
coUega castigare se nova flagitia et revoeare priscas mores posse. — vdqav^ 
die lemäische Hydra, welcher lolaos, sowie Herakles einen Kopf ab- 
gehanen, den Stampf ausbrannte, so dafs keine neuen nachwuchsen. — 
t&v S* &XX<ovj Liv. 1. c. refragari sibi qui liberam et fortem censuram 
timerent. — Sgav^ Snbj.'Cato. — £^£ai %ec%&g ins Amt gelangen (Aor.) 
nnd es schlecht fahren 

6. &ifa also, d. i „wie sich hier erwies^S — Sriiuty(Dy6g hier „Staats- 
mann^*, ohne den gehässigen Nebenbegriff. Übrigens war doch C.s Cen- 
sor nicht sowohl dem YoQce als den Yomehmen za forchten. — &vdtaats 
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xoihnag SbcoQQ^tlfag eki6^ai fLstä tov Kdtavog tbv OkaxKOv, 
&6%BQ oix altoijvtog igxijv^ ikJi &Qxovtog i^äfi xal ngo^xAt" 
xovrog iTcgoAgievog, 

XVII. ÜQodyQatlfS ^ihv oiv 6 Kdtav r^g övyxli^rov tbv 
övvdQxovta xal (pCkov Asiixiov Oialdgiov OXAxxov^ il^ißaXs 
öh tfjg ßovXrjg aXXovg rs 6vxvoi)g xal Asiixiov Kotvriov^ ÜTta- 
TOV ^hv ijctä TCgötsgov ivtavtotg yeyevrj^ivov ^ 8 d* ^v ait^ 
TtQog dö^av imtxxeCag iist^ovy idsltpbv Tltov OXafitvivov tov 
xataxoXsfLiiöavtog QCXtnnov. altCav 8% tfjg ixßoXijg iöxs 

2 toiaiittiv. liSLQdxiov ix tfjg xatiixfig agag itacgovv ivsiXri' 
tpiig 6 Asiixiog &sl Ttsgl ainbv slx^ xal öwsTCi^yeto 6tQatKiy&v 
inl tL(iflg xal dvvdfismg toöaiitrigy 56riv oiäelg elxs t&v jrgA- 
tov icag €cbt^ g)iXG)v xal oIxbIiov. h'öyx^cvs (ihv oiv i^^oi5- 
[isvog imatixfjg ijcagx^^S' ^^ ^^ 6v(i7C06ip tivl tb ^leigdKLOv, 
&6naQ slA^eij 6vyxataxsi[isvov äXXriv ts xoXaxslav ixCvBi 
nqhg äv^goTCOv iv otvp ^adCcag dyö^evov, xal ipvXstv ainbv 
oütfog SXsyeVj ^^&6t'' Igpi} j^^iccg oüörig otxov fiovo(idx(oVy ot> 
ts^eafiivog ngötsgov, i^Agfirjöa Ttgbg 6i^ xaCnsQ iTtidvfi&v 
idetv &v^Qmnov öfpatzöfievov,'' 6 dh Asvxiog ivtitpLXotpQovoii- 
ULBVog y^AXXä roi^rot; ys xdgtv^' sljts ^^inj fiot xatdTcsLöo Xvjcov- 

8 (isvog, iyh yäg Idöofiat,'' xal xeXevöag eva t&v ixl ^avdtm 
Tcataxgitmv elg tb övfiitööiov &x^vav xal tbv 'bitrigitriv ixovta 
xiXsxvv 7taQa6tfjvaCj ndXiv iiQ(Dtifi6s tbv igA^svov^ el ßovXs- 
tat ttmt6(iEvov d'sdöaöd'ai, qyi^öavtog 8h ßovXsöd'aL, XQOöha- 



die drohende Haltung; öy^iog der stolze Ton. — altoüvtog zu Kdrcovog, 
nicht von &iiQoAii. abhangig. 

XVn. Catos Censur. L. Quinctius Flamininas. — TtQoyQa- 
(pBiv Tfjg avyytXi/JTov principem senatus legere, an die Spitze der yon den 
Censoren neu entworfenen Liste der Senatoren stellen. Der princ. aen., 
wiewohl ohne besondre Rechte, ffenofs sehr hohes Ansehen und wurde 
stets zuerst um seine Meinung ben*agt. — 6vxvo'6g, 7 nach Livius 39, 42. 
— ^atov, i. J. 192.' — 'ÖTecctsiccg zu liet^ov. — ^<^%*> Cato. 

2. Vgl. Tit. Flamin. 18; Cic. Cat. M. 12,42; Liv. 89, 42; s. § 8. — 
lisiQaTuov, PhiUppum Poenum^ carum <ic nobile scortum Liv. — i% , . mgag 
zu haLQOüVy wie quaestum corpore facere. — ctQarriY&Vj cxQocri&g &Qxcav 
Flamin., so oft er ein Heer zu führen hatte. — inl die Lage, das Ver- 
hältnis bezeichnend. — ixvy%avB^ \i^v olv^ PI. geht zu dem besondem, 
in seinem Konsulat vorgekommenen Falle über. — ^axi%^ iitaqxia 
provincia consularis, in diesem Falle Gallien, Liv. 86, 20. — iyLivBi fing 
an. — ot%oi, in Born. 

3. ^riqixrig lictor, — TtsnoLriTisv hat dargestellt. — avtdiioXov Fa- 
XdtriVy nobilem Boiwm transfugam Liv., bei dem (d. h. bei Cato) die Ge- 
schichte überhaupt viel mehr ins Grelle gemalt ist. — X6ym'] Liv. : Caiionis 
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^av oacoxdipai tov iv^gazov xov XQijrikQv, ot ikkv oi>v xXet- 
<fTOt tavza löxogovötj xal 5 ye Ktx^gayv aitbv zbv Kdzcova 
Stfiyoiilievov iv tp lugl yiJQcog dialöyp jtsxoitjxav' 6 dh Aißiog 
ait6(ioXov slvaC q>ri6i FaXizriv xov ivatgs^ivta, tbv di Asii- 
xiov oi 8i imrigitov xtetvai tbv av&Qamov, aXJC axrtov iiCa 
%BVQij 9cal xavta iv Xöyp ysygdgtd'ai Kaxavog. ixßXri^BVXog 4 
o6v xov Aavxiov xi^g ßovkf^g imb xov Kdtayvog, 6 iSsXg>bg 
avtov ßagdcog ipigav inl xbv drjiiov xaxeqyvys, xaL xijv alxCav 
ixdXsvav alnaZv xbv Katmva xrjg ixßoXrjg. ahc6vxog 8% Tud 
dir)yi^6a(iavov xb 6v(ix66loVj inajaCgai fikv 6 Aavxiog igvatö&aiy 
XQOxaXoviiivov da xov Kdxcavog alg 6Qt6[ibv ävadvato. xal 
xöxa iihf a^ut na^atv 7iaxayv&6^' ^aag d* oHör^g iv &adxQm 
xi^v fmaxixiiv xmgav xagaXd'av xal xoQQOtdxio nov xa9a6&alg 
olxxov i6%a nagä xp äijlJ^y ^ud ßo&vxag i^dyxa6av ainbv fi€- 
raXd-atv^ i}g fyf Svvaxbv ijeavoQ^ovfiavoi Tcal ^aQcacaiiovxag 
xb yayavr^^ivov. aXXov dh ßovX'^g i^aßaXav inucxa'Aöaiv iaC- 5 
do^ov üvxa, MavCXiov^ oxt^ xi^v aixov ywatxa fi£^' iniiifav 
igdufr^g x^g dvyccxgbg xaxaq>CXri6av. a{nS S* i^yq xij^v ywaZxa 
fiTjidzoxa nXijfv ßgovx^g (uydXijg yavofidvi/ig icaQinXax^ai^j xal 
fiaxä xatdiag ahcatv aixövy hg (uacdgiög i6xi xov /dihg ßqov- 
x&vxog. 

XVlII. "Hvayxa dd xiva xm Kdxoivi, xal Aavxiog 6 ZJxti- 
mayvog adaXipbg iniipd'ovov aix£avy d'QcafLßixbg avi^Q, aipaiga- 
'^alg in avxov xbv cxTtov ido^a yäg olov iffwßgCtjByv 'A^qi- 
xavw SxnfinCoiVL xadvi^xöxc xovxo noi^6ai. xoi)g di nXaiöxovg 

et aliae quidem acerbae oraHones exstant in eos, quos atU senatorio loco 
movit aut quibus equos ademü; longe gravissima in L. Qu. oratio est. 

4. #3rl TOP Sijiiov, eine provocatio von der censorischen Rüge an das 
Yolk gab es nicht, und eine Motivierang gaben die Censoren sofort bei 
der Ansstreichung dnrcb die angefügte nota; Plat.s Darstellung ist also 
inkorrekt. — ÖQUfitos sponsio, eine Prozefsform, wobei die Parteien vor- 
her eine Summe stipulierten, die der Verlierende dem Gewinnenden zu 
zahlen hatte. Liv. 39, 43: in extrema oratione Catonis condicio Quinetio 
fertur, ut si id factum negaret ceteraque qua/e obiecisset, sponsione defen- 
deret sese. — avsdvsto, Flam. 19 ciaMrjffawog. — xcetsyv&a&T}, Flam. 1. c. 
6 Sfjfiog iyva Sinaiav ysyovivat ri}v ic%t\duv. — 4ncaxi%^v %6iQaVy be- 
sondere Plätze für die Senatoren bei den Spielen waren 194 auf Ver- 
anlassung des Scipio Afiicanus eingeführt. Flam. 1. c. r^g ßwlfig^ 
m93fSQ fim&Sy %6aiim jcQOTta^itimig. Die Geschichte auch bei Vaier. M. 
4, 5, 1. — olxtov iaxs fand Mitleid. — lUtBldstv den Platz wechseln. 

XVlli. Fortsetzung. Mafsnahmen gegen den Luxus. — 1. 
Liv. 39, 44. — inltp&ovog aitla ^hassiger Vorwurf. — 9Qucßßi%6gf der 
Triumph des L. Scipio über Antiochus i. J. 189. — injtov] equum adi- 



88 nAOTTAPXOX 

iivia6s (idkLöta tjj TtSQixonfj tijg noXvTBXsiag, tji; ävtixQvg iilv 
&(pBki6^ai,y vavo6'qx6tmv ^8ri xal 8iaq)^aQii.iv(ov hiC aiytr^g x&v 
TCoXX&v adiivarov fyf^ xvxlp dh nsQitiiv iivayxa^av iö^fflogj 
6%ifiliaxogy x66(iov yvvaixaCov^ 6xbv&v t&v nagl SCavxav^ &v 
Bx&ctov xh xinri[ia d^ax^iäg xikCag xal nsvxaxo^Cag vnagißak- 
Xsvy iTtoxifiäöd^aL xijv &^lav aig xh daxaytXdöioVj ßovXöfiavog 
&jto lUL^övaiv xifirnidxcov aixotg ^ai^ovag xal xäg aiötpogäg 

2 elvai. xal 3CQo6Bxiiiri6a xgatg %akxovg %Qhg xotg xMoigy Sxatg 
ßaQX)v6iiavoL xatg imßokatg xal xovg aiöxaXatg xal Xtxovg 
ÖQ&vxag &%h x&v t6cnv ikdxxova xaiovvxag alg xb dri^66iov 
inayoQBiimöiv. fi6av oiv aixp xakascol ^ilv oC xäg alfStpogäg 
äiä xiiv XQvtp'^v iTtOfidvovxag^ xakaTtol d' ai ndkiv ot xijv xqv- 
tp'^v ditoxi^iiiavoi diä xäg eiötpogdg, nXovxov yäq &q>aCQa6Lv 
ot nokkol vo(ii^ov6L xi^v x(okv6iv a'öxov xfig imde£^B(ogy hci- 

3 daixvv6&ai dh xotg nsQixxotg, ov xotg &vayxaioig. o 8i^ xal 
(idkiöxd fpa6L xbv q)LX66og>ov 'jäQiöxayva d^aviid^aiv, Zxi xoi)g xä 
sCBQixxä xaxtfjfihovg iiälXov fiyovvtai ^laxaQLOvg, ^ xovg x&v 
&vayxaC(ov xal xQtjö^iKov eiTtOQOvvxag. 21x6nag 6% 6 &axxa' 
Xhg alxovfiivov xivbg x&v q>CX(ov nag ai)Xov xi xolovxov, S fi^ 
^tpödga ^v %Qif^6i,iL0v ixeivm^ xal kiyovxog^ &)g oiSlv aixat x&v 
dvayxaCov xal %Qri6Cii(oVj ^^Kal (i'^v iyh TOi5rotg" slnav „«v- 
dat(i(ov xal Ttlo'öeiög aliit, xotg ix9''i^'^^''S ^^^ Tta^LXXOtg.'^ ov- 



mere d. i. aus der Liste der zu Pferde Dienenden streichen. — %v%X(o 
nsQuSv d. h. bei jedem einzelnen. — Sgaxii^g %il. x. sr., quindecim m%- 
lium aeris Liv. 1. c; Plut. rechnet den denarius (= Sqccxih^) zu 10 aSy 
wiewohl seit 217 das Verhältnis beider Münzen wie 16 zu 1 war 
(Mommsen Rom. Münzwesen p. 379). — icitotiiL&a^ai^ bei der Aufnahme 
des Vermögens wurde dies zum zehnfachen Werte veranschlagt, wonach 
sich die Steuern dann richteten. — tnLrnuxx(ov Vermögensschätzung, 
Census ; siacpogci tributumy die nach dem Bedürfnis erhobene Vermögens- 
steuer. 

2. Liv. 1. c. uti . . his rebus omnibiis temi in milia aeris attn- 
huerentwr (^aXxovg as). Diese Dinge wurden nicht nach Art des trihu- 
tum mit 1 pro mille, sondern nach Art der Besteuerung des Vermögens 
der aerarii mit 3 pro mille besteuert. — xocXstcoI wie Ar. 25, 5; zur 
Sache Liv. 44: nöbilis censwra fuit simultatiumque plena, guae M. Por^ 
dum, cui acerhitas ea adsignabatur , per omnem vitam exercueru/nt. — 
'bnoyivsiv sich darin fügen, auf sich nehmen. 

3. Ariston stoischer Philosoph aus Chios in der ersten Hälfte des 
3. Jhrh. (ein andrer Aristid. 2, 3). — ^ccv^S^lv, er pflegte zu sagen daFs 
er sich wundre. — 3rt roijff epexegetisch an 3 sich schhefsend. — Skopas 
der Gönner des Dichters Simonides, der ihn in seinen Liedern verherr- 
lichte; s. die Erzählunff bei Cic. de orat. U, 86, 352. JIXoüros S%07ta- 
S&v sprichwörtlich. — i%slva), dem Skopas. — xal firiv und doch, aber. 
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rcDg 6 roi) jckovxov ^r^loQ oiSsvl jtdd'ei ipvöLxm öwriiiiiivog ix 
rfjg dxk(odovs xal &vQaiov dortig i%Bi66di6g iaxiv. 

XIX. Ol) ft^v akkä t&v iyxakovvtcav ik&%i6ta q)QOvt(i(X)v 
6 KdtGiv in (i&kXov i^ixeivBv^ anoxÖTttcov ^ilv 6;|^£roi5g, olg 
t6 nuQaQQiov dri^öötov vä(0(f iTtoXccpißävovtsg ajtrjyov elg oi- 
xlag IdCag xal xi^Ttovg^ ävargincDV d\ xal xataßdkkmv Zca 
TtQOvßatvev elg rh öri[i66iov o^xodo^i^fiara, 6v6rdXX(ov de totg 
[icöd^otg rag iQyokaßCag^ tä 8\ tiltj tatg nQd6E6vv inl tag 
i6%dtag iXavvcov niidg, dg)* av ainp 7toki> tfvvi}%0^ ^itöog. 
ol Se nBQl tov Tixov övötdvreg in airbv iv xa xfi ßovkfj x&g 2 
y€ysvfi(i6vag ixdöösig xal iii6^A6Big x&v [sq&v xal ärj(io6Laiv 
igymv iXv6av hg ysyevtj^dvag &Xv6ixek&gj xal x&v SrnidQXfov 
xo'bg %'Qa6vxdxovg jcaQdi^vvav iv ^i^fio) %Q06xaki6a6^aL xhv 
Kdxwva xal ^ruit&öai övöl xakdvxoig. TCokkä dh xal jtQog xiiv 
xr^g Ba^iXiXY^g xaxa6xaviiv '^vavxi6d'ri6av , i/jv ixsivog ix xqi]- 
fidxfov xovv&v imh xh ßovXsvxi^Qiov xy ayoga itagißake xal 
IIoQxCa BaöLkixij 7tQo6riyoQSvd^rj, tpaivexai dh d'av^aöx&g dTCO- 3 
ÖB^diisvog a'bxov xiiv xiuLrixeCav 6 dr^iiog. dvdqidvxa yovv 



— 6%Xw8ovg H. %'VQ. 66^ris, die verkehrte Meinung des grofsen Haufens 
drauTsen; insLoddiog von aufsen hineinkommend, Gegens. zu den natür- 
lichen Trieben in der Seele. 

XIX. Fortsetzung. Ansehen beim Volke. — 1. oi) firiv SclXä 
%tL schliefst sich an rjoav xuXenol 18, 2 an. — iXa%iaxa durchaus nicht. 

— inirsLvsv (2, 1) steigerte die Strenge. — anoHdntGiv xrl., Liv. 44: 
ctqtuim püblicam omnem in privatum aedificium aut agrum flitentem ade- 
merunt, et quae in loca publica inaedificata immolitave privati habehant, 
intra dies triginta demolitt sunt. — vnoXociißdvsLv auffanden. — rotg 
fiLöQ-olg, beschränkend an dem dafür gezahlten Sold, den Sold für. Die 
von Staatswegen zu bezahlenden Lieferungen wurden an den Mindest- 
fordemden verdungen (loca/re ultrotrihuta). Liv. 1. c. : et vectigalia sum- 
mis pretiis, ultrotributa infimis locavenmt. 

2. Tixov ^ T. Quinctius. Vgl. T. Flam. 19 und Liv. 1. c: quas lo- 
cationes cum senatus precibus et lacrimis publkanorum victus induci et 
de integro locari iussisset^ censores, edicto summotis ab hasta qui ludificati 
priorem locationem erant, omnia eadem paulum imminutis pretiis loca- 
verunt. — jtQoayiaXiaaöd'ai diem dicere, irnii&aai multam irrogare, eine 
Geldbufse beantragen (und beschliefsen lassen). 2 Tal. = 120 000 As, 
nach der 18, 1 angewandten Rechnung. Flam. 1. c. heifst es von Flam. 
nur: noXXug xai iiBydXas ölytag xar' ocbtov nccQsaHSvccasv. — ßaöiXmfjgy 
vgl. Liv. 1. c. Die Basiliken dienten zu Gerichtssitzungen und Geschäften; 
die Porcia war die älteste. — ßovXsvtTrJQLOv , die curia Hosiilia^ die im 
Jahre 62 bei der Bestattung des P. Clodius abbrannte, wobei die basi- 
lica P. ihr Schicksal teilte. — xal . . itQoariyoQS'ö&ri , wir: „und die . . 
genannt wurde"; über die Nichtwiederholung des Relativs bei einem an- 
geknüpften zweiten Relativsätze Erüger 60, 6. 

3. &'jto8i%BGQ'ai probare, &ccviioc6T&g aufserordentlich. — yovv zu Ar. 



90 HAOXTAPXOT 

Avad'slg iv r^ vam XTJg ^Tyuiag iiiiyQail>sv oi) tag öTQattiyiag 
ovdl tbv ^Qtafißov rov K&toovog^ akk\ &g av ttg (jL€tag)Qd6siB 
riiv ijeiyQttg)ijVj ^"Oti ri)i/ ^Pcofiaioiv xoXirsLav iy7cexXi(iivfiv xal 
^inovoav inl rh %bIqov tcuritiig y6v6[isvog %Qri6taZg iycoyatg 
xal 6d)g>Q06LV id'cöiiotg xal didaöxaXiaig elg ÖQd'bv aid'Lg &%o- 

4 xatiötriös,'^ xalxoi xqözeqov aitbg xatsydXa t&v iyaxAvtmv 
t& toiairca^ Tcal kav&avBiv aito'bg iXaysv i%l %akximv xal ^cd- 
ygdipatv iqyoig {liya ipQOvovvtag^ aircov äh xalli6tag elxövag 
iv tatg ifruxatg nBQi^BQBtv xoi)g noXCtag' Tcghg S\ to'bg d^avfui- 
^ovragj Stl tcoXI&v iäö^mv &vdQiAvtag i%6vx(DV ixBtvog oöx 
i%64, ^^MälXov yäg'' itpri ,,/3oi;Ao^at gijrcWÖ'at, Siä tC (lov 
iviQiäg oi XBtxai ^ Siä xC XBtxar^' xh d' ZXov ovS* inawoii' 
(isvov '/jl^iov xbv iyad'bv noXCxriv {mofiivBiv, bI fti) xovxo XQV" 

£ öificog ylyvoixo xp xoivp. xaixot TcXBtöxa ndvxcnv iavxbv iyxe- 
xdo^CaTtBV^ Zg yB xal xoi)g ifiaQxdvovxdg xi tcbqI xbv ßiov, bIx 
iXByxofiivovg XiyBiv q>ri€Cv^ &g ovx ä^iov iyxaXBlv airtotg' oi 
yäg Kdxavig bIöi' xal xoi}g ivia iiL^Bt6d'ac x&v iyic ahtov 
scgaxxo^dvcov oix ififiBX&g i7ti%Bigovvxag inagiöxigovg TtaXBt- 
6^ai KdxcDvag' dtpogav 8% xiiv ßovXilv TCgbg aitbv iv xotg 
i%v6(paXB6xdxoig xaigotg &6XBg iv nXä ngbg xvßBgvi^xriv y xal 
ucoXkdxig iiij Ttagövxog iTtBgxid^Böd'ai xä %XBi6xrig S|ta 67C0v- 
Sr^g. £ 8ii xal Ttagä x&v äXXoDV aixp [lagxvgBtxar {kiya yäg 
MöxBv iv x^ TtöXBt xal diä xbv ßCov xal dcä xbv Xöyov xal dvä 
xb yijgag d^^toiia. 

XX. riyovB dl xal Ttaxijg dya&ög^ xal nsgl yvvatxa xg'^- 
iSxbg dvif^g^ xal XQ'^l'^^'"^^^'^^^ ^'^ B'bxaxa(pg6vrixogy oi)S^ &g xi 
licxgbv ^ q>avXov iv Ttagsgya (iBxaxBigiöduBvog xijv xoua'Axriv 

4, 1. — *TyLsicc9y d. Tempel der Salus, die man mit der griech. Ty/eta 
identifizierte. Preller Rom. Mythol. p. 602. — iyvLSTiXiiiivriv inclinatam, 
das Bild von einem Gebäude. 

4. xa/rot, wiewohl diese Ehre nun ihm selber zu Teil wurde. — 
^yan&v wertschätzen. — ^aviidSovrag 18, 3. Ammia,Ti. Marc. XIV, 6: 
Cato interrogatiis, quamohrem inter multos nobiles statuam non häberet, 
malo inquit amhigere bonos, quamohrem id non meruerim^ quam, quod est 
gravius, cur impetraverim , mussitare. — ^i&XXov yd^y vuq elliptisch auf 
eine nicht ausgesprochene allgemeine Antwort (wie oi)8lv 9'av\iMüt6v). — 

i'3tOllVO'ü{LBVOV ZU VTtOflivSlV (18, 2). 

5. 3g ys einen thatsächlichen Beleg einführend, wie sH ys Them. 
16, 8. — &^tov iyuccXelv aircolg = ä^ioi, iyTiccXslöd'ai. — o-öx iiii^X&g un- 
geschickt. Per. 5, 3. — mOTtsg iv nXtp erg. toifg TtXiovtag. 

XX. Cato als Familienvater. — 1. xoiavxriv, um das Vermögen, 
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iTCifiikBLav, Sd'sv ol^icu datv xul xsqI xo^mv Z6a xaX&g i%SL 
disl^sX^'Blv, Fuvatxa ^i^v oiv evysvsötdQccv ij xkovöKotigav 
iyijlisv, '^yoviisvog biioiag ^ihv ä(ig)Ot€Qag i%Bi,v ßccQog xal 
ipQ6vTift€C, zäg Sh yevvaiag aldoviisvag tä al6%Qä ^äXXov {yicq- 
xöovg slvai n^hg tä xaXä totg yeyafLtiicööL. tbv di t'&Jttovra 
yccfiet'^v r\ nalia totg ayiandtotg ilsysv CsQotg «Q06g>£Q€iv tag 
X^tQag. SV hcaCvGi S\ yLsCt^ovi tCd-s^^at tb yaiihriv iya^bv 1j 2 
TÖ ^syav slvai övyxXtitixöv i^tsl xal UmxQdtiwg oidsv &XXo 
^avfid^siv tov naXaiov TcXijy 5tL ywaixl xaXsxfj xal 7Cai,6lv 
ixQjtXijxtoig XQioiisvog ixisiTc&g xal ngamg distiXsös. ysvofii- 
vov S% tov xaidögj (rödhf iffv igyov ovtoig avayxatov, si (iij ti 
dflfiööiiyVj i}g [lij icagslvat tri ywatxl Xovoiiöij tb ßQdg)og otal 
<Hca^avQv6'Q, ainii yäQ StQsq>sv idCca yaXaxxv xoXXdxcg dl 
xal tä t&v dovXmv xaiddgia ty iiaötp XQOöisiidvri xazsöxsva- 
^sv svvoucv ix tilg <fvvtQoq>Cag xgbg tbv vt6v. hcsl 8\ f^Q^axo 3 
<Svviivai^ TCaQoXaßcav aitbg iäidaöxs ygäfiiucta' xaitot xagisvta 
doi>Xov slxs yQa^fiatuftiiv Svo(i€t XiXiova^ xoXXoi>g dUidöxovta 
xatdag. oix i^^iov dh tbv vCöv, &g qni6iv a^ög, ^b doiiXov 
xcat&g ixoiisiv ^ rot) ätbg ivcctsivsö&ai fucvd'dvovta ßgädiov, 
oids ys iia&ijucctog triXiXOvtov tp dovXp xäQiv ötpsiXsiv, iXX^ 
avtbg fi£v ^v yganiicctufti/jg^ ccvtbg dh vofiodtdaxri^g, aitbg ds 
yv^va^fti^g, oi fiövav ixovt^iv oiS* bnXofiaxstv oiS' bc- 
7CSVSLV diddöxfov tbv vlAv^ iXXä Tcal tri X^^Q^ ^^S xaCsiv xal 
xav^ia xal in^xog ävdxsö&ai Tcal tä divmifi xal tgaxvvovta 
tov xota^oü duxvrixö^vov iMoßtd^söd'ai. xal tag tötogCag 8\ 4 



8. 21, 5. — «alcoff J^%u angemessen ist. — ywaXuia^ Lidnia. — 1770^- 
fi£vo9, ancli hier liegt ein Aussprach C.s zu gronde. — ßagog (vgL gra- 
ffitas) Grewicht, Stolz; ähnL q)QOvriiia; beides Objekt za bxsi.v. In dieser 
Beziehnng, meinte C, möchte man das mm lieben oder nicht, sei zwischen 
beiden kein Unterschied. — yswaiog hier von der Gebort, = Bifysvrjg. 

2. iv inalvm [isiiovij weil schwerer. — ti&sad'aij Subj. Cato. — 
To9 Tcahxiov wie 5, 4. — Tcaiclv &7C07cli^%Toig, die drei Söhne des Sokrates 
(Lamprokles Sophroniskos Menexenos) hatten nichts von dem (reiste ihres 
Yaters. Arist. Khet. II, 15: i^ieratat tä iikv sifqtva (genial) yivri sig 
lutvi%AftBqa rfiir\ . . , ra 8\ crdaina (gravis, canstans) slg &ßBXxeQiav xal 
ViD^Q^vritaj olov &nb Klfuovog xcel Ihqnikiftvg xal SanLQdxovg. — mg yAi 
^ccQBtvaif mg = mms, Them. 5, 4. 

3. a(ni ^^iav Sh Gegensatz zu naivoiy Motivierung weshalb er diesen 
doch nicht nahm. — oitdi ys^ y£ hebt dies als noch weniger za ertragen 
hervor. — Stpsilsiv^ Sabj. tbv vl6v. — tQax^vovtUy man erwartete ^er 
rQaxov6fuva^ wie Bomal. 3. — tov «orafioD, des Tiber. 

4. Unogiag, die auch 25, 1 erwähnten Septem libri originutHj die er 
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övyyQoitlfaL g>ri6lv ainog Uta %biqI xal ^eyakoig yQoi^iia6iv, 
Sxcog oHxod^ev i)%dQ%oi, xa Ttaidl ngog i^Ttsigiav t&v nalac&v 
xal natgCcüv d)g>sXst6^aL. tä ö^ al6%Qä x&v $ri(idtmv oix ^r- 
rot/ i^6vkaßst6&aL tov naidbg xaQÖvtog ^ x&v isg&v nuQ^ivavj 
ctg ^Eöttddag Kakov6i' 6vllo'66a6d'at di uriddjtots. xal tovto 
xotvbv ioixB ^P<o(iai(x)v S^og slvai' xal yäg jcsvd^SQol yaiißQotg 
itpvkdttovxo 6vXlo'6a6d'aL^ dv6ai7C(y6ii6V0L xijv inoxälvipiv xal 
yö^ivoi^iv, alxa fiivtoi TCaQ* 'EXliivaiv xb yvfivovöd'ai (la^öv- 
tsg, aifxol n&hv xov xal fietä yvvaix&v xovxo jcgdööeiv Ava- 

5 neTtXiixaöL xovg "Ekkrivag. ot^rc} 8%^ xakbv igyov^ eig iQsxijv 
xm KdxcovL Tckdtxovxi xal dri[iiovQyovvxL xbv vCöv, iital xä x^g 
XQod'v^^ag ^v an€[i7cxa xal dt' sixpvtav ijci^xovsv 'fj il>v%i/iy xb 
6% 6&^a ^aXax6xsQ0v ifpaivsxo xov Tcovstv^ iicavf^xav a'öxp 
xb etivxovov äyav xal xsxoXaöiiivov xr^g öiaixrig, 6 äi, xalneQ 
oifrcöff ^X^Vy dviiQ ayad'bg fyf iv xatg ^xgaxBiatgy xal xilv ngbg 
IlBQoia ^d%riv '^ycaviöaxo kaiiJCQ&g IlavXov 6XQaxriyovvtog, 
slxa (livxoL xov ^ig)ovg ixxQOV6^ivxog ixb nkriyr^g ^ Si {fyQÖ- 
xrixa xi^g xsipbg i'^oh6d'6vxog , (J^^ftfO-flff xqinsxai ngög xivag 
t&v 6vvif^^mVy xal TCaQukaßhv ixaCvovg ai^ig slg xo'ög nola- 
(iLOvg ivaßaka. sroAA^ d' dy&vi xal ßCa fiaydlij diagxoxiöag 
xbv xÖTCoVy dvavQa [lökcg iv Ttolkotg 6dyiia6iv Sjtkov xal 6di- 
(laöL vaxQ&v öfiov q)M(ov xa xal noXaiiitov xaxa6a6(OQsv(iavov. 

6 ^qp' S xal IlavXog 6 ötgaxi^ybg iiyd^^ri xb (laigdKiov, xal Kd- 



Greis verfaXste. Nepos Cato 3, 3. — ccbtbg 181^ jf., er diktierte sie nicht 
etwa, wie man gewöhnlich that, einem Sklaven in die Feder. — ohod-ev 
vndQx^^i damit er im Hause Gelegenheit hätte, nicht von draufsen 
Bücher und Belehrung suchen müfste. — slvat Inf. Imperf. — TeBv&SQol, 
Cic. Offic. 1, 36, 139 : nostro quidem more cum generis soceri non lavantur. 

— icvaTti^LTcidvai anstecken, Per. 34, 3. 

5. %aXbv ^Qyov Apposition zu nXdtTovti u. s. w.; vgl. Compar. Cic. 
et Dem. 4: xal nr}v tj ys q)vyri ro5 ^hv alaxQcc %lo7tfjg aXdvzL avvinsas, 
Tm Si, v,dXXi6xov ^Qyov, av&Qdyjtovg ScXiTriQiovg iti'nd'ipavTL rj^g nccrgiSog. — 
ra tfjg nQo&v^lccg, soweit es auf guten Willen ankam war er ohne Tadel. 

— svq>vta die Beanlagung für Tugend. — rov novstv, als dafs er die 
Anstrengung hätte ertragen können. — 'nstioXccöiiivog eingeschränkt, vgl. 
noXdisLv divdqa beschneiden. — ovxtog }^x€av auf den körperlichen Zu- 
stand. — TCQbg IIsQaia fi., bei Pydna 168. Vgl. Aem. Paul. c. 21. — 
dx^BöQ'BLg^ Aem. P. 1. c: oi) ßimtbv ijyriadiisvog sIvccl nqoB^iivtp a-iCvXov 
amov i&vTog totg TtoXsfiLoLg. — ivißaXs medial, stürzte sich. — dta- 
qfoari^eLv klären, frei machen. — o&\La6ij Aem. P. 1. c. in gleichem 
Sinne nx&[Laai. 
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riDvog avtov g)8Q£tai ttg ini6toXil xgbg tbv vCöv, 'bjCB^qw&g 
inaivovvrog ri^v xsqI tö iig>og q)iXoti(JLÜcv a'ötov xal 67Cov8if^v. 
C^teQOV äs Tcal üaiiXov d^yatipa TsQzCav iyvifisv 6 vaavCag^ 
^äaXgyi^ SxnfinCmvog^ oix ^ttov Ijiri di* aitbv ^ tbv xatipa 
xatafLSiyviiiiL€vog slg yivog triXixovtov. ^ ^Iv oiv 7t6(fl tbv 
vlbv ixtfidlata tov Kdtanfog S|tor iöxs xiXog. 

XXI. Oixsrag dl noXXoi>g ixxaxo^ t&v atxfMcX(ot(ov avov- 
lisvog (idXtöra toi>g (iiTCQoifg xal dwa^ivovg ht tgoqy^v xal 
^aliav6tv hg öxvXaxag ij xAXovg ivayxatv. to^tcov ovialg 
alöriX&av alg oixiav axagav^ al ii'^ ndgitljavxog a'&coi) K&tmvog 
^ xf^g ywatxög. 6 ^' igaixri^alg^ xC %Qaxxoi Kdxmv^ oiSlv 
iataxgCvBto %Xi^ iyvoetv. Siat di ^ xqccxxb^v xi x&v ivay- 
xatav ofxo£ xbv dovXov ^ xa^aiSaiV Tcal 6q>6äQa xotg xo^fto}- 
liavoig 6 Kdxov ixai,Qa^ icgaoxagovg xa x&v iyQriyoQ6xa}v vofii- 
%(av xal ngbg 6xi(yvv ßaXxiovag XQV^^^^ '^^ daoyiivaiv üxvov 
X(ybg &7CoXaXavx6xag. otögiavog dh xä iieyiöxa ^adiovgyalv 
iq>Qoii6Ciov avaxa xoi>g do'öXovg, ixa^av ä)Qi6iiavov vo^üf^xog 
ifLiXatv xatg d'aganaiviöi.v ^ axiga 8\ ywaixl [iriddva TcXri^ia- 
taiv. iv ägxfi (ih^ oiv hi ndvi^g hv xal 6xgaxav6yLavog xgbg 2 
oidlv iävöxöXatva x&v xagl dCaixav^ iXX^ at6xi^xov Ani^aiva 
diä ya6xiga %gbg olxixTjfif ^vyoiiaxatv. vöxagov dh x&v xga- 
y^dxan/ ijudidövxcov jtoto'öiiavog a6zia6aig tpiXarv xal evvagx^v- 
xiovj ixöXa^av aidifg ^xä xb daücvov Ciidvxi xoi>g a^aXaexagov 
vjcavgyi^öavxag 6rtow ^ 6xava6avxag. aal da xiva 6xd6iv 
ixaiv xoifg do'öXovg i(ifixccväxo xal diaipogäv ngbg dXXi^Xovgj 
ifxovo&v xi^v 6(i6voLav avx&v xal SadotxAg, xoi>g d' a^iov 
aigyd€^at xt d'avdtov döl^avxag i8i,xaiov xgi^ivxag iv xotg 
oixixaig naötv ijco^vyöxaiv^ al xaxayvmö&atav. ajcx6(iavog dh 3 
öwxovAxagov xogiöfioVj xijv (lav yaagyiav iiäXXov ijyatxo dia- 
yioy^v ij ng66o8ov^ alg d* d6q)aX^ ngdynLaxa xal ßdßaia xaxa- 



6. fpigBxai 12, 3. — Snr^layvog^ s. 15, 4. 

XXI. Sorge für Sklaven und Vermögen. — 1. srpaor^^ov?, 
xohi %oi\uDiUvovq (es zeige dies Harmlosigkeit des Charakters). 

2. axQaxBv6iLSvog^ s. 1, 6. — &niq>aivs, Arist. 25, 6. — ivyoiiaxstv 
eig. von zusammen angejochten Rindern, dann überhaupt zanken, 
kämpfen, wie Mar. 12 Ufim. — inidMvroav intransitiv, als seine Um- 
stände sich verbesserten. — idi%aLov hielt es so far Recht, liels. — xp/- 
vBC^ai iv zur Bezeichnung des Gerichtshofes. 

3. 6i6(palfl^ weil nicht von so vielen Zufälligkeiten der Witterung 
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TL&B^svog tag &(poQ\ji&qy ixxäto Xifivag^ väata ^sQ^idj töjcovg^ 
xvatpsvöLv ivsifiivovgj igya niööia^ %AQav i%Qv6av axnoffVBtg 
voyi&g xal vXag, ig)* &v aitA xQij^ata xgoörjsü xoXXdy (irid^ 

4 t^6 rov ^lög, &g g/rjöLV aitög, ßXccßrivaL dvvaiiivmv. ixifii- 
6uxo 8% aal tä diaßeßkri^dvp fLocXiöta t&v davsiöfi&v tp inl 
vavttxotg tbv tQ6nov rovror. ixiksva toi>g äavsvtofidvovg inl 
xoivtovuf nokXoiyg naQaxaXetv y€vo(ievaiv dh nevti^xovta xal 
scloiav to^oiircDVy ainbg slxe yiCav [lagiäa äiä KoVvticovog^ 
äxeXsDd'eQOv rotg äavsLto^ivoig 6v^Qay^at6voiidvav xal evfL- 
^Xiovxog. ^v ohv oix alg Satav 6 xlvdwog^ &XX^ slg fLsgog 

6 (iiTCQbv ixl xigdeöL (isydXoig. iöidov di xal x&v olxst&v totg 
ßovXofidvoig &QyvQtov' of d' ioovovvto Ttatdag^ slta to'&covg 
&6xifi6avx£g xal äida^avxsg ävaXG)(ia6i rov Katavog (let ivuxv- 
tbv äxsdidovto, jtoXXoi)g dh xal xatstxav 6 Kdtav, Sörfv 6 xXei- 
6triv didoi)g iavstto tiiii^v imoXoyi^öfisvog. XQOtgdncov äh tbv 
vCbv inl taikd gyrj^LV oix ivägög^ iXXä x^P^9 yvvaLxbg elvaL 
tb ii6L&6ai tL t&v fmaQ%6vtaiv ixatvo d* fldri 6g)odQ6t£QOv 
tov Kdtayvog^ 8rt d'av^iaötbv ävdga Tcal d'stov slnetv it6X[iri66 
ngbg dö^av, bg iacoXsbcsi nXiov iv totg X6yoig 8 nQ06i%rixBv 
ov TtagiXaßev. 

wie das Gedeihen der Früchte abhängig. — &q>0QpLal Kapitalien. — 
ävemivovg, frei gelassen von sonstigem Gebrauch und Bearbeitung, wie 
das Wort sonst von den einer Gottheit geweihten Grundstücken ge- 
braucht wird. — ^Qyoc nLaai^a, picaricK, wie sie nam. in Bruttii (im Sfla- 
walde) vorhanden waren (Cic. Brut. § 86). — aitoq)vstg^ der Kultur nicht 
bedürftig. — vofidg^ Cic. de offic. 2, 26: a sene Catone quum quaereretur^ 
j, quid maxime in re familiari expediret, respondit: hene pascere; quid se- 
cundum? satis hene pascere; quid tertium? male pascere; quid quartuiil? 
arare. — JL6g^ dem Vorsteher der Witterung. 

4. diaßsßXriiiivqiy Wucher war überhaupt vemifen, daher die Fort- 
setzung der Anekdote bei Cic. 1. c: et quum ille, qui quaesierat, dixisset: 
quid fenerari? tum Cato, Quid hominem, inquit, ocddere? als sei beides 
gleich schlimm. (Vgl. auch Cat. de agri cult. Afg.). Beim Ausleihen 
zum Seehandel aber (fewus nauticunC) konnte der gröfste Wucher ge- 
trieben werden, weil kein Gesetz den Zinsfofs beschränkte. — SavBiio^ 
fiivovgy welche Geld dazu von ihm leihen wollten. Für das geliehene 
Geld haftete somit nicht ein Schiff, sondern 60; dafs diese 50 alle ver- 
loren gingen, war aufser aller Wahrscheinlichkeit, und der Verlust 
konnte kaum je so grofs werden, dafs nicht der Gewinn von den übrigen 
Schiffen überwogen hätte. Dazu beaufsichtigte Quintio. 

5. 3ariv 6 nXsierriv dt,So4>g imvettOy d. i. 06riv diS. 6 nX. didovg 
(geben wollend, bietend) icDvstto (kaufen wollte). — 'bnoXoyi^dtLSvogy 
als Guthaben des Sklaven für sein peculium; nicht, wie andre wollen, 
als Schuld des Sklaven; denn dann hätte dieser für seine Mühe nichts 
als Schulden gehabt. — atpodg&esQov stärker (als dafs man es gut heifsen 
könnte). — &7toXsi7tsi^ bei seinem Tode; Xöyot Rechnungsbücher. 
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XXn. "Häfi dh uvrov ysQovzog ysyovözogj TtQBößsig Ir^Oijviy- 
d'sv ^X^ov eis ^Po^fiv oC xegl Ka^eadt^v tbv ^^xaärjfiaVxbv xal 
^Lfyyiirq xhv Utmtxbv ipiloöog^ovy xcczadixriv xivä xagaittiöö- 
luvoi Tov dijft(n) rov ^A^vaConVj ^ 6(fijiiriv änplov ^Slgemian; 
likv di(o^ävtayi/f Si,xv(Siviatv Sh 7tatixin^i6aii4vanf ^ tifLfiiia za- 
kavziov jtsvtaxoöimv ixovöav. svdifg oiv ol tpiXoXoydnatOL 
x&v vsaviöxav ial t&bg avigag uvxo^ xal öwfj6av ixQOiOfievoi 
otal d^aviidtinnsg aitQvg. ndliöza d' i^ Kagvsddov X^^^?9 ^5 ^ 
dvvaiiig zs nXsiözfi ouxl dö^a zi^g dwA^Bmg oim iatodiovöay 
(iBydXan/ i3€iXaßo(iBvri xal ipiXav^QAxesv ixQOcnriQÜov, i}gxv£viia 
ziiv 7c6Xiv iixf^g ivijcXri^e. xal Xöyog xazstxevy &g ivijg "EXXriv 
sig ixxXfi^LV tncsQqyv^g xdvza xrjX&v xal xeiQOVfisvog Sgmza 
äsivbv ifißdßXrixs zotg vdoig, itp^ oi z&v aXXmv 4^iov&v xal 
iiaxQiß&v ixxsö&insg iv9ov6i&6i xbqI ipiXoöotpüxp. zavxa 3 
zotg {ikv SXXoig iJQ€6xa 'PoiiaCoig yiyvöfLtvUj xal zä lUiQdxta 
XDudsiag 'EXXrivtxijg iiezaXanßdvovza Tcal öwövza ^cevf&a^o^- 
voig ivdQd6cv '^diiog imgatv' 6 dl Kdtav $ AqxVS ^^ ^^ ^^*~ 
Xov z&v X6yatv xagaQQiovzog slg r^v aöXiv f^X'^^Oj g>oß(y6iu^ 
vog ^^ TÖ tptXizi^ov ivzav^a ZQii>avzBg oC vioi zi^v ixl za 
Xdystv dö^av iyanijöcoöv näXXov zijg axb z&v iQytov xal z&v 

XXII. Philosopliengesaiidtscliaft in Rom. — 1. Ln J. 155 
schickten die Aih. die genannten Philosophen und den Peripatetiker 
Eritolaos nach Rom, da sie wegen Plünderung der Stadt Oropos anf die 
Beschwerde der Oropier von den Sikyoniem, denen der Senat das Urteil 
zugewiesen hatte, zu einem Schadenersatz von 500 Tal. verurteilt waren; 
die Gesandtschaft erreichte die Herabsetzung der Summe auf 100 Tal. 
Pausan. VII, 11, 4; Gell. VI, 14, 8. — i^WV^ Smriv 6q>lfTv in contumaciam 
verurteilt werden ; o{ni &q>i%ofu^voig is maigbv tilg nLgLasoag 'A^hipaloig Paus. 
— TtfATjfice von der aestimaiio multae od. litis. 

2. KaQvedSav, Gell. 1. c. 10: violenta et rapida Cameades dic^Hxt. 
Cic. de orat. 2, 38, 161 : Cameadi vis incredibilis iUa dicendi et varietas 
perquam esset optanda nobis, gui nuUam umquam in Ulis suis disputa- 
tionibus rem defendit, miam non pröbarit; nuttam oppugnavit, quam non 
everterit. Also j^dgig ailg. Reiz, nicht etwa die besondre Art seiner Be- 
redsamkeit bezeichnend. — Svvaiug nXaUstri seil. I^Vy indem auch andre 
Formen von ilvai als iexi und hial^ wenn auch nicht so häufig, aus- 

felassen werden: Krüger 62, 1, 4. — inilaupdvsod'ai finden; &%QoaxriQiov 
uhörerschafb; q>iXdv^Q€axog freundlich gesinnt, wohlwollend. Gell. I.e.: 
ante (vor ihrem Auftreten im Senat) ipsi seorsum quisque ostimtandi 
graOa magno conventu hominum dissertaverunt. — Tuxtslxtv absolut: er- 
füllte (die Stadt). — Big i%yclri^iv ^BQq>vi^g zum Erstaunen talentvoll 
(Si.). — dsiv6g gewaltig grols. — v^p* ov zu in^Baövrsg (st. i%ßlrfiivt6g), 

3. i£ &Q7ffig tBy anakoluthisch entspricht Insl Si. — t^i^s Studium, 
wie 18, 3 6 ToG nlovrav ifjlog. — naQucQQiovTog vgl. 19, 1; hier mit 
dem Nebenbegriff des ungehörigen. — xb (piX&ci^iov = xriv q>ilotiiuav. 
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6tQarei&Vj ixel dh TtgovßMVBV ^ dö^a t&v q)iXo66q)a}v iv xfi 
n6kei^ TtaX toi>g XQAtovg löyovg a'öt&v nQhg tijv 6'6yxXritov 
ivijQ iTCKpaviig 6nov8a6ag airchg xccl äsrid'slg fiQinjvsveSj Fcctog 
^AxlXiog^ iyv(o {lax* aimQsiCBiag i7CodLoaonmj6a6d'at rovg tpilo- 

4 66q)0vg SnavTag ix r^g 7t6k€(og. xal xaQskd'Oiv slg ti^v öiiy- 
xkrjtov i[is(iil;ato totg äQ%ov6i,v^ Zxi nQE6ß6ia xdd'rjtai noki>v 
XQÖvov &nQttiixog iväg&v ot jtsgl navxhg oi ßoiikoivxo ^adiag 
jtsid'siv diivavxar dstv oiv r^v xccx^^triv yv&vai xi xal ^titpC- 
Caöd'ai xsqI xflg nQB^ßeCag^ OTCoog o^rot (ihv i^cl xäg öxoXäg 
xgaxöiievoL äiaXdycovxai nai6lv ^EXktjvmv^ ol Sh ^Pü)fiaL(DV vioi 
x&v vöficov xal x&v &q%6vx(ov &g TtQÖXBgov &xo'6(q6v. 

XXTTT. Tavxa S* oi% itg ivioi voiii^ov6if KccQVBoiiy dv6' 
%BQavag inga^Bv, iXk^ Skag q>iXo6o(pCa 7tQ06xBXQ0vxhg xal 
na6av ^Ekkrivixiiv (iov6av xal jcaiSBlav ixb fpLXoxifiiag TCgoTcri- 
Xaxllovj Zg ys xal ZmxQdxri tpri^l XaXov yavöiiBVov xal ßCaiov 
i7CL%BiQBtVj cS XQÖTtp öwaxbg fiVj xvQavvBtv xf^g TCaxgiäog, xa- 
xaXvovxa xä i%^ xal nghg ivavxCag xotg vöiiotg äö^ag SXxovxa 
xal iiBd'iöxdvxa xoi>g noXCxag. xifv ö^ *l6oxQdxovg diax^LßijV 
iiciCxmnxoiVj yrjQäv tptiöL %a^ aixp xo'bg ^a^rixdg^ &g iv adov 

2 Tcagä Mlvip xQV^o^iivovg xatg xixvaig xal SCxag iQovvxag. xbv 



anovddaag ocbtög, er bemühte sich selbst darum, wurde nicht etwa von 
den Gesandten angegangen. Gell. 1. c: et in senatum quidem introducti 
interprete usi su/nt C. Acilio senatore, Ac. verfafste eine röm. Geschichte 
in griech. Sprache (Cic. off. III, 32J, — ^yvm statuit. — ^lbz' S'bnQsnslag 
mit guter Manier; &no9io7C. allg. sich vom Halse schaffen, wie Caes. 21: 
iTtirriSsg yäg aithv (Cato) Big K'&Jtgov &7C6dL07Coiini/iaavzo (Si.). 

4. naQsX&<hv, zu Ar. 22, 2. — ßovXoivto, der Optativ beim Rela- 
tivum oft nach Sätzen die blofs eine Idee ausdrücken, bes. nach Infini- 
tiven (Krüger 54, 14, 4). — yv&vccL rt, was auch immer, wenn sie nur 
fortkommen. Plin. N. H. VII, 30, 112: (C) quam primum legatos illos 
censuit dimittendos, qv^oniam ülo viro (Cam.) argumentante, quid veri esset, 
haud facile discemi posset. — a%oXal die philosoph. Unterhaltungen und 
Vorträge, Per. 35, 1. 

XXUI. Abneigung Catos gegen griechische Bildung. — 
1. 6v6%BQdvag^ aus persönlicher MiTsstimmung gegen C. — nqoa%QOvBiv 
sich verfeinden. — {lovea Geistesbildung, geistiger Genufs. — imb tpiko- 
xiiiLag, in seinem Eifer für väterliche Sitte. — 05 yB 19, 6. — c5 rpö^o) 
yixk. erklärt durch Y.axa.X'üovxa xri. — naxaX'uBiv ra ^ri wie x. xbv dfjiiov, 
xohg vöfiovg u. s. w. (Ar. 13, 1). — diaxQißi^v die rhetorische Schule, die 
Is. in Athen hatte, cuius domus cunctae Graedae quasi ludus quidam, 
patuit atque officina dicendi (Cic. Brut. § 32). — yrjg&v infin. imperf. : 
Cato spottet über die langwierige theoretische Ausbildung, über der 
viele (wie Is. selbst) nie zur praktischen Verwendung gelangten. — 
xixvcci das Lehrgebäude der Rhetorik. — dUag XiyBiv in Prozessen 
auftreten. 
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ds xatda dtaßdXXatv XQbg tä ^EXlnviicä qxov^ xdx^rftai &Qa6V' 
rega tov y^Qogj olov icxo^BöxCtfiov xal XQonavtsvciVj d}g dato- 
Xo€6t> ^Paiialot tä XQdyiucta yga^iidteiv ^ElXriVLX&v ivaickri- 
C^ivxsg. iXXä tavtriv fikv atrvov tij[v Swftp'qyLlav 6 %Qivog 
iixoiaCxwet xavi^Vj iv p totg rs ngäyiiaöiv ^ xöXig ^^Oi} fif- 
yüfriiy xal xgbg ^EXXrivixä (lad^iMcta xal TcaidsCav Sxa6av i6%Bv 
oixsCag, 6 d' oi ii6vov iatti'jfPAvBto totg ipLXo6oq>av6iv ^EXXif- 
vcav^ aXXä Tcal tovg laxQsySovxag iv ^P&m Si tncoifiag slxs. 
xal tbv ^InjcoxQcctovSj Ag ioucevj ixfiTcohg Xöyov^ 8t/ elxe tov 3 
luydXov ßaöiXiag xaloihnog axftbv ijd xoXXotg reift taXdvtoig, 
odx 6v noxB ßagfiagoig ^EXXifvatv xoXsp^io^ iavrbv naQa6%Btv^ 
iXsye xoivhv Z(fxov alvat tovtov latQ&v iautmetv^ Tcal xaQSXS- 
Xs'östo qwXdrceöd'ai tm naiSl navxag* aitm S\ ysyQafiiiivov 
vxöuvriiia slvaij xal ngbg tovto d'agaxsvsiv xal diaixäv tobg 
voaoihrtag ofxot, v^6tiv fihv (yödixoTS diatriQ&v otfdiva^ tgd- 
q>a}v Si Xaxivoig ^ eagxidCoig vi/fi6rig ^ ipaßbg ^ Xay<b' xcd 
y&Q tovtov xovq>ov elvai xal nQ66q>OQOv &6^svov6i^ MXijv Srt 
xoXXä fSvußalvsi totg ipayovöiv iwxvid^sö^ai' tounSty Si 

2. StdßodXsiv 7Cq6s einnehmen gegen. Die Worte C.s bei Plin. K. 
H. TTKTX, 7: dicam de istis Cfraecis suo loco, Marce fUi, quid Aihenis 
exquisitum fuibeam^ et quod banum sit iGorum HUercu inspicere, non per- 
di9cere. vincam nequissimum et indocäe (unverbesserlich) esse genus iUo- 
rum, et hoc puta vatem dixisse, quandoque ista gens stMS litteras 
dabit^ omnia corrumpet, tum etiam magis, si medicos suos huc mittet, 
iurarunt inter se barbaros necare omnis medicina, sed hoc ipsum mercede 
facient, ut fides iis sit et facHe disperdant. nos quoque diciitant barbaros 
et spurcius nos quam alios Opicon (Ojuti&p) appeUatione foedant. inter- 
dixi tibi de medicis. — %£%Qrftai,^ in seinen Torhandenen Schriften. — 
fpmvri Ausspruch. — ^Qaifvxii^ x. YfJQiog unüberlegter, als es seinem 
Alter zukam. — ycQOnavtBvatv , sonst nur das Medium. — ofQdyfuna 
Macht; dies liegt allerdings in C.s omnia corrumpet noch nicht. — &va- 
nlrioO^vtsg 20, 4; „wenn, sobald als*^ — &Xla . . (liv wie sonst nkv olv 
auf einen neuen Punkt überleitend. — Svatj^iua Schmähung. — St' 
incorpiag ix^iv beargwöhnen. 

3. S. die zu § 2 zitierte Stelle C.s — rov (isyaXov ßaö.^ Artaxerzes. 
YgL in der (unechten) (Korrespondenz über H.'s Berufung (Hippocr. IX, 
318 littr.) die Worte desselben: IhQciiov d\ SXßov o^ iioi 9i(ug inav- 
qatA'ai^ o4>9\ ßagßaQOvg ttvSgag vovctav navetv^ ix^QOvg ^naQxovrag'Eh- 
iriwmv, — noUotg xusi^ unbestimmte, aber grofse Summe. — a^^ 9i 
«tI., Plin. XXIX, 8, 15: subicit qua medicina se et coniugem usque ad 
longam senectam perduxerit, profUeturque esse etiam commentarium «t&t 
quo medeatur filio servis famüiaribus. — ^ionT&v, Di&t halten lassen. — 
laxavotff, über die ausgezeichneten medizinischen Eigenschaften des 
Kohls (gegen Oeschwüre, Schwerhörigkeit, Oicht, Kopfweh u. s. w.) 
handelt C. weitläufig de agri cult. c. 156 f. — nXifv Ott xtI., C. bei 
Diomed. I p. 362 Keil: lepus muUum somni adfert qui illum edit; PI. 
scheint somnus mit somnium verwechselt zu haben. 

Platarobs Biographien. lY. 7 
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^BQOJtBCff xal diaity xQA(i€vog iyiaivsiv (ihv aitös^ iyyiaivov- 
tag dh toi)g iavtav diatpvkattaiv. 

XXIV. Kai %bqI ys rovto ipalvaxai ysyovoig oix &vsiii- 
öfirog* xal yäg t^v yvvatxa xal xhv vthv inißakav. ainbg 
S\ r^ 6<b[iarL xgbg aia^iav xal fäfifjv i6fpak&g nanriyhg inl 
nkBl6xov &vtsl%Bv^ &6XB xol yvvaixl XQBößikrig &v 6g)68Qa 
itkri6iAlBi,v^ xal yijiiai yd^ov oi xaO*' fikixlav ix xo^aikrig ^9^' 
q>a6B(og, &7toßakhv xijv ywatxa, xp fikv vCp üaiikov dvya- 
xiga, Zxri%C(ovog 8% ädaktpi^v riydyaxo nghg yäfiov^ a'bxbg dl 
XtlQBvayv ixQ^'^o natdiöxy x^i^qpa g)0vxfb6y ngbg aixöv. fyf 
ohv iv olxla iiixgä vöfKprjv i%ov6ri xov TCgay^iaxog at6^6i,g' 
xaC noxB xov ywaCov ^Qa6'6xBQ0v naQa6oßfi6ai xagä xb dm- 
[uixcav Sö^avxog, 6 vBavCag bIhb yilv oüiv^ ifißksjl^ag di %(og 

2 7ti7iQ6xBQOv Tiol diaxQaiiBlg oix ikad'B xbv XQBößiixriv. üg oiv 
iyvo xb ngayika Sv6%BQavv6yLBVov in^ aix&v, oiälv iyxaXi- 
6ag oi)d% (iBfitl^dfiBvog ^ ikkä xaxaßaivov , &6tcbq aldi^Bi^ fuxä 
q>Ck(Dv Big iyogävy Uakdiviöv xiva x&v iTtoyByQa^fiaxBvxöxmv 
aiyc^ naQÖvxa xal 6viinQoni^novxa ^aydky tpcov^ XQ06ayO'' 
QB'66ag '/(QAxriöBVy bI xb dvydxQiov öwi^q^ioxs w(ig>ip. xov 
d* Avd'gAnov tpij^avxog^ &g oidh (likkBL ^li^ ngdxBQOv ixaivp 
xoivcoödiiBVog , j^Kal fii)i/ iyd) 6oi^' fptj^lv j^aii^Tca xriÖBöxiiv 
ijti^xi^äBLOVj bI fi^ vii ^la x& xr^g ijkixiag Sv6%BQalvot,xo' x&Xka 

3 yäg 0^ ^Bfixxög iöxi^ 6<p6dQa di nQB6ß'&trig}' Sg oiv 6 Ikc- 
XAviog ai)xbv ixiksvB xavxa fpQOVxi^svv xal didövat x'^v xögr^v 



XXIV. Catos zweite Heirat. — 1. o^x ävs^i^aritosy die Nemesia 
wegen des Btolzen Wortes (c. 23 Ende) blieb nicht aus. Vgl. veiisarrtä 
na&stv Per. 87, 3. — dvcstrs, widerstand dem Alter. — oi) xa-O-' iikiydav 
= jtaq' i]ki%iocv^ in einem Alter wo er darüber hinaus war. — 'nQ6q>aai9 
Anlafs. — xm iikv vlc5, wegen der folgenden Geschichte erwähnt. — riyd- 
vsto, das iWfed. vom Vater, der seinem Sohne eine Frau zuführt, auch 
Hom. Od. 4, 10: vU'C Sh SnaQxrfi'ev 'JXiyitOQog iiysto %0'6Qriv (Si.). — rb 
y^vcciov geringschätziger Ausdruck. — dca^uxtiovy dem Schlafgemach des 
Sohnes. — do^avtog^ dem Sohne. — TtiyiQÖrsQdv Tioag entspr. niyLQ6tBQ6g 
Tig. — SioctQccTCsig verstimmt. 

2. mayesQ bIMbi, die Scene hatte früh morgens stattgefunden. — 
vTToyfiypctfifuxTfivx., er war, als C. im Amte war, einer seiner scrihae (eine 
Klasse der Magiskatsdiener, appa/ritores) gewesen, und war überdies sein 
Client. — 7taQ6vxa x. av^nqwt,, er war gerade zugegen, indem er, wie 
für Clienten üblich, ihn auf das Forum geleitete (ßedticere in forum). — 
oifSh iiiXlBi seil. avvccQiiötTBLv , es könne ihm dies gar nicht in den Sinn 
kommen zu thun ohne u. s. w. — xai fii/jv, ,,nun, ich habe" u. s. w. — 
X72^fiffri{v zu Per. 11, 1. — e^ fi^ vq Jla, wenn nicht etwa, es müTste 
denn freilich sein. 
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& ngoatgatraij nsXdtiv tb ov6av axnoix ocal Seogidvi^v r^g ixsC- 
vov xi^d£(iov£as, oifdBfiiav 6 Kdx(ov irafioXi^v aroti^ücfftci/o^ 
cc&cbg igyri xi^v nccgd'ivov altstv iavrp. Tud xb fiev XQßnov^ 
&g slxög^ 6 köyog i^ijtlti^e xbv av^Qmxov^ xöqqo} [ikv ydfiov 
xbv Kdxmva^ xöqqch d' avxbv olxiag ixaxix'^g xal d'QtaußiTc&v 
xfi8£V(jLdx(ov xi^iyLBvov' 6%ovd^ de XQ^^i^^vov bpav aöfiavog idd- 
iaxOy xal xccxaßdpxsg slg äyogäv sidi>g iicoiovvxo t^v iyyiriv, 
ycgaxxoiiivov dh xov ydfiovy xagaXaßhv xoi>g ixixi^deiovg 6 vibg 4 
Toi) Kdxcavog rJQ6xri66 xbv naxiga, ftij xi [isiKpöfisvog ^ XsXv- 
xriiidvog ine ai^ov [itixqvimv indysxai,. 6 di Kdxfov ivaß^yq- 
6ag „E{f(pi^iii]6ov^^ slxsv, ,,& nat' xdvxa yoQ dyaöxd fioL xä 
ycccQ& öav Tcal [lagijcxbv oiSsv ini^viim 6% «Isiovag ifiavxä xe 
jcutdag xal nokCxag x^ jcccxqlSl xouy&ciwg axoXixstv.'^ xavxriv 
äi xi^v yvG)fLi]v «QÖxsQOv slnstv q>a6i UsiöüfXQccxov xbv ^A%r^ 
valmv xiigawovj iTCtyijiiavxa xotg ivriXixoi^g naufl xijv ^JlQyoXüfa 
T^iiAvaööaVy i^ ^g 'Ioq>&vxa xal @e66aXbv avxS Xdyovöi ye- 
vsöd-ai. yrjiiavxi dl xp Kdxmvi yivsxai natg, p xaQayv6(iiov 5 
dscb xrjg [ifixgbg i&sxo Ikclctviov. 6 dh jCQSößiksQog vtbg ixs~ 
Xeiixtiös öXQcctriy&v. xal (idiivfixaL [ilv avxov xoXXdxig iv xotg 
ßißXioig 6 Kaxcav bg dvä^bg dya^ov yayovöxog, Tcgdong Sh xal 
fptXo66q)(og Xiyexai, xi^v övinpopäv ivayxatv xal iir^div ip,ßXv- 
XEQog 8C aiytij^v slg xä xoXvxixä ysvdöd'ac. oi ydg^ hg Aaihuog 6 
A^6xoXXog vöxsqov xal MixaXXog 6 Jltog^ i^ixa^uv imb yi^QfDg 

3. TuxTccßdvTsg slg ^., am Ziele angekommen. — ^yy^r^Vy Grell. 4, 4, 2: 
qui uxorefn dtictwrtts erat, ab eo, unde ducenda erat, sHpiäcAatwr, eam in 
fnatritnonium daiwrum; dtictutn tri, qui ducturus erat, itidem spondebat. 
Is cantr actus stipulationum sponsionumque dicebatwr sponsalia, 

4. yd^iov Hochzeit. — ofaQoXccß^, also vor Zeugen. — iirj rt, über 
/ii} zu Ar. 7, 5. — E^q>i^iiri6ov bona verba, ,, bewahre Grott". — tu «cepor 
cavy dein Benehmen. Eine Beurfceüung dieser Ausrede C.'s und der ganzen 
Heirat s. jSvy%Q. 6. Zu dieser Ehe bestimmte den C. wohl eine gewisse 
Gereiztheit gegen die vornehme Schwiegertochter. — yvAnri Ausspruch, 
Sentenz. 

6. Über Peisistr.'s Heirat mit der Argiverin Tinonassa und deren 
Söhne lophon und Hegesistratos (mit Zunamen Thessalos) s. Aristoteles 
IIoUtsLx Jd'. c. 17, 2 f. Tvgl. zu ivrilUoig auch Herod. 1, 61). — IktUt- 
viov, richtiger Zcdmvuxviv, s. Gell. 13, 20, 8 : ex qua nettus est ei M. Cato 
Salonianus; hoc enim Uli cognomentum fuit a SaUmio, patre matris, da- 
tum. — 6XQcetr\y&Vy GelL 1. c. 9: (maior fiius) prctetor designatus patre 
vivo mortuus est. — tpilo66g>mgy Cic. Cat. M. 13, 84: quem ego meum casum 
fortiter ferre visus sum; vgl. auch Tusc. 3, 28, 70. 

6. L. LucuUus zog sich nach seinen asiatischen Feldzugen ganz ins 
Privatleben zurück, Luc. 38. — Q. Metellus Pius, S. des Met. Numidicus, 
war mit Pompeius Feldherr gegen Sertorius, wobei seine Altersschwäche 

7* 
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XQbg tä df^iiööia^ XaitovQyCav xiiv TCokixBlav iiyoiifisvog, <ybd 
&g tcq6t6qov SktitcUov 6 'Jlq)Qixavbg diä tbv ivtixQovöavxa 
nifhg T'^v dö^av airov g)d'6vov i3C06tQaq)€lg tbv dijiiov ix 
fistaßokfjg iTCoiilöato tov XoiJtoi) ßiov rdkog ocTCQayfioö'övriv^ 
dAA' &67CBq jdtoviiöiöv tig iTtstös xAkXi6xov ivt&tpiov fiystö&ai 
tiiv tvQawida, xäXXiötov ainbg iyyi^Qa(ia t'^v TCoXitsiav TCOiri- 
ödiJLBVogy &vaxa6(SB6iV i%Qfixo xal icaidiatg^ bicöte 6%ohi,^oi^ t^ 
övvtdtxBöd'ai ßißUa xal rp yscoQystv. 

XXV. IJvvsrdTrsro (ihv oiv köyovg rs TCavrodaito'bg xal 
IcxoqCag' ysfOQyCa 8\ jtQoöstxs viog ^ikv Ibv iti, xal di^ riiv 
%Q8iav {([pri6l y&Q Svol XE%Q7]6d'aL (lövotg TCOQtöfiotg^ ysmgyCa 
xal q)Bv8ot\ t6xB ö\ öiay&yijv xal d'scoQiav adr^ xä ytyvöfisva 
xar' ayQbv Ttagstxs, xal övvxixaxxaC ys ßißklov ysc:}Qyix6v^ 
iv ^ xal X€qI nXaxo'ivxmv 6x6va6Cag xal xi^Qi^ösag öjcAgag 
yiyQatpBVy iv TCavxl q)iXoxiiio'6ii£vog asQtxrbg alvai xal tdiog, 
2 ^v S\ xal xb dstjcvov iv iyQ& da'^vki^xsQOV itaksv y&Q ixd- 
6x0X6 x&v iyQoysixövmv xal tcsqi^xAqcov xoi>g <Tt;i^d'£i^ xal 6w- 
dirjysv CXaQ&g^ ov xotg xad"* iiXixCav iiövotg f^difg Ibv övyysvs- 



stark hervortrat: Sert. 18; Pomp. 17. — XstrovQyicc eine (beschwerliclie) 
Leistimg für den Staat. — Scipio, s. zu 15, 1. — &noütQcc(pslg aversattts. 

— tiXog Endziel. — änQayiioavvTi Mufse von polit. Thätigkeit. — Jiovv- 
aiov, den älteren, den bei einem Aufstande der Syrakusaner sein Freund 
Heloris mit diesen Worten zum ausdauernden Kampf um seine Herrschaft 
aufrichtete, Diod. 14, 8. 

XXV. Beschäftigung C.*s mit Schriftstellerei und Land- 
bau. — 1. Xöyovg, seine Beden^ die er jetzt erst ausarbeitete und heraus- 
gab, die. Cat. M. 11, 38: causarum iJhistrium^ quascumque defendi, nwnc 
guum maxime confido orationes. — iatoglag, Cic. 1. c. ; Nepos Cat. 3 : senex 
historias scrihere instituit; ea/rum swnt libri septem. primus conUnet res 
gestas regum popuU Bomani, secimdus et tertius, unde quaeque civitas orta 
sit Itälica, oh quam rem omnes (richtiger doch nur 1 — 3) Origines videtwr 
appellasse. in qua/rto (von hier ab Zeitgeschichte) autem bellum Poeni- 
cum est primum, in quinto secundum. atque haec omnia capitulatim sunt 
dicta; reliquaque heUa pari modo persecutus est usque ad praeturam Servii 
Galbae, qui diripuit Lusitanos. — ngoaslxs (rbv voüv) beschäftigte sich. 

— diocytoyijv, vgl. die ausfuhrliche Darlegung bei Cic. Cat. M. 15 ff. — 
nocl . . .ys und . . . auch. — ßtßX. ystoQyiTidv, l. de agri cultu/ra, das einzige, 
wiewohl in überarbeiteter Gestalt, noch erhaltene Werk C.'s. Über die 
Bereitung der verschiedenen Art«n von Kuchen {pla>ceifvta, spira, scriblita 
u. 8. w.) handeln daselbst c. 76 ff.; über die Aufbewahrung des Obstes 
s. c. 143. — TCBQitTÖg der mehr als ein andrer kann; darauf führt Flut, 
diese bei einem Consular doch befremdenden Studien zurück. 

2. Vgl. Cic. Cat. M. 14, 46: quae quidem etiam in Sabinis persequi 
soleo con/oiviwmque vicinorum cotidie (^aarots) compleo, quod ad multam 
noctem quam maxime possumtis vario sermone prodi/tcimus, — nad"* i^Xiniav, 
Cic. 1. c: nee cum aequalihus solum, qui pauci admodum restant, sed 
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6&ai xal xo^£Lv6g, iXkä xal totg vioiQ^ Sxa d^ tcoUl&v fikv 
SfmeiQog xgayiidzav ysyovmg^ %okXotg ih ygdfifucöt xal köyoig 
i^ioig ijcoflg ivzstvxfixAg, r^i/ dl XQcbtstccv iv totg ^dkiöta 
g)ik(MCOibv '^ystto' xal ^okkij fikv €'dq>fi(iia x&v xaX&v xal iya- 
d'&v xokiT&v hcsiöilysto, sroAA^ d^ fyf ifivrjötia t&v ixQt^ötav 
xal ütovi^Q&Vy fii^£ ifdym fii{r' inaCvip ndqodov inck^ aiz&v 
rot) Kdtmvog sig tb övfixööiov itdövtog. 

XX VL "Eöxarov dh x&v ütoXitsvfiätiov aörot) t^v Kagirj- 
iövog ivdötaötv otovrai, ysyovdva^, tp fihv iqym tikog im- 
^dvrog tov viov UxtiTtioavog^ ßovk^ di xal yvAfty iidliöta toi) 
Kdtan/og igaftevmv tbv xöXeiiov i^ alxCag toutöds. Kdzmv 
ixi(upd7i agbg KaQ%ri8oviovg xal Maööavdööijv tbv NofAdda 
noXsuovvtag dkXi^koLgj ijeiöTceiföiisvog tag tflg di,ag)OQäg Ttqo- 
(pdösig. 6 filv y&Q fyf tov di^fiov q>ikog iat* iQXijgj oC S* iye- 
y6vBi6av ivöTtovdoi (thtä tijv {mb Uxrptiofvog fffctaVy ixpai^iöai 
TS z^g d^xfig xal ßagst daö^iS xP^f^^^v xoXov^ivtsg. 6'bghv 2 
dh tiiv nökiv o^ &g wovto 'Pa»fuxfo^, xsxaxafiJvijv xal taxBivä 
7Cifdxzov6aVj dkXä aroAAg yi^v siavigoi^öav iflixia^ [uydXatv Sh 
xXoikatv yeiiovöovy ZnXayv Sh Jtavtodax&v xal aagaöTcsvilg 
7CoXeiii6zriQ£ov luöz^v xal ^LX^bv oidlv ixl toikotg (pgovoü' 
6aVj od tä Noiiddan/ qisto xal Maööavdööov x^yfucta 'Ad- 
lia£ovg agav ix^LV tid'eö&at xal diaLzäv, iXX* sl (lij xata- 
Xi^ovzai 7c6Xtv Bvmd'Ev ix^Qdv xal ßagiid^fiov tiif^riiidvfjv 
ixüitmg^ TcdXiv iv totg töoig xivivvoig iöeö^at, taxi(og oiv 3 
{ncoöZQdifag idCdaöxa ziiv ßovXiiVy i}g at ütgötegov ijttaL xal 
övfupoQttl KaQXfldovia)v o{> toöoviov r^g dwdfLBmg Söov tflg 

cwn vestra etiam aetate (der Jugend). — t^ 81 XQan.y Cic. L c. 45: neque 
enim ipsorum canviviorum deUäationem voluptatibus corporis magis quam 
coetu amicorum et aermonibus metiebar, — sifprinia Lob, vgL dvetp. 23, 2. 
Eb wird hier wieder eine Stelle Catos zu Grande liegen. 

XXYL Betreibung der Zerstörung Karthagos. — 1. icga- 
(liviov sc. aift&Vy 'Paiuxlmv. — ycoXsuovvtag ungenau, indem zwar Mass. 
in karthagisches Gebiet eingefallen war, die Efu^ager aber ^emäfs dem 
Friedensverträge sich nicht zu verteidigen wagten. Es fällt dies um 157. 
— nQoq>daBis 24, 1. Die Earth. hatten sich in Born beschwert, und darauf 
erschien die Kommission mit Cato zur schiedsrichterlichen Entscheidung. — 
rfjs dQxfiSj auTserhalb Afrika. — daa^m, auf 50 Jahre jSlirlich 200 Talente. 

2. rctsrctt^a Tcgdtrsiv sich in elender Lafi^e befinden. — luiiQbv o^dhv 
(pifovetv wie ydya tpQovstv. — mgav = %aiQ&v; die Zeitumstände erfor- 
derten anderes. — tl^sö&ai ordnen. — nataXrj^vtai st. ^r^oiMeraiif^., 
mit Gegenmafsregeln zuvorkommen. — ävio^sv von Alters her. 

3. xu%imgy zu einem Spruche kam es nicht, da die Karthager 
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AvoCag &7taQi6u6ai,^ TCtvSwEiiovöiv ainovg oix iöd'svsördQOvg, 
iliTCsiQOtsQOvg dl xoksfistv ixsQydöaöd'aty ^di^ dl xal TCqoava- 
xivetöd'ai totg Nofiadixotg tovg JtQbg 'IHo(iatovg iy&vag, slgr^- 
vriv dl xal öTCOvSag üvogia tov xoXi(i<yu ty luXlijösi, xstöd'ai, 
xttiQhv xsQifiivovtog, 

XXVII. ÜQbg rovroi^g q)a6l tbv Kdtan/a ocal 6vxa t&v 
Aißvx&v iTcitridsg ixßalstv iv xg ßovk'fi tiiv ttlßsvvov ivaßa- 
köitsvov slxa d'aviiaödvrmv rö iiiysd'og xal tb xdlXog bItcbiv^ 
&g fi tavta q)iQ0v6a xAga tqi&v fifiSQ&v tcXovv &7Cb%bi xfig 
^PdifiT^g. ixstvo d^ Hdfi xal ßiaiötSQOV^ rb xbqI xavtbg oü di^- 
TtotB TtQdyiiarog yvA(ifiv &7Coq)ai,v6ikBvov XQ06B7tig)mvBtv oütiog' 
^^jdoxBt di iiOL xal KaQ%rid6va (i'^ Blvai'' xoivavxCov dl 116- 
7cXi,og SxfiTttcDV 6 Naöixäg iicixakoiiiisvog AbI diBxikBi Xiymv 
2 xal iatoq)aiv6iiBvog' „z/oxfif (loi KaQ%rid6va slvai^^ jtoXlä ydg, 
&g ioLTCBV, üßQBv xbv drlfiov 6q&v ildri TtXfigifiBXovvxa^ xal dt' 
Bircvx^av xal g)Q6vriiia x^ ßovky dvöTcdd'sxxov üwa, Tcal xiiv 
n6Xiv Skriv imb dvvdiuBmg Zxy ^i'^JBiB xatg ÖQfiatg ßCa öw- 
Bq)BXx6(isvoVy ißoiiXsxo roihroi/ yovv xbv g)6ßov &6xbq xakivbv 
ini^xBtöd'ai 6(oq)QOVt6x7iQa x^ d'Qa6vxYizv x&v noXX&v^ ikatxov 
l^lv fiyoiiiJLBVog lö^^Biv KaQjpfidovCovg rot) TCBQi^ysvBöd'aL 'i\o- 



sich dem Schiedsgericht nicht unterwerfen wollten. — %iv8vvBvovaiv 
zu 15, 4. 

XXVII. Fortsetzung. Catos Tod und Nachkommenschaft. 
— 1. Plin. N. H. XV, 18, 74: — — attuUt praecocem ex ea provincia 
ficum, ostendensque poitrihus, Interrogo V08, inquit, qucmdo hanc pamum 
demptam puitetis ex arhore? cum inter omnes recentem esse constaret, 
Atqui tertium, inquit, ante diem scitote decerptam Carthagine, tarn prope 
a vmris hahemus hostem. — inltridsg absichtlich, wiewohl es zunächst 
unabsichtlich schien. — &vu^akXB6%'m excutere togam: die Feigen waren 
in dem Bausch der t vor der Brust, sinus, der als Tasche diente, ver- 
borgen. — d'ccviiccGdvTmv vgl. 26, 1. — ijSri nalßtatdt. (vgl. 21, 5) mit 
einem gewissen Tadel gegen die rücksichtslose Schroffheit. — TcgoasTCt^ 
tpmvstv, indem bei der Umfrage jeder Senator das Recht hatte auch über 
andere Gegenstände als den vorliegenden seine Meinung zu äuTsern 
(egredi relationem). — P. Scipio Nasica, Sohn eines Vetters des Africanus, 
optimus vir a senatu iudicatiM nach Liv. epit. XLIX. Appian. Lib. 69: 
I^m, dh tbv Nocci%av {(paal) tcc ivocvtLoc &^i,oüv, KaQX7i96voc i&v, ig q>6ßov 
&QOC nocl x6v68 *P(0{iaL(ov i'KduxitmyJvmv ijdri. 

2. Solche Überlegungen leiteten, nach Appian. Lib. 65, schon den 
Scipio A&icanus bei dem Friedensschlüsse im J . 201 ; vgl. auch das dort 
Hinzugefügte: xa^ t69s o^m q)QovfjaaL tbv 2.M7tL(ova oi) nolh ^(nsgov 
i^stTts TOlg *P(oiiaLoig KdtmVy iyti-TtXi/jttmv TCagm^viiiiivotg natu *P69ov. — 
{)7tb dvvdiiscag Ktk.y seine Macht war so grofs, dafs, wenn er sich nach 
einer Seite neigte (Bild von der Wags^ale), der ganze Staat folgen 
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(laifov^ Het^ov dh tov 7C€czocq)QOV£t6d'aL. t& d% KdtavL toirt 
aijtb dsivbv iq>aCvBxo^ ßaxxsiiovtt tp di^np xal 6(paXkoikivp 
t& jtoXXä dC i^ovöiav 7c6Xiv asl {uydXriv^ vvv ä% xal i/ij^ov- 
6av imb 6v^oq&v xal xsxoXaöyLivriv ijtiXQBfiaöd'ai^ xal (lij 
TtavrdTCaöi toifg i^cad'ev ävakstv imhg xf^g fiysfioviag q>6ß(yvg, 
&vaq)OQ&Q aitotg xgbg tag otxod'sv &^aQt(ag &xoXiJc6vtag. 
ovrcD fi^i/ i^eQydöaöd'aL kiystai xbv xqCxov xal xsksvtatov 6 3 
KdxfDv iicl KaqxYidovCovg tcöXsiiov, iQ^aiidvmv dh n:ol€iis£v 
sxskB^xfiöBV y &'Jcod'B67cC6ag tcbqI tov (lilXovxog iicidi^öBiv xp 
aoXdfim xikog ivÖQÖg, bg ^v töxB fih/ vBoviag, x^'^^^QX^S ^^ 
6xQatBv6[iBVog iatBäBixwxo xal yvAnrig iqya xal xökfirig xgbg 
toi>g iy&vag. ijtayyBkXofiBvanf di toikan/ Big ^PAftrjv xw^a- 
vöitBVOV xbv Kdxcovd q)a6iv BljtBtv 

olog icinwxai^ xol d^ öxial at66ov6i. 
xa'6xriv (ihv ohv xijv &7c6fpa6iv xaji) 8C Sgyrnv ißBßaiaöBV 4 
6 IhcfiTCÜDV 6 dh Kdxmv dicikiiCB yBVBäv Bva ^v vCbv ix rfig 
i7tiyaiii]^Bi6rig^ co ^aQcnvii^LOv iq)aftBV yBviöd'ai 2JaA(6i/toi/, ava 
dh vtmvbv ix tov xBkBvxi^öavxog vtov. xal UaXAvLog ^v ixs- 
kBiixijöB öXQatffy&Vy 6 d' i^ at^ot) ysvöftBVog Mägxog imdxBv- 
€BV, i^v dh TcdiCTCog oixog roi) q)iXo66q)Ov Kdxmvog^ ivdgbg 
&QBxri xal 86%i[i x&v xa&* iavxbv hcitpavBöxdtov yBvoitivov. 



muTste. — MXcetrov tov 7ts(f. , zu wenig um ... zu können. — row' wbtSj 
was dem Nas. als heilsam erschien. — atpaXloiiivm, das Verkehrte that. 
— xal iiri %tLy und nicht vielmehr, Subj. aijtovg (*Pmiuxlovg). — icvacpogag 
Gelegenheit und Zeit sich zu erholen, ^gög in Hinsicht auf, fOr. 

3. iteXsvtries. im J. 149. — olog nsnv.<, Od. 10, 494 von Teiresias: 
tm xal t^vriSni voov tcÖqs IIsQ68ip6vsia oup n&tv^cQ'aiy xol dh (die andern) 
iniucl ataüovaiv. Polyb. 36, 6, 6. 

4. vl(ov6vy M. Cato Konsul 118, Verfasser zahlreicher Beden, Gell. 
13, 20, 10. — atQaxTiY&v 24, 6. — M&gxogj Gell. 1. c. 13 f. : ex dltero autem 
illo . . . quem Sdlonianum esse appeJJaium dixi, duo naii su/ni L, C<xto 
(Kons. 89) et M. Cato. Is M. Cato tribtmus plebis fuit ei prasturam petens 
mortem ohüt (also irrt Plut.); ex eoque natus est M. Cato mastorius, qui 
se beUo civili üticae interemit — ovrog, Salonianus, vgl. ZvyxQ. 3, 6: 
vUovol xal to^tov hi, natSsg fiQ^av ägräg ttcg nsylatag. — ipiXoööcpov, 
insofern er der stoischen Philosophie eimg zugethan war. 



[APISTEIAOr KAI KATßNOS SXrKPISIS.] 

I. r€yQaii(iiv(ov dl xal xsqI roikav t&v i^icov fivi^fti}^, 
Skog 6 toikov ßiog SA99 tp d'atdQOv aaQats&slg oix aid'SfOQri'- 
xov i%Bv riiv äiaq>OQ&v ivaq>avL^oiJLivriv xolXcctg xal iisydlaig 
6iioi6tT^6LV. bI ä\ äst xarä (ligog t$ övyxQiösi diaXaßstv 
&67CBQ ijtog tj y^atpiiv ixätsgovy tb (ilv i^ oix iTCaQxoi^vig 
aq)OQ(iflg Big %okitBCav xal 86ittv igBty xal dvvdfiBL ütQOBld'Btv 
&(iq>otsQOig xoivöv i6ri, (paCvBxai d* 6 (ilv ^jägiötBidrig oiijta> 
rötB iiBydXov oiö&v t&v ^A^v&v^ xal xalg oiöCaig hi 6v^- 
(iBTQOLg xal öfiakotg iicißakiov Si^^iayoyotg xal örgatriyotg, iici- 
q>aviig yBviöd'ai' rb y&Q (liyiötov ^v rifiriiiLa t&ts 7CBvxaxo6lanf 
^BSCyivmv^ rb S\ öbvtbqov XQiaxo6i(ov^ i6%axov ö\ xal xqIxov 
diaxo6ia)v' 6 dl Kdxtov ix 7toXC%vrig xb fiiXQ&g xal diaixijg 
iyQoixov doxo'ööT^g q>iQ(DV &(pf^xBv iavxbv &67Cbq Big %ikayog 
i%av\g xiiv iv ^Pd)(iri noXiXBiav, oixixi Kov(fiG}v xal 0aßQixi(ov 
xal ^AttXCmv igyov o{)6av '^yBii6va)v^ oiS^ di^ &q6xqov xal 
6xag)BL0v ndvrjxag xal aixovQyoijg ivaßaivovxag inl xb ßfjfia 

1. Emporsteigen beider zur Macht im Staate. — 1. Die 
Vergleichung zeigt in c. 1 — 3, worin Cato dem Arist. überlegen scheint, 
wälzend 4 — 6 die andere Seite beleuchten. — xai nsQl Tovttav, mit Bezug 
auf andere frühere Biographien. — ZXog Gegens. zu ^cctoc ii^Qog, Moti- 
vierung des im folgenden eingeschlagenen Verfahrens. — i^ oi^ 'tmaQ%.y 
ohne von vornherein die Mittel dazu zu haben, vgl. Them. 5, 3. — 8v- 
vd\iBi einwohnende Kraft. — aviniivgoig (zu druuxycayotg) wie 6^. hier 
absolut, „mittelmäfsig", „nicht übergrofs". — inißocX^v kommend unter. 
— driiicc'ytayoZg wie Cat. 16, 6. — tliirnux census. Über die Solonische 
Klasseneinteilung iTtBvta%ocio\Lidi{Lvoi^ Ucjcddoc rsXovvtsg, isvytTaiy dijrsg) 
Sol. 18. 

2. cpiQmv bezeichnet das rücksichtslose Wagen, Per. 7,2; Them. 
24, 2. — aßycsQ slg . . .TtoUt., zu Cat. ö, 2. — ^Qyov oiüav, wo solche 
schlichten Leute nicht mehr am Platze waren. Über Curius Dentatus 
Cat. 2, 1; C. Atilius Begulus Konsul 257 und 250, mit dem Beinamen 
Serranus (a serendo nach den Alten), weil sua mcmu spargentem semen, 
gut missi erant (um ihm die Wahl zum Konsul zu melden), con- 
venerwnt, Cic. pro Rose. Amer. 18, 50. — wbtovqyovg zu Cat. 1,3. — 
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jtQOöufidvfiv a^xovtOQ nal dri[iay(oyo'6g, iXXä xgbg yivq {uyaka 
xal TtXoikovg xal voiiäg xal öxovdaQxüig ixoßXaxsiv sl^iöiid- 
wiVy Tcal ÖL tiyxov lidri xal diivafuv ivt^q>&6av totg &q%biv 
i^iovöiv, (yöx fyf 8* Zfioiav Apzucdlm XQV^^^^ OeiuötOTcXst a 
fii^r' ixb ydvovg lafuegw xal xsxtijfidvp fiitguc (%ivxs yoQ ^ 
x^iSiV xaXdvt&v oiöiav ainp ysva69aL kiyovöLV^ Ste tcq&tov 
^3rr£T0 tflg xoXitsiag)^ xal TtQog Ihtrinimvag ^Aq>Qixavoxfg xal 
Segovlovg FaXfiag xal KotvxCovg Okaftivivovg &(iLXXä6d'aL xsgl 
XQcnsian/y fii^dlv ipfii^i^ptcn^ i%ovxa nXijy q)C}v^v xaQ^öia^o- 
^Uvrpf imkQ x&v dixatcov. 

n. "Exi d' *jiQi6xaC8'qg fikv iv xs Mocga^&vi xal nakiv iv 
niccxaiatg dexaxog Ijv öx^axfiyög, KdtiDv dl ievxsQog ^hv üna- 
xog fjQi^fl nokX&v ivxifiexiövTov y dsvxsQog dl rtfii^ri^g stcxA 
xoijg imq>avB6xaxovg xal TtQcnovg afiLkkmitdvovg im€QßaX6\iB- 
vog. xal fiijv ^Agi^xeCdvig u^kv iv oidavl x&v Ttaxo^muLaxcnv 
yiyavs jtQ&xogj iXXä MtXxiddrig i%Bi xov Maga^&vog xb JtQG}- 
xetovj OsfiiöxoxX^g dl xijg UaXaiitvog, iv dl IlXaxaiaCg fpr^öiv 
'HQÖdoxog iveXio^av xaXXiöxriv vixt^v IlavöavtaVy 'AQ^xeiärj 
dl xal x&v dBvxBQBimv ifLq>i6ßfixovOL Ucoqxivav xal ^AyiBivCai, 
xal KaXXlnLaxoi xal KvviysLQOty diaitQBX&g igiöxsviSavxsg iv 
ixBivoig xolg &y&6i* Kdxmv d* oi ^vov aixbg imaxsvov 2 
ixQAxBv6B xal %bi,qI xal yvAfirj xaxä xbv ^Ißi^Qixbv TtöXBfiovy 
aXXä xal x^^^^QX^v aagl Osginm^öXag 'IntccxB^ovxog exigov xijv 
dö^av iöxB xflg vixrig, fuydXag ijt* ^AvxCoxov ^PfoniaCoig ava- 
TtBxdöag TtXstöiddccg xal %g66m (lövov bg&vxv x^ ßaötXBt xsgi- 
6X7l6ag xaxä vdnov xbv tcöXb^ov. ixaCvri y&g ^ vixri ütsgi- 



voiuig = ducvoiidg, eins der Mittel der cnav9aQ%La (ambitus). — ivtgvip&v 
vgl. Them. 18, 4, von dem an der Mutter seine Launen auslassenden 
verzogenen Sohne. 

3. fiifr£ statt a^8 wegen des Hiatus, zu Arist. 3, 3; es entspricht 
ical wie dort rs. — niws ri tqi&Vj letztere Angabe Them. 25. — Z%ri- 
nüovag Männer wie Scipio; ebenso 2, 1. 

n. Kämpfe draufsen und daheim. — hi Siy eine fernere Rück- 
sicht, in der C. gröfser erscheint. — Sixatog selbzehnt, dsvtSQog selbander. 
— xal fwjv („femer**) fahrt einen neuen Punkt ein, Arist. 1, 6, — 6 Ma- 
Qae-mv fOr die Schlacht bei M. schon Dem. 19, 311. — ^Hif6dotog, 9, 64. — 
ZoKpdvai, der Plural nach der 1. DeU. wie As<o%Qdxaig Per. 16, 2, Krnger 
Gh:. 6r. 19, 1, 2. 8. aus dem Demos Dekeleia zeichnete sich als Kämpfer 
bei Platae»ae vor allen Ath. aus, Her. 9, 73; Ameinias bei Salamis (Her. 
8, 93); der Polemarch KaUim. undKyneg. fielen bei Marathon, Her. 6, 114. 
in der Ordnung also Ohiasmus. 

2. a^bg ^ccv. Gegens. ^ar. higov. — iisydlag %xi. nach Herodot 
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q)av&g igyov oiöa Kätoavog i^i^laös r^ff ^EkXddog xi^v ^A6Cav 

3 mal 7Caqi6%BV inißatiiv aid'ig 2jKri7cC(QVi„ jtoXs^ovvrsg lihf oiv 
M^txritoi ysy6va6iv iiupötSQOv^ nsgl öl t^v noXirsiav ^AQi6xsC- 
drig fikv iTCxaiösv i^oötQaxtö^slg xal xaxa6xa6i,a6%'s\g i)7ch &€(il- 
öxoxXiovg' Kdxmv if, otitsg ^6av iv ^Pdifiy SwatAxaxoi, Tcal 
^iyi6xoiy Ttaöiv, Sg iicog bItcbTv^ ivtiadXotg xpAiisvog xal (i^XQt 
yiiQiog &67CBQ id'kifixi^g iy(ovtfi6(i6vog, i7tx&xa dLSXi^Qtiöev iavxöv 

4 JtXsiöxag Sh xal (pvyhv örj^o^iag SCxag xal duA^ag^ noXX&g fikv 
slXs, %d6ag S* i7cdg)vys, ngößki^iia roi) ßiov xal dgaöxilQiov 
ÜQyavov Sxoov xbv Xöyov, cS dixaiöxsQOv &v xig ^ i^t^xn oeal 
da{[iovi xov &v8Qbg xb [iridiv nad'stv nag* i^iav &vaxi%'sivi, 
fidya yäQ xal ^AQiöxoxiXBL x& q>iXo66q>(p rothro XQOösuaQXiiQri' 
6BV ^AvxC^caxQog ygitpoiv tcsqI aircov [iBxä xi^v xeXsvxi^Vy Zxi 
itqbg xotg &XXoig &viiQ xal xb TCi^avbv sI%bv. 

III. "Oxi (ihv d'^ xrjg xoXtxtxfjg &v^Q(07tog iQSxfig oi xxaxai 
XBXsioxdQav , 6noXoyo'6(iBv6v iöxi* xa'ixrig 8i xov (lÖQiov oC 
TcXstöxoi xi^v olxovofiix'^v oi ^iLxgbv xi^Bvxar xal yäg ^ jeöXig 
otx(ov XI öiiötfifia xal xBq>dXaiov oiöa, ^Avwxai Ttgbg xd 8ri- 
(lööta xotg löCoig ßiotg x&v noXix&v sid'BVO'övxoov ^ 57tov xal 
Avxo'ÖQyog i^oi^xiöag fihv &QyvQOVj i^oixiöag di ^p'utföi/ xflg 
2j7cdQxrig^ v6[ii6(ia Sh öiBfpd'aQiiivov Ttvql öidi^QOv ^iuLBVog 



9, 9. — a^-O-tg in der Folge, 'Aölav hierzu im eigentlichen Sinne zu 
denken. 

3. nhv ovv, Übergang zu einem neuen Punkte. — tcoUtbLccv Gegens. 
nöXsiiog Arist. 23, 1. — mg ^itog slitstv Ar. 26, 3. — aöitsg Ä-ö-Xr^Tifs, die 
Vergleichung auf aytov. u. &7tt&Tu (vom Binger). 

4. nlslatccg di, di im Geeens. zu der Negation in &7tt&Tcc, Ar. 12, 2. 

— qpvydov, duh^ag u. 8. w. zu Ar. 4, 1. — druioaia dUri (Gegens. Idia) der 
Criminalprozefs. — ngdpiriiioc zum Schutz, dgccat. ögy. zum Angriff. — 
tov ävdgög zum vorigen; Sai\L(ov mehr unpersönlich = xv%7\. — ^d\v 
nccd". n. i|., dafs er nie schimpflich verurteilt wurde. — {Liyoc prädikativ 
zu rovro, es ist etwas Grofses was u. s. w. Die Stelle aus Ant.'s Briefe 
auch comp. Alcib. c. Coriol. 3 citiert, wo TceLd'Eiv statt tb TCid'avdv. 

in. Sorge für das eigene Vermögen. — 1. Der Darlegung von 
O.'s Vorzug auf diesem Gebiete wird eine allg. Empfehlung der Haus- 
haltungskunst (olTtovoiiinij) vorausgeschickt. — tslsLOTigav, indem, nach 
Aristotelischer Lehre, &vd'Q(07Cog tpvCEi noXiti%hv ^coov (Ar. Pol. I, 1, 9); 
ij dh (pvaig xiXog (Endziel der Entwicklung) iöxiv, ebend. 8. — ttov doch, 
doch wohl. — iL6oiov^ Aristot. 1. c. 2, 1: (iifayxTj ^b^I ol%ovo^Lctg slytslv 
ytQÖtSQOV 7C&C0C yag TCÖXig i^ olutmv iSvy%Htai. — tolg Id. ßloig zu «^-©"c- 
vovvtmv. — Stcov zu Ar. 1,5. Plut. widerlegt den möglichen Einwand 
aus dem spart. Staate, welcher stark war ohne Wohlstand der einzelnen. 

— v6iiiay,a, s. Lyc. 9: ö^si, mg Xiystai, diaitvQov ütSiJQOv rb isx6\im\iM 
Tiaraaß^ifag iccpslXsto t^v slg r^XXcK %QBlav %(xl dvvaiiiv. — d'insvogy regelm. 
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ceikots, olxovoiiütg odx &n}AXa|£ toi>g xoUtag, ikXä tä rgv- 

q)&vta ocal vjcovXa xal (pXsy^ucivowa xov %koixov TCagiskAvy 

5x(og eisco^ömöL x&v &vay7ca((ov xal XQfiöifitov Sxavregj &g 

aXXog (yödslg vofio^itfig Ttgowötiöe^ tbv Bxogov xal iviötiav 

ocal %iv7jfta ö'övoixov isd xoivfovCa Ttokixsiag ftaAAov xov arAov- 

6Cov xal int€Q6yxov q>oßfVi^BCg. q>aivsxaL xoCvw 6 fi^ Kaxoav 2 

o\)8iv XV q>avX6xBQog otxov nQoöxdxrig ^ xoXeag ysvöfuvog' xal 

yäQ atnbg fiü^riös xbv ainov ßCoVj xal xaxiöxti ätdiöxalog 

olxavoiniag xal ysa^QyCag ixigotg, xolXä xal ;|rpij(yifta xsgl xoü- 

x(ov 6vvxa^dfUvog' jiQiöxsidi^g dl x^ Tcsvla xal r^v diMaiiy 

öyivTiv övvdtdßaXsv i}g olxoq>d'6QOv xal nxG^xoxoihv xal nä6i 

fiäXkov 4 xoXg xeTcxfjiihfoig ütpikiyLOV. xalxoi %oXkä i/ihf ^Höio- s 

dog jcgbg dixaioövvfiv S(ia xal olxovofitav xagaxaX&p ^ficc^ 

sHQfixs, xal xijv agyCav hg adtxüxg ägx'fl'^ XsXotdÖQtixsv , sv dl 

xal 'O^tiigp iCBTCoCfixai 

Sgyov ds fcoi od q>CXov f^ev 

o^d^ oixa)q>8Xifl , ij xs xgifpai iyXaä xixva^ 

&XXi (loi alsl vfisg iai^gsxfioi q>iXai ^6av 

xal ütöXsfiOL xal Sxovxsg iv^sövot xal 6l6xoC' 

&g xoi>g aixovg afuXovvxag olxiag xal xogv^ofiivovg i^ idixCag, 
(yb ydgj &g xoGXaiov ol laxgoC q>a6L xov öAfiaxog elvai xotg 4 
fikv ixxbg d)q)sXL^ubxaxoVy xotg d* ivxhg ßXaßsgdnatoVy ovxatg 
6 dCxaiog ixdgoig fidv iöXL xg^^^i'^og, aixov dl xal x&v Idimv 
ixTidi^gj &XX^ ioLXB xaihy JCSTCrig&ad'aL xa *j4gi6xBC8ri xo xoXixi- 

Tom (xesetzgeber d-sisj vgl. %axaotr\6d\LSvog Arist. 2, 1. — vnovXa Per. 
11, 2. — onms s(ncoQ. zu ngow&rias, Lyc. ersiarebte die Erhaltung der 
Güter bei den einzelnen Familien, indem niemandem Verkauf oder Ver- 
macbang des seinigen erlaubt war, vgl. Agis 5. — ö^voinov inl xoti^., 
Mitbewohner in der Weise, dafs er am Bürgerrechte teilnahm. Wer 
seinen Beitrag zu dem Syssition nicht entrichten konnte, war von den 
Bürgerrechten ausgeschlossen, Arist. Pol. II, 6, 21. 

2. awra^ditsvos, Cat. 26. — tJ nsvia^ durch und mit derselben. — 
9(ä6i iL&XXov xrl., nach der Lehre der Sophisten, Plat. Bep. I 343 G 
rj dt%aioevv7i jud tb dincciov idldtgiov icyab'bv tm 6vti. — %aitoi, und 
doch geht nach den weisesten Dichtem vielmehr Gerechtigkeit u. Haus- 
haltnngskunst Hand in Hand. 

3. 'HeLodog, in den igya xal inidgatj z. Beisp. 301 : xm Sh J&Bol vsftB- 
c&öi %al avigss, og x£y &SQYbg t^y ^^^Cl 309: fyyov ^ lybdhv Svsidogy 
iilfflfl Si X* ivsiSog. — 'Off ^^00, Od. 14, 222 ff. — mg xo^g wbxa^gj abso- 
luter Accusativ (Erüger Gr. Gr. 66, 9, 10), „in der Meinung, dafs^*. 

4. xoioXaiaVf Plat. Prot 334 B: (tä Büuiov) xotg ii^v ^codsir xoü cm- 
luexog &yad'6v ioxi xm &v^Q6nua^ xotg 9* ivxbg xcc^b xovxo xdiuexov' «cd 
Stic xo^o ol UcxQol Tcdvxtg inayogsvovai xotg äcQ'Bvo^ci ftij j^gfic^tti 
iXttlm. — nsnriQäkO^aij seine Eigenschaften als Staatsmann scheinen in 
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7c6v^ sÜjesQj &g ol 7ckbl6xoi kdyovöiv^ oidl XQOtxa totg ^vya- 
6 TQioig oidh tatpi^v airc^ xaraXiTciö^ai nQOw6ri6BV, Zd'BV 6 fihv 
Kätmvog olxog &xqi ydvovg tstdQtov 6TQari^yoi>g xal xfTtärovg 
r$ ^PA(iij n:aQ€tx€' xal yäg vlcovol xal rovtcov ht jtatSsg ^g^av 
igxäg tag (isyiöxag* tf}g d* ^JlgiöreiSov tov 7Cg(otS'66avrog ^Ek- 
Xifvanf yeveäg ^ sroAAi^ xal &nogog navCa xübg ^ihv slg äyvQXt' 
xoifg xatißaXs nCvaxag^ %oi)g d\ di^^oöim tag xstgag igdva dt* 
ivdstav imixBiv i^dyxa6Bv^ oidsvl dl kaftngbv oidh/ o'dd* 
ä^LOV ixsivov rot) ivdgbg q)govfi6at xagiöx^v, 

IV. "^H tovro %g&xov iuLfpikoylav ^x^t; TCsvCa y&g alöxgbv 
(ihv oidafiov 8C aixifiv^ &Xk^ Zjcov östyiia ^advfiiag iötivj 
äxgaöCag^ noXvtaksCag^ äXoytötiag, Avdgl dl 6Aq>govi xal q)Uo- 
Jtövp xal ÖLxaip xal ävdgslqi xal 8riiko6iS'6ovxi ratg igstatg 
a^äöaig öwovöa, fieyaXoilfVxiag iötl xal (isyaXoq)go6fivrig öri- 
^stov. oi y&g iöri, ngdxxBvv {jLsyAXa q)govxC%ovxa ^ixg&v^ oi>ä\ 
noXXotg deofiivoig ßoiq^slv noXX&v ainbv dsöiievov. iiiya d^ sig 
jeoXixeiav i(p6Siov (ybjijL nXovxog^ &XX' airtdgxBia, xp ftridsvbg 
I8la x&v Ttsgtxx&v dstö^at ngbg oidegiiav iöxoXiav &yov6a 
2 x&v drifioöitov. dngoadsiig iilv y&g &nX&g 6 d'sög, ivd'gamivrig 
d' &gBxi}g, & öwdysxai TCgbg xb iXdxi^fxov ^ XQ^^^y rot>ro xs- 
Xst&caxov xal ^eiöxaxov, &g y&g 6&fia xb xaX&g agbg eis^iav 
xexgafidvov oOx* ia&fjxog oüte xgog)fjg dstxai ^egLXxijg, oüxa> 



diesem Stücke mangelhaft gewesen zu sein (indem nicht die Gerechtig- 
keit, sondern er selbst an seiner Armut schiüd war). — stnsQ, thatsäch- 
liche Begründung. — (ybSh . . . oi)d^, nicht einmal . . . noch auch. — G-v- 
ycctgloLs, das Deminut. Bezeichnung der hilflosen Lage (Si.). — xocq>ifyu 
= Ivtdfpuc (Arist. 27, 1). 

5. axQatriyovg praetores. — ysvs&g zu rohg {Uv. — ^arißaXs brachte 
herab zu; &yvQt, zu Arist. 27, 3. — XccnnQ6v . . . €pQovfjcaL, d. i. zu höheren 
Dingen aufstreben. 

lY. Beleuchtung desselben Gegenstandes von der andern 
Seite. — 1. rovto, der Tadel des Arist. wegen seiner Armut; Ttg&tov 
mit Bezug auf die andern Vorzüge des C. vor Arist., von denen c. 6. — 
äiMpiXoyiav %%Ei läfst Widerspruch zu. — druioöisvovrt ^ vffl. Mor. 823 C 
driiioatsvmv &eI ratg (pQOvxLai xal x^v noXixsiav ßlov xal ngä^iv^ o^x 
&6xoXLaVf mansQ oi noXXoLy xal XsixovQyiccv ijyoviisvog (Si.). — itoXX&v 
I^eutrum. — i<p6diov Ausrüstung, als welche gewöhnlich für den Staats- 
mann der Reichtum gilt. Vgl. Per. 16, 4. — SccxoXla x&v irni. Mangel 
an Mufse für die Staatsangelegenheiten. 

2. ScTtQoaSeiig xtri., Sokrates bei Xen. Mem. I, 6, 10: voiUtm xb iihv 
HTldsvbg dslcd'ai 9'elov slvcci, xb dh mg iXoc%L<sxaiv iyyvxdxa xoü d'slav. — 
anX&g schlechthin, völlig. — c» zu xovxo, dies Neutrum erklärt durch 
ßiog xal olxog im folgenden. — ■' xex^afi., nach der z. B. bei Plat. Tim. 86 
dargelegten Theorie, dafs das verkehrte Verhältnis der den Körper zu- 
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xal ßiog xccl olxog iyiaCvmv astb t&v xvx6vxmv dioiTcaZtai. ist 
dl xfi XQsia 6iiiiii6TQ0v S%BLV tijv xrijöiv' &g 8 ys jeolXä öw- 
dycovj ökiyoig dl XQ^^isvogy oint iörvv aircdQxrigj &XX^ stxs fn^ 
dsZxai^ xj\g nagaöxav^g &v oix ögdyexaL (idxaiogj att* ÖQiysxav^ 
fiiXQoXoy{a xoXo'ücov xijv &a6Xav6iv äd'kiog. avxov yi roi Ki- 3 
xmvog fiöiag av nvd'oinriv' sl fihv aitokavöxhv 6 7Ckovx6g iöXL, 
xC ösfiviivri x& TCoXkä xsxtfifiivog iQXstö&ai nsxQioig; sl dl 
XaiiacQÖv iöXLV^ oötcsq iöxCv^ &qxw xs xQfjöd'ai xa 7Cqo6xv%6vxi, 
xal TtivBi^v olov igydxaL tcCvovöl xal ^SQOJcovxsg olvov xal j(oq- 
iffigccg (lii dsr^d^ai iiijdl ol%iag iC€xovia(iivrigy ovdhv ovr* *Aqi- 
öxsidf^g oOx' 'Ejtanivdn/dag oOxb Mdviog Koiigiog oüxe FdVog 
^aßgCxiog ivikvnov xov xgoöilxovxog^ xaCgeiv idöavxsg xify 
xxrjöiv &v X'^v XQV^^"^ iatsdox^iia^ov. oi yäg ^v dvayTcatov 4 
avd'QAjtq} yoyyvkläag i^Siöxov i'^ov jt£jeotij(i6va} xal di' aixov 
xa'&vccg f^oinrt, iiaxxaöötig aiaa xijg yDvaixbg &Xq>ixa^ xoöavxa 
^sqI iööagiov d'QvXstv, xal ygdtpBLV &q)^ f^g &v XLg igyaöiag 
xdx^xa jckoiiövog yivoixo. (liya yäg xb BixBklg xal avxagiCBg, 
oxL xrlg ijeidvfiiag afia xal xi^g (pgovxCäog &7CaXkdtxsi x&v 
TCBgixx&v, dib xal xovxö tpaöiv iv xy Kakkiov dixrj xbv ^Agir- 
öxaCiriv bItcbIv^ &g ai6xfivB6&ai %£viav jegoöi^iCBi xotg ixov6i(og 
aBVOfidvoigj xotg if &67CBg aixbg Bxov6l(og^ iyxakk(07ci^B69at. 
yslotov yäg otsö^at ^ad'Vfiücg bIvuv xijv ^Agi6XBldov tcbvCov^ 
m jeag^ alöxgbv igya6aykiv(p {Ltidiv^ &kX eva öxvXaiiöavxv 
ßdgßagov ^ ^itav öxriviiv xaxakaß6vxi »XovöUp ysviö&au 
xavxa fihv o{>v jcbqI xoiixmv. 



sammensetzenden Elemente die Krankheiten hervorrufe. — r&v tvx6vtoav 
(vgl. Ar. 7, 5), mit den einfachsten, sich von selbst bietenden Imtteln; 
ebenso 7CQoaTvx6vti § 3. — 9st dij dem Bedürfius entsprechend maJüs sich 
nun aber auch der Erwerb gestalten. — mg 3 ye, mg zu Ar. 6, 3. — r^g 
jtaQccax. zu luxraiog^ ,,wegen des Erwerbs". 

3. &7coXocvat6v , was GenuTs verschaffen soll und kann (nach der 
gewöhnl. Auffassung). — agrat, Cat. 3, 1; ebend. von dem Weine; über 
noQw, u. %s%ov. 4, 3. — iviXiTtov^ sie thaten nichts zu wenig, hatten 
Recht damit. — xgfjaiv, den Gebrauch des Geldes für jene Genüsse. 

4. yoyyvUSag, M'. Curius, Cat. 2, 1. — 9l' aiftov Gebens, di* higmv 
(kochen lassen). — luxtrovarig, sonst bei dieser Geschichte nicht er- 
wähnter Zug. Von Phokions Frau wird Gleiches berichtet Phoc. 18. — 
äccocglav verächtliche Bezeichnung des Geldes. — afp' ^g &v rig, Cat. de 
agri cult. Afg. handelt über die verschiedenen Arten des Erwerbes: 
Handel Wucher Ackerbau, und siebt der letzteren Art den Vorzug. — 
f^yce y(£p, das ist eben das Gro£e an der a'btdgitsucj dafs damit auch 
die Sorge wegfällt. — KaXUov^ Arist. 25, 6 — (a&viUag elvaiy daraus 
hervorgegangen sei, vgl. § 1. — m Tfccgfjv, vgl. Anst. 6, 3. 
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V. ZxQatTiyCai 8% at ijl\v Kdxmvog ovd\v &g (isydXoig 
TtQdyfiaöi i^sya TtQOöid'fixav , iv äi ratg jägtötstdov rä TtdX- 
Xv6xa xal XafiTtQÖtata xal XQ&ta r&v 'EXXrivm&v iQytov iüxlv^ 
6 Magad'CiVy 'fj I^aXa^Cg^ at ükaxaittL xal o^x ä^tov di^aov 
ütagaßaXetv xp Seq^jj xbv ^AvxCo%ov xal xä TCBQi^aiQsd'ivxa xa>v 
'IßriQLX&v TCÖXscav xeixv ^^^? xoöaihaig [tihv iv yy, xoöaiixaig 
d' iv d'akdööjj 7CB6o'66aig iivgidoiv iv olg ^AQi6xsi8rig igyp 
(ihv oidsvbg ikaCiCEXo^ 86ipfig ^^ ^^^ öxsfpdvfQV^ &67Cbq ifidXsi 
7cXo'6xov xal ;i;pi}fi££r(oi/, 'bq)ilxaxo xotg (lalXov deofiivotg^ Zxi 

2 xal &VBV xovxmv ndvxov Sidq)€Q£v. iyh S* oi) fid(iq)oiiLaL (ilv 
KdxGJvog xb (leyaXiivstv dsl xal TtQ&xov iavxbv &ndvxmv xCd't- 
öd'ai' xaitoi fpr^ölv iv Xivi köyp xb iitaivstv a{)xbv &6%bq xb 
koidoQBlv &X07C0V slvar xakudzagog de fioL Soxet xgbg aQBX'^v 
xov nokXdxig iavxbv iyxmiiid^ovxog 6 ftijd' ixigtav roT)ro icoi- 
oiivxcov dsöiisvog. xb yäg &q)ik6xL(iov oi> [aiXQbv slg nQaAxrfla 
TCokixixiiv ig)6Siov^ xal xoiyvavxCov fi (piXoxiinia xaXsnbv xal 
(p%'6vov yovtiid)xaxov y '^g & filv &Jcif^XXaxxo jcavxdTCaöiv^ 6 dh 

3 xal Tcdw TCoXkrig insxatxsv, ^AgiöxaCdrig iidv ys ©siiLöxoxlst xä 
(idyi6xa 6v^7CQdxxc3V xal xqötcov xivä xijv 6tQatriy£av ainov 
doQvq)OQG)v aQd'ooös xdg ^A^vag^ Kdxmv d* avxiTCqdxxGiv Uxr^- 
ntcovi iiixQov (ihv ivdxQsil^s xal disXviiTlvaxo r^i/ iTtl KaQ%riSo' 
VLOvg aixov öxgaxi^yiavy iv y xbv iijxxi^xov *Avvißav xad'etXs, 
xdXog dh iirixccvAfisvog deC xivag imo'^Cag xal diaßoX&g aixbv 
lisv i^^kaöE xr\g xökBcog, xbv d' iS£Xg)bv al6x£<Sxy xkoxf^g xaxa- 
dixy scBQtdßalsv. 



V. Kriegerischer und politischer Ehrgeiz. — 1. mg nsyd- 
Xotg, nichts Grofses mit Rücksicht auf die Gröfsej die schon vorhanden 
war; Ttgäyii. die römische Macht. — iv olg wobei. Dafs Arist.'s Name 
hierbei nicht an erster Stelle genannt wird (2, 1), liegt nicht daran, dafs 
er weniger Verdienst dabei hatte als ein anderer, sondern daran, dafs 
er den Kuhm nicht beanspruchte, sondern freiwillig andern überliefs. — 
ociiiXsi, „wie ja auch"; die Partikel ist bei Späteren von ausgedehnterem 
Gebrauche als in der klassischen Sprache. — ii&XXov dsonivoig, den Ehr- 
geizigeren und die sich Ansehen und Würde erst verschaffen mufsten.. 

2. iym di, Gegensatz zu der dargelegten Ansicht des Arist. — luya- 
Xvvstv, kavx6v. Vgl. Cat. 14, 2; 19, 5. — iq>68iov 4, 1. — %aXB7c6v Gegens. 
nQa&trixoi (vgl. Cat. 18, 2). — cpd'dvovy bei dem die qpd'otr. besitzenden. — 
xa^ Ttaw Anst. 1, 5. 

3. ^iv ys, ys einen thatsächlichen Beleg einführend, wie in Zg ye 
Cat. 19, 5. — TQOTtov rivd zu Arist. 16, 2. — fitxpov = iiltiqoü (öXLyov) 
deZv, Arist. 24, 3. —■ i^i^Xaas, zu Cat. lö, 1. — &dsXq>6v, Cat. lö, 2. 
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YI. ^^Hv roCvw nXslöxoiQ 6 Karmv xexööfii^xs xal xaXkC- 
ötovg iicaCvotg &bI 6(Dq)Q06iivi^Vy ^AQL6xBCdris (ihv äd'txroi/ cbg 
akrid'&g xal xad'UQäv iriJQriöeVj ainov dh rov Kdrcavog 6 naQ 
al^Cav Sc^ia xal icaQ^ &Qav ydfiog aö fivxQäv oväh (pavkiqv elg 
rovto diaßoXiiv Tcareöxedaöe. %QB6ßvTriv yäg i^dr^ TO<foi>rot^ 
ivr^Xixm xatdl xal ywaixl vviiLgyri TCaidbg imyf^iiaL x6qriv vicri- 
Qsrov xal Si^iwöLS'öovtog inl ^löd'p TtatQog oidafi^ xak6v^ 
aH' aha %Qog iidoviiv tavt* iicga^av atx^ ^Qyfl ^^ '^^'^ haigav 
&li,vv6iiavog rbv viöv, al6%'6vriv §%ai xal xo iqyov xal fi jtQÖ- 
q)a6ig. a d' ainbg i^Qi^tfaxo k6y(p xaxaiqavavd^avog xb [nai- 2 
gdTuoVj oix ijv äkridi^g. al yäg ißo'iXaxo naldag &yad'oi>g 
bitoCag xaxvaöaij ydiiov idai, Xaßatv yawatov i^ &QX^g <ixa^a- 
(lavaVy oix ^^S f*^^ iXdvd'avaVj ivayyva ywaixl xal xoivy 
övyxoi^Aiiavov dyaitav^ anal d' iq)G)Qdd'ri, 7Coiif^6a6^ai nav^-a- 
gbv bv qaexa Tcaleaiv^ oix P xdXXiöxa xi^dai^aiv aitakkav. 

VI. Eheliches Leben. — 1. roLvw einen neuen Punkt einleitend. 
— Ttag' &%iocVy nicht standesgemäfs. — Big tovro, in Bezug auf die öat- 
q>QOifvvri. — &ii/ov6fLSvog um sich zu rächen an. — ngötpaaig wie Cat. 24, 1 ; 
die rjSovrj oder die 6^717. 

2. ysvvcctov wie Cat. 20, 1. — i^ &QXVS fty^sif)., indem er von Anfang an 
auf eine zweite Ehe Bedacht nahm: Gegens. img . . . ayan&v. — aviyyvog 
Gegens. iyyv7);trj^ die rechtmäfsige Gemahlin; iyyvri Cat. 24, 3. — ayaitav 
zu övynoLn, (sich begnügen). — uridsvsiv xivi = ^ra^a xvvog ywocitax Xccil- 
ßdvsiv. 



Chronologische Übersicht 

zur Biographie des Cäto. 

A. u. 0. A. Chr. u. 

Cato geboren 520 234 

Erster Feldzug zur Zeit der trasimenischen Schlacht 

(c. 1, 5) 537 217 

C. Kriegstribun (3, 2) unter Fabius Maximus bei der 

Einnahme von Tarent (2, 2) . 545 209 

C. Quaestor auf Sicilien. Scipio segelt nach Afrika 

(c. 3) 550 204 

C. Praetor auf Sardinien (c. 6) 556 198 

C. Konsul in Hispania citerior (3, 2; 10) 559 196 

Scipio Africanus zum 2. Male Konsul feindet den C. 

erfolglos an. C. triumphiert (c 11) 560 194 

C. als Legat mit dem Konsul Tib. Sempronius [in 

Thrakien] (c 12, 1) 560 194 

Antiochos a. Gr. setzt nach Griechenland über (12, 2) 1 -go ^g^ 

L. Quinctius Flamininus als Konsul in Gallien (c. 17) j 
M'. Acilius Glabrio, unter dem C. als Kriegstribun 

dient, besiegt den Antiochos in den Thermopylen 

(c. 13 f.) 563 191 

L. Scipio Asiagenus im Bechenschaftsprozefs ver- 
urteilt (15, 2) um 567 187 

Cato Censor mit L. Valerius Flaccus (17 ff.) . . . . 570 184 

König Eumenes in Rom, um die Umtriebe des Perseus 

zu enthüllen (8, 5) 582 172 

Schlacht beiPydna. Auszeichnung des jungen M. Cato 

(20, 5) 586 168 

Cato als Kommissar in Afrika zurVermittelung zwischen 

Masinissa und Karthago (26) 597 157 

Römische Gesandtschaft nach Asien zur Yermittelung 

zwischen Prusias und Attalos (9, 1) 598 156 

Athenische Gesandtschaft in Rom wegen des oropi- 

sehen Rechtsstreits (22) 699 155 

Cato zum letzten Male angeklagt (15, 3) 601 153 

M. Cato der Sohn f als praetor desi^natus (24, 5) . . 602 152 
Den achäischen Verbannten wird die Rückkehr ge- 
stattet (9, 1) 603 151 

Der durch C. beförderte 3. punische Krieg bricht 

aus (27, 3) 

Prozefs des Ser. Galba; C. zum letzten Male Ankläger} 605 149 

(lö,4) 
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Kritischer Anhang, 

die Abweichungen von der Sintenisschen Textausgabe (II. Aufl. Leipzig 

1858) enthaltend. 

(H. = Horcher, Teztausg. Berlin 1870. B. := cod. Seitenstettensia, s. Wolfg. Meyer, 

de codice Platarchi Seit., D. I. Leipzig 1890). 

Aristides. 

C. I, 1 6 \LBV Konj.: ol ftiv. — %mqlov XB v.: poqiov mit LF»S. — 
2 riii%Bv b S.'s Konjektur: ^^|f i^QX^ Q- — ktitp^ovoi^ aus Konj.: ini- 
(p^6v<ov. — xo^yiTL^g Konj.: -ovg. — 3 'Eyta^uvmvdocg und -Sa mit F*LS: 
'ETtaiiELvSvdocg und -da. — JSvQanoaiov H mit S: ^jvQaytovöLov. 

n, 2 q>LXovt7uag (als allein richtige Schreibung) für (piXovsLyLlag; so 
auch sonst. — &rsvii vulg.: arsvei Classen. — 3 iSia Ba H.: Idia ts F» 
LS Si. (idia die andern Hdschr.). 

in, 1 nagä yv&\i7iv hinzugefügt aus S (Hiatus !). — 2 anh t&v X6ymv 
mit F»LS H.: i% t&v loyatv. 

rV, 1 avrtßfjvai vulg. H.: ävtiatf^vai mit F*L. — 4 xfig nginiv xcrra- 
8i%rig mit F*LS; i} rj iCQ^yriv %axa8L%'Q. 

V, 6 IksoLv (leicht vor iaxiv ausfallend) habe ich hinzugefugt. — 
^aivinnov F»SH (so Aristot. TIoUx. 'AQ'. 22, 3): ^dviTCitov. 

VI, 2 xal CBiivoxaxov S H.: CBnvoxaxov. — Xoyi^Bifd'ai aus Konj.: 
Zoytf. xb 9'Btov. — B iv xy xvxjj mit Reiske und F»LS H.: iv xv%iß, 

Vn, 1 diaöidovxog mit F»LS H.: iiLßal6vxog. — rj dvoitaala . . . 
ixovC'Q F*LS: xolg övona nal . . . I^jrovffi. — ^xs mit F*LSC H.: inal. — 
4 (piqavxBg F*LS: yQaipavxBg. — xiQ'ivxBg F*L: &ivrBg, — ö bItcbIv aus 
Konj.: BlTfBv. 

Vm, 1 iiBxä xovxo aus Konj.: \LB%a xo Soyiia xovxo (/t. xh S. S H.). 
— 3 äQ^öiiBd-a F»L: äg^^iiBd-a. — iBinaxai F*LS Steph.: lilBinxat. — 
4 vTtBQßaXiöd'ai mit d. vulg. u. S H.: wcBqßaXUa^ai. 

IX, 1 TtQOöinsiiB richtige Schreibung für -^ftt|£. — 27ai>^ax72? S H. 
für -avKTig. — ^r^^ xijg lucxrig S (W. Meyer): sonst fehlend. — 3 ra ffv- 
vftora mit F»S H: xb iB^yiuc (vgl. unten xäg yBq>vQag), — ßatfilBl S (W. 
Meyer): reS ß. 

X, 1 doxtfMioraTOi' F*LS: itapiimxatov. — 2 xal ri^v ^jrdb^oer mit F*S 
H.: T^v x^9^'^' — 3 ^xÄeve Stephanus: i%iXBV6B. — iinlq yfjg aus Konj.: 
'ÖTfBQ yfjv. 

XI, 2 'TiffiovL S H.: ^Ttplmvi. — 4 tfvif^taXsydftsi'o? für diaX. mit C; 
dia^coQ&v für cvvSian, mit S H. — 6 giaXay/a »raf^v mit F»LS H.: q>aX. 
nBiiLTi^lv. 

Plutarchs Biographien. lY. 8 
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Xm, 3 'Ayccalocg mit F^S H.: 'Ayrialag. — d^aQQfjaai mit S H. für 

XIV, 3 rovrmv di mit F^LSC H.: rovtmv. 

XV, 3 iüsad-ai Schulausg.: iSo^sv ^üsüd-ai. 

XVI, 3 OTtXa iihv Silvia mit S H. far Sf/it. likv OTtXa. 

XVn, 1 avvißcci'vsv äyiovai ^idvoig Si/s Konjektur: avvißri ^t^lv a^iovai 
y.6voig vulg., ßvvsßri ^lövotg H., awißri [i^hv] &%. fiövoig Si. — 3 dovvai 
vulg. H.: fiii dovvcci mit F»LS. 

XViil, 2 TCocQayyiXiiccTog vulg.: roD naQccyy. mit F*L. — ai)totg 
6 äyoav %Gxai H. mit F*LS: 6 äyonv lacoito. — Big tovg S H. für to\}g. — 
3 l%scQ'ai mit S für a'Jti%B(sQ'ai. — 4 inl luipiv mit S H. fiir iTcl xi\v ^. 
— l^BtOB mit H. för i'H,Bl. 

XIX, 1 7iQ0BGifi{irivB mit F*LS H.: nQ0B6'/i{LavB. — Big tb TIx&ov 
6 MccQÖoviog H. mit S (nach Her. 8, 136): Big TQogxoviov 6 M. vulg.. 
Big Tq. [6] M. Si. — ßovXoniv(p S (W. Meyer): ßovXo^iivov. — 2 yByBvrifiivrig 
yccQ vulg.: yBy. dh mit C. — 4 (Epigr.) B^ytöXiico 'tfrox&g XruLccxi ^Bi&o^voi 
hat H. als V. 2 eingeschaltet (aus der Anthologie). Der Vers fehlt indes 
auch Mor. 873 B in den Hdschr^ und s. v. Wilamowitz Gott. Nachr. 1897 
S. 311 ff. V. 1 habe ich'*EXXocvBg st. -rivBg geschr.; das. haben F»LS Aid. 
(für ^y(p "A^og) nöd^at agyBog (&Qyog L) d. i. ii6&(p "A^Bog, was echte 

Lesart zu sein scheint : x6vSe nod'* EXXavBg iiod-cp "AgBog _ u u Statt 

NiyiTig TiQoixBL hat die Anthol. ((hiijj xBQ6g. 

XX, 2 av &%Q'B6Q'ai aus Konj.: a%%'BcQ'ai {ä%^iaBa&ai verm. Si.). — 
3 &v(p%o86{Lr\6uv Steph. H. {ävomod. F^L, ScvannoSöiiTiaBv S): antod6it/riifav. 

XXI, 2 xovg ßccQßdgovg S H. fär ßccQß. — xövÖB xbv XQÖnov F»S H.: 
xoijxov xbv xoÖTtov. — 3 d-i^ig iaxi H. mit S: ^^boxi,. — 4 ai^TiovQlccv 
H. : aliiotiovQlav. 

XXII, 1 ccTcdvxmv mit Cobet H.: ndvxtov. — xb vavcxaQ'iiov S H.: 
xbv voivöx, 

XXni, 2 'bdQSva6y,Bvov vulg.: 'bdQSv6(XBvov mit F*L. — jrore ßovXr^- 
&ivxog iyuccXiaai aal ^ida|at mit F*LS H.: Ttox' iy%. xai 6id. ßovXo- 
fiivov. — 6 ^x^iv xi\v &Qxh'^ vulg.: &q%biv mit F*L. 

XXTV, 1 xai %axh %6Xiv mit F*S H. : v.axa tcöXlv. — 4 i-nBivoj) yoiQ 
H. mit F*LS: iyLBlvog yäg. 

XXV, 1 Big kavzbv mit F*LS H.: slg ainbv. — 2 ticcI ddiniag aus 
Konj.: Tial oi) SiTiaictg F*LS, ddiTilag v. — dBOfiivriv Steph. (mit F*LS): 
ÖBoiiivrig. — tpaatv mit S. für tpriöiv (welches vorhergeht). — nocl Uccnitov 
vulg. H.: [xal] Laii. mit Schäfer Si. — 4 ^ly&vxoc mit S: giyovvxcc. — 
itBivf^v H.: TCBiv&v. — &no'KQivdii6VQg H. mit F*S: &7to'iiQiv6iiBvog. — dicc 
x-qv TCBviav vulg.: dtä nsviocv mit AD C Si. — ivxvxBlv. xavxa 8h aus Konj.: 
ivxv%Biv' alG%vvBGQ'ai dh nBvlav xo^g ScKOvaitog TtBvonivovg. xavxa dh. 
Dieser verstümmelte Gedanke ist interpoliert aus Svy%^. 4: Sib xai xovxo 
fpaciv iv xfj KaXXiov di^jj xbv *A. BlitBtv, mg alex- nBv. ngoai^-uBi xotg &%. 
Ttsvo^Livoigf xotg d' mcnBQ avxbg knovaimg iynaXXtoyci^BCd'ai. Die Einführung 
zeigt, dafs Plut. hier etwas in der Vita nicht Erwähntes nachholt. — 
6 d'Kovadvxoav H. mit F*S: d'novdvxoov, — raüJra nhv olv H. mit F*LS: 
ravra fiuiv. 

XXVI, 3 iavxöv mit F»LS H.: aindv, 

XXVII, 2 bI dij x6 yB mit F»LS H.: bI dii xb. — 3 kavxbv iihv mit 
F*LS H.: kavxbv. — a'öxbg fUvxoi vo^iod'Bx&v aus Konj.: a{)xbg nivxoi 
g)i^alv 6 ^riii. voiiod'BX&v mit F*LS Si. (xbv dh voiio&Bxoijvxa H.); aitxbg 
^ivxoi 6 Jtiil. voiio&Bx&v itpr^cpLaaxo vulg. 
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I, 4 r&v &vccy7tccicav Bekker H.: &vay7toctov. — fiaXXov &si Konj.: 
IbäXXov. — 6 rbv ivavrlov S H. : ro^g ivecvtiovg. — nuQad'ivtog H. mit S : 
naQocd'ivti. — alrrjesisv Bekker: ^riasv. 

n, 3 riliTilag ilriXa^mg mit Aid. vulg. S (und anscheinend F»L) H.: 
TiXitilag. 

in, 1 etc. ObccXiQiog H. mit S.: OvaXXigiog. — 4 i^riQ^daato die 
richtige Schreibung für i\siQyoiaato. 

rV, 1 JrnLots^ivTi vulg. H.: Jriiioa9'4v7iv mit A corr. u. C. — 2 'heb 
r&v i^Sov&v mit Bryan. S H : xal inb r. ^d. — nivsiv mit C: mslv. — 
3 iQyoeTi%&v dh F»LS: &XX' iQyccrm&v. 

V, 3 (paölv avocßocLvovGav Konj.: tpaül TLutaßaLvoveccv. — 4 i^iXiTCSv 
vulg. H.: i^iXsmsv. — dytoggintovrocg H. mit F»LS: icnoggintoüvrag. 

Vn, 2 rcc (LaXiaza mit F»LS H.: ndXieta. — 'Pwftaixöv [F»L]S 
(W. Meyer): Qt^oQiTt&v. 

vill, 3 t6v 'Püoftatöv Si.*s Verm.: rcov *Pa>ftata>i;. — uridhv iiBTccßdX- 
Xsed'ui H. mit F*S: ft^ ft«ra/J. — 4 Iqpi] ft^ F»LS: ligp?] i} ^17 (mit Hiatus). 
— 5 Iqpi] ßaaiXiiov mit F*LS H.: ßaeiXimv. — ^x wxrös mit DF»LS H.: 
wurbg. 

IX, Ion TtgoirtcDiLSv Cob.: o ^^arToiftsv. 

X, 1 nccQcc r&v TtoXsiUiov mit F*LS H.: anb r. it. — 2 ravrijv rf 
d-^ Konj.: ravrriv Sh. — 4 nivts luv F*LS: nivts-, darnach rovtav 9* 
für rovtoiv Konj. 

XI, 2 ^6 Tov Kdzatvog H. vulg.: ^6 JT. mit AC. — 3 wxitrbg F» 
LS H.: xal aiftbg. 

XTTT, 1 9r90<;^€ot/?a>l(bi^ Konj.: ngoeß. {:asQiß. Steph. mit CF*L u. S 
corr.). — 3 TCQOocyayovtsg vulg. H.: nQodyovrsg (Vulcob.). — 4 ^i^fiofvovg 
und ^^t^fiavol F*LS: ^i,Qfuavoi)g und ^t^fuairol. — 'q ra|tg, 'i^ ^ra^atfxfvi} 
Coraes: rj rd^ig xal (so F*) sra^. (13 r. 13 «. vulg.). — ravta 9' vulg.: 
rccvta mit AC. — 5 icaga de tovrov F*L: nocQoc xovrov. — fi*T* aittov tov 
S: (iSTcc rov. 

XY, 1 IIbtLXiov F^LS H.: IIstIXXiov (beide Schreibungen auch im 
Lat. zu belegen). — dnoTitstvai nrj dvvrid'slg Konj.: ftij cbroxr. dvvrid'slg 
(mit Hiatus, und obgleich doch nur die Vermeidung dieses das nrj st. ov 
rechtfertigt). — 3 r^v rsXsvtalav H. mit F»LS: tsXsvraiocv. — 4 öisqsi- 
öditavog Beiske H.: diSQLedfLSvog, 

XVI, 4 d' kavrbv Konj. : 8s ccbtbv. 

XVU, 2 TCQbg ävd'Qoncov CF»LS: ^gbg rbv avQ'Qfonov. — 3 iv Xoyca 
CF»LS H.: iv tm X6yai. — 5 MaviXiov CS H.: MuviXXiov, 

XIX, 5 %aixoL Konj. (s. Schulausg.): xal. — S dij xal Konj.: S d^. 

XX, 1 8i^%sl^Blv vulg. H.: dul^slv mit F*LS. — /vvarxa [lbv ovv 
vulg.: y. iikv mit F» (y. fwv ya^ LS H.). — 3 Xf/lmra (von xstXog, = 
Labeo) far Xi^Xioi;a. — 4 i^BvXaßsZad'ai mit LS H.: €^Xa/?£r<;<9'at. — ttei^- 
«d-f^ol ycciißgoZg H. nach Si.'s Konj.: nsvd'SQoig ycciißgol. — 5 (piXiatv Konj.: 
q>LXaiv. — TMCTcciSscaQsvndvov Beiske (vgl. Aemil. Paul. 21 %s%^iiiLdvov)z 
HcetttCSCaQSviLivoDv. 

XXI, 3 igya nicaia^ j^gav S: igyoctriaiccv %iiQav. — x& iycl vavti- 
^oig H. (und schon Si. in aergiöfseren Ausg.^: iad vavti%olg, — Kolv- 
ricavog IHttenberffer (Hermes V^ 303): KovivtUavog. — ^v ovv S.'s Kon- 
jektur (1. Aufl. fv [8*] ohi): ^v d* o^v. 

XXn, 1 tov 'A^nvaiaiv Konj. : x&v 'A». (vgl. 8, 3). 
XXTTT, 1 XdXov ysvofuvov xal ßiaiov F^S: XdXov xal ßiaiov ysv6 
fLSvov, — 3 fpaßbg S: fpdfsorig, — xal 70^ xovtov H.: xal ya^ xovxo. 
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XXIV, 3 a{}tbv iTLiXsvs S H.: i%iXsv8. —xs oiöccv H. mit F*S: o^aav. 
— slg &yoqav s{>9'hg vulg.: S'bd'^g slg dy. mit F». — 6 AevtioXXog S H. 
(Dittenberger 1. c. 311): AovTiovUog. 

XXVII, 2 (mhQ tfjg iiys^i. Eonj.: tfjg ijyeiLOviocg. — 4 xa^' kavrbv 
F*S: nccr' ai)xbv. 

Comparatio Aristidis c. Catone. 

II, 1 KvviyHQQi die richtige Schreibung für KvvcciysiQoi {iysiQtOj 
nicht aiysiQog). — 4 aviJQ nach F*S (&vi/jq): 6 avi/JQ, 

IV, 1 iiiv oidocfiov F»S: oi>8. ^ihv. — iiridsvbg H mit S (Steph.): 
firiQ'Svbg. — Enaiiivmvdag fast alle Udschr.: 'Eytaiuivmvdag. — 4 iQytt- 
6a(iiva mit F*S H.: elQytxafiivoi. 

V, 1 ävsv rovtav ndvctov Konj. von Sint.: ncivtav tovtcdv mit v. 
(1. Aufl. TOVTOiv ndvzoiv mit ACS). 

VI, 1 O'bdaiL^ H mit F*S: oiySayM^. — 2 (Xvyxot/tcbfifiroi/ H.: fSvynoi- 
fioaiLSvog. 
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